
Nr. 7 � Juli 2006 � 4,00 Euro





WESTERNREITER – Juli 2006

inhalt 3

Deutschland steht Kopf!

Die Weltmeisterschaft im Fußball ist in vollem 
Gange und hat uns alle voll und ganz im Griff. 
Drücken wir der deutschen Mannschaft fest die 
Daumen, so wie wir dies sicherlich auch für 
unsere deutsche Mannschaft in Aachen in der 
Disziplin Reining tun werden. 

Aachen ist für die Reiterszene aller Reitweisen 
und Disziplinen im August/September Dreh- 
und Angelpunkt des Geschehens. Wir freuen 
uns auf diese riesige Veranstaltung. Die Orga-
nisatoren haben die Weltmeisterschaft bestens 
geplant. Die FN steht mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Resonanz (Kartenverkauf) ist riesig. Also, 
was wollen wir noch mehr?

Wir wollen viele Goldmedaillen sehen in allen 
Reitdisziplinen und wünschen allen Reitern viel 
Glück und Erfolg!

In dieser Ausgabe, passend zu den Weltmeister-
schaften, haben wir ein Interview für Sie vorbe-
reitet mit unserem Bundestrainer Kay Wienrich. 
Er zeigt hier interessante Hintergründe auf.

Ebenso interessant wie das Interview von Kay 
Wienrich ist der Vorbericht über unser diesjähri-
ges Jugendcamp. 

Hier stellen sich alle Trainer den Jugendlichen 
schon einmal in Wort und Bild vor. Renate 
Leimbach mit ihrem Team hat alles getan, da-
mit sich Eltern und vor allem die Jugendlichen 
wohl fühlen. Die Voraussetzungen sind getrof-
fen. Jetzt kann es bald losgehen.

Die Qualifi kationsturniere für die Teilname an 
der Deutschen Meisterschalt sind voll wie nie 
zuvor. Auch sehr erfreulich ist die Resonanz der 
Cutting-Szene. Sehr viele Reiter haben bereits 
Qualifi kationspunkte erritten. 
Es gibt noch die Möglichkeit, sich für Neuhofen 
zu melden und dort noch zu punkten. Also: ran 
an die Rinder und Punkte gesammelt!

Ich wünsche Ihnen noch schöne Sommertage 
mit schönen Ausritten auf Ihren Pferden.

Es grüßt herzlich

Ihr

Heinz Montag
Präsident

Heinz Montag
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Vorstellung der Trainer von „Only Youth“ 2006:

Die Trainingsplätze sind heiß begehrt, denn wie bereits 
in den vergangenen Jahren konnten namhafte Trainer 
verpfl ichtet werden:
Ute Holm, Henning Daude, Steffen Breug, Hubertus 
Jagfeld, Oliver Wehnes mit den Co-Trainern Andrea 
Brückner, Hiltrud Rath, Linda Leckebusch, Anna Limmer 
und Melanie Kennke.
Die weitläufi ge Anlage „Hof Möhneburg“ mit zwei 
Reithallen (20 x 40 m; 20 x 50 m) und zwei Reitplätzen 
(20 x 40 m; 40 x 95 m) ermöglicht das gleichzeitige 
Trainieren, wobei die Jugendlichen in Gruppen aufge-
teilt werden und so in der Pause auch bei den anderen 
Disziplinen zuschauen können.
Nicht nur für die Jugendlichen bietet das Jugendcamp 
viel Lehrreiches, Spaß und Unterhaltung, auch Zuschau-
er sind herzlich willkommen, beim Training zuzuschau-
en. Die Trainer werden mit Headsets ausgestattet und 
man kann daher den Ausführungen und Trainingstipps 
folgen.

In diesem Jahr wird vom
04. bis 06. August zum 
3. Mal das EWU Bundes-
Jugendcamp „Only Youth“ 
in Brilon/Scharfenberg auf 
dem Hof Möhneburg der 
Familie Brandenburg/Rath 
stattfi nden.

EWU-Bundes-Jugendcamp „Only Youth“

Die Trainer beim letzten „Only Youth“ im Jahr 2004

Ute Holm

Sie ist bereits seit dem 1. Jugendcamp dabei und unterrichtet die Disziplin Western 
Horsemanship. Dabei liegt der Schwerpunkt nicht auf der Disziplin an sich, sondern 
dem Grundgedanken der Horsemanship an sich.

Schwerpunkt ihrer Arbeit mit den Pferden legt sie auf konsequente Basisausbildung, Viel-
seitige Pferde nicht zum Spezialisten fördern, den Spezialisten erkennen und fördern. Als 
Buchautorin ist sie ebenfalls bekannt: „Westernreiten aber bitte klassisch – der Einstieg 
ins Westernreiten“ und ihr Video „ Grundlagen des Westernreitens-für den Einsteiger in 
den Turniersport und den amb. Freizeitreiter“.

Ihre zahlreichen Erfolge aufzuzählen, würde diese Kurzvorstellung im Rahmen sprengen. 
Neben ihrer reiterlichen Laufbahn ist sie Trainer A, Richter der NCHA und NRCHA, Züch-
terin von Appaloosas und QH.
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Andrea Brückner

Andrea Brückner ist 40 Jahre alt und sitzt seit 1990 im Westernsattel. Zuvor hatte sie 17 
Jahre lang im Vielseitigkeitssport ihre reiterliche Heimat. Seit 1997 ist sie Westerntrainerin 
B. Ihr Schwerpunkt in der Ausbildung von Pferd und Mensch liegt in der Basisarbeit und 
den Disziplinen Horsemanship und Trail. Die solide Grundausbildung liegt Andrea Brückner 
dabei besonders am Herzen. Ihr „Heimatstall“ ist der Leverkusener Wiebertshof, außerdem 
engagiert sich Andrea Brückner als Regionensprecherin Bergisches Land und als Treffpunkt-
leiterin Burscheid im EWU-Landesverband Rheinland.

Ihre größten Erfolge als Turnierreiterin im Westernsattel erritt Andrea Brückner auf ihrer Ap-
paloosa-Stute Firlefanz, die sie auch selbst ausbildete. Unter anderem errang sie mit Firle-
fanz neben High-Point-Auszeichnungen acht Deutsche Meistertitel beim Appaloosa Horse 
Club of Germany – in so verschiedenen Disziplinen wie Senior Reining, Trail und Hunter 
Hack. Firlefanz ist mittlerweile in den „Besitz“ ihrer achtjährigen Tochter Steffi  übergegan-
gen und wird zudem als Schulpferd eingesetzt. Mit ihrem Nachwuchspferd aus eigener 
Zucht, CoBo`s Surprise, wurde Andrea Brückner zudem unter anderem Rheinland-Meisterin 
in der Junior Pleasure.

Ihr zur Seite steht wieder:

Henning Daude

Der 36 jährige Pferdewirt und Trainer aus Adelheidsdorf wird 
beim diesjährigen Jugendcamp die Disziplin Western Riding un-
terrichten. 
Er ist ein vielseitiger Reiter, der u.a. eine bislang noch nicht da-
gewesene Erfolgsbilanz in der Western Pleasure aufzuweisen hat 
(2001-2003 als Deutscher Meister in der Senior Pleasure mit dem 
QH Hengst „Okie Sanolena“ und German Masters in 2001 und 
2002), aber auch mit seinem EM Pferd „Pines Advocate“ und 
„Enterprise Winder“ in der Disziplin Reining.

Hiltrud Rath

Die 35 jährige Hiltrud ist als Trainerin auf der Anlage „Möhneburg“ zu 
Hause. Dort betreibt sie mit ihrem Mann Jachom Brandenburg einen 
Pferdebetrieb. Sie ist Landestrainerin des Landesverbandes Hessen und 
bildet neben den Kursen aus.

Sie begann ihre Westernlaufbahn bei Michael Marquard, arbeitet bei 
Don Flohr in Oklahoma und anschließend zusammen mit George Ma-
schalani.

Sie erreichte in verschiedenen Disziplinen beachtliche Erfolge: 2002 
DM Offen Superhorse mit MS Cotton Eye Joe, 2. Platz EM Paint Horses 
mit „Tehsnas Magic Eagle“. 

Mit ihrem neuen Pferd, dem QH Hengst „Im A Cool Te N Te“ ritt sie 
in 2005 von Erfolg zu Erfolg: Krönender Abschluss dieser Saison war 
der Sieg in der Jungpferdeprüfung Basis und die Körung zum Besten 
Jungpferd in 2005.

Ihm zur Seite steht:
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Oliver Wehnes

Oliver Wehnes ist als sehr vielseitiger Reiter bekannt. Er hat Erfolge in allen Disziplinen 
der Westernreiterei vorzuweisen, insbesondere aber Trail, Western Riding und Reining. 

Er betreibt eine Anlage mit Außenplatz (30 x 60 m) und Reithalle (30 x 60 m), Round-
pen, Freiführanlage in Kandel-Minderslachen.

Sein Motto: „...auch vom Sattel aus ist Geduld unser oberstes Prinzip, um immer nur 
das von einem Pferd zu verlangen, was es tatsächlich auch zu leisten imstande ist…“

Ihm zur Seite steht:

Melanie Kennke

geb. 1980, von Beruf staatlich anerkannte Erzieherin, wohnhaft in Ormesheim/Mandelbachtal im Saar-
land. Schon seit ihrem sechsten Lebensjahr ist sie nach einer fundierten Ausbildung in der klassischen 
Reitweise und ab dem elften Lebensjahr in der Westernreitweise ausgebildet worden. Mit elf Jahren 
begann auch ihre Turnierlaufbahn mit der Quarter Horse Stute und später mit ihrer Paint Horse Stute 
Sky Buggy. Von Beginn an war sie eine erfolgreiche Reiterin und sicherte sich von Jahr zu Jahr in 
verschiedenen Disziplinen ihre Erfolge. Ihr Bestreben nach Perfektionismus zeichnet sie aus, außer-
dem ist es für sie wichtig eine harmonische Einheit mit ihrem Pferd zu bilden. Der richtige Umgang 
mit dem Sportfreund Pferd liegt Melanie sehr am Herzen. Auch bei ihren Reitschülern achtet sie auf 
diese Eigenschaften und legt deshalb sehr viel Wert auf die Basisarbeit und ein individuelles Training 
von Pferd und Reiter. Nach der Ausbildung zum Sportassistenten und nach erfolgreicher Prüfung zum 
Bronzenen Reitabzeichen legte sie im Jahre 2002 erfolgreich die Prüfung zur Trainerin C Westernrei-
ten FN/EWU ab. 2004 folgte die Ausbildung zur Trainerin B. 2005 das Silberne Reitabzeichen und der 
erfolgreiche Abschluss zur Trainerin A-Westernreiten FN/EWU. Im März 2006 wurde Melanie von dem 
Landesverband Rheinland-Pfalz zur Ausbildungsbeauftragten berufen.
Ihre größten Erfolge im Westernreitsport erritt sie mit ihrer selbst ausgebildeten Paint Horse Stute 
Sky Buggy. Melanie wurde schon vielfache Landesmeisterin in den Disziplinen Trail, Horsemanship, 
Pleasure, Superhorse und Showmanship at Halter.
Weitere bedeutende Erfolge: 1998 DM Jugend (Mannschaft) und Bronze-Medaille bei DM in Fulda-
tal � 2002 6. Platz Western Pleasure bei DM in Vechta � 2003 Bronze-Medaille Western Horsemanship 
bei DM in Mannheim � 2004 4. Platz Western Pleasure bei DM in Bad Salzufl en � 2005 7. Platz Wes-
tern-Riding, 8. Platz Superhorse, 8. Platz Western Horsemanship bei DM in Bad Salzufl en

Hubertus Jagfeld

Bis 1989 war ich Springreiter bis zur Kl. S und habe nebenher die Jugend aus verschie-
denen Reitervereinen trainiert. 

Aus gesundheitlichen Gründen kam ich 1990 zum Westernreiten, welches mir auf An-
hieb gefi el. Der Kontakt in die USA wurde aufgebaut, bei vielen namhaften Trainern 
geritten, hunderte Pferde importiert und vermarktet.

Mehr als 16 Europameistertitel in Western Pleasure, Western Riding und Trail stehen 
auf meinem Konto. 

Ich habe mir, zusammen mit meiner Familie, zur Aufgabe gemacht, Reiter zu fördern, 
gute Pferde zu züchten und den Westernreitsport populärer zu machen.
In diesem Jahr werde ich wahrscheinlich auf dem All American Quarter Horse Congress 
ein Pferd für den mehrfachen World Champion „Gil Galyean“ showen.

Die Western Pleasure übernimmt 
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Anna Limmer

Anna Limmer betreibt einen Trainingsstall in Buttenheim und ist seit 2005 Trainer A, 
organisiert Reitabzeichen und Trainerkurse. 

Sie zeichnet sich durch ihre Vielseitigkeit aus, so war sie in 2005:
EWU Champion Open Horsemanship, EWU Champion All Around, erreichte u.a. Platzierun-
gen auf der AQHA Europameisterschaft Senior Trail 7. Platz AQHA EM Senior Reining 6. Platz 
EWU German Open 4. Western Horsemanship, 4. Superhorse, 4. Senior Trail. 

Ihm zur Seite steht:

Steffen Breug

Der 43 jährige Pferdetrainer wohnt in Reichweiler. Er hat vor allem mit seinem Pferd 
Mercury Starlight, einem 1998 geborenen Quarter Horse und mit Dragon Jac auf sich 
aufmerksam gemacht. 

Hier ein kleiner Zusammenschnitt seiner Erfolge:
EM 2005: Silber Mannschaft, 7. Platz Einzel Manerbio/ITA mit Mercury Starlight
2005: 1. Platz Leipzig mit Mercury Starlight � 7. Platz Bremen mit Mercury Starlight � 
5. Platz Dortmund mit Mercury Starlight
WM 2002: 4. Platz Mannschaft Jerez de la Frontera/ESP mit Codys Classic Jac
2004: 1. Platz Dortmund mit Dragon Jac � 2. Platz Kreuth mit Dragon Jac 

Hinzu kommen zahlreiche Siege und Platzierungen in Bronze Trophies und Futurities.
Steffen Breug hatte u.a. als Ausbilder Rocky Darl, Kim Diercks, Jack und Judy Brainard, 
Bredan Brown und gibt nun sein Wissen an seine zahlreichen Reitschüler weiter.

Linda Leckebusch

geb. 1984, Azubi Pferdewirt, EWU Trainer A
Linda reitet, seit sie Laufen kann. Seit ihrem 10 Lebensjahr trainiert sie Pferde.

Die Grundlagen lernte sie von ihrem Vater Lutz Leckebusch, Gary Marble und von über 100 Pferden, die sie bis-
her reiten konnte. Sie wurde im November 2005 die jüngste Trainerin A der EWU und schloss die Trainer Prüfung 
mit einem excellenten Ergebnis in Warendorf ab.

Linda kann auf viele Erfolge in zahlreichen Disziplinen zurückblicken. Sie ist sehr vielseitig und bildet auch ihre 
Pferde immer in mehreren Disziplinen aus. Linda war mit 15 ein halbes Jahr in USA und hat dort bei Jeff und 
Larry Kasten Reining Pferde geritten. Sie nutzt auch heute jede Gelegenheit, um sich in Europa und USA weiter 
zu bilden. Nach der Pferdewirtprüfung wird sie wieder in den Wintermonaten die USA besuchen, um weiter von 
den Besten zu lernen.

Zur Zeit heißen ihre Erfolgspferde TL Cherokee Cactus, ein neunjähriger Paint Hengst aus unserer eigenen Zucht, 
den sie seit drei Jahren reitet und sehr erfolgreich in Reining, Working Cowhorse, Pleasure, Horsemanship, 
Superhorse, Trail, Western Riding und Hunter Hack vorstellt.

Mit ihrer fünfjährigen Stute TL Smart Chic Emelie - genannt Millie - hat sie 2005 und 2006 die ersten Turniere 
besucht und zahlreiche Jungpferdeprüfungen gewonnen. Sie wurden u.a. gemeinsam Reinland Meister in Junior 
Pleasure. 

Ihm zur Seite steht:



Pferde verschiedenster Rassen werden an bei-
den Tagen in breit gefächerten Prüfungen und 
Shows; an der Hand, unterm Sattel und vor der 
Kutsche vorgestellt. Der Pferdezuchtverband 
wartet mit einer Elitenstutenschau auf, die Lan-
desmeisterschaften im Allroundreiten mit Rit-
tigkeits-, Gelände- und Gehorsamsprüfung sind 
ebenso in die Veranstaltung integriert wie das 
Freizeitfahren und ein Orientierungsritt nach 
TREC-Bestimmungen. Nicht nur Pferdebegeis-
terte bekommen jede Menge zu sehen auch 
Hunde werden in verschiedenen Prüfungen 
und Showeinlagen eine tragende Rolle spielen. 
Ein buntes Rahmenprogramm mit Infoständen, 
Planwagenfahrten und vielem mehr runden das 
vielgesichtige Programm ab.

Den Beitrag der EWU gestalten die showerfah-
renen Trainerinnen Birgit Rattler, Carmen Bon-
net und Angela Kaiser-Mayer. 
Gemeinsam mit einem erklecklichen Stab an 
engagierten zwei- und vierbeinigen Helferinnen 
und Helfern lassen sie beim Pferdefestival die 
Pferde tanzen. An beiden Tagen präsentieren 
sie verschiedene Showbilder unter dem Motto: 
„Westernreiten – mehr als nur ein Reitstil“. 

Geplant sind u.a. Vorführungen zu den Themen  
„Ausbildung des Westernpferdes“, „Western-
Turnierdisziplinen“, „Fun & Pleasure“ und nicht 
zuletzt eine zauberhafte Geschichte zu Pferde.

Birgit Rattler, ansässig in Eich, wo sie über einen 
eigenen Round Pen und einen Reitplatz verfügt, 
nimmt Pferde in Beritt und erteilt Unterricht 
auch auf ihren 4 Schulpferden. Ihre Schwer-
punkte liegen in der Bodenarbeit und in Zirkus-
lektionen (z.B. nach Knie und Becker). Neben 
Kursen und Verladetraining widmet sie diversen 
Showvorführungen viel Zeit. So war sie z.B. eine 
der Hauptakteurinnen bei WesternDays vom 
Reitsporthandel Krämer in Hockenheim. Auch 
bei verschiedenen Veranstaltungen regionaler 
Reitvereine und Rassenverbänden ist sie mit ih-
ren Vorführungen ein gern gesehener Gast.

Carmen Bonnet, Trainerin aus Worms, verbindet 
in den letzten Jahren vor allem Zirkuslektionen 

mit Pferden und die Arbeit mit Hunden zu publi-
kumswirksamen Shows.
So trat ihr Australian Shepherd „DJ“ schon im 
Tatort auf und ihr fl eischgewordener Jugend-
traum vom weißen Pferd, Sidestep, trug voller 
Würde bei den Nibelungenfestspielen in Worms 
jede Nacht den Sohn König Etzels über die Büh-
ne.
 Auch auf besagten WesternDays in Hockenheim 
konnte man ihre Arbeit bewundern.

Beim Pferdefestival wird sie erstmalig den Nach-
wuchs, PRE „Parador“ und DJ-Sohn „Lenny-Kel-
logg“, also ebenfalls „Aussie“, vorstellen.

Angela Kaiser-Mayer, wohnhaft in Rüssingen, 
bestritt mit ihrer Stute Ramona erfolgreich 
Westernturniere und lebt seit vielen Jahren für 
ihren vielseitigen Betrieb „ARTEYA – Dienstleis-
tungen rund ums Pferd“. Neben Reitunterricht 
auch auf Schulpferden über Kurse, Vorträge, 
Aus- und Wanderritte bis hin zu Beratung, auch 
Betriebsberatung, und „Shows auf Bestellung“ 
bietet sie eine breite Palette rund ums Pferd. 
Viele kennen sie von ihren überwiegend mit 
Halsring gerittenen Shows u.a. von Zweibrü-
cken oder dem Pony Forum Gala Abend.

Mit dabei ist auch der Infostand der EWU in 
Kooperation mit Vertretern der VFD.

Auch für das leibliche Wohl wird wieder bestens 
gesorgt sein.
 
Also: Mitmachen, Dabei sein oder
beim Zuschauen Freude haben!

Angela Kaiser-Mayer

Beitrag der EWU 

Pferdefestival Standenbühl
Am 26. und 27.08.2006 findet zum ersten Mal das Pferdefestival Rheinland-Pfalz 
in Standenbühl statt. Veranstalter des Pferdefestivals sind der Pferdezuchtver-
band und der Pferdesportverband Rheinland-Pfalz. Mit von der Partie ist, neben 
zahlreichen weiteren disziplinen- und rasseorientierten Vereinen und Verbänden, 
natürlich auch die EWU.

Carmen Bonnet mit Handpferd und 
Aussies (Foto: Norbert Bach)

Birgit Rattler Zirkuslektionen 
(Foto: Michael Beck)
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Zum ersten Mal hatte Meckesheim nur Prüfun-
gen ab LK 3 aufwärts ausgeschrieben. Trotzdem 
gingen mehr als 240 Pferd/Reiterkombination in 
vier Tagen über 700 Mal an den Start. 

Bereits am Donnerstag standen etliche Prüfun-
gen auf dem Programm, darunter auch meh-
rere Reinings und zwei Jungpferdeprüfungen  
Bis gegen 16.00 Uhr war auch alles perfekt im 

Zeitplan. Die Reiningprüfungen 
fanden am ersten Tag auf dem 
großen Außenplatz statt. Schön 
für die Reiningreiter, die endlich 
einmal genügend Raum auch 
für große schnelle Zirkel hatten. 
Der zeitliche Mehraufwand dafür 
führte jedoch am ersten Tag zu 
erheblichem Zeitverzug. Spre-
cherin Mailie Johnson prägte den 
Begriff „Midnight-Trail“ zu dem 
sie die Reiter zu mitternächtli-
cher Stunde an den Start rief.
Überhaupt die Trails, vom Veran-
stalter wunderschön und interes-
sant konzipiert für den weitläufi -
gen Außenplatz, stellten an die 
Pferde höchste Anforderungen, 
da sie alle wegen des anhalten-
den Regens in die Halle verlegt 
werden mussten. Speziell die Ju-
niorpferde waren mit den extrem 
engen Abmessungen in der Halle 
doch etwas überfordert. 
Sehr gut besetzt war am Sonn-
tag die Qualifi kationsklasse der 
Senior-Reining LK 1/2. Allein hier 
hatten 41 Reiter genannt. Oliver 
Wehnes mit. Smart Top Enterpri-

se hieß am Ende der glückliche Sieger. Wehnes 
stellte mit Star Leo San Badger auch das beste 
Jungpferd vor. Wie immer beliebt beim Publikum 
dann das Cutting und die Working Cowhorse, 
bei der ebenfalls einige Reiter genannt hatten. 
Das Qualifi kations-Cutting gewann Willi Klumpp 
mit Miss Digger Smoke. Die Working Cowhorse 
ging an Klaus Hasenfuss mit Penny High Brow.

Überlegener Allrounder der LK 1 war Sita Step-
per mit Doc Smokey Dry. 46 Punkte sammelten 
die beiden in vielen verschiedenen Prüfungen. 
Bei den LK 2 Prüfungen lag Sonja Zörgiebel mit 
ihrem Okke knapp vor Robert Mayer mit Elite 
Joe in der Allaround-Wertung. 
Allaround-Sieger in der LK 3 A war Hans-Georg 
Holzwarth mit BBls Sly Fox. Beste Teilnehmerin 
in der LK 1/2 bei den Jugendlichen war Bettina 
Höschele mit Gordon Sackett und bei den LK 3 
Jugendlichen setzte sich Markus Kimmich mit 
Solos Aloha in der Allaround-Wertung an die 
Spitze. 

Abgesehen vom Wetter, das zum Teil sint-
fl utartige Regenmassen herabregnen ließ, war 
Meckesheim wie immer eine gut organisierte 
Show. Eine Meisterleistung vollbrachte das 
Team um Parcourschef Hannes Geiger. Sie wa-
ren von frühmorgens bis nach Mitternacht stän-
dig im Einsatz und haben dabei nie die gute 
Laune verloren. Auch die Meldestelle von Heike 
Nachtigall und Lisa Marx sorgte für einen rei-
bungslosen Ablauf. 

A/Q-Turnier in Meckesheim

Reining in the Rain & Midnight-Trail

Oliver Wehnes mit Smart Top Enterprise

WESTERNREITER – Juli 2006
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Spielte das Wetter in den letzten Jahren in But-
tenheim immer mit, so war es dieses Jahr eine 
Herausforderung für Reiter, Pferde, Veranstalter 
und Zuschauer. Doch dank der perfekten Orga-
nisation des Teams um Anna Limmer, den vielen 
fl eißigen Helfern, dem kompetenten Team aus 
Richterin Sonja Merkle und Ringsteward Silke 
Podesta sowie den wetterfesten Zuschauern 
wurde das Turnier auch heuer wieder ein voller 
Erfolg. 

Das Turnier ging dieses Jahr zum ersten Mal 
über drei Tage und begann schon am Freitag 
um 7.00 Uhr. 130 Pferd-Reiter-Kombinationen 
hatten sich angemeldet und absolvierten 491 
Starts. Aus den Landesverbänden Bayern, Ba-
den-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Sachsen und Thüringen reisten sie an; die einen, 
um Punkte für die Deutsche Meisterschaft, die 
anderen, um Turniererfahrung zu sammeln und 
alle, um Spaß zu haben.

Wassereinbruch im Ansagewagen, stürmische 
Pferde, ein glimpfl ich verlaufener Sturz und da-
vonfl iegende Hüte: Sturm und Hagel stellten am 
Samstag alle auf eine harte Bewährungsprobe 
und führten zum vorzeitigen Abbruch des Tur-

niers. Der Veranstalter konnte noch 10 Pferde, 
die auf der Koppel in Paddocks untergebracht 
waren, in Boxen und Unterstände bringen, so 
dass diese dem Unwetter nicht mehr ausgesetzt 
waren. Trotz frischer Temperaturen startete die 
Party am Samstagabend und dauerte bis 2 Uhr 
morgens. Heiße Tänze zu fl otten Rhythmen sorg-
ten für gute Laune bei kalten Temperaturen.
Um die verlorene Zeit einzuholen, saßen die 
ersten Reiter schon früh am Sonntagmorgen 
im Sattel. Um 6.00 Uhr ging das Turnier mit 
den am Tag zuvor abgebrochenen Disziplinen 
Superhorse und Reining Jugend weiter.

Am Ende standen folgende All-Around-Cham-
pions des A/Q-Turnieres fest: Christine Hummel 
auf Solanos Notice in der LK 1 A, Sonja Zörgie-
bel auf Okke in der LK 2 A und Sabrina Leithäusl 
auf Mayor in der LK 2 B.
In den Jungpferde- und Juniorklassen war es 
vor allem Sabine Pätow mit ihrem vierjährigen 
QH Hengst A Golden Gentleman, die durch her-

vorragende Platzierungen auffi el. Sie gewann 
alle drei Jungpferdeprüfungen, einige Junior-
klassen und konnte sich in weiteren vorne mit 
platzieren.

Aus dem C-Turnier gingen als All-Around-Cham-
pions Saskia Färber auf Bonita Fritz in der LK 3 
A und Daniel Jahncke auf Hombré in der LK 3 B 
hervor. Beste Reiterin der Klasse LK 4 A wurde 
Kathrin Wirth auf Sugar Baby und beste Rei-
terin der LK 5 B wurde Katharina Günther auf 
Destiny’s Pride.

Aufgrund des zügigen Ablaufs konnte das Tur-
nier am Sonntag gegen 19.30 Uhr beendet wer-
den. Ein großes Lob hierfür an Richterin Sonja 
Merkle sowie Ringsteward Silke Podesta und an 
alle fl eißigen Helfer des Parcourdienstes. 

Anna Limmer bedankt sich bei ihrem Team und 
allen Helfern und freut sich auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr bei hoffentlich strahlendem 
Sonnenschein.

Alle Ergebnisse und viele Fotos gibt es 
im Internet unter: www.ewu-bayern.de

Sabine Müller

A/Q- und C-Turnier in Buttenheim 
ein „stürmischer“ Erfolg

HOME & SADDLE
VERSICHERUNGEN FÜR WESTERNREITER
Exklusive Konzepte und Prämien durch individuelle Rahmenverträge

Hartmut Schlichting · Versicherungsmakler · Mahndorfer Heerstr. 77 · 28307 Bremen · Tel. 0421-484 38 38 · www.home-saddle.de
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Vom 26. bis 28.05. ritten Profi s, Amateure und 
jugendliche Reiter um Schleifen, Preise und die 
Qualifi kation zur Deutschen Meisterschaft der 
EWU. Insgesamt 580 Starts in 42 verschiedenen 
Klassen waren an zweieinhalb Tagen zu ver-
zeichnen.

Trotz des überwiegend regnerischen Wetters 
waren viele Starter auch aus den umliegenden 
Bundesländern angereist, so dass sich das Land-
gut Steeg zeitweise in eine Camperhochburg 
verwandelte. Zuschauer in Massen strömten 
besonders am Samstag zur Abendshow sowie 
am Sonntag, bei schönstem sonnigem Wetter, 

auf die Anlage. In der Abendshow feuerten ca. 
350 begeisterte Reining - Fans die Reiter an und 
sorgten für beste Stimmung. 

In der für alle Reiter und Pferde offenen Prüfung 
starteten vom Einsteiger bis zum Profi trainer 24 
Pferd – Reiterkombinationen und gaben alles.
Den Sieg und damit den Pokal, ein schönes 
Kopfstück sowie eine Abschwitzdecke in dieser 
Prüfung erritten sich Dirk Mayer aus Dinslaken 
mit seiner 6 Jahre alten Quarter Horse Stute SB 
Sally Kilebar Jac.

Am Sonntag folgten dann die Qualifi kations-
klassen zur Deutschen Meisterschaft für Jugend-
liche, Amateure und Profi s. Auch dort waren in 
allen Disziplinen beste Leistungen zu sehen.
Nach drei erfolgreichen Tagen ging am Sonntag 
mit der letzten Prüfung um 22:30 Uhr das Tur-
nier zu Ende.

Das sehr gut organisierte Helferteam sorgte 
für einen reibungslosen und zeitplanmäßigen 
Ablauf. Die Gäste wurden durch Grillstände, 
Bierwagen sowie eine Kuchentheke im neu er-
richteten Casino bestens versorgt. Verschiedene 
Aussteller mit Westernzubehör rundeten das 
Bild ab.

Wir bedanken uns vor allem bei der Richterin 
Antje Holtappel und Jörg Brückner als Rings-
teward, sowie bei dem Sprecher Uwe Mertens, 
der mit Charme und Geschick durch das Pro-
gramm führte.
Ein großes Dankeschön auch an die Sponsoren! 
Wir hoffen, alle beim nächsten Mal wieder be-
grüßen zu können.     

Weitere Bilder, Termine, und 
Veranstaltungen: www.landgut-steeg.de 

Bericht: Tom Dols, Fotos: Annette Hilger

Begeisternde Ritte und beste Stimmung 
auf dem Landgut Steeg in Issum
A/Q-Turnier mit Qualifi kation zur Deutschen Meisterschaft und „C“ Trophy-Turnier

Trainer Thomas Lik mit dem Hengst 
Easy Rough Diamond

Gratulation an Marcus Berthold zum Sieg der 
Reining Q LK 1/2 auf He´s A Smart Helios Hal 

Bei absolutem Traumwetter ist das erste Trophy-
turnier in Westfalen als A/Q und C-Turnier am 
ersten Maiwochenende auf der Reitanlage Trai-
ningsstall Möhneburg abgehalten worden. 

Organisation und Zeitplan waren super. Zahlrei-
che Aussteller gaben dem Turnier einen netten 
Rahmen. Bei Teilnehmern, Veranstalter, Richter 
und den zahlreichen Helfern konnte man durch-

weg eine gelöste und freundliche Stimmung 
sehen. Absolut spitze ist natürlich der Toiletten- 
und Duschcontainer, welcher in einer unglaub-
lich kurzen Zeit gekauft und ausgebaut wurde! 

Wir wollten es ja nicht glauben – aber er wurde 
tatsächlich rechtzeitig fertig und ist von allen 
Teilnehmern dankend angenommen worden. 

Ein Dank an Peter Raabe, der die Meldestelle 
innehatte- Dein Zeitplan war super, so konnte 
man sich gut auf die einzelnen Prüfungen vor-
bereiten. 

Insgesamt ein sehr positiver Eindruck von der 
Reitanlage Trainingsstall Möhneburg – wir 
wünschen uns mehr von solch gut organisierten 
Turnieren!!

Sabine Pomphrey

Premiere eines A/Q-Turniers in Brilon





„Die EQUITANA Open Air ist ein Erfolgsmodell, 
das immer weitere Kreise zieht und inzwischen 
auch Gäste aus dem angrenzenden Ausland 
anzieht“, freut sich EQUITANA-Chefi n Christina 
Uetz. Begeisterung an den Ringen, eine Rekord-
beteiligung an den insgesamt 90 Wettbewer-
ben und viele Kunden im Ausstellungsbereich 
prägten den dreitägigen Veranstaltungsverlauf. 
Erneut zeigte sich, wie groß das Potenzial de-
rer ist, die sich für den Breitensport Reiten in-
teressieren. „In Neuss sind sie alle dabei: die 
sportlich ambitionierten Wettkampfteilnehmer, 
die Freizeitreiter, die Wander- und Westernreiter 
ebenso wie die Islandpferde-Freunde und der 
Fahrsport“, so Christina Uetz.

Entscheidend für den Erfolg der diesjährigen 
EQUITANA Open Air war erneut die Unterstüt-
zung und der Einsatz der Partnerverbände. Mit 
ihren Vorführungen, Wettbewerben und Prüfun-
gen sorgten der Pferdesportverband Rheinland 
e.V., die EWU Rheinland, der IPZV Landesver-
band Rheinland, die IG Welsh und die interna-
tionale Gangpferdevereinigung e.V. für ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Programm, 
das auf den sieben Plätzen ganztägig von einem 
großen Publikum verfolgt wurde.

„Wir sind absolut zufrieden, der Boom zur 
EQUITANA Open Air ist ungebrochen. Auch die 
Reiter und Richter der IPZV-Prüfungen sind be-
geistert von der EQUITANA Open Air und dem 
hohen 
Besucherzuspruch“, so Claus Paulus für den 
IPZV, den Islandpferde Reiter- und Zuchtver-
band, LV Rheinland. Auch Joachim Clement, 
Geschäftsführer IG Welsh, zeigt sich nach drei 
Tagen begeistert: „Die EQUITANA Open Air ist 
eine tolle Veranstaltung. Als Geburtshelfer sind 
wir seit Beginn dabei und sind stolz, wenn wir 
sehen, was aus ihr geworden ist.“ 

Speziell auf die Bedeutung der EQUITANA Open 
Air für die Jugendarbeit verweist Friedrich Witte, 
Vize-Präsident der Deutschen Reiterlichen Ver-
einigung (FN) und Präsident des Pferdesportver-
band Rheinland e.V.: „Die EQUITANA Open Air  
begeistert Menschen für das Reiten und leistet 
einen immens wichtigen Beitrag zur Jugend- 
und Nachwuchsarbeit im Reitsport.“ 

Vom Stiefel bis zum Stall, von der Tränke bis 
zum Transporter und vom Futter bis zur Führ-
anlage - 180 Aussteller, so viele wie nie zuvor, 
präsentierten in Neuss das gesamte Spektrum 

des Reitsportmarktes. Die ausstellenden Unter-
nehmen zeigten sich zufrieden. „Die EQUITANA 
Open Air hat sich in kurzer Zeit sehr stark eta-
bliert. Schon der Name EQUITANA, als Vorrei-
ter für Pferdemessen in Deutschland und auch 
weltweit, zeigt hier seine besondere Wirkung 
und zieht Besucher an, so Geschäftsführer Jür-
gen Loesdau. 

Hans Hesse, Geschäftsführer der Großewinkel-
mann GmbH & Co. KG, der auf seinem Stand 
Stall- und Weidetechnik anbot, äußerte sich zu-
frieden: „Die EQUITANA Open Air ist richtig und 
gut mit einem eigenen Publikum und einem 
besonderen Charme.“ Auch die Aussteller für 
technisches Zubehör und Turnierbedarf blicken 
auf eine erfolgreiche Veranstaltung zurück, wie 
Hans G. Hofmeister, Geschäftsführer der Hans G. 
Hofmeister e.K., betont: „Die EQUITANA Open 
Air ist eine schöne, heitere Veranstaltung mit ei-
ner guten Besucherfrequenz und Stimmung. Wir 
kommen wieder nach Neuss.“

www.equitana-openair.com

EQUITANA Open Air 
zieht mehr als 34.000 Besucher an

(Neuss). Strahlende Gesichter und hochsommerliche 
Temperaturen: Bei der diesjährigen EQUITANA Open Air 
stimmte alles. Mehr als 34.000 Reitsportbegeisterte und 
Pferdefreunde pilgerten in diesem Jahr zum bundesweit 
größten Breitensportfestival des Pferdesports. 

Damit registrierte der Veranstalter, die Reed Exhibitions Deutschland GmbH, 
erneut ein Spitzenergebnis auf Vorveranstaltungsniveau. Seit 1998, als die 
EQUITANA Open Air erstmals stattfand, hat sich damit die Zahl der Besucher 
mehr als vervierfacht.
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EWU-Kampagne zur Reining-WM 2006 in Aachen
WM 2006

Interview mit Kay Wienrich

„Bronze ist zu machen. 
Das ist unser Ziel!“

Lieber Kay, wie fühlt man sich als 
Bundestrainer?

Kay Wienrich: Nicht anders als vorher. Aber 
natürlich ist es eine große Ehre. So wie sich die 

Reining entwickelte, war es eine Frage der Zeit, 
dass irgendwann auch ein Posten des Bundes-
trainers geschaffen würde. Ich war ja schon vor-
her vier Jahre lang als Aktivensprecher im Diszi-
plinenbeirat dabei und deshalb der Sache stets 

eng verbunden. Zudem bin ich nach Vern Saper-
gia der zweitälteste im Reining-Reigen der Akti-
ven. Ich hatte großes Interesse an dieser Aufga-
be, keine Frage. Und das ist auch notwendig, 
um die Aufgabe verantwortlich zu meistern.�

Kay Wienrich ist seit November 2005 der erste Reining-Bundestrainer 
in der Geschichte des deutschen Westernreitsports. Der 49-jährige 
lebt seit einiger Zeit in Saverdun/Frankreich, wo er mit einem Freund 
eine Reitanlage mit rund 50 Pferden betreibt. In seiner Zucht legt der 
gebürtige Magdeburger Wert auf Cow Horse- und Reining-Linien, 
speziell mag er besonders die Abstammungen von Hollywood Jac, 
Peppy San Badger und Doc Bar. 
Kay Wienrich ist eine „lebende Legende“ für den deutschen Western-
reitsport. Mit Doc Chex Ende der 80er und mit The Hollywood Man 
Anfang der 90er Jahre war er der erste Star hierzulande. Zusammen 
mit seinem damaligen Partner Horst Geier machte er von 1979 bis 
2000 die Flachsberg Ranch nahe Bremen zum festen Begriff für die 
ganze Szene.

Nur noch wenige Tage bis zu den Weltmeisterschaften
und Sie können live bei den Reining-Wettbewerben am 01. und 03. September 
2006 in Aachen dabei sein!

Wie das geht, obwohl die Wettbewerbe zum größten Teil schon ausverkauft sind?
Die EWU Deutschland hat vor einiger Zeit eine große Anzahl an Reining-Dauerkarten gekauft, von denen Sie nun den Mitgliedern 
ca. 120 Karten zum Kauf anbietet.

Was sind das für Karten und was kosten sie?
Sitzplatz-Dauerkarten für die Reiningwettbewerbe am 01. + 03. September 2006. Kostenfaktor: 60,- Euro je Dauerkarte.

Und so können auch Sie live in Aachen dabei sein:
Bestellen Sie jetzt bei der EWU Deutschland schriftlich ihre Karten für die Weltmeisterschaften in Aachen. 

Folgende Daten sind notwendig damit die Bestellung bearbeitet werden kann:
� Name und Anschrift des Bestellers � Gewünschte Anzahl an Dauerkarten (max. 5 Dauerkarten) � Bankverbindung zur Abbuchung 
des anfallenden Rechnungsbetrages (60,- Euro je Karte zzgl. Porto)

Hinweis: Da nur eine begrenzte Anzahl an Karten zur Verfügung steht, erfolgt die Bearbeitung der Bestellungen nach 
Posteingangsdatum. EWU Mitglieder werden bevorzugt berücksichtigt.

Bestellungen an: EWU Deutschland � Stichwort: WM Karten � Freiherr-von-Langen-Str. 8a � 48231 Warendorf



WM-Aktuell:  
Frankreichs Team für 
die Weltreiterspiele 
steht fest!
Wie wir hier in Mooslargue von 
der NRHA France erfuhren, werden 
folgende Reiter in Aachen starten:
� Eric Laporte
� Yves Fromont
� David Roux
� Guy Duponchel
Ersatzreiter sind:
� Franck Perret
� Jean Pierre Arrot
� Laura Duponchel

Quelle: Quarter Horse Today 
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Und wann ist Dir dieser Job 
angetragen worden?

Kay Wienrich: Gefragt wurde ich erstmals bei 
der DOKR-Sitzung im Juni 2005. Und bei der 
FN-Sitzung im November 2005 erfolgte die of-
fi zielle Berufung. Die Initiative war von Herrn 
Mamerow ausgegangen, der sich zuvor schon 
die Meinung der Aktiven eingeholt hatte.

Und was bedeutet Dir das Amt des
Bundestrainers?

Kay Wienrich: Sehr viel. Ich bin dadurch auch 
einmal mehr Vorreiter. Wenn man so will, setze 
ich damit meine interessante Biographie fort: 
Ich war der Erste mit einem Pferd in den USA 
(Doc Chex bei der World Show), ich habe als 
Einziger bisher die deutsche Reining-Futurity 
fünf Mal in Folge gewonnen, und ich gehörte 
zum ersten deutschen Reining-Team bei einer 
Weltmeisterschaft (2002 in Jerez/Spanien).
Hier stellte ich Major Incident vor. Und jetzt bin 
ich der erste Reining-Bundestrainer. Das alles 
macht mich natürlich auch sehr stolz.
Und ich sage ganz ehrlich: Wenn später mal 
mein Foto als Bundestrainer Reining in den Wa-
rendorfer Eingangshallen hängen würde - und 
dann auch noch als Erster dieser Chronik -, das 
fände ich toll.

Und für wie lange bist Du als 
Bundestrainer berufen?

Kay Wienrich: Meine Berufung gilt bis Ende 
2006. Es gibt darüber hinaus eine beiderseitige 
Einverständniserklärung, dass wenn dann wei-
terhin entsprechende Mittel zur Verfügung ste-
hen, diese Tätigkeit ausgedehnt wird.

Kommen wir zu den konkreten Regeln bei 
der WM in Aachen. Die sind etwas anders 
als in Jerez, aber wie genau?

Kay Wienrich: Am 
1. September ist der 
Mannschafts-Wettbe-
werb und am 3. Sep-
tember die Einzelent-
scheidung. Ein Kader 
besteht aus 4 Reitern 
und fünf Pferden. 
Vier Reiter treten je 
Nation zum Mann-
schaftswettbewerb 
an, davon wird 

das schlechteste 
Ergebnis je Na-

tion nicht ge-
wertet. 

Oder andersherum: Je Nation werden die drei 
besten Ritte gewertet und zusammenaddiert. Es 
ist ein Ritt je Reiter-Pferd-Kombination.
Der Mannschaftswettbewerb ist zugleich die 
Qualifi kation für die Einzelentscheidung zwei 
Tage später. Die besten 20 Reiter - unabhängig 
der Nation - plus ggf. die Tie-Reiter qualifi zieren 
sich für die Einzelentscheidung. Die wird in ei-
nem Ritt ausgetragen, wobei alle Starter quasi 
wieder bei Null bzw. 70 anfangen. Es werden 
also keine Scores mitgenommen.

Theoretisch ist es also möglich, dass 
sowohl vier Deutsche im Einzelwettbewerb 
antreten könnten, genauso wie es möglich 
ist, dass hier kein Deutscher dabei ist?

Kay Wienrich: Das ist so richtig. Wobei Letzte-
res natürlich nicht eintreffen soll und wird.

Was waren und sind Deine Kriterien für 
die Berufung der Reiter bzw. konkret der
bestehenden Longlist gewesen?

Kay Wienrich: Das werde ich natürlich hier 
jetzt nicht darlegen. Da gilt es Missverständ-
nisse und falsche Interpretationen zu vermei-
den. Grundsätzlich ist das Kriterium natürlich: 
Je besser, umso besser. Bei den Pferden also: 
Am besten immer eine 76 oder 77, egal, wer 
drauf sitzt. Wir suchen nach Reiter-Pferd-Kom-
binationen, die im Idealfall kontinuierlich hoch 
scoren. Und gleichzeitig gilt es eher Pferde zu 
vermeiden, wo die abrufbare Leistung Himmel 
oder Hölle sein kann. Da ist das Risiko zu groß. 
Die Auswahl hängt aber natürlich auch vom 
Angebot ab. Habe ich beispielsweise 4 sichere 
74er-Pferde, kann ich natürlich auch eher auf 
ein riskantes 76er-Pferd verzichten.
Unterm Strich stelle ich fest, dass die uns jetzt 
zur Verfügung stehende Auswahl an Pferden im 
Schnitt besser als bei der WM vor vier Jahren 
ist. Und unsere Reiter sind und waren sowieso 
sehr gut.

10 Reiter und etwas mehr Pferde stehen
auf der veröffentlichten Longlist. 
Wann fällt die endgültige Auswahl?

Kay Wienrich: Erst einmal: Die Reiter dieser 
Longlist sind verbindlich, bei den Pferden kön-
nen noch Änderungen passieren. So ist etwa 
derzeit noch ein drittes Pferd von Grischa Lud-
wig im Gespräch. 
Die Reiter und die Pferde haben wir auf der 
Basis ihrer Leistungen bei den diesjährigen 
CRI´s und bei der letztjährigen EM in Maner-
bio/Italien berufen.
Einige werden wir jetzt noch einmal beim Der-
by sehen.

Mitte Juli haben wir dann ein einwöchiges Trai-
ningslager in Warendorf. Hier wird am letzten 
Tag über die Nominierung entschieden.



Wer entscheidet darüber?

Kay Wienrich: Ich mache einen Vorschlag, über 
den der Beirat exklusive den Aktivensprechern 
entscheidet. Im Falle, dass trotz aller Argumen-
te eine Pattsituation entstehen würde, gehe ich 
davon aus, über die entscheidende Stimme zu 
verfügen.

Was trainiert ihr in Warendorf?
Und wer ist der Trainer?

Kay Wienrich: Trainer ist Don Boyd. Das wird 
kein eigentliches Reit-Training. Da geht es mehr 
um Mediatraining, Sportpsychologie und Phy-
siotherapie für das Pferd. Und vor allem um 
Showmanship. Also um die Frage, wie kann ich 
durch excellentes Showen vielleicht noch einen 
halben Punkt im Score rausholen. Ich habe alle 
Ritte auf Video und auch Videos aus den USA. 
Und dadurch entsprechende Vergleiche. Und so 
werden wir individuell im Feinschliff an einzel-
nen Manövern arbeiten. 

Jürgen Klinsmann betont für die Fußball-
WM die Bedeutung von Teamspirit und 
körperlicher Fitness. Wie sieht es damit für 
das deutsche Team aus?

Kay Wienrich: Das ist auch für uns sehr wich-
tig, wobei unsere Reiter ohnehin fi t sind. 

Aber Teamgeist ist auch für uns von großer Be-
deutung. Also auf die Belange der anderen ein-
zugehen und sich gegenseitig zu unterstützen. 

Und wie geht es nach dem Trainingslager
in Warendorf weiter?

Kay Wienrich: Am Sonntag vor der WM treffen 
wir uns alle in der Nähe von Düsseldorf. 
Am Dienstag reisen wir nach Aachen an. 
Dann kommt der Veterinär-Check und dann 
geht es los.

Und wenn was beim VET-Check 
passieren würde…?

Kay Wienrich: ...Dann springt das Ersatzpferd 
ein.

Und auf welche Medaille dürfen 
wir hoffen?

Kay Wienrich: Das kann ich nicht sagen. Wir 
versuchen, das Beste möglich zu machen. Rea-
listisch, wenn uns das Glück hold ist, ist Bronze 
zu machen. Das ist mein Ziel und 
das wäre ausgesprochen 
gut. 

Ich denke, dass wir 
mit Italien konkurrieren 

können, aber etwa auch Österreich und Belgien 
sind nicht zu unterschätzen. Überhaupt versu-
chen ja auch alle anderen, ihr Bestes zu geben. 
Das dürfen wir nicht aus den Augen verlieren. 
Für mich ist es vor allem wichtig, alles optimal 
getan zu haben, was uns möglich ist. Dann wird 
es auch schon nicht schief gehen und wir wer-
den was Zählbares erreichen. Wir visieren also 
Bronze an und ich denke schon, dass was in die-
ser Richtung passiert.

Welche eigene Erfahrung als Aktiver bei 
einer WM kannst Du den Reitern mit auf
den Weg geben?

Kay Wienrich: Sich nicht an Anderen und deren 
Leistung zu orientieren, sondern das eigene Po-
tential möglichst optimal auszuschöpfen. Dann 
haben wir gute Chancen, den anderen das Le-
ben schwer zu machen.

Und welcher Score wird bei der WM 
in Aachen Gold bedeuten?

Kay Wienrich: Das ist nicht zu beantworten. 
Das hängt von zu vielen Faktoren ab. Etwa 

von den Richtern: Scoren die hoch, wird es 
vielleicht eine 227, scoren die Richter eher 
konservativ, reicht vielleicht auch eine 222 
für den Sieg.

Lieber Kay, wir drücken Dir und Dei-
nem Team ganz fest die Daumen. 

Vielen Dank für das interessan-
te Gespräch.

Das Interview führte 
Jörg Brückner.
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William Manns ist Historiker, Buchautor,
Photograf, Designer, Sammler und einer
der renommiertesten Experten in “Wes-
tern Americana”. Er schreibt für die
großen Western-Magazine, sein bekann-
testes Buch ist das 1997 erschienene
„Cowboys & The Trappings of the Old
West”.

Wir begegneten uns auf einer Collectors
Show in Santa Fe und waren einige Tage
später zu Gast bei ihm hoch droben auf
dem Berg über der Stadt. Natürlich ein
Adobe Haus, runde Winkel, runde Kanten,
runde Decken-Holzbalken, in der Mitte
der offene Patio, ein Haus voll „medi-
terraner” Wärme. Überall stehen, liegen,
hängen die schönsten Old West-Sammler-
stücke – saddles, chaps, bits und spurs,
Skulpturen von Remington und Russel,
Gemälde von Ed Borein und William
Matthews, alles seltene und sehr wertvolle
Stücke.

Und dann erzählt er jene Geschichte mit
dem Bohlin Sattel, wie sie jeder Sammler
sich erträumt: In den 60er Jahren, als nur
einige Sonderlinge sich für Old West inte-
ressierten, fand er in einem kleinen Nest
in New Mexico einen „schäbigen”, ver-
dreckten Sattel, den er für 15 Dollar er-
stand. Nichts Besonderes, meinten damals
die alten Leute.

William Manns lebt in Santa Fe, New Mexico,
auf einer der Anhöhen, die diese faszinierende, legendenreiche
Stadt wie ein Kleinod beschützend umschliessen. Santa Fe,
„The City Different”, dieses Zentrum der Adobe-Kultur,
ist ein solches Kleinod, weil so völlig unamerikanisch ohne
die seelenlosen Hochhäuser und nervenden Leuchtreklamen.

Die Adobe Architektur, die mehr als tausend Jahre alte
Pueblo-Bauweise der Indianer, lässt selbst Tankstellen in
der Nachmittagssonne in rötlich erdige Schmuckstücke
verwandeln, während die aus den Wänden ragenden runden
Balken ihre Schatten auf den rauhen Stucco werfen.
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dem Bohlin Sattel, wie sie jeder Sammler
sich erträumt: In den 60er Jahren, als nur
einige Sonderlinge sich für Old West inte-
ressierten, fand er in einem kleinen Nest
in New Mexico einen „schäbigen”, ver-
dreckten Sattel, den er für 15 Dollar er-
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die kleine Story: Santa Fe

William Manns aber hatte erkannt, dass er da etwas ganz besonderes gefunden
hatte: ein sehr früher BOHLIN-Sattel aus den 20er Jahren mit sterling bucking
horse corner plates und sterling beschlagenen Bügeln, am cantle und horn in
Sterling die Initialen BJ – Buck Jones, im damals aufstrebenden Hollywood eine
Western-Movie - Größe.
Edward H. Bohlin gilt als der „Saddlemaker to the Stars”, dessen Sättel und
Silberarbeiten eines Sammlers Krönung sind und heute Höchstpreise bis weit über
100.000,- Dollar erzielen.

Während uns Mr. Manns diese Geschichte erzählte, lächelte er vielsagend und
meinte, das habe etwas mit Instinkt zu tun, ein Sammler brauche dieses feeling,
Bedeutendes zu erkennen,  wenn es das normale Auge nicht sieht. So steht der
"Bohlin" mit dem „killer look" wie eine Trophäe neben den Meanea – woolly
chaps und den grellen Rodeo boots.
Vielleicht aber hat es auch etwas damit zu tun, dass New Mexico „Land of
Enchantment" genannt wird - Land der Verzauberung.
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     eute ist Billy Jack mit
        ganzem Herzen im „Wild
Horse Adoption Program“ des
BLM Bureau of Land Manage-
ment engagiert, seine Liebe gilt
den „wild mustangs“. BJB's
Mustangs werden in den Hoch-
ebenen von Nevada eingefangen
und in das Colorado State Prison
in Canon City gebracht. Dort
werden sie von straffällig gewor-
denen Cowboys im Rahmen des
„reeducation programs“ sorg-
fältig ausgebildet. Und einer die-

ser horse trainer ist Lonnie, der
von den 15 Jahren, zu denen er

einst verurteilt wurde, 9 Jahre
absaß, bis ihn BJB aus Canon
City herausholte.

Seitdem arbeitet Lonnie unter
seinem Bewährungshelfer Billy
Jack mit den Mustangs in der
Air Force Academy und bildet
sie, in einigen Fällen bis zur

Turnierreife, aus. Lonnie ist ein
horseman, ein Vorbild in der

Der „Code“ der Mustangs

      ach dem Bürgerkrieg (1861-65) gab
    der Journalist Horace Greely den
jungen Leuten von der Ostküste den Rat
„Go West, young man, and grow up
with the country" und gab damit auch
gleich eine Anleitung zum Reichwerden.
Greely hatte dabei die Goldfelder in Ka-
lifornien und Colorado im Sinn, an Rinder
hatte er nicht gedacht.

Das Geschäft mit dem Vieh, die „Beef
Bonanza", war eher ein Zufall. Es begann
in Texas, wo die Siedler den Umgang mit
den Rindern von den Mexikanern lernten.
Der mexikanische Vaquero ist Vorläufer
und Vorbild der Cowboys, auch wenn es
der Stolz der Texaner nur höchst ungern
eingesteht. Und doch finden sich im
Wortschatz der Cowboys viele spanisch-
mexi-kanische Begriffe, leicht abgeändert
ins Amerikanische – lasso von lariat (la
reata), chaps von chaparejos, buckaroo
von vaquero oder remuda.

In Texas hatte die Zahl der Longhornrinder
während des Bürgerkriegs stark zuge-
nommen, die Rinder waren in diesen
Jahren sich selbst überlassen, waren her-
renloses Gut (mavericks) und vermehrten
sich unkontrolliert.
Bei Kriegsende zählte man etwa fünf
Millionen Longhorns, die den Grundstock
für die Herden der Rinderbarone bilde-
ten. Das Longhorn ist eine Mischung aus
ursprünglich spanischer Rasse und
Milchkühen aus dem Osten.

Damals hatte solch ein wild lebendes
Rind in Texas einen Wert von  zwei bis
drei Dollar, im Norden jedoch konnte
man es für 40 Dollar verkaufen. Für die
Rinderbarone war das eine einfache Rech-
nung zu Reichtum zu kommen, auch
wenn auf den Trails immer ein gewisser
Teil der Herde zu Tode kam.

Bis Ende der 80er Jahre wurden mehr
als 7 Millionen Rinder auf den Hauptrou-
ten Goodnight Loving Trail, Chisholm-
und Western Trail zu den cowtowns, den
Verladestationen Abilene und Dodge City,
Cheyenne und Miles City getrieben, um
von dort auf der Schiene in den Schlacht-
höfen von Chicago oder der Ostküste zu
landen.
Einer der legendären Herdenbesitzer war
Charles Goodnight, der 1866 mit Oliver
Loving den ersten Viehtrieb von Texas
nach Norden über Santa Fe, Pueblo bis
Cheyenne führte. Die nach diesen Pionie-
ren des Rindergeschäfts benannte Route
ging als „Goodnight Loving Trail” in die
Geschichte des Westens ein.

Wie viele der grossen Rinderbarone fing
auch Goodnight als Cowboy an und
herrschte alsbald über Millionen Hektar
Weideland in Texas. Die Geschichte sagt,
dass er sich seinen Reichtum zusammen
stahl, erpresste und lynchte. Aber er war
nicht der einzige, viele der legendären
Gestalten hatten so ihre eigenen Gesetze.

Einer der ersten, die den Standortvor-
teil der Nord-Süd-Achse erkannten, war
Samuel C. Gallup, der mit seinem älteren
Bruder Francis und E.L. Gallatin damals
in Denver die Gallup + Gallatin Saddlery
betrieb. In diesen frühen Jahren der
aufstrebenden Sattelmanufakturen hatten
Gallup und Gallatin einen ganz entschei-
denden Einfluss auf die Entwicklung vom
mexikanisch-kalifornischen Satteltyp zum
Western Stock Saddle, der Jahre später
als „Pueblo Saddle" berühmt wurde.

Als Kansas 1885 die Texasrinder unter
Quarantäne stellte und seine Staatsgrenze
für die Rinderherden aus Texas dicht

mythos „cowboy”mythos „cowboy”
Teil 4

„The famous Pueblo Saddle”

Rinderbarone

Charles Goodnight

The Big Three –
C.S. Gallup, R.T. Frazier, T. Flynn

„Der Cowboy-Saddle ...
Geschichte und Geschichten“

Die Serie „Mythos Cowboy” wird unterstützt von ...
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machte, um die Vermarktung seiner ei-
genen Herden zu schützen, nahmen die
Viehtriebe, die bisher auf dem Western
Trail nach Dodge City zogen, nun den Weg
auf dem alten Goodnight Loving Trail
über Pueblo.

Zu dieser Zeit hatte Gallup sein Geschäft
bereits nach Pueblo verlegt. Neben ihm
waren es R.T. Frazier und Tom Flynn, die
ab da den boomartigen Markt dominier-
ten. Frazier und Flynn gelten als die
Schöpfer des „famous Pueblo Saddle".
Gallup, Frazier und Flynn waren „The
Big Three of the Colorado-saddle-
maker"..

Eines der unverwechselbaren Merkmale
der Pueblo-Sättel  sind neben den breiten
Fendern die außergewöhnlich langen
skirts, die bis zu 18 x 32 inches massen,
sehr praktisch für den working cowboy,
konnte er doch alles, was er auf einem
langen Trail von der bedroll bis zum
schweren Mantel brauchte, hinter sich
auf die skirts binden.

Fraziers Grundsatz war, was praktisch,
sicher und bequem für den Cowboy,
muss Maßstab für den Sattelbau sein. So
machte er die fork etwas breiter als die
slick fork des Plains-Sattels, den Sitz
tiefer, die Gurtung war verdeckt
in der fork im Gegensatz zur
offen liegenden Sam Stagg
rigging, der half seat wurde
abgelöst durch einen loop
– und später durch den
full seat, das cantle war
steil und besonders hoch,
aber ohne Cheyenne roll.

Der Pueblo-Sattel wurde zum Inbegriff
des „High Back Saddle's". Ein besonders
prägnantes, typisches Beispiel aus diesen
Jahren vor der Jahrhundertwende ist
dieser Fred Mueller-saddle – breite Fen-
der, lange skirts, steiles, hohes cantle.

R.T. Frazier prägte sein Markenzeichen
„Builder of the famous Pueblo Saddle",
entwickelte den Postversand über die
USA hinaus nach Kanada, Mexico und
Cuba. Seine Kataloge wurden so etwas

wie des Cowpunchers Bibel. Frazier wur-
de um die Jahrhundertwende zum gröss-
ten Western Stock Saddle-Produzenten
des Westens, unter den damals wohl
mehr als 1.000 Saddlemakers gab es für
ihn lediglich zwei ernsthafte Konkurren-
ten, im Norden F.A. Meanea in Cheyenne,
im Süden Sam D. Myres in Sweetwater,
Texas. Frazier starb 1931 im Alter von
81 Jahren.

Tom Flynn's Sättel glichen in Konstruktion
und Design den Frazier-Sätteln, wurden
jedoch nicht wie bei Frazier in Masse
produziert, sondern in kleinen Stück-
zahlen und in höchster Qualität. Flynn
fertigte für das gehobene, wohlhabende
Establishment, so auch für Charles Good-
night.

Aus Flynn's frühen 1880-er Jahren in
Silver Cliff, einem  Silberminen –
Glücksritternest in Colorados Rockies,
ist eine für die Gepflogenheiten des da-
maligen Westens typische Story bekannt.
Als sich der Präsident seiner Bank mit
den Einlagen der Kunden aus dem Staub
machte, stellte er diesen auf der Flucht
und drückte ihm seinen „six shooter"
zwischen die Rippen. Flynn hatte seine
Dollars wieder und eröffnete sogleich
seinen Sattelshop in Pueblo. Bei der
grossen Flut, die Pueblo in 1921 heim-
suchte, wurde auch Flynns Shop zerstört,
er starb wenige Monate danach.

Beim „cattle roundup" oder „trail drive"
brauchte ein Cowboy sechs bis acht Pfer-
de. Er hatte zwar seinen Frazier-saddle,
was oft sein einziger Reichtum war, und
vielleicht noch sein eigenes Pferd. Sein
Boss, für den er gerade arbeitete, stellte
ihm dann die Pferde zur Verfügung. Diese
„cow-ponies" waren meist vierjährige
Mustangs, die wild in der „open range"
lebten und von den Cowboys erst einge-
fangen werden mussten.

Pueblo Saddle (Collection Joe Gish)

Broncobuster

„where tradition is not forgotten”



n 1883 zog einer der letzten Vieh-
     trecks auf dem Western Trail von
     Texas über Dodge City hoch nach
Nebraska. Ein Texas-Cowboy namens
Teddy Blue Abbott erinnert sich in
seinem Buch „We Pointed Them North“,
als er am North Platte River die Rinder
in der vor ihm liegenden Prärie sah:
... von meiner Anhöhe aus konnte ich
sieben Herden hinter uns sehen, vor uns
wusste ich acht Herden und auf der
anderen Seite des Flusses sah ich den
Staub von weiteren dreizehn Rinderher-

den“.

So zogen in den 20 Jahren nach dem
Sezessionskrieg bis Mitte der 80-er Jahre
wohl mehr als 25.000 Cowboys über die

Plains, und die Yankees liebten fortan
die Cowboys als ihre krummbeinigen

Heros.

In den 1870-er Jahren wurde Cheyenne,
damals noch Wyoming Territory, ein
Zentrum der Cowboy-Sattel - „Industrie“.
Die satten Weiden und die Nähe zur
Union Pacific zogen die Rinderherden
und die Cowboys aus Texas in Scharen
an.

Es waren drei Männer, die Cheyenne,
„The Magic of the Plains“, zum Inbegriff
eines neuen Satteltyps machten –
Collins, Gallatin und wenig später
insbesondere Gallatin's Neffe, F.A.
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We'll be saddlin' up....and let the good times roll.

Gallatin Saddle 1870

Der mexikanisch geprägte
Texas-Sattel

Mehrere Monatslöhne
für einen Sattel

Der Boom der Pferderanches
in Wyoming

       ie cow ponies damals sind indes
       nicht mit unseren heutigen Quarter
Horses zu vergleichen. Sie waren kleiner
und leichter, 12 - 14 hands (120-140
cm) gross und 700-800 pounds (rd. 350
kg) schwer, während ein Quarter heute
15 hands und rd. 1.000 pounds hat.

Ein Great Plains- oder Pueblo-Saddle aus
Gallatins und Fraziers Zeiten wird daher
auch niemals auf ein Quarter Horse heu-
tiger Zucht passen, da der alte Satteltyp
mit seinen steil gestellten „bars" sehr
eng gebaut ist.

Um die Mustangs reitbar zu machen,
wurden sie wie damals üblich brutal
gebrochen. Dieses „breaking" oder
„busting" machten professionelle Zurei-
ter, die „bronco rider", die von Ranch
zu Ranch zogen.

Einer der einst berühmten „broncobuster"
war ein Lee Warren, dem man für seinen
Job 5 Dollar pro Mustang zahlte, er selbst
aber bezahlte mit unzähligen Knochen-
brüchen.

Diesen mutigen Männern setzte einer
der ganz großen Western-Künstler mit
seiner Bronzestatue „The Bronco Buster"
ein glorifizierendes Denkmal – Frederic
Remington (1861 - 1909).

Heute steht dieser legendäre „cowboy
on a bucking horse" als tausendfache
Reproduktion in fast jedem Ranchhaus
im Westen, die Wind River-Rancher lies-
sen diese Remington-Figur in Lander,
Wyoming, in Lebensgrösse vor ihrem
Courthouse errichten.

Während Buffalo Bill Cody mit seiner
berühmten Wild West Show wohl als der
populäre Begründer des Cowboy-Mythos
zu sehen ist, sind es vor allem drei grosse
Männer, die diesen Mythos mit ihrem
Lebenswerk unsterblich machten:

Frederic Remington mit seinen unzähli-
gen Cowboy- und Indianer-Gemälden
und Skulpturen, Owen Wister, dessen
Cowboy-Hero in seinem Roman „The
Virginian" zur Vorlage für die Western-
film-Industrie wurde, und Theodore Roo-
sevelt, der als junger Mann in den Westen
kam, Cowboy wurde, dem „Western-
spirit" verfiel und ihn in seinen Büchern
verherrlichte.

Theodore Roosevelt wurde später selbst
zum Mythos. Mit Ende der grossen Vieh-
triebe wurden viele Cowboys arbeitslos.
Und da zu jener Zeit die politischen
Spannungen um Kuba zum Ausbruch des
Spanisch-Amerikanischen Kriegs (1898)
führten, sammelte Roosevelt viele dieser
Ex-Cowboys in seinen berühmten „Rough
Riders", zog mit ihnen in den siegreichen
Kuba-Krieg und schuf zu Lebzeiten den
Grundstein zu seiner eigenen Legende.

Theodore Roosevelt wurde 1904 Präsi-
dent der Vereinigten Staaten. Eine wahr-
haft amerikanische Geschichte  –  vom
Cowboy zum Präsidenten.

MYTHMAKERS –
die den Mythos schufen

mythos „cowboy”mythos „cowboy”

so long  - Hank!
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ppferdemedaillen

Trotz eines schwierigen Werdegangs hat der Schimmelwallach „Amigo“ im Besitz von Christine 
Bonsmann aus Gladbeck im letzten Jahr die Punkte für die EWU-Goldmedaille in der Pleasure ver-
vollständigt. Im Jahr 2003 konnte „Amigo“ bereits die Bronze- und Silbermedaille verbuchen.

EWU-Pferdemedaillen: Amigo

Ein Schimmelwallach mit Rodeo-Ambitionen

Die Herkunft und Abstammung von Amigo liegt 
im Dunkeln. Als der Schimmelwallach drei Jahre 
alt war, entdeckte Christine Bonsmann ihn bei 
einem Pferdehändler. „Er stand total erkältet in 
einer sehr dunklen Box hinter einem Misthau-
fen“, erinnert sich die 27-jährige Erzieherin aus 
Gladbeck. Mit einer Kette angebunden waren 
es die „Teddybäraugen“, die es Christine Bons-
mann angetan hatten. Man wurde sich handel-
seinig und zwei Tage später brachte der Pferde-
händler den Wallach in seinen neuen Stall. Da 
„Amigo“ hohes Fieber hatte, musste gleich der 
Tierarzt kommen. Dieser stellte eine Lungenent-
zündung fest. Drei Wochen lang bekam Amigo 
jeden zweiten Tag eine Spritze und der Tierarzt 
prophezeite eine Dämpfi gkeit, die sich zum 
Glück nicht bewahrheitete.

Nach Amigos Genesung begann Christine Bons-
mann mit Bodenarbeit. 
Obwohl die Gladbe-

ckerin zu diesem 
Zeitpunkt englisch 
geritten ist, stand 

für sie fest, dass 
Amigo ein Wes-
ternpony werden 

sollte. Nach dem Besuch von 
einigen Westernreitturnieren als 
Zuschauerin, war sie von der 
Reitweise begeistert. Auch ei-
nige Bekannnte am Stall ritten 
western und animierten Christi-
ne dazu, es ihnen gleich zu tun. 
Nach einigen Monaten durfte 
der dreijährige Amigo Bekannt-
schaft mit dem Sattel machen. 
Nach langer Vorbereitung wag-
te sich Christine Bonsmann nun 
zum ersten Mal in den Sattel, 
aber Amigo buckelte sie sofort 
herunter und galoppierte über 
sie hinweg. Der Schreck saß tief, 
so dass professionelle Unterstützung notwendig 
war. So kam Amigo drei Monate lang zu Uwe 
Ristow ins Training. Doch Amigo erwies sich als 
Problempferd und machte sich einen Spaß dar-
aus, jeden Reiter abzubuckeln. Selbst nach den 
drei Monaten Ausbildung setzte er seine Besit-
zerin am nächsten Tag wieder in den Sand. 

Trotz viel Geduld und Mühe spielte Amigo im-
mer wieder Rodeo, was Christine Bonsmann 
insbesondere auf sein schwaches Nervenkos-
tüm zurückführte. Es dauerte ein ganzes Jahr, 
bis sich Amigo etwas festigte. Viele Ausritte ins 
Gelände und ein geduldiges Training am Reit-
platz brachte kleine Fortschritte. Dennoch blieb 
die Gefahr bestehen, dass Amigo sich seines 
Reiters entledigte.

Nach einem Stallwechsel nahm Christine Bons-
mann schließlich bei Marco Stollenwerk Reitun-
terricht. Vor sechs Jahren startete die Erzieherin 
mit ihrem Amigo die ersten Turniere in der Ein-
steigerklasse. Das Jahr darauf zeigte das Paar 
seine Qualitäten in der Amateur LK 2 und ein 
weiteres Jahr darauf feierten die beiden schon 
Erfolge in der Amateur LK 1. Zunächst ist Chris-
tine Bonsmann die Disziplinen Trail, Pleasure 
und Horsemanship geritten. Im Laufe der Zeit 
spezialisierte sie sich auf die Western Pleasure.

Seit dem Jahr 2000 nimmt Christine Bons-
mann auch regelmäßig an Reitkursen bei Uwe 
Röschmann teil. So errang Amigo bislang insge-
samt 36 erste Plätze sowie zahlreiche weitere 

Platzierungen bei EWU-Turnieren. Zwei fünfte 
Plätze errang das Paar auf den Deutschen Meis-
terschaften in Vechta 2002 in der Amateur LK 1 
und Offen Pleasure. Im selben Jahr wurden die 
beiden in denselben Klassen Rheinlandmeister. 
Auf der Deutschen Meisterschaft in Mannheim 
errangen die beiden die Bronzemedaille in der 
Amateur LK 1 Pleasure und den vierten Platz 
mit der Mannschaft. Auch 2005 ging die nord-
rhein-westfälische Meisterschaft an Christine 
Bonsmann und Amigo in der Klasse Amateur LK 
1 Pleasure und in der offenen Pleasure.

Christine Bonsmann begann schon mit sechs 
Jahren das Reiten, nahm Reitunterricht und 
hatte mehrere Pfl egepferde. Ihr größter Traum 
war aber natürlich ein eigenes Pferd und ihr 
Großvater versprach, dass sie mit 18 Jahren ein 
eigenes Pferd bekommen würde, wenn sie zu 
diesem Zeitpunkt noch reiten würde. Das Ver-
sprechen hat er gehalten, denn Amigo war das 
Geburtstagsgeschenk. 

Gerade weil Christine Bonsmann mit ihrem 
Amigo aber so große Startschwierigkeiten hat-
te, ist sie um so stolzer, dass sie all diese Erfolge 
bisher erreichen konnte. Ein Ende der Erfolglei-
ter ist für den 12-jährigen Schimmelwallach und 
seine Reiterin aber noch lange nicht in Sicht. 
Neben all den Erfolgen wünscht sich Christine 
Bonsmann aber nicht anderes als ein „langes 
gemeinsames Leben“ mit ihrem Amigo.

Renate Ettl
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Über 140 Pferde waren an diesen vier Tagen in 
Mooslargue in den insgesamt sechs Klassen am 
Start. Das waren etwas weniger als in den bei-
den Vorjahren. 

Die Weltreiterspiele warfen hier deutlich ihren 
Schatten voraus, so fehlten u.a. die Kaderpferde 
aus Deutschland und der Schweiz. Auch viele 
prominente Italiener und US-Amerikaner ent-
schuldigten sich leider mit Hinweis auf den ex-
trem engen Turnierkalender in diesem Jahr. 

Trotzdem wurde die World Reining Trophy er-
neut zu einem glanzvollen Höhepunkt im euro-
päischen Showkalender. Nicht nur in der Open 
Lawson Trophy waren hervorragende Ritte zu 
sehen, sondern auch in der Intermediate und 
Limited Open. Auch war das Non Pro Lawson 
Trophy Finale eine wahre Freude. Man sollte 
sich bei den Scores gerade in den Bronze Trophy 
Klassen nicht täuschen lassen. 

Die Richter gingen nicht eben großzügig mit 
den Pluspunkten um. Die waren in Mooslargue 
diesmal hart verdient, und so mancher 72er 
wäre anders wo leicht eine 74 gewesen.

Martin Larcombe gewinnt zum 
zweiten Mal die Bronze Trophy Open
 Nach seinem Sieg bei der WRT 2004 mit ARC 
Oak Enterprise holte Martin Larcombe nun 
mit Red Chic Peppy den begehrten Titel und 
damit über $ 15000,- Preisgeld. Der im Besitz 
von Maria Bianchi (ITA) stehende Hengst war 
bereits in den beiden vorhergehenden Trophys 
Finalist und errang 2004 den dritten und letz-
tes Jahr den 15. Platz. Diesmal setzten sich die 
beiden mit einem sehr schönen und überzeu-
genden Ritt mit u.a. hervorragenden Stops an 
die Spitze eines 21-köpfi gen Finalistenfeldes. 
Ihr Score: 222. Mit nur einem halben Punkt 
Abstand folgte Roosters Spurs (Bes. Dr. Sabine 
Wagner, GER) unter dem Belgier Bernard Fonck 
vor Shania Snapper (Bes. Johanna Binder, GER) 
unter Morey Fisk. Emanuel Ernst (GER), der mit 
Chickle Me Please bester Starter des Finales 
war (Score 219) konnte im Finale nicht ganz an 
seine Leistung anknüpfen und musste sich mit 
dem zehnten Platz zufrieden geben. 
Insgesamt hatten 36 Teilnehmer für die Open 
Bronze Trophy gemeldet. Um ins Finale zu kom-
men, musste mindestens ein Score von 213,5 
erzielt werden. 

Non Pro Lawson Bronze Trophy 
erstmals nach Frankreich
Von 27 Startern in der mit $ 23000,- dotierten 
Non Pro Bronze Trophy kamen 18 ins Finale. 
Francesca Sternberg, die alle drei Pferde ins 
Finale brachte und mit Yelena My Way bester 
Teilnehmer des Vorlaufes war, legte als erste 
Starterin im Finale mit Just Gotta Shine einen 
stylistisch wunderschönen Ritt und damit einen 

Das war die World Reining Trophy
Zum dritten Mal wurde auf der Anlage von HorseAcademy in Mooslargue (FRA) die World Reining Trophy durch-
geführt. Mit über $ 100.000,- Preisgeld war das Turnier wieder eine der höchstdotierten Reiningshows Europas. 
Zudem wurden zwei Swiss Flüge in die USA unter den Zuschauern verlost. Erstmals wurde die World Reining 
Trophy von fünf internationalen Richtern gerichtet: Allen Mitchells (USA), Eugenio Latorre (ITA), Jan Boogaerts 
(BEL), Rick Lemay (SWE) und Ralf Hesselschwerdt (GER). 

·· GROSSE WESTERNABTEILUNG
· Firmen wie Pullman, Old Sorrel, Wrangler, 

Western Import, Continental, Bob’s uvm.
· Qualifiziertes Fachpersonal
· Hauseigene Sattlerei
· Versand & Einzelhandel
· Schnäppchen-Abteilung (Markenwaren 

zu kleinen Preisen)
· Freizeitbekleidung, Gravur-Service
· Decken-Wäscherei, Computer-Stickerei
· Servicewagen zur Sattelanpassung

Ergebnisse Open Bronze Trophy

1. Martin Larcombe (AUS), Red Chic Peppy 222
2. Bernard Fonck (BEL), Roosters Spurs 221,5
3. Morey Fisk (CAN), Shania Snapper 221
4. Riecky Young (NED), Burnt Starlight  220,5
5. Martin Larcombe (AUS), Big Time Rooster 218,5
5. Markus Schöpfer (ITA), Brennas Twist 218,5
7. Eric Laporte (FRA), Leanin Rooster CT 218
7. Bernard Fonck (BEL), Custom Wrangler 218
9. Dario Carmignani (ITA), Elvis Peppy Taco 217
10. Emanuel Ernst (GER), Chickle Me Please 216,5
11. Jason Vanlandingham (USA), Dun Roostin 216
11. Davide Brighenti (ITA), OT Taris San Peppy 216 
13. Volker Schmitt (GER), Moonlight Sugar Bar 215
14. Ann Poels (BEL), Codys Diamond Dunit  214
15. Tom van Eyck (BEL), Tip A Nic 213,5
15. Kay Wienrich (GER), Boomerang Andaure 213,5
17. Francois Gauthier (CAN), A Flashy Rooster 212 
18. Gabe Hutchins (USA), White Enough 211
19. Markus Schöpfer (ITA), Remilore 210,5
20. Rudi Kronsteiner (AUT), Von Mega 204 
Nico Hörmann (GER), Yankee Bambino no score

 Ergebnisse Non Pro Bronze Trophy

1. David Roux (FRA), Power Snap 220,5
2. Francesca Sternberg (GBR), Just Gotta Shine 219,5
3. Andrea Castrucci (ITA), Okie Dun Badger 215
4. Francesca Sternberg (GBR), Yelena My Way 214,5
5. Priscila Jacquard (FRA), Chic N Roost 214
6. Roseanne Sternberg (GBR), Stylish Chexinic 210,5
7. Piet Mestdagh (BEL), SR Lil Peppy Sprat 210
8. Cira Baeck (BEL), Miss Starlight Jac 206,5
9. Veronika Kiefer (GER), Heavens Little Jewel 206
9. Robert Welle (SUI), Son Ofa Dunit 206
11. Thierry Hebert (SUI), MR Royaly Freckles 204
12. Andrea Castrucci (ITA), MHR Chisum 203,5
13. Marc Andries (BEL), Diamond Lynnea 198,5
14. Yves Fromont (FRA), Titan Texan 197,5
15. Priscila Jacquard (FRA), Bo Diddley Whiz 197
Francesca Sternberg (GBR), Double R Splash 0
Ingrid Vermeiren (BEL), Custom Berry 0
Jan T Kock (GER), Boogies Pistol no score
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Score von 219,5 Punkten vor. Erst David Roux 
(FRA) gelang es, mit seinem Power Snap (von 
Snapper Cal Bar) dieses Ergebnis zu überbie-
ten. Er ritt in typisch französischer Manier auf 
volles Risiko und brachte es auf 220,5 Punkte. 
Damit gewann erstmals ein Franzose die World 
Reining Trophy Non Pro und $ 6500,- Preisgeld. 
Zweite wurde Francesca Sternberg (GBR) mit 
Just Gotta Shine (219,5 Punkte) vor Andrea 
Castrucci (ITA) auf Okie Dun Badger. Zudem 
konnte Francesca Sternberg mit Yelena My Way 
einen vierten Platz für sich verbuchen.

Amerikanerin gewinnt 
Intermediate Non Pro
28 Starter traten in der Intermediate Non Pro 
an. Siegerin wurde die Amerikanerin Nadine 
Galbraith mit Smart Snap. Die beiden beein-
druckten durch einen sehr sauberen, harmo-
nischen Ritt, wobei sie insbesondere in den 
Zirkeln plussen konnten und verließen die 
Arena mit einer 214,5. Der 8-jährige Smartest 
Pep Sohn, der derzeit die Weltrangliste in der 
Intermediate Non Pro anführt, holte damit wei-
tere $ 1400,- Preisgeld. Auf Platz 2 folgte mit 
dem Score 212,5 Andrea Castrucci (ITA) auf 
dem 4-jährigen Quarter Horse Hengst Okie Dun 
Badger. Dritte wurde Andrea Gembe (GER) mit 
ihrem 5-jährigen Wallach Listo Pep, gefolgt von 
Jessica Gordon (FRA) auf RS Blue Jac Olena. 
Den fünften Platz teilten sich punktgleich mit 
209 vier Teilnehmer: Priscila Jacquard (FRA) mit 
Gunnersaurus Rex, Robert Welle (SUI) mit Son 
Ofa Dunit, Dominique Lupsin (BEL) mit Ready to 
Boogie und Thierry Hebert (SUI) mit MR Royaly 
Freckles. 

Doppelerfolg für Eric Laporte (FRA) 
Die World Reining Trophy 2006 war die große 
Stunde der Franzosen. Zum einen gewann Da-
vid Roux die Non Pro Bronze Trophy, zum an-
deren gewann Kaderreiter Eric Laporte gleich 

zwei Prüfungen: die 
Intermediate Open und 
die Limited Open. 

Als neunter von 45 Star-
tern legte Eric Laporte 
mit Leanin Rooster CT 
(Bes. Dabid Roux) eine 
217 vor, an die keiner 
der anderen Teilnehmer 
herankommen sollte. 
Leanin Rooster CT ist 
ein 9-jähriger Hengst 
von Gallo Del Cielo, mit 
dem Laporte u.a. letz-
tes Jahr französischer 
Meister wurde. 
Gleich drei Reiter be-
legten den zweiten Platz mit einer 216: Kay 
Wienrich (GER) mit Boomerang Andaure (Bes. 
Ferme Andaure), Morey Fisk (CAN) mit Gunner-
saurus Rex (Bes. Priscila Jacquard) und Markus 
Schöpfer (ITA) mit Brennas Twist (Bes. Catheri-
ne Zurcher). Mit einem halben Punkt Abstand 
folgten auf Platz 5 Nico Hörmann mit Yankee 
Bambino (Bes. Uwe Gerbig) und wiederum Eric 
Laporte (FRA) mit Isa Slide In Fly Bes. Marion 
Ravaille)

In der Limited Open gingen alle drei ersten 
Plätze an Frankreich: Mit 215,5 Punkten si-
cherte sich Eric Laporte (FRA) gleich als erster 
Reiter den Sieg auf der 8-jährigen Paint Stute 
Isa Slide In Fly (Bes. Marion Ravaille). Zweiter 
wurde Rudy Caruso auf RS Boomer Chic mit 

einer 214. Den dritten Platz teilten sich Julien 
Legrand (FRA) auf New Doc Peppy Cat und Da-
vid Gray (GBR) auf Hangten Lena – beide mit 
einer 212,5.  

Andrea Gembe entscheidet 
Limited Non Pro für sich
Mit dem Score von 210 gewann Andrea Gembe 
(GER) die Limited Non Pro in Mooslargue. Die 
Word Reining Trophy war der erste gemeinsa-
me Turnierstart für die beiden, und das merkte 
man noch an kleinen Unstimmigkeiten wie zum 
Beispiel bei der ersten Speed Control. Doch der 
von Helmut Schmaus-Gerstenberg gezüchtete 
Listo Lena-Sohn konnte dann im Spin und vor 
allem durch seine Stops noch mal ordentlich 
punkten. So blieb es beim Sieg für Deutsch-
land. Den zweiten Platz teilten sich punktgleich 
(209,5) David Roux (FRA) mit Power Snap und 
Marc Andries (BEL) mit Diamond Lynnea. Clau-
de Risoli (FRA) und Isa Topsail Whiz kamen auf 
Platz 4 (206,5).

Ramona Billing

Open Champion 2006 Martin Larcombe mit Red Chic Peppy

Ergebnisse Intermediate Non Pro

1. Nadine Galbraith (USA), Smart Snap 214,5
2. Andrea Castrucci (ITA), Okie Dun Badger 212,5
3. Andrea Gembe (GER), Listo Pep 210,5
4. Jessica Gordon (FRA), RS Blue Jac Olena 210
5. Priscila Jacquard (FRA), Gunnersaurus Rex 209
5. Robert Welle (SUI), Son Ofa Dunit 209
5. Dominique Lupsin (FRA), Ready To Boogie 209
5. Thierry Hebert (SUI), MR Royaly Freckles 209

Ergebnisse Limited Non Pro

1. Andrea Gembe (GER), Listo Pep 210
2. Marc Andries (BEL), Diamond Lynnea 209,5
2. David Roux (FRA), Power Snap 209,5
4. Thierry Hebert (SUI), MR Royaly Freckles 208,5
5. Claude Risoli (FRA), Isa Topsail Whiz 206,6
6. Alexandra Denger (SUI), Golden Jac Nickolson  206
7. Suzy Baeck (BEL), Gumps Haidas BB 205
7. Suzy Baeck (BEL), Gumps Spider BB 205 

Ergebnisse Intermediate Open

1. Eric Laporte (FRA), Leanin Rooster CT 217
2. Kay Wienrich (GER), Boomerang Andaure 216
2. Morey Fisk (CAN), Giunnersaurus Rex 216
2. Markus Schöpfer (ITA), Brennas Twist 216
5. Nico Hörmann (GER), Yankee Bambino 215,5
5. Eric Laporte (FRA), Isa Slide In Fly 215,5

Ergebnisse Limited Open

1. Eric Laporte (FRA), Isa Slide In Fly  215,5
2. Rudy Caruso (FRA), RS Boomer Chic  214
3. Julien Legrand (FRA), New Doc Peppy Cat  212,5
3. David Gray (GBR), Hangten Lena  212,5
5. Olivier Van Den Berg (NED), Colonels Nic Nac  212
6. Laura Duponchel (FRA), Topsy Chic Dream  210,5
7. Tom Van Eyck (BEL), I Am Little Catalyst  209,5
7. Yonnel Estival (FRA), Isa Topsail Whiz  209,5
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Das umfangreiche sportliche Programm, beste-
hend aus Reining, Cutting und Freiheitsdressur, 
wird mit „Live-Concerts“ der Country-Band 
Texas Lightning und der schwedischen Band 
Rednex in der 10.000 Zuschauer fassenden 
Stierkampfarena von Palma de Mallorca abge-
rundet. 

Mit der Band „Texas Lightning“, die für ihren 
Auftritt auf dem Mallorca-Western-Festival 
sogar ihre Deutschland-Tournee (01.-26.09) 
kurz unterbricht, zieht am Freitag Abend ab 
22:00 Uhr musikalisch der Wilde Westen am 
Plaza de Toros ein. Die Band um den Comedian 
und Drummer der Gruppe, Oli Dittrich, bekannt 
durch die TV-Kultserie „Dittsche“, schlägt eine 
amüsante Brücke zwischen fetziger Country-
Music und Pop-Hits, wie Madonnas „Like A Vir-
gin“ oder Bon Jovis „Bad Case Of Loving You“. 

Gerade erst sang „Texas Lightning“ auf 
dem „Eurovision Song Contest“ in Athen für 
Deutschland. Auch wenn der erhoffte Sieg an 

die fi nnische Horrorgruppe Lordi ging, hinder-
te das Texas Lightning nicht daran, nach ihrer 
Rückkehr, den Spitzenplatz der deutschen Sing-
le-Charts zu erobern. 

Für die Single „NO NO Never“ erhielt die Band 
sogar eine Gold-Auszeichnung. 
Ihr aktuelles Album ist „Meanwhile, back at the 
Ranch“.

Mallorca-Western-Festival 22.-24. September 2006

„Slide and Rock“ mit 
Texas Lightning und Rednex
„Slide and Rock“ ist das Motto des Mallorca-Western-Festivals. 
Neben erstklassigem Pferdesport und kommen auf dem Festival auch all 
diejenigen auf ihre Kosten, die mal wieder so richtig abrocken wollen.

Freitag und Samstag ab 22:00 Uhr werden die beiden Bands, Texas Lightning und Rednex, 
die Stierkampfarena von Palma de Mallorca zum Beben bringen.
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TEXAS LIGHTNING 
Die Band:
�  Markus Schmidt as „Fastfi nger“ 

(electric guitar & banjo) 
�  Jon Flemming Olsen as „The Flame“ 

(vocals & guitar) 
�  Olli Dittrich as „Ringofi re“ (drums & vocals)
�  Miss Jane Comerford as „Herself“

(vocals & ukulele)
�  Uwe Frenzel as „Friendly“ 

(doublebass & vocals) 

Weitere Infos: www.texaslightning.net

REDNEX
Rednex wurde 1993 in Stockholm/Schweden
gegründet und besteht heute aus: 

� Scarlet (Gesang)
� Dagger (Gesang)
� Joe Cagg (Gesang + Gitarre)
� Jay Lee (Violine)

Nach dem ersten öffentlichen Auftritt von 
Rednex ist dies die 5. Bandkonstellation.

Weitere Infos: www.rednex.se

Am Samstag Abend gegen 22.00 Uhr, heißt 
es dann, it‘s „Rednex“ Time. Die schwedische 
Band ist bekannt für ihre  Mischung  aus Coun-
try- und Technomusik. Mit ihrer Debüt-Single 
„Cotton Eye Joe“ landete sie 1994 einen „Euro-
pean No 1-Hit“ und wurde zu einer der erfolg-
reichsten Dance-Singles der 90er Jahre. 

10 Wochen führte sie die Charts an und wurde 
mehrfach mit Platin ausgezeichnet; in den USA 
sogar mit Gold. Im Jahr 2000 lancierte die Grup-
pe mit dem deutschen Hit „Spirit of the Hawk“,  
ein überraschendes Comeback. Songthemen, 
wie „Let The Chase Come My Way“ drücken 
ihren Wunsch nach Unabhängigkeit und ihre 
Sehnsucht nach der Lebensphilosophie eines 
lange vergangenen Wilden Westens aus.

Die Tickets am Freitag und Samstag kosten für 
Erwachsene jeweils 28,- Euro und für Kinder (4-
16 Jahre) 14,- Euro. Am Sonntag kostet der Ein-
tritt 15,- Euro für Erwachsene und 5,- Euro für 
Kinder (4-16 Jahre). Das Ticket berechtigt zum 
Besuch aller Veranstaltungen und kann elek-
tronisch bestellt werden über die Homepage: 
www.mallorca-western-festival.com

Die Vorbereitungen für das Mallorca-Western-
Festival sind voll im Gang. Am 2. Juni traf sich 
das Team von Eventconsulting Int. mit dem neu 
ernannten Show-Manager, Martin Wink und 
Eva Gebhard, Meldestelle zu einer Vor-Ort-Be-
sprechung auf dem Plaza de Toros in Palma de 
Mallorca.

Simone Jacob
Event Consulting International

Weitere Infos rund um das 
Mallorca-Western-Festival und 
zu den beiden Bands, finden sie 

auch auf unserer neu gestalteten 
und ausführlichen Internetseite: 

www.mallorca-western-festival.com.
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Die Deutsche Quarter Horse Association (DQHA) führt in diesem Jahr 
deutschlandweit 14 Fohlenschauen durch. Die Ovator PegaPlus Fohlen-
schauen erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit – sowohl bei den 
Züchtern/Vorstellern als auch bei Kaufi nteressenten. Letztere vertrauen 
zunehmend auf die Beurteilung durch die Zuchtrichter, und so manches 
Fohlen wechselt gleich auf der Schau den Besitzer. Entsprechend wird die 
Teilnahme mehr und mehr als Qualitätssiegel für Quarter Horse Fohlen 
angenommen. 350 Fohlen wurden allein im letzten Jahr den Zuchtrichtern 
vorgestellt. Bundessieger 2005 war mit der Wertnote 8,45 ein Stutfohlen 
des Hengstes Holly Holly Whiz im Besitz von Iver Hansen. Reserve Cham-
pion wurde ein Hengstfohlen von Undeniably Hint mit der Wertnote 8,40.

Bei den Fohlenschauen 
werden die Fohlen auf 
einer Dreiecksbahn be-
gutachtet und in Hinblick 
auf ihre spätere Verwen-
dung als Reitpferd be-
wertet. Dabei werden 
fünf Wertnoten verge-
ben Typ, Gebäude, Glied-
maßen/Hufe, Korrektheit 
in der Bewegung und 

Qualität der Gänge. Aus diesen fünf Noten wird eine Durchschnittsnote 
ermittelt. Die beiden besten Fohlen jeder Schau werden Ovator PegaPlus 
Champion bzw. Reserve Champion. Der Sieger jeder Schau erhält EUR 
200,-, die drei folgenden Fohlen EUR 150,-, 125,- und 100,-. Die Fohlen 
können frei laufend mit der Mutter vorgestellt werden, sollten aber mög-
lichst halfterführig sein. Im Gegensatz zu einer Haltershow ist kein Show 
Equipment (Showhalfter o.ä.) erforderlich. Der Vorsteller sollte lediglich 
feste Schuhe tragen. Saubere Kleidung ist selbstverständlich. 

Unter www.dqha.de kann unter Zucht/Fohlencup das Nennformular her-
unter geladen werden. Dieses bitte ausfüllen und dem jeweiligen Veran-
stalter zuschicken. Mit der Nennung wird das betreffende Fohlen kosten-
los auf Lebenszeit ins DQHA Zuchtbuch eingetragen. Der Besitzer erhält 
eine Urkunde und den Beurteilungsbogen mit den Wertnoten. 

Der Fohlenschau Termin kann gleich auch für die Ausstellung des Equi-
denpasses genutzt werden. Dieser kostet für vorgestellte Fohlen nur EUR 
30,-. Er muss bei der Anmeldung gleich mit beantragt werden.

■ Termine der Ovator PegaPlus Fohlenschauen 2006:

26.08.06 Jomm Ranch, Großwallstadt, Info: Tel. 06022/22209
27.08.06  4You Quarter Horses, Felsberg, Info: Fr. Bär, Tel. 05662/931693
27.08.06   Double H Trainingsstable, Lettweiler, Info: Hr. Mader, Tel. 06755/634
09.09.06   Gestüt Eckershausen, Steyerberg, 

Info: Fr. Dreyer-Süchting, Tel. 05769/1004
10.09.06  Pretty Horse Farm, Wangerland, Info: Fr. Leerhoff, Tel. 04463/1776
10.09.06  Haus Klostern, Dattel, Info: Fr. Schürmann, Tel. 02363/33449
17.09.06  89290 Buch-Rennertshofen, Info: Hr. Steck, Tel. 0172/8263507
23.09.06   Gestüt Leckebusch, Nümbrecht, 

Info: Fr. Roth-Leckebusch, Tel. 02293/909709
24.09.06  Hegnauhof, Urbach, Info: Fr. Ziegler, Tel. 07181/87678
07.10.06  99735 Nordhausen-Steigerthal, Info: Hr. Lauer, Tel. 03631/895297
08.10.06  Zacherlhof, Taufkirchen, Info: Fr. Raschat, Tel. 089/6147287
08.10.06   Green Ground Ranch, Burgebrach, Info: Fr. Kühn, Tel. 09546/921860
21.10.06   Boon Dock Stables, Michaelisbruch, Info: Fr. Beutler, Tel. 0172/3118204
22.10.06   Cattlemans Ranch, Kolkwitz-Wiesendorf, 

Info: Hr. Stamm, Tel. 035604/64172

Ramona Billing

Die European Championship of American Quarter Horses ist eine double-
judged 4-fach AQHA Show mit Finale in den Performance Klassen sowie 
NSBA Klassen. Auf keiner anderen europäischen Show sind so viele AQHA 
Punkte zu gewinnen wie hier. Showmanager Uwe Bader erwartet weit über 
400 Pferde aus ganz Europa. Sämtliche Unterlagen zur Anmeldung für die 
European Championship  sind verfügbar unter www.bk-sportmarketing.
de sowie unter der eigenen Seite: www.aqh-ec2006.de. Nennschluss ist 
der 10. Juli 2006. Als Richter stehen in diesem Jahr zur Verfügung: Don 
Topliff, Keith Longacre, Clay Macleod, Holly Hover, Janet Perdue sowie 
Lyle Jackson (CAN). Die EC beginnt am Wochenende 12./13.08. mit den 
Halterklassen und den Rinderklassen Cutting und Cowhorse. Von Mon-
tag bis einschließlich Donnerstag laufen dann die Vorläufe in den übrigen 
Performanceklassen – von Pleasure bis Hunter, von Trail bis Reining. Den 
Abschluss der EC bilden am zweiten Wochenende (18.-20.08.) die Finale 
in den diversen AQHA Klassen sowie die NSBA Shows.

Ramona Billing

Vom 12. bis 20. August 2006 auf der Anlage Gut Matheshof in Kreuth (Oberpfalz):

17. European Championship of AQH

Western Riding All Ages Amateur

Ovator PegaPlus Fohlenschauen 2006
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Blaubeurer Weg 14
D-72535 Heroldstatt
Tel.: 0 73 89/ 9 02 90
Fax: 0 73 89/ 9 02 92

Remser Straße 7
D-70736 Fellbach-Oeffingen

Tel.: 0 7 11/ 51 60 36 4
Fax: 0 7 11/ 51 74 39 5

Internet: www.w-day.de
Email: info@w-day.de

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14.00-19.00 Uhr, Do. 14.00-20.00 Uhr, Sa. 9.30-14.00 Uhr

”Erfolg heißt für mich, nichts dem Zufall überlassen: 
Ein zuverlässiges, athletisches Pferd. Ein Training das alle
Eventualitäten berücksichtigt und best möglich passendes

Equipment. Wir lassen unsere Sättel schon immer von 
Day’s Cowboy Headquarter anpassen!”

Foto: horse & light

Während die Reiningszene - wie ganz Pferde-
sportdeutschland - in Richtung Weltmeister-
schaften in Aachen (20.08. bis 03.09.) blickt, 
sind die ersten Entscheidungen in Sachen Deut-
sche Meisterschaften Reining gefallen. 

In Großwallstadt und Löhne fanden Anfang Juni 
die ersten Qualifi kationen für das nationale 
Championat statt, das vom 24. bis 29. Oktober 
in Bad Salzufl en ausgetragen wird. 
Ihre DM-Tickets sicher haben damit bereits 
� Michael Saupe (Freystadt)
� Jürgen Pieper (Hechingen)
� Volker Schmitt (Coesfeld)
� Maik Bartmann (Osthofen)
� Steffen Breug (Reichweiler)
� Ernst Emanuel (Windeck) 
sowie 
� Nico Hörmann (Schwanewede)
� Philipp-Martin Haug (Buchholz-Beelitz)
� Sylvia Jäckle (Wülfrath)
� George Maschalani (Erbach)
� Birgit Bayer (Willich)
� Oliver Stein (Rhede)
die in dieser Reihenfolge in Großwallstadt be-
ziehungsweise Löhne auf die Plätze eins bis 
sechs kamen. 

Jeweils die ersten sechs Reiter jeder Qualifi ka-
tion sind bei der DM startberechtigt. Erstmals 
musste sich auch der Reiningnachwuchs für die 
ebenfalls in Bad Salzufl en geplante Deutsche 
Jugendmeisterschaft qualifi zieren. 
In Großwallstadt gelang dies auf den 
Rängen eins bis fünf 
� Nina Lill
� Coralie Cicolelli
� Nina Bauer
� Melina Pantoglou
� Felix Schnabel
In Löhne empfahlen sich in dieser 
Reihenfolge 
� Silvia Heinen (Mönchengladbach)
� Lisa Büscher-Pfohl (Meerbusch)
� Sabrina Zangerle (Rimbach)
� Astrid Heinen (Mönchengladbach)
� Esther Silling (Sendenhorst)
� Tobias Beyer (Bad Münder)

Die letzte Qualifikation ist vom 
28. bis 30. Juli in Neuhofen. 

Bo, fn-Press

DM/DJM 
Reining: 
Erste Reiter 
qualifi ziert 

Buchtipp
Der auf die Pferde hört

Erfahrungen eines Horseman 
aus Colorado
von Mark Rashid

„Die Pferde haben uns nicht darum 
gebeten, domestiziert zu werden. 
Wie können wir uns dann erdreis-
ten, sie dafür verantwortlich zu machen, wenn 
die Dinge schlecht laufen? Wir müssen zunächst 
die Ursachen fi nden, und dafür benötigen wir 
nichts weiter als einen Spiegel.“

Der wahre Horseman fl üstert nicht – er lauscht 
den Pferden, beobachtet ihre Reaktion, spürt ih-

ren Bedürfnissen nach und 
versetzt sich in ihre Lage. 
So sind Lernen und Lehren 
wechselseitig und münden 
in gegenseitige Achtung und 
partnerschaftliche Zusam-
menarbeit.

Mark Rashid löst alltägliche, 
aber auch schwerwiegende 
Probleme mit Pferden auf sei-
ne ganz besondere, einleuch-
tend einfache Art. Sensibel, 

humorvoll und mit überraschenden Einsichten 
schildert er in vielen Erlebnissen und Fallbei-
spielen seinen ganz persönlichen Weg mit sei-
nen Lehrmeistern, den Pferden.

240 Seiten � Hardcover � Preis: 14,95 Euro
ISBN: 3-440-10761-2 � Kosmos Verlag
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Wichtige Adressen

Pferdebetriebe
auf Erfolgskurs ...

Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. 
Pferdebetriebe/Vereine 
Postfach, 48229 Warendorf
blietmann@fn-dokr.de 

Ja, ich möchte von den Vorteilen
der Mitgliedschaft profitieren! 

Bitte senden Sie mir Informationsmaterial zu:

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

... haben starke Partner. Sie sind 
Mitglied in ihrem Landesverband 
und Partnerbetrieb der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung e.V.

Wir bieten Ihnen
Fachtagungen und Seminare
Service, Beratung und Information
finanzielle Vergünstigungen unserer 
Kooperationspartner (z.B. Versicherungen)
Werbemöglichkeiten (FN-Mitgliedszeichen)
Interessenvertretung
Möglichkeit zur Nutzung bestimmter 
Ausbildungs- und Wettbewerbsangebote
aus APO und LPO

Nutzen auch Sie die Erfahrungen
anderer für Ihren Erfolg. ✂

✘
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gausbildung

Man konnte sie regelrecht hören., die Steine, 
die den Lehrgangsteilnehmern von den Herzen 
fi elen, als sie die Urkunden aus der Hand des 
EWU-Richters Dietmar Boyks erhielten.

Begonnen hatte alles im April diesen Jahres. 
Die Kursleiterin Anke Andersen-Wilms hatte 
zu einem Sichtungstermin eingeladen, um sich 
von den reiterlichen Fähigkeiten der Teilnehmer 
ein Bild zu machen. Nach dem Sichtungstermin 
stiegen alle neun Reiter in den Kurs für das 
WRA III (bronzenes Westernreitabzeichen) ein. 
Schnell wurde ihnen klar, dass es nicht ganz 
einfach werden würde.

Pferdekunde, Krankheiten, Fütterung Pfl ege 
u.s.w. müssten in die Köpfe der Teilnehmer rein.  
Fast 4 Wochen blieben jetzt bis zur Prüfung. Die 
Fragenkataloge (über 50 Seiten stark mit fast 
450 Fragen) wurden ausgeteilt und dann hieß 
es lernen, lernen und nochmals lernen. „Es ist 
wirklich schade, dass die Fragen nicht in Latei-
nisch oder Englisch geschrieben sind. Denn ich 
habe meine Tochter noch nie so lernen sehen“, 
sagte eine Mutter. 
Aber auch das Reiterliche durfte nicht zu kurz 
kommen, denn die Aufgaben, die an alle gestellt 
wurden, waren nicht einfach. Horsmanship, Trail 
und das Geländereiten in der Gruppe standen 
auf dem Programm. „Ich habe mir das Reiten 
nicht so schwer vorgestellt“, sagte eine Teilneh-
merin.

Dann war es endlich (oder schon?) soweit. 
Die Richter Dietmar Boyks, aus Hamburg und 
Dr. Gerd Grittner aus Aurich kamen auf die 
Reitanlage von Antje und Heiko Dirks nach Wes-
termarsch. Wer nicht weiß wo Westermarsch 

liegt, dem sei gesagt, es liegt in der Nähe der 
Stadt Norden in Ostfriesland. Die Gesichter 

der Prüfl inge waren 
Anfangs noch ganz 
entspannt. Aber mit 
zunehmender Dauer 
sah man dem einen 
oder anderen doch 
die Anspannung an. 
Aber auch die Kurslei-
terin Anke Andersen-
Wilms war sichtlich 
nervös. Die ruhige 
und gelassene Art von 
Dietmar übertrug sich 
allerdings schnell auf 
die Teilnehmer. Diese 

wurden dann in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Für 

die einen ging es zum schriftlichen Test, für die 
anderen zur mündlichen Prüfung.

Nach der Mittagspause mussten die Reiter zei-
gen, was sie so auf dem Pferd drauf hatten. 
Unter den strengen Augen der Richter ging es 

dann in die Arena. Erst die Horsemanship und 
danach der Trail. Viel Zeit zum Ausruhen blieb 
nicht. Fertigmachen für den Geländeritt. Gerit-
ten wurde im Gelände Ostfrieslands, wo man 
Freitags schon sehen kann, wer Sonntag zu 
Besuch kommt. „Ich glaube, da sind Schafe auf 
dem Deich, an dem wir vorbeireiten sollen“, rief 
eine beunruhigte Reiterin. Aber nach kurzer Zeit 
stellte man fest, dass sich die Deichrasenmäher, 
wie sie in Ostfriesland genannt werden, auf 
dem Außendeich befanden, der noch ein paar 
hundert Meter weiter weg lag. Auch diese Hür-
de wurde von allen meisterlich genommen.

Nach acht Stunden Prüfungsmarathon war es 
dann endlich soweit. Der EWU Richter Dietmar 
Boyks konnte den Teilnehmern die Urkunden 
und Abzeichen überreichen. Im einzelnen ha-
ben bestanden: Melanie Pfeffer, Svenja Brauer, 
Vanessa Pohlers, Alexandra Baller, Maike Joost, 
Johanne Robke, Frauke Trabs und Heiko Dirks. 
Neele Reissmann legte die Prüfung zum WAR IV 
mit Erfolg ab.

Text und Bilder: Reimund Wilms

Prüfung 
geschafft!

Die glücklichen Teilnehmer mit dem EWU-Richter Dietmar Boyks, Kursleiterin Anke Andersen-Wilms 
und dem FN-Richter Dr. Gerd Grittner

Fertigmachen zur Geländeprüfung

Eine Gruppe bei der mündlichen Prüfung
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Am Donnerstagnachmittag fanden sich die Teil-
nehmer des Prüfungsvorbereitungskurses zum 
Basispass/Westernreitabzeichen Bronze auf der 
Freestyle Ranch von Julia Kaiser 
und George Maschalani ein.

Ohne Verschnaufpause ging es am gleichen 
Tag noch los mit dem Sichtungsreiten. George 
gab jedem von uns Hinweise und Tips, an was 
wir noch besonders arbeiten müssen. Mit ihrer 
großzügigen Halle bot die Freestyle Ranch hier-
für natürlich auch die optimalen Bedingungen.

Am Freitagmorgen hatten wir die erste The-
orie-Einheit mit Julia. Spätestens jetzt wurde 
auch dem Letzten klar, dass es sehr, sehr viel zu 
wissen galt. Auch der Vortrag von Hufschmied 
Jens, der uns alles wichtige über den Huf, des-
sen Aufbau und Mechanik erläuterte, war sehr 
lehrreich.

Beim ersten Geländeritt wurden wir von Julia - 
auch zu Pferd - begleitet. Sie zeigte uns, worauf 
es in Gelände und Straßenverkehr ankommt, 
was man beachten muss und wie man sich 
zu verhalten hat. Bei den Gelände-Einheiten 
tauchten dann auch die ersten Probleme auf, als 
es manche Pferde doch ein wenig eiliger hatten 
als ihre Reiter und die zahlreich vorhandenen 

Hengste scheinbar lieber mit den Stuten lieb-
äugelten, anstatt sich auf die Aufgaben im Ge-
lände zu konzentrieren. Aber wir kämpften uns 
durch das ganze Wochenende mit vielen, vielen 
Stunden im Sattel, arbeiteten hart an den uns 
aufgezeigten Problemen und lernten in jeder 
freien Minute die Theorie.

Nachdem wir am Sonntagabend die ganze The-
orie ein letztes Mal zusammen durchgegangen 
sind, war es nach einer sehr kurzen Nacht am 
Montag endlich soweit: jetzt gab es kein Zurück 
mehr!

Auch die beiden Richter 
Frau Heinke-Karin Heil (FN) 
und Mike Stöhr (EWU) wa-
ren bereits eingetroffen. Es 
konnte losgehen! Begon-
nen wurde mit der münd-
lichen Basispass-Prüfung 
und der Sattelkunde. Nach-
dem die Horsemanship- 
und Trailaufgaben absol-
viert waren, folgte der 
Prüfungsteil im Gelände. 
Als letzte Hürde mussten 
wir die schriftliche Prüfung 
noch meistern. 

Und das sind die stolzen Besitzer des 
EWU Westernreitabzeichen in Bronze: 
Gloria Reder-Hewel, Miriam Lechner, Maike 
Seubert, Sabrina Henderkes, Sandra Foshag, 
Ines Foshag, Jasmin Hetz, Malikah Kraus, Nicole 
Knor, Rolf Siegle.

Alles in allem waren es sehr anstrengende aber 
vor allem auch lehrreiche Tage im Odenwald.
Wir sagen Danke an die tolle Unterstützung und 
die vielen Tips die wir von George und Julia be-
kommen haben, sowie die faire Beurteilung der 
beiden Richter. 

Rolf Siegle

Basispass & Westernreitabzeichen Bronze
auf der Freestyle Ranch, 27.04.-01.05.2006

Für ein luftiges Reitabzeichen mit einer
Überraschung zum Dessert, nehme man:

� mind. 8 Teilnehmer die gewillt sind sich selbst 
zu quälen und zu geiseln
� eine Prise männlichen Geschlechts um die 
Stimmung auf zu heizen 
(tatsächlich war ein Mann anwesend...)
� ein beheizbares Stüberl (tatsächlich bediente 
ein Frau den Ofen.... )
� eine handvoll Ausdauer um einen Gelände-
ritt zu bestreiten der anfangs einer Quizshow 

gleichte (hä? was hast du gesagt?, wie?), weil 
der Sturm die Worte des vorraus reitenden hin-
fort wehten.
� Nerven wie Bohrtürme um kleinen Hafi s 
beizubringen das wegrennen keine geforderte 
Aufgabe in der Horsemanship sei (auch wenn er 
dies stehts stilvoll tat).
� einen Blumenstrauß um die Handhabe und 
die Haltung eines Romals zu erklären (man hal-
te es stets wie einen Blumenstrauß...)
� ein geduldiges, ab und zu etwas albernes 
und gelangweiltes Paint Horse, um zum wie-

derholten male den 
Unterschied zwi-
schen einem Overo 
und einem Tobiano 
zu erklären, wobei 
alle Klarheiten spä-
testens dann be-
seitigt wurden, als 
man zum Schluss 
anmerkte, dass das 
hier befi ndliche 
Paint eigentlich ein 
Tovero sei.

� mind. zwei Teelöffel voll gute Seelen, welche 
die Anwesenden mit kulinarischen Köstlichkei-
ten nach langen und trockenen Ausführungen 
über Anatomie und Reitlehre wieder zum Leben 
erweckten (an dieser Stelle nochmal danke an 
die Betroffenen).
� zwei gut gefüllte Kleiderschränke, die die all-
gemein weibliche Frage, verbunden mit dem pa-
nischen Flackern in den Augen, nach dem „Was 
zieh ich blos an?“ nach vielem hin und her doch 
recht gut befriedigen konnten.
� und zu guter letzt eine Kursleiterin die diesem 
hoch theatralischem und wirrem Treiben Herr 
werden konnte, und stolz von sich behaupten 
kann „wieder ein Kurs der komplett bestanden 
hat“. 

Das versprochene Dessert bestand darin, das die 
jeweils erst Plazierten der Horsemanship des IV 
und III Reitabzeichens ein kleines „Schmankerl“ 
sozusagen als Gewinn von der Kursleiterin Ker-
stin Babel erhielten, der wir hiermit ganz herz-
lich danken.

Nina Obermüller

Reitabzeichen IV und III in Nebringen
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Für den ersten Kursblock vom 03. bis 05. März 
gab es pünktlich und ziemlich unpassend einen 
Wintereinbruch mit Neuschnee von mehr als 50 
cm und wirklich eisigen Temperaturen. 
Trotzdem waren alle Teilnehmer pünktlich und 
mit guter Laune am Start und ließen sich von 
Gisela Gelhausen und Cully Rumery ein Wo-
chenende lang im Doppelpack „quälen“. So 
manch einer lernte dabei, dass es auf der Alb 
einfach „einen Kittel kälter ist“ und alle waren 

froh, dass der Vortrag des Hufschmiedes Boris 
Eberhard im warmen Restaurant „Albhof“ ab-
gehalten wurde. 
Für den zweiten Kursblock vom 21. bis 23. April 
zeigte sich das Wetter schon freundlicher. Ne-
ben täglich 5 Stunden im Sattel stand auch wie-
der jede Menge Theorie auf dem Programm. Am 
Freitagabend fanden sich alle bei Day’s Cowo-
boy Headquarters zu einem über 4-stündigen 
Sattel- und Gebisskunde-Seminar ein. Am Sams-

tagabend nahm sich dann 
die Tierärztin Martina Rupp 
richtig viel Zeit, um direkt am 
Pferd alles über Gesunderhal-
tung und richtiges Reagieren 
im Notfall zu erklären. 
Bereits am Abend vor der 
Prüfung konnten wir sehen, 
dass die Teilnehmer ihr auf 
den Kursen erlerntes Wissen 
selbstständig vertieft hatten. 
Trotzdem war die Anspan-
nung natürlich entsprechend 
groß.

Bei herrlichem Sonnenschein und warmen Tem-
peraturen konnten dann am 06.05.06 endlich 
alle zeigen, was sie gelernt haben. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern 
ganz herzlich zur bestandenen Prüfung:
Basispass: Jörg-Philipp Schulz-Harder 
(unser jüngster Teilnehmer mit 10 Jahren)
WRA IV: Melanie Pietracatella, Lorena 
Müller-Geywitz, Annelie und Adam Kaiser, 
Carola Krenkel und Simone Bachmann
WRA III: Sandia Iskauskas und 
Ilona Schremmel

Wir danken den Richtern Martina Bröhl (EWU) 
und Manfred Hölzel (FN) sowie der Richter-As-
pirantin Anja Kisch ganz herzlich für Ihr Kom-
men und natürlich auch den Referenten, die 
nicht nur den Stoff für die Abzeichen sondern 
auch viel allgemeines Wissen rund ums Pferd 
vermittelt haben. 

Weitere Reitabzeichenkurse sind in Planung. 
Näheres unter www.western-training.com

Westernreitabzeichen zwischen 
-15 Grad und +23 Grad
oder „Wer sein Reitabzeichen auf der Schwäbischen Alb macht, hat’s manchmal 
nicht ganz leicht“

Als Ziel die Basispassprüfung vor Augen star-
teten am 22.-23.04.2006 18 Teilnehmer/innen 
in ein lehrreiches Wochenende, um die Prüfung 
durch die Richter der FN und EWU am kommen-
den Sonntag erfolgreich zu bestehen. 

Nicole Rechermann (Trainerin B) und Claudia 
Laaz (ebenfalls Trainerin B) haben uns bestens 
und sehr abwechslungsreich auf die möglichen 
Themen vorbereitet. Darüber hinaus viele Fra-
gen beantwortet und wertvolle Tipps gegeben. 
Der Veranstaltungsort, Rainbow Hill in Letma-
the, bot uns mehr als nur ein gemütliches Dach 
über dem Kopf. Wir hatten die Gelegenheit, die 
praktischen Aspekte an – und mit den Pferden 
zu erarbeiten. In den Mittagspausen gab es auf 

Wunsch für alle, Vegetarier oder nicht, ein abso-
lut gelungenes Essen. Was dazu führte, das dass 
Lernen mit einem voll gefüllten Magen nicht 
unbedingt leichter wurde. Dennoch gab es viel 
zu Lachen und noch eine Menge auswendig zu 
lernen, bis sich dann alle eine Woche später mit 
klopfendem Herzen zur Prüfung wieder trafen. 
Nachdem sich die Richter einfanden wurden wir 
in zwei Gruppen aufgeteilt und durften unser 
Wissen präsentieren. Nach den ersten Minu-
ten fi el die Anspannung von uns ab und jeder 
konnte sich ohne Probleme einbringen. Die Fra-
gestellungen waren auf die Praxis bezogen und 
lebhaft von den Prüfern gestaltet. So musste 
unter einigem Geschmunzel auch mal ein Men-
schenbein bandagiert werden. 

Nach ca. zwei Stunden war dann klar, dass alle 
bestanden haben und an uns wurden die Ur-
kunden verteilt. Freude und Erleichterung gab 
es auf unserer Seite, Stolz und Glückwünsche 
von unseren Reitlehrerinnen. Gefeiert wurde bei 
einem Glas Sekt und gemeinsam auf eine rund-
um gelungene Prüfung und deren Vorbereitung 
angestoßen. 

Basispass in Letmathe
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Ausbilderlehrgang mit Marina Perner
Wie ich dazu komme, mir darüber Gedanken zu 
machen? Anlass war der Trainer C& B Lehrgang 
mit Marina Perner auf der Hightoweranch in 
Bad Münstereifel.

Die Reitanlage der Familie Klawuhn verfügt 
über eine Reithalle, einen 20 x 60er Reitplatz, 
eine überdachte Führanlage und Gästezimmer.  
Rundum: Alles was Pferd und Reiter für einen 
Ausbildungsweg in dieser Form benötigen. Von 
unserer Kursleiterin, Marina Perner, lernten wir 
alles, und noch viel mehr, was für die Prüfung 
zum Trainer C bzw. B notwendig war. Der Lehr-
gang war bestens organisiert und mit einem er-
folgversprechenden Konzept durchgeführt. 
Fazit: Alle bestanden!!!!

Ein „Danke“ an dieser Stelle an unser gesamtes 
Team! Ein super Klima, gegenseitige Hilfe wo 
auch immer nötig – einfach klasse! Besonderer 
Dank auch an Familie Klawuhn.

... und nun zum eigentlichen Thema
Was ist nun eigentlich „Gutes Reiten“ und was 
bedeutet es, ein Ausbilder mit Kompetenz zu 
sein? Wir haben nun alle die Prüfung zum Trai-
ner Westernreiten, wie aber gehen wir damit 
um? 
Als erstes möchte ich in Bezug auf die Meinung 
„Trainerschein ist unnötig und Quatsch“ einiger 
Unterrichtenden ohne Trainerschein, ohne lang-
jährige Erfahrung mit Weiterbildung oder reiter-
licher Berufsausbildung eine Sache klären: 
Ein Trainerlehrgang wie dieser ist absolut sinn-
voll und erklärt im Nachhinein allerlei von dem, 
was im vorherigen Reiterleben schief gelaufen 
ist. Am meisten zu Denken gab uns unsere bis-
her praktizierte Reiterei. Na klar, man hat sich 
bemüht alles richtig zu machen, hat Bücher 
gelesen und immer wieder Unterrichtstunden 
bekommen, aber – und jetzt mal ganz ehrlich! 
- wer hat schon den Zusammenhang zwischen 
Löse-, Arbeits- und Abwärmphase begriffen?
Wem wurde nicht schon zigmal gesagt: Beine 
lang, Absätze tief! Hände ruhig! Aber was hat 
das zu tun mit einem ausbalancierten, losge-
lassenen Sitz? Und wieso soll mein 
Pferd taktrein laufen? 
Kann ich nicht die Anleh-

nung er-
reichen, 
o h n e 

dass mein 
Pferd los-
ge lassen 
ist? (was 
bedeuten 

diese Begrif-
fe eigentlich 
w i r k l i c h ? ) 
Es gibt vie-
le Beispiele, 
die ich hier 
a u f f ü h r e n 
könnte, eins 
oder meh-
rere treffen 
bestimmt auf 
die meisten 
Reiter zu. Bei 

uns Trainer Anwärtern waren es falsche Vor-
stellungen vom Westernreiten, möglicherweise 
überhaupt vom Reiten oder nicht gerechtfer-
tigte Erwartungshaltungen gegenüber unserer 
(Turnier)pferde.
...es kam schon einiges zusammen. 

Insgesamt haben wir auf diesem Lehrgang 
sehr viel über das Reiten mit leichten Hilfen 
erfahren. Dabei soll auch die Ausbildungsskala 
helfen. Doch wenn man es mal wirklich ana-
lysiert, stellt man fest, dass es für viele Reiter 
schon recht schwierig wird, nur die ersten drei 
Punkte der Skala richtig umzusetzen. Dazu ist 
kompetente Anleitung und bestes Training mit 
dementsprechenden Vorausset-
zungen notwendig. Gutes Reiten 
ist einfach gutes Reiten, ganz 
gleich welche Reitweise man ge-
wählt hat.

Unser Trainerkurs war ein abso-
lut informativer Lehrgang. Für 
jeden, der Unterricht erteilt, wird 
er von großem Nutzen sein. Wir 
haben erkannt, wie notwendig 
der strukturierte Aufbau einer 
Unterrichtsstunde ist. 

Nicht nur für den Reiter, auch für 
das Pferd. Der gesamte Sportleh-
rebereich ist wirklich wertvoll für 
jeden Reitlehrer. Wir haben gelernt, dass ein gu-
ter Reitlehrer nicht nur fachliches, sondern auch 
pädagogisches Geschick haben muss. Meines 
Erachtens wird dieser Aspekt von viel zu weni-
gen Ausbildern in den Unterricht einbezogen. 

Es ist auch nicht egal, wie der Lehrer mit seinen 
Schülern umgeht oder welche Lehrpferde zur 
Verfügung stehen. Fakt ist, der Schüler zahlt viel 
Geld für einen Unterricht, der ihn im schlimms-
ten Fall nicht nur nicht weiter bringt, sondern 
ein harmonisches Reiten zum unerreichbaren 
Ziel werden lässt.

Dass ich in Zukunft meine eigenen Lehrer nach 
anderen Kriterien auswählen werde als bisher, 
ist ein kleiner Beitrag zu meiner Weiterentwick-
lung. Ich möchte nicht sagen, dass sie nicht 
qualifi ziert waren, aber meine Ansprüche, den 
Reitunterricht betreffend, sind erheblich ge-
stiegen. Was es heißt feinfühliger, koordinierter 
und somit vor allen Dingen pferdefreundlicher 
zu reiten, durften wir in dieser kurzen Zeit im 
Ansatz durch Marina erfahren. Relativ schnell 
erkannten wir unsere Defi zite im Bereich Sitz 
und Hilfengebung. Aus dieser Sicht heraus hätte 
der Kurs auch noch Wochen länger dauern kön-
nen. Denn eins haben wir bestimmt gelernt und 
erkannt: 
Zukunftsorientiert haben wir jetzt eine gute Ba-
sis um unserem Ziel, Harmonie zwischen Reiter 
und Pferd, näher zu kommen. Pferdeverständli-
ches und pferdeschonendes Reiten steht nun für 
mich und einige andere Teilnehmer ganz oben 
in der Prioritätsliste!

Vielen Dank an Marina! Ich wünschte, wir hät-
ten mehr Ausbilder, die in Zukunft durch so 
detaillierte und umsetzbare Hilfengebung im 
Bezug auf pferdefreundliches und gesundheits-
erhaltendes Reiten den Schülern und somit auch 
den Pferden weiterhelfen könnten.

Und hier die Antwort auf die Frage, wie wir mit 
unserer Lizenz Trainer-Westernreiten umgehen:
Wir haben eine Verantwortung übernommen, 
und es liegt an uns, uns weiterzubilden und fun-
diertes Wissen an unsere Reitschüler weiter zu 
geben. 

Fazit: Im step by step System immer ein kleines 
Stückchen weiter. Mit qualifi zierten Ausbildern 
wird besseres Reiten „ lern- und lehrbar.“ 

Andrea Zimmermann

Gedanken zum Thema... „Gutes Reiten“
oder woran erkenne ich einen Trainer mit Kompetenz?
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Am Wochenende vom 21.04.-23.04.2006 hat 
die 23-jährige Katharina Asmuß, die erst vor 
kurzem ihren Trainer-C gemacht hat, ihren ers-
ten Basispass-Kurs auf Melanie´s Ranch gege-
ben.
An dem Kurs haben sich drei Kinder zwischen 
acht und elf Jahren angemeldet, drei Jugendli-
che im Alter von ca. sechzehn Jahren und ein 
Erwachsener. Durch die große Altersspanne der 
Teilnehmer war es nicht leicht, den Kurs zu ge-
stalten. Trotzdem ist es Kathi mit viel Mühe und 
Einfallsreichtum gelungen den anstrengenden 
Kurs so interessant zu gestalten, dass sogar die 
Jüngste gebannt zugehört hat. Durch das viele 
Anschauungs- und Lehrmaterial ist es richtig 
gut gelungen das umfangreiche Grundwissen, 
welches man für den Basispass benötigt sehr 
interessant zu vermitteln.

Wir haben schon gestaunt, was der Basispass 
alles beinhaltet und spätestens am Samstag 
rauchten uns allen die Köpfe, aber das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Alle sieben Teilnehmer 
haben meist mit Leichtigkeit bestanden!
Toll war auch, dass Melanie Schult für uns zwei 
ganz gelassene Schulpferde zur Verfügung ge-
stellt hat. Für die „kleineren“ Teilnehmer war 
das Pony „Lony“ vorgesehen, so konnte jeder 
bequem das Satteln und Auftrensen üben.
Der Seminarraum war für die Gruppe leider 
etwas klein, aber die Kursleiterin verstand es 
durch Improvisation das Beste daraus zu ma-
chen.
Zur Prüfung wurde die Gruppe in die 3 Jugend-
lichen mit dem Erwachsenen und die 3 Kinder 
unterteilt. Sie fand auf Melanie Schults großem 
Reitplatz statt und dauerte etwas über eine 

Stunde. Im Gegensatz zu Freitag und 
Samstag war das Wetter super sonnig und 
machte die Prüfung angenehm. Letztend-
lich war unser Trainer Kathi aufgeregter 
als die Schüler, doch das Wochenende war 
für alle insgesamt gelungen!

Den Basispass haben bestanden: 
Olaf Utesch, Josephine Keller, Anici Marie 
Drechsler, Tanja Schramma, Nadine Zim-
mermann, Anne Bruhn und Sandra Thiel

Sandra Thiel

Basispass-Kurs in Schwaan

Am 1. März 2006 trafen sich auf der Clay Pit 
Ranch in Waiblingen derer Sieben, um das Frie-
ren zu lernen. Der Schrecken der verschneiten 
Anreise wurde mit heißem Kaffee im gemütli-
chen Reiterstübchen genommen. Das knistern-
de Feuer im Ofen verbreitete wohlige Wärme 
und eine angenehme Atmosphäre.
Nach der Vorstellungsrunde unter den Teilneh-
mern wurde die Verbindung von Mary zum Wet-
ter bekannt. Beim letzten Kurs im Oktober 2005 
,so wurde berichtet, hatten einige Kursteilneh-
mer bei Dauerregen Ansätze zu Schwimmhäu-
ten gezeigt. Auch wir sollten unsere Erfahrun-
gen machen.
Bevor es richtig los ging, mussten zunächst die 
Fragen der Nahrungsbeschaffung und deren 
Aufnahme geklärt werden. Hier zeigten einige 
Teilnehmer ihr Talent auch außerhalb der Reit-
bahn.
Die folgenden Tage verliefen schonungslos. Zwi-
schen Theoriepauken und Reitunterricht sowie 
Kochen bzw. gemeinsamen Mittag- oder Abend-
essen vergingen die Tage wie im Fluge. Viele 

verborgene oder erahnte Wissenslücken wurden 
entdeckt und von Mary zielstrebig gefüllt. Eben-
so führte sie uns qualifi ziert an die reiterlichen 
Erfordernisse der Prüfung. 
Apropos Fluge. Wenn da die Kälte und der 
Schnee nicht gewesen wäre: 
Manche der Schneefl ocken, die durch die offe-
ne Reithalle schneiten, verließen diese auf der 
anderen Seite wieder, ohne den Boden berührt 
zu haben. 
In den Morgenstunden war die entscheidende 
Frage immer wieder: 
Wie viel hat es denn heute Nacht geschneit??
Der Theorieunterricht von Mary wurde ergänzt 
durch die Huftechnikerin Sabine Nakelski, aus-
gestattet mit anschaulichen Präparaten und 
vielen Beispielen aus dem Bereich Hufschutz, 
sowohl konventionell als auch alternativ.  
Den Bereich Sattelkunde und Gebisse über-
nahm, nach schneereicher Anreise, Wolfgang 
Day, von Day´s Cowboy Headquarters. An diese 
Stelle ein dickes Dankeschön für das Engage-
ment der beiden. 

Die Nervosität am Prüfungstag wurde uns 
schnell durch die EWU Richterin Tina Bröhl und 
Claudia Angerer von der FN genommen. Unter-
stützt wurden diese von der Richteranwärterin 
Anja Kisch. 
Dank auch an die Prüfer für die nette Gesprächs-
runde beim Mittagsessen, nach Bekanntgabe 
der erhofften Ergebnisse: 
Alle haben es geschafft!

Den Basispass haben bestanden:
Bettina Tretner, Anke Zimmermann, 
Nico Denzinger, Carlo Dittus, Marc Schuster

Das Westernreitabzeichen Bronze 
haben bestanden:
Amalie Strohmaier, Nicole List, Marc Schuster, 
Carlo Dittus

Vielen Dank auch an die Familie Hess von der 
Clay Pit Ranch. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Kurse!

Carlo Dittus

Basispass und Bronzenes Westernreitabzeichen 
auf der Clay Pit Ranch mit Martina Bürkle
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Unser Westernreitabzeichenkurs mit Kursleiterin 
Melanie Brennecke fand an 3 Trainingswochen-
enden im März/April 2006 statt. 
Nun, die Jahreszeit war nicht gerade gut ge-
wählt. Trotzdem oder vielleicht genau deshalb 
trafen wir uns am ersten Wochenende während 
eines Schneesturms zur Theorie. Hier wurden 
gleich alle Theoriethemen wie zum Beispiel Hal-
tung, Fütterung, Anatomie der Pferde abgehan-
delt, da eine Anreise mit den Pferden unmöglich 
gewesen ist und diese ohnehin lieber wohlbe-
hütet im eigenem Stall standen. Es war ein sehr 
ruhiges aber nicht langweiliges Wochenende, es 
wurden Grundlagen wieder gefestigt, die man 
sich bewusst auch ohne Reitabzeichenkurs in 
Erinnerung rufen sollte. 

Nachdem Eis und Schnee vor unserem zweiten 
Treffen glücklicherweise verschwanden und es 
nur noch unaufhörlich regnete, ging es endlich 
mit unseren Pferden an den praktischen Teil für 
unser Westernreitabzeichen. 
Morgens wurde nach dem Lösen der Pferde die 
Horsemanship-Pattern durchgeritten. Jetzt ging 
es für alle ans eingemachte: Melanie hat jeden 
Ritt gewertet und die Fehler wurden direkt im 
Anschluss besprochen. So wusste jeder, wo er 
stand und wo er an sich und seinem Pferd ar-
beiten musste. 
Die Aufregung war groß als wir am Nachmittag 
frisch getrocknet und gelöst vor den Trailele-
menten standen und eigentlich nicht so genau 
wussten wie wir anfangen sollten. Obwohl ei-
nige Reiter und Pferde vorher so gut wie noch 
nie die verschiedenen Trailhindernisse zusam-
men geübt hatten, hat es Dank der vielen guten 
Tipps und Ratschläge von Melanie beim Durch-
reiten gut geklappt. 

Im Anschluss folgte nun der lang ersehnte Ge-
länderitt, der an diesem Tag sehr unproblema-
tisch verlief. Es stellte sich heraus, dass der Ge-
länderitt wohl die wenigsten Probleme machen 
würde. Der letzte Übungstag, die Generalprobe 
und endlich fast trockenes Wetter. Das Durch-
reiten der Horsemanship-Pattern und der Trai-
laufgabe verlief erstaunlich gut und war nett 
anzusehen. Man sah, dass viele daheim ganz 
ordentlich geübt hatten. Doch wieder wurde al-
les ganz genau von Melanie unter die Lupe ge-
nommen und bewertet. Leider war diesmal der 

Geländeritt nicht ohne Probleme. Man merkte 
den Pferden die Anspannung nach dem langen 
Winter an und wir stellten sicherheitshalber die 
Übungen für die Prüfung noch etwas um. 

Am Prüfungstag hatten wir uns alle schick ge-
macht. Selbst die Pferde mit ihrem Winterfell 
glänzten an diesem sonnigen Sonntag. Die 
Aufregung war groß, als die beiden Richter 
Dietmar Boyks (EWU) und Herr Siebenmark 
(FN) kamen und auch sofort los legten. Einige 
aus unserer Gruppe fi ngen gleich mit der Basis-
passprüfung an. Der Rest der Gruppe fi ng nach 

dem vorgegebenen Zeitplan einige Zeit später 
an, die Pferde abzureiten und zu lösen. Die Zeit 
verging nur langsam, die Aufregung wuchs und 
die Basispassleute wurden lange und genau 
geprüft. Wir verspürten etwas Erleichterung als 
die beiden aus dem Basispass endlich wieder zu 
uns stießen, um gemeinsam die Pferde weiter 
abzureiten. Es war soweit und nun galt es, die 
schwerste Hürde, die Horsemanship-Pattern zu 
meistern. Alle versuchten an diesem Tag, noch 
das Beste herauszureiten. Der Trail verlief ohne 
große Probleme und bei dem Geländeritt ging 
alles wie erwartet glatt. Nach erfolgreicher 
schriftlicher Prüfung lief auch die mündliche 
Prüfung gut. Naja, nach der hervorragenden 
Vorbereitung durch Melanie war das beinahe 
vorhersehbar das alle 5 Teilnehmer bestanden. 
Es war viel Aufregung, Spannung, lehrreiches 
und lustiges dabei. Eine schöne Zeit in einer 
netten Gemeinschaft hatten alle. Unsere Traine-
rin Melanie Brennecke hat gute Arbeit geleistet, 
auf der sich wirklich aufbauen lässt. 

Ein besonderer Dank gilt Frau Waltraut Brenne-
cke für die gute und ausreichende Verpfl egung, 
der Blue Lake Ranch in Offendorf für die Nut-
zung ihrer Anlage und natürlich unseren Vier-
beinern, die trotz unserer eigenen Nervosität 
ruhig und abgeklärt blieben.

Den Basispass haben bestanden: 
Melanie Deichman und Dagny Müller
Das Westernreitabzeichen Kl. III Bronze
haben bestanden: 
Melanie Deichman, Dagny Müller, Magdalena 
Engelke, Nicole und Marcel Mittmann

Marcel Mittmann, Foto: Renate Gill

Am 28.05.06 fand in Simmerath-Erkensruhr auf der TOWNSENDRANCH die Prü-
fung zum Westernhufeisen statt. Unter der Leitung von Biggi Küpper wurden die 
Teilnehmer in mehreren theoretischen wie auch praktischen Einheiten verteilt 
über ein halbes Jahr auf die Prüfung vorbereitet. Mit Spaß bei der Sache, aber 
auch der nötigen Ernsthaftigkeit bewältigten die 5 Prüfl inge nacheinander die 
einzelnen Prüfungsteile.
Nach der Theorie wurden Pferde richtig geführt und angebunden; geputzt, ge-
sattelt und getrenst. Die Horsemanship, die direkt mit Trab anfi ng wurde ebenso 
souverän bewältigt wie der Trail, der unter anderem Trott-Over und eine lange 
Rückwärtspassage enthielt.
Und so gratulieren wir Jana Puzicha, Thea Lynn Woopen, Britta Butz, Stefanie 
und Tanja Pankow (von oben links nach unten rechts) zur bestandenen Prüfung.

S. Meiners

Hufeisenprüfung 
in Aachen

Basispass und Bronzenes Westernreitabzeichen 
auf der Blue Lake Ranch Offendorf
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Allgemeine Turnierbedingungen
Es gilt das Regelbuch 2006. Die allgem. Turnierbedingungen stehen unter www.westernreiter.com 

zum downloaden zur Verfügung oder können bei der EWU-Bundesgeschäftstelle angefordert werden.

Ausschreibungen

15./16.07.2006  C-Turnier in 
Hecklingen/Gänsefurth

15./16.07.2006  C-Turnier in 
Leverkusen

22./23.07.2006  C-Turnier in 
Heiden

22./23.07.2006  C-Turnier in 
Werneuchen

22./23.07.2006  C-Turnier in 
Cunersdorf

04.-06.08.2006  B-Turnier in 
Bergkamen

05./06.08.2006  C-Turnier in 
Heidelsheim

12.08.2006  D-Turnier in 
Lemförde-Haßlingen

12./13.08.2006  C-Turnier in 
Brunne

12./13.08.2006  C-Turnier in 
Haßbergen

25.-27.08.2006  B-Turnier in 
Schutterwald

25.-27.08.2006  B-Turnier in 
Freystadt

26.08.2006  C-Turnier in 
Trebendorf

26.08.2006  D-Turnier in 
Nümbrecht

26./27.08.2006  B-Turnier in 
Damme

26./27.08.2006  C-Turnier in 
Oelde

26./27.08.2006  C-Turnier in 
Trendelburg

26./27.08.2006  C-Turnier in 
Wittingen

16./17.09.2006  B-Turnier in 
Mühlberg

16./17.09.2006  C-Turnier in 
Sulz-Holzhausen

18.-20.08.2006  B-Turnier in 
Langenfeld

 Ergebnisse

 29./30.04.2006  A-Turnier in 
Thierhaupten-Ötz

 29./30.04.2006  C-Turnier in 
Thierhaupten-Ötz

 01.05.2006   D-Turnier in 
Bissendorf

 07.05.2006   D-Turnier in 
Düsseldorf

 13./14.05.2006  C-Turnier in
Deichhof/Moorburg

 19.-21.05.2006  A/Q-Turnier in
Buttenheim

 20.05.2006   C-Turnier in
Königslutter

 26.05.2006   C-Turnier in
Issum

 27./28.05.2006  A/Q-Turnier in
Issum

 27./28.05.2006  C-Turnier in
Fischbek

In dieser Ausgabe:

Alle geänderten Ausschreibung können unter www.westernreiter.com heruntergeladen 
oder bei der Bundesgeschäftsstelle angefordert werden.

Ausschreibungsänderungen

C-Turnier Paffenhofen (05.08.2006)

Das Prüfungsangebot wurde nachträglich noch um einen Trail für die Leistungsklasse 3 ergänzt. 
Im Turnierablauf fi ndet diese Prüfung nach dem LK 4 AB TH statt.



WESTERNREITER – Juli 2006

sonderteil turniere38

Ausschreibungen

C-Turnier in Hecklingen/Gänsefurth
am 15./16. Juli 2006
� 2nd Eastern Paint Congress
� APHA/PHCG double-pointed Show und EWU-C-Turnier
� mit PHCG-High-Point-Wertung u. Nord-Cup-Wertung
� Wertungsturnier zum PHCG Ost/Süd-Cup 2006

■ Veranstalter: PHCG Regionalgruppe Ost/Süd
■ Datum: Samstag, 15. und Sonntag 16. Juli 2006 
(ggf. auch Freitag, 14.07.05)

■ Ort: Reiterhof Nettekoven, 
39444 Hecklingen/Gänsefurth
■ Show Manager: Gert Riedel

■ Richter: 
APHA/PHCG: Linda Long, Italien (Show 1) und 
Loyd H. Jerred, USA (Show 2)
EWU: Brigitte Künzel (Schweiz)

■ Doorman: Sven Schlitzkus

■ Nennungen an: Karin Meyer-Reike, 
Bahnhofstraße 10, 38442 Wolfsburg, 
Tel.: 0 53 62 / 50 40 03, Fax: 0 53 62 / 66 86 91, 
karin.meyer-reike@gmx.net

■ Nennungsschluss: 
postalisch: 01. Juli 2006 (Datum des Poststempels)
per Fax: 05. Juli 2006

■ Offi ce Charge: 
10,00 Euro pro Pferd/Reiter-Kombination

■ Startgebühren: 
APHA:
Open/Amateur:
25,00 Euro je Klasse oder
75,00 Euro pauschal für alle Disziplinen in einer Kategorie 
oder
140,00 Euro pauschal für alle Disziplinen Open und Amateur
Breeding Stock Open/Amateur:
20,00 Euro je Klasse oder
60,00 Euro pauschal für alle Disziplinen in einer Kategorie 
oder
110,00 Euro pauschal für alle Disziplinen Open und Amateur
Youth/Breeding Stock Youth:
15,00 Euro je Klasse oder
40,00 Euro pauschal für alle Disziplinen
Startgeldpauschalen gelten jeweils für eine Pferd/Reiterkom-
bination und nur bei Nennung bis zum Nennschluss. Danach 
Einzelstartgebühren oder 40,00 Euro Aufschlag.

EWU:
7,50 Euro pro Disziplin EWU Jugendliche
11,00 Euro pro Disziplin EWU Erwachsene

PHCG / Jackpotklassen / Sonderklassen:
PHCG-Klassen: 
30,00 Euro (75% des Startgeldes werden ausgeschüttet)
Jackpotklassen: 
30,00 Euro (75% des Startgeldes werden ausgeschüttet)
Lead Line, Walk Trot 5,00 Euro (kein Offi ce Charge!)

■ Nachnenngebühr: 
20,00 Euro einmalig zusätzlich zur Startgebühr.
Startgeldpauschalen gelten jeweils für eine Pferd/Reiterkom-
bination und nur bei Nennung bis zum Nennschluss. Danach 
Einzelstartgebühren oder 40,00 Euro Aufschlag.

Paddock:  20,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Kaution 
(E-Zaun bitte selbst mitbringen)

Box (begr. vorh.): 75,00 Euro zzgl. 10,00 Euro Kaution 
(Vergabe nach Nennungseingang) (Späne zzgl. 15,00 Euro)
Zelt: kostenlos
Camper: 10,00 Euro

■ Umweltgebühr: keine (Sauberkeit des Platzes ist 
selbstverständlich, Müll bitte mitnehmen!!)

■ Besondere Bestimmungen:
Nur Nennungen, sowie Nachnennungen, die mit dem aktuel-
len PHCG-Formular (s. WH, im Internet oder gegen frankier-
ten Rückumschlag bei der Nennstelle erhältich), bzw. EWU-
Formular, einer Kopie des Certifi cate of Registration, einem 
Scheck über die gesamte Startgeldsumme und Extrascheck 
für Box/Paddock und Camper zum Meldeschluss eingereicht 
werden, können berücksichtigt werden.
Bei Nennung in Amateurklassen ebenfalls eine Kopie der gül-
tigen Amateurkarte beifügen!
Die Startgeldpauschalen gelten nur für Nennungen bis zum 
Meldeschluss, danach nur Einzelstartgebühren.
Für Nachnennungen bereits gemeldeter Pferde wird kein Auf-
preis erhoben!

In den PHCG-Klassen sind reguläre und Breeding Stock Paints 
von PHCG-Mitgliedern zugelassen. Pro Disziplin werden 
125,00 Euro und anteiliges Stargeld auf die ersten drei Plätze 
ausgeschüttet (50/30/20).

Die Jackpotklassen sind rasseoffen, „Mitgliedschaftsunab-
hängig“ und werden einfach gerichtet. Ausschüttung des an-
teiligen Stargeldes auf die ersten drei Plätze (50/30/20).

Die folgenden Änderungen sind geplant, wenn bei Nenn
schluss nicht mindestens 3 Pferde pro Disziplin gemel-
det wurden:
Amateur- und Open Breeding Stock-Performanceklassen: 
Die jeweilige Disziplin wird nicht approved durchgeführt oder 
kann gestrichen werden.
Youth-Klassen: 
Die jeweilige Disziplin wird nicht approved durchgeführt oder 
kann gestrichen werden. Junior und Senior werden zusam-
mengelegt. Die jeweiligen Altersklassen der Halterdisziplinen, 
werden zu all ages zusammengelegt.

Sollten bei Nennschluss die Voraussetzungen für die Vergabe 
eines All-Around-Titels nicht vorliegen, wird der entsprechen-
den All-Around-Titel nicht vergeben.

Bei den EWU-Klassen wird entsprechend dem EWU-Regel-
buch 2006 verfahren.

Es gilt das aktuelle APHA Rule Book, die allgemeinen PHCG 
Turnierbedingungen und das EWU-Regelbuch 2006.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung. Insbesondere 
sind Teilnehmer nicht Gehilfen im Sinne des § 279 und § 831 
BGB. Aufgrund höherer Gewalt kann das Turnier abgesagt 
werden.

■ Preise: 
APHA:
Pokal, Schleifen, Sach- und Geldpreise je nach Sponsoring
All-Around-Titel werden in den Klassen Open, Amateur, 
Breeding Stock, Amateur Breeding Stock, Youth und Youth 
Breeding Stock vergeben

PHCG / Jackpotklassen / Sonderklassen:
PHCG-Klassen je Disziplin: 125,00 Euro + 75% des Startgelds 
werden auf die ersten drei Plätze ausgeschüttet (50/30/20)
Jackpotklassen: 75% des Startgelds werden auf die ersten 
drei Plätze ausgeschüttet (50/30/20)
Sonderklassen (Lead Line, Walk Trot): Schleifen

EWU:
Schleifen, Sach- und Geldpreise je nach Sponsoring

■ Zusätzliche „Roulette-Klassen“:
In einer APHA-Show wird je Kategorie (Amateur, Open, Bree-
ding Stock, Breeding Stock Amateur, Youth, Breeding Stock 
Youth) in einer Performance-Disziplin das Nenngeld aller Teil-
nehmer aus dieser Disziplin zu 80% an den Bestplatzierten, 
der bis Nennschluss ordnungsgemäß genannten Teilnehmer, 
ausgeschüttet.
Bei Startern, die unter Zahlung der Startgeldpauschale starten, 
wird der auf diese Disziplin entfallende Anteil ausgerechnet 
(Beispiel: 110,00 Euro Startgeldpauschale, 11 Starts, mithin 
entfallen 10,00 Euro auf diese Disziplin, hiervon werden 80%, 
also 8,00 Euro, ausgeschüttet). 
Teilnehmen können nur die Starter, die bis Nennschluss ord-
nungsgemäß genannt haben. Nachnennungen werden nicht 
berücksichtigt!
Ausgeschüttet werden nur die Stargelder der bis Nennschluss 
ordnungsgemäß genannten Teilnehmer.
Die APHA-Show, in der ausgeschüttet wird, wird am Freitag-
abend ausgelost.
Ebenfalls am Freitagabend werden die jeweiligen Disziplin 
ausgelost.
Die „Roulett-Klassen“ werden am Samstag vor Beginn der 
Performance-Klassen an der Meldestelle ausgehängt werden.

■ Allgemeine Bedingungen:
Alle Pferde müssen seuchenfrei und geimpft sein! Zwischen 
Veranstalter und den Teilnehmern sowie Besuchern entsteht 
kein Vertragsverhältnis

■ Wegbeschreibung:
A2 bis Magdeburg, dann auf die A 14 Richtung Halle Abfahrt 
Langenweddingen Richtung Halberstadt B 81, nach ca. 20 
km links Richtung Aschersleben auf B 180. In Schneidlingen 
vor der Tankstelle links Richtung Groß Börnecke, nach Groß 
Börnecke Richtung Hecklingen.
Nach 3 km (noch vor Hecklingen) am Sport- u. Freizeitpark 
links abbiegen und der Straße rechts folgen.

■ Übernachtungsmöglichkeiten:
ABB Sportcenter, Gänsefurth, Tel.: 0 39 25 / 28 02 23;
Hotel Bernburger Hof, Hecklingen, 3 km, 
Tel.: 0 39 25 / 28 42 57 od. 28 42 34;
Hotel Bördequell, Groß Börnecke, 4 km, Tel.: 03 92 67 / 794
Schullandheim Tharthun, 6 km, Tel.: 03 92 68 / 2822
weitere Infos: Peter Gilsbach : 0170 / 700 72 27

Soweit vorhanden, bitte e-mail-Adresse auf dem Nennformu-
lar mit angeben. Danke!

■ Vorläufi ger Zeitplan
15. Juli 2006, 8.00 Uhr
Youth Mares all ages 18 & under
Youth Geldings all ages 18 & under
Youth Showmanship 18 & under
Amateur Mares all ages
Open Halter Mares (Weanlings, Yearlings, 2-y.-old, 3-y.-old, 
4-y.-old and older, Broodmares)
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Amateur Halter Geldings all ages
Open Halter Geldings (2-y.-old and under, 3-y.-old and older)
Amateur Showmanship all ages
LK 4 A Showmanship at Halter
LK 4 B Showmanship at Halter
Yearling Longe Line
Youth Horsemanship 18 & under
Amateur Western Pleasure
LK 2 A Western Horsemanship
LK 2 B Western Horsemanship
Hunter under Saddle aa open 
Amateur Breeding Stock Western Pleasure aa
Breeding Stock Horsemanship
Youth Western Pleasure 18 & under
LK 2 A Western Pleasure
LK 2 B Western Pleasure
Lead Line (not approved, rasseoffen)
Yearling in Hand Trail
Breeding Stock Yearling in Hand Trail
Voraussichtlich Mittagspause
LK 5 A Trail
LK 5 B Trail
Junior Trail open
Senior Trail open
LK 1 A Trail
LK 1 B Trail
Amateur Breeding Stock Trail aa
LK 3 A Trail
LK 3 B Trail
PHCG-Trail Regular & Breeding Stock 
Jackpot Trail (Rasse offen, n.a.)
LK 4 A Western Horsemanship
LK 4 B Western Horsemanship
PHCG-Western Pleasure Regular&Breeding Stock
Youth BS Western Pleasure 18 & under
Amateur Hunter under Saddle
Amateur Hunt Seat Equitation
Youth Hunt Seat Equitation
Western Horsemanship open
LK 2 A Western Riding
LK 2 B Western Riding
LK 1 A Western Riding

LK 1 B Western Riding
LK 3 A Western Pleasure
LK 3 B Western Pleasure
Youth Reining 18 & under
Breeding Stock Reining
Junior Reining open
Senior Reining open
LK 3 A Reining
LK 3 B Reining
Breeding Stock Barrel Racing
Amateur Breeding Stock Barrel Racing
Youth Barrel Racing 18 & under
Barrel Racing open
Amateur Barrel Racing
Samstagabend: 
Reithallenparty mit Musik und Verpfl egung!!

16. Juli 2006, 8.00 Uhr
Amateur Breeding Stock Mares aa
Open Breeding Stock Mares all ages open
Amateur Breeding Stock Stallions aa
Open Breeding Stock Stallions all ages open
Amateur Breeding Stock Geldings aa
Open Breeding Stock Geldings all ages open
Amateur Stallions all ages
Open Halter Stallions (Weanlings, Yearlings, 2-y.-old, 3-y.-old, 
4-y.-old and older)
Amateur Breeding Stock Showmanship aa
Youth BS Showmanship 18 & under
LK 5 A Showmanship at Halter
LK 5 B Showmanship at Halter
Breeding Stock Longe Line
LK 4 A Reining
LK 4 B Reining
Jackpot Reining (Rasse offen, n.a.)
Youth BS Horsemanship 18 & under
LK 5 A Western Horsemanship
LK 5 B Western Horsemanship
LK 1 A Western Horsemanship
LK 1 B Western Horsemanship
LK 3 A Western Riding
LK 3 B Western Riding

Hunter Hack aa open
Amateur Hunter Hack aa
Hunt Seat Equitation
Breeding Stock Hunter Hack aa
Youth Hunter Hack 18 & under
LK 1 A Reining
LK 1 B Reining
LK 2 A Reining
LK 2 B Reining
Voraussichtlich Mittagspause
Youth Trail 18 & under
Amateur Trail
LK 4 A Trail
LK 4 B Trail
Breeding Stock Trail
Youth BS Trail 18 & under
LK 2 A Trail
LK 2 B Trail
Walk Trott (not approved, rasseoffen)
PHCG- Reining Regular & Breeding Stock
Junior Western Pleasure open
Senior Western Pleasure open
LK 5 A Western Pleasure
LK 5 B Western Pleasure
Jackpot Western Pleasure (Rasse offen, n.a.)
Youth Hunter under Saddle 18 & under
Amateur Breeding Stock Hunter u. Saddle aa
LK 1 A Western Pleasure
LK 1 B Western Pleasure
Amateur Western Horsemanship
LK 3 A Western Horsemanship
LK 3 B Western Horsemanship
Breeding Stock Western Pleasure
LK 4 A Western Pleasure
LK 4 B Western Pleasure
Amateur Reining
Youth BS Hunter under Saddle
Breeding Stock Hunter under Saddle
Amateur Breeding Stock Reining All Ages
Youth BS Reining
- Änderungen vorbehalten -

C-Turnier in Leverkusen am 15./16. Juli 2006
� mit Wertung für die EWU-Rheinland-Trophy 2006

■ Ort: „Der Claashof“, Zum Claashäuschen 37, 
51381 Leverkusen
■ Veranstalter: „Der Claashof“, 
Zum Claashäuschen 37, 51381 Leverkusen

■ Turnierleitung: Ute Böckle, Zum Claashäuschen 37, 
51381 Leverkusen
Tel.: 02171/33122, Fax: - 34855, Mobil: 0160/3590066
■ Richter: Ingo Nowée
■ Ringsteward: Jörg Brückner

■ Meldestelle: Cristina Böckle, 
Zum Claashäuschen 37, 51381 Leverkusen,
Tel.: 02171/365744, Fax: - 34855, Mobil: 0160/3590044

■ Nennschluss: 03.07.2006 (Poststempel)
Es werden nur Nennungen mit gültigem Nennformular 
bearbeitet. Achtung: Equidenpasskontrolle!

■ Startgebühr:
LK 5 A + LK 5 B =  10,- Euro
LK 4 A + LK 3 A + LK 2 A + LK 1 A =  12,- Euro
LK 4 B + LK 3 B + LK 2 B + LK 1 B =  10,- Euro
Führzügelklasse =  10,- Euro
Offi ce Charge =   6,- Euro
Nachnenngebühr: pro Start 5,- Euro + Nenngeld der Klasse

■ Bezahlung: 
Startgebühren per Scheck der Nennung beilegen. 
Boxen: 50,- Euro (nur in begrenzter Anzahl vorhanden)
Paddock: 15,- Euro ((E-Zaun selber mitbringen)

Die Nennbestätigung ist unbedingt mitzubringen und sichtbar 
in der Windschutzscheibe des Zugfahrzeuges auszulegen, da 
sie als Paddocklegitimation gilt.

■ Anreise: 
Bei Box oder Paddock ist die Anreise ab Freitag 17:00 Uhr 
möglich.

■ Hotels:
Hotel „Mayhof“, Leverkusen, Tel.: (0 21 71) 30 939
Haus Kuckenberg, Burscheid, Tel.: (0 21 74) 5025
Hotel Schützenburg, Burscheid, Tel.: (0 21 74) 78 740

■ Wegbeschreibung: 
A3 Ausfahrt (Lev.)- Opladen, rechts ab Richtung Quettingen, 
an der 1. Ampel links ab Richtung Quettingen (auf der linken 
Fahrspur einordnen), an der 3. Ampel rechts ab, nach 500 m 
(gegenüber STAR-Tankstelle) links ab, nach 50 m 1. Straße 
rechts (Neukronenberger Straße), den Vorwegweisern „Zum 
Claashäuschen“ folgen (ca. 1 km), gegenüber der Gaststätte 
Claashäuschen liegt „Der Claashof“
Alternative Route: 
A1 Ausfahrt Burscheid, rechts ab Richtung Opladen (B232) bis 
Kreisverkehr (ca. 8 km), 3. Ausfahrt Richtung Quettingen, nach 
ca. 1,5 km (gegenüber STAR-Tankstelle) links ab, nach 50 m 1. 
Straße rechts (Neukronenberger Straße), den Vorwegweisern 
„Zum Claashäuschen“ folgen (ca. 1 km), rechts gegenüber 
der Gaststätte Claashäuschen liegt „Der Claashof“

■ Besonderheiten:
Das Turnier ist ein Turnier mit Wertung für die EWU-Rheinland-
Trophy 2006 und somit eine Möglichkeit wertvolle Punkte für 
die Trophy-Wertung am Jahresende zu sammeln. 

In den Freizeitreiterklassen (ohne Trophy-Wertung) sind Nicht-
EWU-Mitglieder startberechtigt und EWU-Mitglieder, die gem. 
Mitgliedsausweis als offi ziellen Status „Freizeitreiter“ besit-
zen. Es kann in „englischer“ oder „western“ Reitart geritten 
werden. Vorschrift ist aber eine durchgehende Ausrüstung in 
einem der beiden Reitstile. 

Walk-Trot-Klasse für Jugendliche gesucht? 
Kein Problem, alle Prüfungen der Leistungsklasse 5 B wer-
den nur im Schritt und Trab geritten und ersetzen damit die 
Walk-Trot-Klasse. Sie werden auf keinen Fall mit der LK 5 A 
(=Erwachsene) zusammengelegt. Wir haben schon 4 Starter 
am eigenen Stall und können somit für das Stattfi nden dieser 
Klasse garantieren. Wir gehen davon aus, dass der Richter hier 
eine Reitkappe zur Pfl icht macht. Bitte vorsichtshalber eine 
mitbringen.

■ Turnierablauf:
Samstag, 15.05.06 Beginn ca. 7:30 Uhr
Showmanship at Halter  LK 5 B + LK 4 B   
Showmanship at Halter  LK 1 B + 2 B + 3 B  
Western Pleasure  LK 4 A
Trail   LK 4 B
Western Pleasure  LK 3 B
Western Horsemanship  LK 5 B
Western Horsemanship  LK 3 B
Trail   LK 4 A
Reining   LK 4 B
Western Horsemanship  LK 4 A
Trail   LK 2 B + LK 1 B
Mittagspause ca. 12:30 Uhr
Führzügelklasse
Reining  LK 4 A�



WESTERNREITER – Juli 2006

sonderteil turniere40

Trail   LK 3 B
Western Pleasure  LK 2 B + LK 1 B
Western Pleasure  LK 4 B
Western Horsemanship  LK 2 B + LK 1 B
Western Pleasure  LK 5 B
Reining  LK 3 B
Western Horsemanship  LK 4 B
Trail   LK 5 B
Reining  LK 2 B + LK 1 B

Sonntag, 16.05.06 Beginn 7:30Uhr
Showmanship at Halter  LK 4 A + LK 5 A
Trail   LK 3 A
Western Horsemanship  LK 5 A

Western Pleasure  LK 1 A 
Western Riding  LK 2 A
Trail   LK 1 A 
Western Pleasure  LK 3 A
Super Horse  LK 2 A
Western Horsemanship  LK 1 A 
Western Pleasure  LK 5 A 
Western Horsemanship  LK 2 A
Mittagspause ca. 12.30 Uhr
Trail   LK 5 A 
Western Pleasure  LK 2 A
Super Horse  LK 1 A + LK 1 B
Reining  LK 3 A
Western Riding  LK 1 A + LK 1 B

Reining  LK 2 A
Western Horsemanship  LK 3 A
Trail   LK 2 A
Reining  LK 1 A 

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, den Ablaufplan 
nach Nennschluss gegebenenfalls noch zu ändern. Eine Et-
waige Zeiteinteilung erhält jeder Teilnehmer mit der Nennbe-
stätigung. 

■ Besondere Hinweise:
Auf der gesamten Anlage sind Hunde unbedingt an der Leine 
zu führen und die Hinterlassenschaften möglichst umgehend 
zu entfernen. 

C-Turnier in Heiden am 22./23. Juli 2006
� mit Wertung für die EWU-Rheinland-Trophy 2006

■ Ort: „Claudia’s Westernriding School“ 
Reithof Hellmann, Nordick 2, 46359 Heiden

■ Veranstalter: Claudia Thomys, Mobil: 0172 / 92 41 243

■ Turnierleitung: Petra Retthofer

■ Richter: Sonja Merkle
■ Ringsteward: Frauke Marquardt

■ Meldestelle: Petra Retthofer, 
Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg,
Tel.: 0203 / 58 28 65, Mobil: 0160 / 952 091 31,
E-Mail: petraretthofer@aol.com

■ Nennschluss: 06.07.2006 (Poststempel)
Es werden nur Nennungen mit gültigem Nennformular bear-
beitet. Achtung: Equidenpasskontrolle!

■ Startgebühr:
LK 1-5 B =  11,- Euro
LK 1-5 A =  13,- Euro
(Jeweils 1,50 Euro dienen der Gewinnausschüttung am 
Jahresende)
Führzügelklasse =    8,- Euro
Offi ce Charge =   6,- Euro
Nachnenngebühr: pro Start 5,- Euro + Nenngeld der Klasse 
(nur für bereits genannte Pferd/Reiter Kombinationen)
 
■ Bezahlung:
Startgebühren per Scheck der Nennung beilegen oder per 
Bankeinzug oder per Überweisung auf das Konto: 799 833 
bei der Sparkasse Wesel, BLZ: 356 500 00 unter dem Motto 
„Turnier Heiden“

Boxen: 50 Euro/WE (ab Freitag möglich)
   35 Euro Alternative: von Freitag 16 Uhr bis 

Samstag 14 Uhr
Oder von Samstag 16 Uhr bis Sonntag Ende

Paddock:  Euro 15 zzgl. 20 Euro Paddock-Pfand 
(E-Zaun selber mitbringen) zzgl. 

Die Nennbestätigung ist unbedingt mitzubringen und sicht-
bar in der Windschutzscheibe des Zugfahrzeuges auszulegen, 
da sie als Paddocklegitimation gilt.

■ Anreise: ab Freitag 15:00 Uhr möglich.

■ Hotels: siehe www.claudias-westernriding-school.de

■ Wegbeschreibung:
aus Richtung Süden: am Bottroper Kreuz auf die A 31 Richtung 
Emden/Gronau, Abfahrt Borken auf die B67 Richtung Borken, 
erste Abfahrt rechts Richtung Heiden/Velen, das Turnier liegt 
schon rechte Hand, noch zwei mal rechts abbiegen um auf 
den Turnierplatz zu kommen. 
(Achtung: Falls die Abfahrt Borken aufgrund der Baustelle 
noch gesperrt ist, die Abfahrt vorher (Reken/Heiden) wählen, 
dann rechts (entgegen der Umleitung), im ersten Kreisverkehr 
rechts, im zweiten Kreisverkehr geradeaus und im dritten 

Kreisverkehr wieder rechts, geradeaus bis über die B67 hin-
weg, danach die erste Straße nach der Bushaltestelle rechts 
bis zum Turnierplatz)

Aus Richtung Norden: A 31 Richtung Bottrop, Abfahrt Borken 
auf die B67 Richtung Borken, erste Abfahrt rechts Richtung 
Heiden/Velen, das Turnier liegt schon rechte Hand, noch zwei 
mal rechts abbiegen um auf den Turnierplatz zu kommen. 

Aus Richtung Dülmen: auf die B67 Richtung Borken, Abfahrt 
Heiden/Velen rechts, das Turnier liegt schon rechte Hand, 
noch zwei mal rechts abbiegen um auf den Turnierplatz zu 
kommen. 

Aus Richtung Borken: B 67 Richtung Münster, Abfahrt Ge-
scher/Velen, dann links, nach der Bushaltestelle rechts rein 
zum Turnierplatz.
 
■ Besonderheiten:
Das Turnier ist ein Turnier mit Wertung für die EWU-Rheinland-
Trophy 2006 und somit eine Möglichkeit wertvolle Punkte für 
die Trophy-Wertung am Jahresende zu sammeln. 

In den Freizeitreiterklassen (ohne Trophy-Wertung) sind Nicht-
EWU-Mitglieder startberechtigt und EWU-Mitglieder, die gem. 
Mitgliedsausweis als offi ziellen Status „Freizeitreiter“ besit-
zen. Es kann in „englischer“ oder „western“ Reitart geritten 
werden. Vorschrift ist aber eine durchgehende Ausrüstung in 
einem der beiden Reitstile. Auch die Führzügelklasse ist offen 
für alle Reitweisen. Für die Führzügelklasse ist eine Reitkappe 
Pfl icht.  

Walk-Trot-Klasse für Jugendliche gesucht? Kein Problem, 
alle Prüfungen der Leistungsklasse 5 B werden nur im Schritt 
und Trab geritten und ersetzen damit die Walk-Trot-Klasse. Sie 
werden auf keinen Fall mit der LK 5 A (=Erwachsene) zusam-
mengelegt. Wir haben schon 4 Starter am eigenen Stall und 
können somit für das Stattfi nden dieser Klasse garantieren. 
Wir gehen davon aus, dass die Richterin hier eine Reitkappe 
zur Pfl icht macht. Bitte vorsichtshalber eine mitbringen.

Greenhorse? Was ist das? In der Greenhorse-Klasse können 
Pferde vorgestellt werden, die erst dieses Jahr mit ihrer Tur-
nier-Karriere starten. Das Alter (ab 4 Jahre) des Pferdes spielt 
dabei keine Rolle. Es kann auch im Snaffl e oder im Bit geritten 
werden. Sollte es Pferde geben, die einen Korrektur-Ritt be-
nötigen, so sind diese Pferde auch in der Greenhorse-Prüfung 
herzlich willkommen, müssen aber außerhalb der Konkurrenz 
starten. Hiermit bieten wir einem alten Turnierhasen mal die 
Möglichkeit für einen Ritt unter Turnierbedingungen als Kor-
rektur. 

■ Turnierablauf:
Samstag, 22.07.06 
Beginn ca. 8:00 Uhr
Showmanship at Halter  LK 5 B + LK 4 B   
Showmanship at Halter  LK 5 A + LK 4 A
Trail   LK 5 B
Trail   LK 4 B
Führzügelklasse
Western Pleasure  LK 5 A

Western Pleasure  LK 4 A
Horsemanship  LK 5 B
Horsemanship  LK 4 B
Reining   LK 4 A
S05 Greenhorse-Basis  LK 1-3 A+B

Mittagspause
Trail   LK 4 A
Trail   LK 5 A
S06 Greenhorse-Trail   LK 1-3 A+B
Western Pleasure  LK 4 B
Western Pleasure  LK 5 B
Horsemanship  LK 4 A
Horsemanship  LK 5 A
Reining  LK 4 B
S07 Greenhorse-Reining LK 1-3 A+B
S01 Schritt-Trab Pleasure für BIFIS 
 (bis vierzig Jahre)
S02 Schritt-Trab Horsemanship für UHUS 
 (ab 41 unter hundert Jahre)
S03 Schritt-Trab Pleasure für UHUS 
 (ab 41unter hundert Jahre)
S04 Schritt-Trab Horsemanship für BIFIS 
 (bis vierzig Jahre)

Sonntag, 23.07.06 
Beginn 8:00Uhr
Showmanship at Halter  LK 3 B + LK 2 B + LK 1 B
Showmanship at Halter  LK 3 A + LK 2 A + LK 1 A
Trail   LK 3 B
Trail   LK 1 B + LK 2 B
Western Pleasure  LK 3 A
Western Pleasure  LK 1 A + LK 2 A
Horsemanship  LK 3 B
Horsemanship  LK 1 B + LK 2 B
Reining  LK 1 B + LK 2 B
Reining   LK 3 B

Mittagspause
Trail   LK 1 A + LK 2 A 
Trail   LK 3 A 
Superhorse  LK 1 B + LK 2 B 
Superhorse  LK 1 A + LK 2 A 
Western Pleasure  LK 1 B + LK 2 B
Western Pleasure  LK 3 B
Westernriding  LK 1 B + LK 2 B + LK 3 B
Westernriding  LK 1 A + LK 2 A + LK 3 A
Horsemanship  LK 1 A + LK 2 A
Horsemanship  LK 3 A
Reining   LK 1 A + LK 2 A
Reining  LK 3 A

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, den Ablaufplan 
nach Nennschluss gegebenenfalls noch zu ändern. Eine 
Etwaige Zeiteinteilung erhält jeder Teilnehmer mit der 
Nennbestätigung. 

■ Besondere Hinweise: 
Auf der gesamten Anlage sind Hunde unbedingt an der Leine 
zu führen und die Hinterlassenschaften möglichst umgehend 
zu entfernen. 
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C-Turnier in Werneuchen am 22./23. Juli 2006
� 3. Wertungsturnier d. Berlin-Brandenburg Trophy ´06
� NRHA Regio 2006

■ Ort: Reiterhof Ch. Qualitz
16356 Werneuchen – OT Weesow, Dorfstraße 5

■ Veranstalter: Karsten Treffl ich & Christin Michael
16356 Werneuchen – OT Weesow, Dorfstraße 2 A
Tel.: 0162 / 40 29 932, Fax: 03 33 98 / 69 442

■ Turnierleiter: Jürgen Rokosch, Am Marienberg 16
03096 Striesow, Tel. 0171-5023923

■ Richter: Madeleine Häberlin
■ Ringsteward: Simone Salzer

■ Aufsicht Abreitplatz: Manja Höppner-Zergiebel

■ Nennstelle: Sabine Petrowitz, Eisenacher Straße 28
12109 Berlin-Mariendorf, Tel.: 030 / 221 623 588
Infos unter www.westernsport.de 

■ Nennschluss: 08. Juli 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren:
Jugendliche  Euro 7,50/Start
WT:  keine/nur O- Charge
Erwachsene  Euro 11,-/Start
Für NRHA Klassen gesondertes Nennformular inkl. 
Startgebühren beachten! 
Download unter www.westernsport.de 
Offi ce-Charge: Euro 7,- Pferd/Reiterkombination
Paid Warm up:  je Start 5,00 Euro/ca 10 min 

(je nach Anzahl der Starter)
Boxen Euro 85,- inkl. Heu/Stroh
Paddock:  Euro 13,- je Pferd 

(E-Zaun bitte mitbringen)
Camping: Euro 5,-
Umweltgebühr:  keine (Sauberkeit des Platzes ist selbst-

verständlich, Müll bitte mitnehmen)

■ Wegbeschreibung:
A10 Abfahrt Hohenschönhausen/Blumberg, Richtung Bad 
Freienwalde in Werneuchen an der zweiten Kreuzung links der 
Hauptstrasse folgen. In Weesow den Schildern folgen.

■ Unterbringung:
Pension Am Berg, 16356 Weesow, Freienwalder Chaussee,
Tel.: 03 33 98 / 90 655
Motel Annenhof, 16356 Werneuchen, Freienwalder Str. 46,
Tel.: 03 33 98 / 90 376
Märkischer Hof, 16356 Werneuchen, Am Bahnhof 1,
Tel.: 03 33 98 / 90 346
Pension Schlicker, 16356 Werneuchen, Kastanienallee 7, 
Tel.: 03 33 98 / 7154
Pension Müller, 16356 Werneuchen, Am Bahnhof 8,
Tel.: 03 33 98 / 90 282

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.

Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15 Euro pro Starter fällig. Davon ausgenommen 
sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkom-
binationen.

NRHA Klassen:
Greener: Einsteigerklasse , Zügelführung zweihändig
Youth: Jugendliche bis 18 Jahre 
Rookie:  Erstes Turnierjahr in einer Reining S-Klasse, 
Einsteiger lt. ZNS, Zügelführung einhändig
Non Pro:  Als Non Pro gilt ein Reiter, der nicht gegen 
Entgelt und Entlohnung jeglicher Art (auch nicht in Form von 
Geschenken, Übernahme von Startgeldern, Erhalt von Ge-
winngeldern) - sei es direkt oder indirekt - ein Pferd vorstellt, 
trainiert oder beim Training mitgeholfen hat. Außerdem darf 
er keinen Ausgleich, egal welchen, für das Unterweisen eines 
Anderen im Reiten, Training oder im Vorstellen eines Pferdes 
auf einem Turnier erhalten haben. Dies bezieht sich auf die 
vergangenen zwei Jahre. Ausgenommen davon sind nur 
selber gewonnene Preisgelder. Die Zahlung von Startgeldern 
und Turnierspesen durch einen anderen als ein direktes 
Familienmitglied gilt als Entlohnung.
Open:  Zügelführung einhändig.
Für einen Start in den NRHA-Klassen ist eine Mitgliedschaft 
in der NRHA erforderlich 
(ausgenommen die Greener und die NRHA Open Jackpot 
Reining). 

■ NRHA Preisgelder:
Rookie Preisgeld 400,00 Euro
Continental Trophy Non Pro Preisgeld 500,00 Euro
Continental Trophy Open Preisgeld 750,00 Euro
Jackpot Open Jackpot 250,00 Euro
Youth Preisgeld 250,00 Euro
Anreise ab Freitag, 21.07.2006

■ Turnierablauf:
Samstag 22.07.2006, Beginn 07.00 Uhr
LK 5 B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A SSH Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 2 B TH Trail
LK 2 A TH Trail
LK 1 B TH Trail
LK 1 A TH Trail
NRHA Reining Reining Greener
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining

LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
Ca. 13.00 UhrMittagspause (Paid warm up)
LK 5 B TH Trail
LK 5 A TH Trail
NRHA Reining Reining Youth
LK 2 B SUHO sen. Superhorse
LK 2 A SUHO sen. Superhorse
LK 1 B SUHO sen. Superhorse
LK 1 A SUHO sen. Superhorse
LK 5 B WHS Western Horsemanship
LK 5 A WHS Western Horsemanship
SP 1 WT Walk Trot Pleasure
NRHA Reining Continental Trophy Non Pro
LK 3 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
NRHA Reining Reining Jackpot Open
Am Samstag Abend John Havey Band mit Live Musik 
und 50 l Freibier 

Sonntag, 23.07.2006, Beginn 07.00 Uhr
LK 3 B TH Trail
LK 3 A TH Trail
LK 4 B TH Trail
LK 4 A TH Trail
LK 2 B SSH Showmanship at Halter
LK 1 B SSH Showmanship at Halter
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 2 A WPL Western Pleasure
LK 1 B WPL Western Pleasure
LK 1 A WPL Western Pleasure
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 5 B WPL Western Pleasure
LK 5 A WPL Western Pleasure
NRHA Reining Reining Rookie
Ca. 12.00 Uhr Mittagspause (Paid warm up)
LK 2 B WR Western Riding
LK 2 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
LK 3 A WR Western Riding
LK 1 B WR Western Riding
LK 1 A WR Western Riding
LK 4 B WPL Western Pleasure
LK 4 A WPL Western Pleasure
NRHA Reining Continental Trophy Open
LK 1 B RN Reining
LK 1 A RN Reining
LK 2 B RN Reining
LK 2 A RN Reining
SP 2 Sonderprüfung Horse and Dog Trail

Das Turnier wird für die Berlin-Brandenburg Trophy 2006 des 
EWU Landesverbandes Berlin-Brandenburg e.V. gewertet 
sowie für den Reiningcup 2006.
Für die Trophy Serie und den Reiningcup 2006 gilt die 
Ausschreibung des EWU Landesverbandes Berlin-Branden-
burg e.V.

C-Turnier in Cunersdorf am 22./23. Juli 2006
■ Veranstalter: Reitverein Cunersdorf e.V.

■ Veranstaltungsort: Georgi-Arabians,
08107 Cunersdorf/Kirchberg, Bergstr. 12

■ Turnierleiter: Tom Rother

■ Richter: Brenda Esfeld
■ Ringsteward: Sabine Mai

■ Nennungsschluss: 20.07.2006

■ Nennung an:
Claus und Cornelia Georgi, Bergstrasse 12, 
08107 Cunersdorf, Tel.: 03 76 02 / 65 922, Fax: - 65 972

■ Startgeld:
EWU-, DQHA- u. VWS-Mitglieder: 
Jugendliche   8,00 Euro
Erwachsene 12,00 Euro
EWU-, DQHA- u. VWS-Nichtmitglieder zuzüglich 3,00 Euro
Offi ce Charge: 
je Reiter-Pferd-Paar   5,00 Euro

In den Prüfungen LK 4 - LK 1 können nur EWU-Mitglieder 
starten. Alle anderen Prüfungen sind nicht an eine Mitglied-
schaft in einem Verband gebunden.

■ Unterbringung: 
Paddock:     8,- Euro/Tag 

(Material u. Futter mitbringen) 
Box:   50,- Euro je Pferd, inkl. Kraftfutter, 

Stroh, Heu u. ausmisten (Anmelden bei 
Nennung!) 

Camping:    5,- Euro/Übernachtung u. Person �
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Eine Bearbeitung der Nennung erfolgt nur bei beigelegtem 
kompletten Start-/Nenngeld. Erfolgt die Bezahlung erst am 
Turniertag, wird eine Gebühr von 10,- Euro berechnet. Für bis 
zum Turniertag noch nicht genannte Reiter-Pferd-Paare wird 
eine Nachnenngebühr in doppelter Höhe erhoben.

■ Turnierablauf: 
Beginn 10 Uhr Samstags 
LK 5 A/B Showmanship at Halter
LK 5 A/B Trail
LK 5 A/B Pleasure
LK 4 A/B  Horsemanship
LK 5 A/B Horsemanship
LK 4 A/B Trail
LK 3 B Trail
LK 2 B Trail
LK 4 A/B Pleasure

LK 3 B Pleasure
LK 2 B Pleasure
LK 3 A Horsemanship
LK 2 A Horsemanship
LK 2 B Horsemanship
LK 3 B Horsemanship
LK 4 A/B Showmanship at Halter
LK 4 A/B Reining
LK 3 B  Reining
LK 3 A Reining
LK 2 A Reining
LK 2 B Reining
LK 1 A/B Reining
LK 3 A Trail
LK 2 A Trail
LK 1 A/B Trail
LK 3 A Pleasure

LK 2 A Pleasure
S1 Reining Cup
LK 1 A/B  Pleasure
LK 1 A/B Horsemanship
S2 Trail Spezial

■ Übernachtung: 
Brühl, Auerbacher Straße 3
08107 Kirchberg, Telefon: +(49)-(37602)-473
Hotel Flechsig, Hartmannsdorf

■ Wegbeschreibung:
A 72 Abfahrt Zwickau West Richtung Kirchberg, in Kirchberg 
an Ampel links abbiegen Richtung Zwickau bis Cunersdorf

Es gilt das Regelbuch der EWU 2006 einschließlich der allge-
meinen Turnierbedingungen.

B-Turnier in Bergkamen am 04.-06. August 2006
� mit Wertung Westfalen-Trophy

■ Ort: Sunray Ranch, Friedhofstr. 26, 
59192 Bergkamen-Overberge

■ Veranstalter: Albert Schulz, Sunray Ranch, 
Tel.: 0 23 07 / 22 634 oder 0172 / 231 52 99

■ Turnierleiter: Jürgen Guldner

■ Richter: Thomas Hoppe
■ Ringsteward: Claudia Uhlig

■ Nennungen an: Inge Wortmann
Auf dem Rott 59, 59427 Unna, 
Tel.: 0 23 03 / 41 351 o. 0170 / 242 89 36
E-mail: i.wortmann@gmx.de

■ Nennschluss: 21.07.2006

■ Nachnenngebühr 5,00 Euro je Start.

■ Bankverbindung:
Sunray Ranch, Volksbank e.V. Kamen-Werne, 
Kto.: 85 368 702, BLZ: 443 61 342

■ Startgebühr:
LK 4 A – LK 1 A (je Start): 15,00 Euro
LK 4 B – LK 1 B (je Start): 10,00 Euro
PFIFF-Mannschaftswettbewerb (je Team): 50,00 Euro
SO1 Freestyle Reining (je Start): 40,00 Euro
SO2 Jackpot Reining (je Start): 40,00 Euro
SO3 Barrel Race (je Start): 15,00 Euro
SO4 Pole Bending (je Start): 15,00 Euro
Offi ce Charge:   7,50 Euro

In den Sonderprüfungen sind alle EWU-Reiter startberechtigt.
Für die Jackpot Reining SO2 gilt das NRHA Regelbuch.

Paddock: pro Pferd ges. Turnier inkl. Camping 25,00 Euro
Boxen: 
ges. Turnier inkl. Ersteinstreu (begrenzte Anzahl) 75,00 Euro
Heu pro Ballen   3,00 Euro

■ Preisgeld: 
Geld- und Sachpreise in Höhe von mind. 7.000,00 Euro.
Sonderprüfungen: 
Freestyle Reining und Jackpot Reining:
500,00 Euro zzgl. 50 % vom Startgeld.
Preisgeldverteilung: 1. Platz 50%; 2. Platz 30%; 3. Platz 20%

■  Besondere Bestimmungen für den 
Mannschaftswettbewerb:

Die Mannschaft besteht aus 4 Reitern egal welcher Leistungs-
klasse, die sich einen Namen f.d.Serie geben. Jeder Reiter 
u. jedes Pferd darf nur 1x starten (mind. Alter 4 Jahre). Der 
Mannschaftswettkampf fi ndet a. allen C-Turnieren, d. A/Q Tur-
nieren in Brilon u.a.d. Westfalenmeisterschaft statt. Alle Tur-

niere werden gewertet, kein Streichergebnis, Ehrung d. besten 
Mannschaften a.d. Trophyparty. Startgeld fl ießt komplett in 
das Preisgeld (Vert. Platz 1-3-Schlüssel 50/30/20). Zügelfüh-
rung gem. Status des Reiters. Zweihändige Zügelführung im 
Bit ist nicht gestattet.

■ Unterbringung:
Sunny’s Tränke, Friedhofstr. 26, 59192 Bergkamen-Overberge, 
Tel.: 0 23 07 / 12 333
Hotel Kautz, Ängelhölmer Str. 16, 59174 Kamen, 
Tel.: 0 23 07 / 26 11 10
Hotel Wappen von Kamen, Am Geist 3-4, 59194 Kamen, 
Tel.: 0 23 07 / 9790

■ Wegbeschreibung:
A 1, Abfahrt Kamen-Zentrum, Ausfahrt links, ca. 5 km gerade-
aus, linke Seite Sunray-Ranch.

A 2, Abfahrt Kamen-Bergkamen, Ausfahrt links, bis zur großen 
Ampelkreuzung, dort links, ca. 4 km geradeaus, linke Seite 
Sunray-Ranch

■ Vorläufi ger Zeitplan: 
(Anreise ab Donnerstag, 03.08.2006 nachmittags)

Freitag, 04.08.2006 ab 12°° Uhr
LK 4 A TH Trail
LK 4 B TH Trail
LK 3 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
LK 2 B WR Western Riding
LK 1 B WR Western Riding
LK 3 A TH Trail
LK 3 B TH Trail
LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 4 A WPL Western Pleasure
LK 4 B WPL Western Pleasure
JUPF BS CH Jungpferde Basis

Samstag, 05.08.2006 ab 7°° Uhr
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 1 B WPL Western Pleasure
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 2 B TH Trail
LK 1 B TH Trail
LK 2 A WR junior Western Riding
LK 1 A WR junior Western Riding
LK 2 A WR senior Western Riding
LK 1 A WR senior Western Riding
LK 4 A RN Reining
LK 3 A RN Reining
LK 4 B RN Reining
LK 3 B RN Reining
Mittagspause

SO 2 Jackpot Reining
LK 2 A TH junior Trail
LK 1 A TH junior Trail
JUPF RN CH Jungpferde Reining
LK 2 A TH senior Trail
LK 1 A TH senior Trail
LK 2 A WPL senior Western Pleasure
LK 1 A WPL senior Western Pleasure
LK 2 B RN Reining
LK 1 B RN Reining
MS TH Trail
MS WPL Western Pleasure
MS WHS Western Horsemanship
MS RN Reining

Sonntag, 06.08.2006 ab 7°° Uhr
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 2 B SSH Showmanship at Halter
LK 1 B SSH Showmanship at Halter
LK 2/1 B-M Showmanship at Halter
JUPF TH CH Jungpferde Trail
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 2/1 B-M TH Trail
LK 2/1 B-M WHS Western Horsemanship
LK 2/1 A-M WHS Western Horsemanship
LK 2/1 B-M WPL Western Pleasure
LK 2 B SUHO senior Superhorse
LK 1 B SUHO senior Superhorse
LK 2 A WPL junior Western Pleasure
LK 1 A WPL junior Western Pleasure
LK 2 A RN junior Reining
LK 1 A RN junior Reining
Mittagspause

SO 1 Freestyle Reining
LK 2/1 A-M TH junior Trail
LK 2 A RN senior Reining
LK 1 A RN senior Reining
LK 2/1 A-M TH senior Trail
LK 2/1 B-M WR Western Riding
LK 2/1 A-M WR junior Western Riding
LK 2/1 A-M WR senior Western Riding
LK 2/1 A-M WPL junior Western Pleasure
LK 2/1 A-M WPL senior Western Pleasure
LK 2/1 B-M RN Reining
LK 2 A SUHO senior Superhorse
LK 1 A SUHO senior Superhorse
LK 2/1 B-M SUHO senior Superhorse
LK 2/1 A-M SUHO senior Superhorse
LK 2/1 A-M RN junior Reining
LK 2/1 A-M RN senior Reining
SO4  Pole Bending
SO5  Barrel Race
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C-Turnier in Heidelsheim am 05./06. August 2006
� Preisgelder oder Sachpreise - Bester Oldie -

■ Ort: Reitverein Heidelsheim e.V.  76646 Bruchsal
■ Veranstalter: Reitverein Heidelsheim 

■ Turnierleiter: Alfred Rinderknecht - Rath
■ Richter: Jörg Bös, Weilmünster?

■ Nennungen an: Alfred Rinderknecht - Rath, 
Industriestr. 9, 75059 Zaisenhausen 
Tel.: 0 72 58 / 92 60 16, Fax: 0 72 58 / 92 60 22, 
E-Mail: Alfred.Rath@web.de

■ Nennungsschluss: 10. Juli 2006

■ Startgebühren:
je Disziplin
15,- Euro LK 5 - LK 1 A (Erwachsene) 
  (100,- Euro Geld oder Sachpreise)* 
13,- Euro LK 5 - LK 1 B (Jugendliche) 
  (100,- Euro Geld oder Sachpreise)* 
  6,- Euro  FZ = Führzügelklasse (Kinder ab 4 Jahre von 

einem Erwachsenen geführt) Helmpfl icht 
  Sachpreise 
  7,- Euro  WTP, WTT, WTH = Walk-Trot-Klassen 

(Kinder + Jugendl. 6 bis 14 Jahre, die in keinen 
anderen Prüfungen starten) 

  Sachpreise 
14,- Euro  S 1 - S 4 Schnupperhorse 

(4 + 5 Jährige Pferde startberechtigt) 
  (100,- Euro Geld oder Sachpreise) 
15,- Euro  S 41 - S 44 Ü 40 Prüfungen 

(Reiter über 40 Jahre) - Bester „Oldie“ nach 
All Around Wertung erhält einen Buckle 

  100,- Euro 
14,- Euro  S 5 A/B Freizeitreiter Rittigkeit (RAZ Aufgabe) 

Startberechtigt sind: Freizeitreiter, sowie 
Mitglieder des Reitvereins

  (100,- Euro Geld oder Sachpreise) 
6,- Euro Offi ce Charge beinhaltet Nennbestätigung, 
Startnummer, Programmheft, Zeitplan u. Computererfassung,
(Je Pferd/Reiter/Kombination)
  8,- Euro Nachnenngebühr pro Start 
95,- Euro Boxen (Inkl. Stroheinstreu) 
30,- Euro Paddock E- Zaun bitte selbst mitbringen!
  (bei sauberem Verlassen werden 10,- Euro 

zurückerstattet) 
10,- Euro Camping mit Strom 
Boxen, Paddock´s und Camping müssen unbedingt bis zum 
Nennungsschluss angemeldet sein. 

■ Preise: 
Es gibt Geld oder Sachpreise zu gewinnen!!!!! Siegerehrung 
nur mit Pferd + Hut. 
* Aufteilung der Preisgelder: 1.Platz 40%, 2.Platz 30%, 
3.Platz 20%, 4.Platz 10%. 

■ Teilnehmer-Service: 
Für Nennungen wird kein Scheck mehr benötigt, die Angabe 
der Bankverbindung (Kontonummer und Bankleitzahl) auf 
dem Nennformular reicht aus. Die Zahlung der Nenngebühren 
erfolgt per Bankeinzug. 

■ Besonderheiten: 
Mit der Nennung erkenne ich das aktuelle EWU – Regelbuch 
und die Ausschreibungsbestimmungen an! 
Ich versichere, dass mein Pferd frei von ansteckenden Krank-
heiten ist und für das Pferd eine Haftpfl ichtversicherung be-
steht. Mit der Speicherung meiner Daten für Turnierzwecke 
bin ich einverstanden. 
Bei weniger als 4 Nennungen werden die Disziplinen laut Re-
gelbuch zusammengelegt. 
Die Sonderprüfungen fallen bei weniger als 5 Startern aus. 
Bei den Sonderdisziplinen S41 - S 43 sind startberechtigt: 
LK 5 - LK 1. Bei S 44 LK 4 - LK 1 startberechtigt. 
Bei den Sonderdisziplinen S1 - S3 sind startberechtigt: 
LK 5 - LK 1. Bei S 4 LK 4 - LK 1 startberechtigt. 
Nennungen die erst nach dem 10. Juli 2006 eingehen, werden 
mit einer zusätzlichen Nachnenngebühr von 8,- Euro pro Start 
belegt. Nachnennungen müssen nicht akzeptiert werden. 
Ein Zeitplan wird mit der Nennbestätigung verschickt.  

■ Wegbeschreibung: 
Aus Richtung Bruchsal, -> Richtung Bretten (B 35), beim Rast-
hof „Herzel“ an der Ampelkreuzung links nach Heidelsheim, 
ab dort ausgeschildert.

■ Unterbringung:
Bruchsal, „ Buisness Hotel“, Tel.: 0 72 51 / 9390

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan: 
Samstag, 05.August 2006 ca. 08,00 Uhr 
S 3 TH  Trail Horse-Schnupperhorse 
  (4+5 Jährige Pferde LK 5 - LK 1) 
LK 5 A/B TH  Trail Horse 
LK 4 A/B TH  Trail Horse
LK 3 A/B TH  Trail Horse
S 2 WHS  W. Horsemanship-Schnupperhorse
  (4+5 Jährige Pferde LK 5 - LK 1)
LK 5 A/B WHS  W. Horsemanship
LK 4 A/B WHS  W. Horsemanship

LK 3 A/B WHS  W. Horsemanship
S 42 WHS  W. Horsemanship
  Ü 40 Prüfung (Reiter über 40 Jahre) 
S 1 WPL  Western Pleasure-Schnupperhorse
  (4+5 Jährige Pferde LK 5 - LK 1) 
S 41 WPL  Western Pleasure
  Ü 40 Prüfung (Reiter über 40 Jahre) 
Mittagspause bis ca.13.00 Uhr
LK 5 A/B SSH  Showmanship at Halter
LK 4 A/B SSH  Showmanship at Halter
LK 3 A/B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 A/B SSH  Showmanship at Halter
LK 1 A/B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 A/B SUHO Superhorse
LK 1 A/B SUHO Superhorse
LK 3 A/B WR Western Riding
LK 2 A/B WR Western Riding
LK 1 A/B WR Western Riding
S 44 RN  Reining 
  Ü 40 Prüfung (Reiter über 40 Jahre) 
LK 2 A/B RN  Reining
LK 1 A/B RN  Reining

Sonntag, 06. August 2006 ca. 8,00 Uhr 
S 43 TH  Trail Horse 
  Ü 40 Prüfung (Reiter über 40 Jahre) 
LK 2 A/B TH  Trail Horse
LK 1 A/B TH  Trail Horse
LK 2 A/B WHS  W. Horsemanship
LK 1 A/B WHS  W. Horsemanship
WTT  Walk Trot Trail
  (Jugendliche 6-14 Jahre) 
WTH  Walk Trot Horsemanship
  (Jugendliche 6-14 Jahre)
FZ   Führzügelklasse 
   für Kinder 4-10 Jahre, die in keiner 

anderen Disziplin starten. 
WTP  Walk Trot Pleasure 
  (Jugendliche 6-14 Jahre) 
Mittagspause bis ca. 13.00 Uhr
S 4 RN  Reining-Schnupperhorse
  (4+5 Jährige Pferde LK 4 - LK 1) 
S 5 A/B RIT  Rittigkeit  RIT Freizeitreiter 
LK 4 A/B RN  Reining
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
LK 4 A/B WPL  Western Pleasure
LK 3 A/B WPL  Western Pleasure
LK 2 A/B WPL  Western Pleasure
LK 1 A/B WPL  Western Pleasure

D-Turnier in Lemförde-Haßlinge am 12. August 2006
■ Ort: Hof Ivre-Mort, Haßlinger Straße 153, 
49448 Lemförde-Haßlinge

■ Veranstalter: Hof Ivre-Mort, Haßlinger Straße 153,
49448 Lemförde-Haßlinge, 
Telefon: 0 54 43 / 2718, Mobil: 0175 / 166 25 11

■ Turnierleiter: Claudia Block

■ Richter EWU: Antje Holtappel

■ Nennschluss: 20.07.2006 (Poststempel)

■ Nennformular an: Roofman Ranch, Im Timpen 30,
49453 Barver, Telefon: 0 54 48 / 98 84 54

■ Startgebühren: 
Jugendliche   9,00 Euro/Start
Erwachsene 11,00 Euro/Start
SO1 – 09   7,00 Euro/Start
Offi ce-Charge entfällt
Paddock: 15,00 Euro (E-Zaun mitbringen)

■ Wegbeschreibung:
Aus Richtung Osnabrück kommend auf der B 51 Richtung 
Lemförde  - hinter Industriegebiet Lemförde links abbiegen in 
die Haßlinger Straße (Richtung Schäferhof). Auf dieser Straße 
bleiben bis nach dem grünen Ortseingangsschild Haßlinge auf 
der linken Seite die Reithalle kommt.
Aus Richtung Diepholz kommend auf der B 51 Richtung Lem-
förde. Kurz hinter Sandbrink rechts in die Haßlinger Straße 
einbiegen 
■ Unterbringung: Beim Veranstalter anrufen. 

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen“ 2006 
Für Nennungen, die nach dem offi ziellen Nennschluss einge-
hen, wird ein Aufschlag von 2,50 Euro/Prüfung erhoben. 
Nenngeld bitte per Verrechnungsscheck oder auf das Konto 
bei der Kreissparkasse Grafschaft Diepholz, 
BLZ: 256 513 25, Konto: 21305115

■ Vorläufi ge Zeiteinteilung: 
Beginn 9.00 Uhr
LK 5 A SSH  (Showmanship at Halter)

LK 5 B SSH  (Showmanship at Halter)
LK 4 A SSH  (Showmanship at Halter)
LK 4 B SSH  (Showmanship at Halter)
S09 Walk Trot WPL (Western Pleasure)
LK 4 A WPL  (Western Pleasure)
LK 4 B WPL  (Western Pleasure)
LK 5 A TH      (Trail)
LK 5 B TH      (Trail)
LK 4 A WHS (Western Horsemanship)
LK 4 B WHS (Western Horsemanship)
SO 5 Walk Trot WHS (Western Horsemanship)
Ca. 13.00 Uhr Mittagspause
LK 4 A TH    (Trail)
LK 4 B TH     (Trail)
LK 5 A WPL (Western Pleasure) 
LK 5 B WPL  (Western Pleasure)
SO 3 FZ (Führzügelklasse)
SO 1 Walk TrotTH   (Trail) 
LK 4 A RN (Reining)
LK 4 B RN (Reining)
LK 5 A WHS (Western Horsemanship)
LK 5 B WHS (Western Horsemanship)
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C-Turnier in Brunne am 12./13. August 2006
� 4. Wertungsturnier d. Berlin-Brandenburg-Trophy ´06
� 5. Turnier NRHA Regio 2006

■ Ort: Trainingsstall Etienne Hirschfeld,
Lentzker Weg 12, 16833 Brunne
Eingang an der Reithalle: Weg der Technik
Tel.: 033932-61940, Fax: 033932-61942
Funk: 0172-7558268

■ Veranstalter: Trainingsstall Etienne Hirschfeld,
Lentzker Weg 12, 16833 Brunne
Tel.: 033932-61940, Fax: 033932-61942
Funk: 0173-2585987

■ Turnierleiter: Nina Lück, Lentzker Weg 12
16833 Brunne, Tel.: 0173-2585987

■ Richter: Dietmar Boyks (EWU)
■ Ringsteward: N.N.
■ Aufsicht Abreitplatz: Sascha Matz

■ Nennstelle: Sabine Petrowitz, Eisenacher Straße 28,
12109 Berlin-Mariendorf, Tel.: 030-221623588
Info´s unter www.westernsport.de

■ Nennschluss: 28. Juli 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren: 
Jugendliche    9,- Euro/Start
Erwachsene 12,- Euro/Start
Für NRHA Klassen gesondertes Nennformular inkl. Startge-
bühren beachten! Preisgeld in der Rookie  400 Euro !!
Offi ce-Charge:   7,- Euro Pferd/Reiterkombination
Cutting Start: 30,- Euro Cattle Charge: 30,- Euro
Working Cowhorse Start: 20,- Euro Cattle Charge: 20,- Euro
Cattle Penning: Start: 10,- Euro Cattle Charge: 20,- Euro
Team Penning (Team)
  Start: 45,- Euro Cattle Charge: 30,- Euro
Boxen: 50,- Euro  inkl. Heu / Einstreu
Paddock:  13,- Euro je Pferd (E-Zaun bitte mitbr.)
Camping:   5,- Euro
Umweltgebühr: keine (Sauberkeit des Platzes ist selbst-
verständlich, Müll bitte mitnehmen)

■ Wegbeschreibung:
A24 Berlin/Hamburg, Ausfahrt Fehrbellin, von Berlin kommend 
in Richtung Fehrbellin über die Autobahnbrücke, dann li. ins 
Gewerbegebiet und von Hamburg kommend gleich gerade-
aus ins Gewerbegebiet Ri. Brunne fahren. Dem Hauptstraßen-
verlauf folgen, vor dem Sportfl ugplatz re., Hinweisschild Ri. 
Flugplatz folgen, hinter dem Flugplatz li. bis zum Ortseingang 
Brunne, dort die erste Möglichkeit re. (hinter dem Friedhof), 
nächste Möglichkeit wieder li. in den Weg der Technik. Dort 
befi ndet sich auf der linken Seite die Reithalle. 

■ Unterbringung:
Hotel am Rhin: 16833 Fehrbellin, Joh.-Seb.-Bach-Str. 9, 
Tel.: 03 39 32 / 993
Fam. Bernd: 16833 Brunne, Lentzker Weg 13, 
Tel.: 03 39 32 / 71 333

Pension Soost: 16833 Fehrbellin, Berliner Str. 80, 
Tel.: 03 39 32 / 70 334
Truck-Stop: 16833 Fehrbellin, An der Plantage 7, 
Tel.: 03 39 32 / 71591

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur Berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck, eine Einzugsermächtigung oder 
ein Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegt.
Für Barzahlungen auf dem Turnier ist eine Bearbeitungsge-
bühr von 15 Euro pro Starter fällig. Davon ausgenommen 
sind Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkom-
binationen.

NRHA Klassen:
Greener: Einsteigerklasse , Zügelführung zweihändig
Youth: Jugendliche bis 18 Jahre 
Rookie: Erstes Turnierjahr in einer Reining S-Klasse, Einsteiger 
lt. ZNS, Zügelführung einhändig. Preisgeld 400 EURO
Non Pro: Als Non Pro gilt ein Reiter, der nicht gegen Entgelt 
und Entlohnung jeglicher Art (auch nicht in Form von Geschen-
ken, Übernahme von Startgeldern, Erhalt von Gewinngeldern) 
- sei es direkt oder indirekt - ein Pferd vorstellt, trainiert oder 
beim Training mitgeholfen hat. Außerdem darf er keinen Aus-
gleich, egal welchen, für das Unterweisen eines Anderen im 
Reiten, Training oder im Vorstellen eines Pferdes auf einem 
Turnier erhalten haben. Dies bezieht sich auf die vergangenen 
zwei Jahre. Ausgenommen davon sind nur selber gewonnene 
Preisgelder. Die Zahlung von Startgeldern und Turnierspesen 
durch einen anderen als ein direktes Familienmitglied gilt als 
Entlohnung.
Open: Zügelführung einhändig.
Für einen Start in den NRHA-Klassen ist eine Mitgliedschaft 
in der NRHA erforderlich (ausgenommen die Greener und die 
NRHA Open Jackpot Reining). 
Anreise ab Freitag den 11. August 2006, 16.00 Uhr möglich

■ Turnierablauf:
Samstag 12.08.2006, Beginn 08.00 Uhr
LK 5 A SSH Showmanship at Halter
LK 5 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
NRHA Reining Reining Youth
LK 5 A TH Trail
LK 5 B TH Trail
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 2 B TH Trail
LK 2 A TH Trail
LK 1 B TH Trail
LK 1 A TH Trail
Ca. 13.00 Uhr Mittagspause 

NRHA Reining Reining Greener
NRHA Reining Reining Rookie
LK 4 A RN Reining
LK 4 B RN Reining
NRHA Reining Reining Open
LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 3 B TH Trail
LK 3 A TH Trail
LK 2 B SUHO sen. Superhorse
LK 2 A SUHO sen. Superhorse
LK 1 B SUHO sen. Superhorse
LK 1 A SUHO sen. Superhorse
NRHA Reining Reining Non Pro
LK 3 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
NRHA Reining Reining Jackpot Open
SP1 WCH Working Cowhorse
SP2 CU Cutting
SP3 TP Team Penning
SP4 CP Cattle Pennning
Am Samstag Abend lange Rindernacht mit Partylaune!

Sonntag, 13.08.2006, Beginn 08.00 Uhr
LK 2 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A TH Trail
LK 4 B TH Trail
LK 5 A  WHS Western Horsemanship
LK 5 B WHS Western Horsemanship
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 2 A WPL Western Pleasure
LK 1 B WPL Western Pleasure
LK 1 A WPL Western Pleasure
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 5 A WPL Western Pleasure
LK 5 B WPL Western Pleasure
LK 2 B WR Western Riding
LK 2 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
LK 3 A WR Western Riding
LK 1 B WR Western Riding
LK 1 A WR Western Riding
Ca. 13.00 Uhr Mittagspause 
LK 4 A WPL Western Pleasure
LK 4 B WPL Western Pleasure
LK 1 B RN Reining
LK 1 A RN Reining
LK 2 B RN Reining
LK 2 A RN Reining

Das Turnier wird für die Berlin-Brandenburg Trophy Serie 2006 
des Regionalverbandes Berlin-Brandenburg und den Reining-
cup 2006 gewertet.

Die NRHA Rookie beinhaltet ein Preisgeld von 400 Euro.
Für die Trophy Serie 2006 gilt die Ausschreibung des EWU Re-
gionalverbandes Berlin-Brandenburg.

C-Turnier in Haßbergen am 12./13. August 2006
� Niedersachsen Super Cup

■ Ort: Schwarze Straße 21, 31626 Haßbergen
■ Veranstalter: Holger Dierks

■ Turnierleiter: Holger Dierks
■ Richter EWU: Ingo Hirschkorn
■ Ringsteward: n.n.

■ Nennungen an: Isabell Dierks
Schwarze Straße 21, 31626 Haßbergen

■ Bankverbindung:
Holger Dierks, Konto: 125 385
Sparkasse Nienburg (BLZ 256 501 06)

■ Nennschluss: 21. Juli 2006 (Poststempel)

■ Startgebühren:
EWU LK A:  12,00 Euro
EWU LK B:   8,00 Euro
S 01, S09, S 05 (alle bis 14 Jahre):   6,00 Euro
S 06:   8,00 Euro

S 03 (bis 10 Jahre):   5,00 Euro
Offi ce-Charge:         5,00 Euro
Gebühr für Nachnennungen:   2,50 Euro je Prüfung

Boxen mit Einsteu und Heu/Silage: 
 25,00 Euro pro Übernachtung
Es ist nur eine begrenzte Anzahl an Boxen vorhanden. 
Die Anreise ist ab Freitag, 17.00 Uhr möglich.
Paddocks inkl. Camping 
   7,50 Euro pro Pferd und Tag (Zaun selbst mitbringen)
Es können in jeder Prüfung Sachpreise gewonnen werden.
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■ Wegbeschreibung:
Haßbergen liegt an der B 215 zwischen Nienburg/Weser und 
Verden/Aller, ungefähr auf halber Strecke zwischen Bremen 
und Hannover.

■ Hotelnachweis:
Gasthaus Märtens, Hauptstraße 71,
31626 Haßbergen, Tel.: 0 50 24 /238
Bahnhofshotel, L. Paarmann, Bahnhofstraße 84,
27324 Eystrup, Tel.: 0 42 54 / 92 22 20

■ Besondere Bedingungen: 
Es gelten die üblichen Bedingungen des EWU Regelbuches. 
In der Führzügelklasse und in den Walk-Trot Prüfungen sind 
nur Reiter startberechtigt, die in keiner anderen Klasse star-
ten. In der Führzügelklasse und in den Walk-Trot Prüfungen 
ist das Tragen eines splittersicheren Reithelms zwingend vor-
geschrieben.
Die LK 5 A/B Klassen sind reitweisenübergreifend. Ausrüstung 
nach EWU und LPO. 
Startberechtigt für die Prüfung SO6-FS-RN sind die Leistungs-
klassen LK 4 bis LK 1.
Sollte das Nennergebnis zu gering ausfallen, werden alle Prü-
fungen am Samstag, den 12. August stattfi nden.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn die-
se vollständig ausgefüllt sind, rechtzeitig eingehen, und ein 
Verrechnungsscheck über die Startgebühr und alle weiteren 
Kosten beiliegt. 
Hunde sind auf dem Veranstaltungsgelände an der Leine zu 
führen.

■ Disziplinen und vorläufi ge Zeiteinteilung:
Beginn ca. 8.00 Uhr, Samstag, 12. August 
LK 5 B SSH  Showmanship
LK 5 A SSH  Showmanship
LK 4 B SSH  Showmanship
LK 4 A SSH  Showmanship
LK 5 B WPL Western Pleasure
LK 5 A WPL  Western Pleasure
LK 4 B WPL  Western Pleasure
LK 4 A WPL  Western Pleasure
SO9WT-WPL  Walk Trot Pleasure
LK 5 B WHS  Western Horsemanship
LK 5 A WHS  Western Horsemanship
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS  Western Horsemanship
SO6 FS-RN  Freestyle Reining
Mittagspause
LK 5 B TH Trail
LK 5 A TH Trail
LK 4 B TH Trail
LK 4 A TH Trail
SO1 WTT Walk Trot Trail
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN  Reining

Beginn ca. 8.00 Uhr, Sonntag, 13.August
LK 3 B SSH  Showmanship
LK 3 A SSH  Showmanship
LK 2 B SSH  Showmanship
LK 2 A SSH  Showmanship

LK 1 B SSH  Showmanship
LK 1 A SSH  Showmanship
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 2 B WPL  Western Pleasure
LK 2 A WPL  Western Pleasure
LK 1 B WPL  Western Pleasure
LK 1 A WPL  Western Pleasure
SO3 FZ Führzügelklasse
SO5 WT-WHS  Walk-Trot Western H. 
LK 3 B WHS  Western Horsemanship
LK 3 A WHS  Western Horsemanship
LK 2 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WHS  Western Horsemanship
Mittagspause
LK 3 B TH   Trail Horse
LK 3 A TH Trail Horse
LK 2 B TH Trail Horse
LK 2 A TH Trail Horse
LK 1 B TH Trail Horse
LK 1 A TH Trail Horse
LK 1 B WHS  Western Horsemanship
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
LK 3 B RN  Reining
LK 3 A RN  Reining
LK 2 B RN  Reining
LK 2 A RN  Reining
LK 1 B RN  Reining
LK 1 A RN  Reining

B-Turnier in Schutterwald am 25.-27. August 2006
� mit Cup-Wertung

■ Veranstaltungsort: Reiterverein Schutterwald, 
Fohlenweide 18, 77746 Schutterwald

■ Veranstalter: EWU LV Baden-Württemberg e.V.

■ Organisationschef: Michael Hedrich, Talweg 8, 
75334 Straubenhardt, Tel.: 0 70 82 / 93 166
Fax: 0 70 82 / 93 168, 
E-Mail: vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Turnierleitung: Michael Hedrich,

■ Richter 1: Susanne Haug
■ Richter 2: Sonja Merkle

■ Reitplätze: 
Turnierplätze:   Reithalle 20 x 60 m

Außenplatz 20 x 60 m
Trailrasenplatz 30 x 60 m

Abreiteplätze:  Außenplatz 20 x 60 m
Außenplatz 30 x 60 m
Außenplatz 30 x 55 m

■ Nennstelle: Michael Hedrich, Talweg 8, 
75334 Straubenhardt, Tel: 0 70 82 / 93 166
Fax: 0 70 82 / 93 168, 
E-Mail: vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Nennschluss: 31.07.2006 
(Nachnenngebühr 6,- Euro pro Start), der Veranstalter behält 
sich das Recht vor, Nachnennungen abzulehnen.

■ Service: 
Für Nennungen wird kein Scheck benötigt, die Angabe der 
Bankverbindung (Kontonummer, Bankname und Bankleitzahl) 
auf dem Nennformular reicht aus. Die Zahlung der Nennge-
bühren erfolgt per Bankeinzug. Nennungen können auch 
per E-Mail vorgenommen werden. Ein Formular kann unter 
vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de angefordert wer
den. Bis zum Nennschluss können Nennungen bei voller 
Rückzahlung der Nenngebühren storniert werden. Frühzei-
tige Nennung ist damit ohne Risiko und erleichtert uns die 
Organisation.

■ Startgebühren:
LK 2 und 1 A              18,00 Euro
LK 2 und 1 B              15,00 Euro
LK 3 und 4 A              16,00 Euro
LK 3 und 4 B              14,00 Euro
Paddock              50,00 Euro  
(davon 20,00 Euro Kaution, Zaunmaterial selbst mitbringen) 
Hengstbox            115,00 Euro 
(inkl. Einstreu, begrenzte Anzahl)
Stallzelt-Box            115,00 Euro (inkl. Einstreu)
Bitte auf Nennung notieren, ob Stroh oder Späne als Einstreu
Übernachtung inkl. Sanitäranlagen (Dusche/WC) 
Camping mit Strom              20,00 Euro 
(begrenzte Anzahl)
Camping ohne Strom              10,00 Euro
Offi ce-Charge                8,00 Euro 

■ Wegbeschreibung:
Autobahn A5 Karlsruhe-Basel, Ausfahrt Offenburg, dann der 
Ausschilderung Schutterwald folgen. Im Ort bitte unbedingt 
den Hinweisen Turnierplatz folgen (da Einbahnstraßen-Rege-
lung)
Dem Ordnungsdienst ist unbedingt Folge zu leisten!

■ Hotel:
auf Anfrage bzw. unter www.reiterverein-schutterwald.de/
Landesmeisterschaften/Hotelnachweis

■ Besondere Bestimmungen:
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Aussschreibung 
bis zum Nennschluss abzuändern oder den Ort der Veran-
staltung zu verändern. Es besteht zwischen dem Veranstalter 
einerseits und den Besuchern, Pferdebesitzern, -eigentümern 
und den Turnierteilnehmen anderseits kein Vertragsverhält-
nis. Mithin ist jede Haftung für Diebstahl und Verletzung bei 
Mensch und Tier ausgeschlossen. Insbesondere sind Teilneh-
mer nicht Gehilfen im Sinne § 279 und § 831 BGB.
Jeder Pferdebesitzer und Teilnehmer unterwirft sich mit Abga-
be der Nennung sowie jede Begleitperson und die Besucher 
bei Betreten des Veranstaltungsgeländes, den Weisungen und 
Anordnungen des Veranstalters, sowie der Turnierleitung und 
erkennt die Regeln der EWU an.
Jedes Pferd muss Haftpfl icht versichert sein, gegen Infl uenza 
geimpft sein und aus einem seuchenfreien Stall kommen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 

vollständig ausgefüllt und rechtzeitig beim Veranstalter ein-
gegangen und ein V-Scheck oder die Bankverbindung über 
die Nenngebühren samt Nebenkosten vorliegt. Boxen werden 
nur bei Vorauszahlung reserviert und nach Nennungseingang 
verteilt, da nur eine begrenzte Anzahl vorhanden ist.

Anreise: Ab Donnerstag, 24.08.06, 16:00 Uhr
Meldestelle: Donnerstag 18:00 bis 21:00 Uhr
An Turniertagen von 06:00 bis zum Prüfungsende 

■ Turnierablaufplan:
Freitag ab 07:00 Uhr. (Platz 1)
LK 1 B SSH
LK 2 B SSH
LK 1 B WHS
LK 2 B WHS
jun. LK 1 A WR
jun. LK 2 A WR
LK 1 B SUHO
LK 2 B SUHO
sen. LK 1 A TH
LK 2 A WHS
LK 1 B WPL
LK 2 B WPL
Mittagspause bis 14:00 Uhr
sen. LK 2 A WR
LK 1 B TH
LK 2 B TH
sen. LK 2 A SUHO
CH-JUPF BS
sen. LK 2 A WPL
jun. LK 2 A WPL
jun. LK 1 A WPL
LK 1 A WHS
sen. LK 1 A WPL

ab 08:00 Uhr (Platz 2)
LK 3/4 B TH
LK 4 A WPL
LK 3/4 B WHS
LK 3 A RN
LK 3/4 B WPL
Mittagspause bis 14:00 Uhr
LK 4 A RN
LK 3 A WHS�
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Samstag ab 07:00 Uhr (Platz 1)
sen. LK 2 A TH
jun. LK 1 A TH
jun. LK 2 A TH
LK 1 B WR
LK 2 B WR
sen. LK 1 A SUHO
sen. LK 2 A RN
Mittagspause bis 14:00 Uhr
LK 1 B RN
LK 2 B RN
sen. LK 1 A WR
sen. LK 1 A RN
jun. LK 1 A RN
jun. LK 2 A RN
CH-JUPF TH

LK 2/1 B-M WPL
LK 2/1 A-M WHS
LK 2/1 B-M WHS
LK 2/1 B-M RN

ab 08:00 Uhr (Platz 2)
LK 3/4 B SSH
LK 3 A WPL
LK 4 A WHS
LK 3 B WR
LK 3 A WR
LK 3/4 B RN
LK 4 A TH
Mittagspause bis 14:00 Uhr
LK 3 A TH

Sonntag ab 07:00 Uhr
LK 2/1 B-M SSH
jun. LK 2/1 A-M TH
sen. LK 2/1 A-M TH
LK 2/1 B-M TH
jun. LK 2/1 A-M WR
sen. LK 2/1 A-M WR
LK 2/1B-M WR
CH-JUPF RN
sen. LK 2/1 A-M SUHO
sen. LK 2/1 B-M SUHO
jun. LK 2/1 A-M RN
sen. LK 2/1 A-M RN
jun. LK 2/1 A-M WPL
sen. LK 2/1 A-M WPL

B-Turnier in Freystadt am 25.-27. August 2006
� Bayerische Meisterschaft i. Westernreiten EWU/BWSV
�  mit der bayerischen Mannschaftsmeisterschaft 

(Ralf Limmer Team Cup) 
� und bayerischen Jungpferdechampionat
� Geld und Sachpreise im Wert von über 3.000,-- Euro

■ Veranstalter: PSV Freystadt e.V.

■ Veranstaltungsort: Reitsportzentrum Kiesenhof, 
92342 Freystadt

■ Informationsanforderung:
Tel.: 0 91 85 / 50 06 94, Fax: 0 91 85 / 50 06 95, 
E-Mail: veranstaltung@psv-freystadt.de 

■ Turnierleitung Technik: Bruno Litschel
■ Turnierleitung Sport: Sabine Oschmann

■ Richter: Madeleine Häberlin 
■ Ringsteward: n.n.

■ Meldestelle: Sabine Oschmann, Michaela Schaffrinski 

■ Nennungen an: Sabine Oschmann, Schulweg 9, 
92360 Mühlhausen

■ Nennungsschluss: 15.08.2006 
Nachnennungsgebühr: 10,- Euro

■ Bankverbindung: 
Sparkasse Freystadt, BLZ: 760 52 080, 
Kto. Nr.: 80 97 560, Kto-Inh.: PSV Freystadt e.V.
Entsprechend dem Nennungseingang behält sich der Veran-
stalter vor Nachnennungen nicht anzunehmen. Nachnennun-
gen in den Rinderdisziplinen müssen damit rechnen keine fri-
schen Rinder zur Verfügung zu bekommen. Die Nennung gilt 
erst mit dem Geldeingang der Nenngebühren als eingegan-
gen. Für Barzahlung im Brief übernehmen wir keine Haftung. 

■ Startgebühren: 
Mannschaftsmeisterschaft 50,00 Euro
Das Nenngeld ist pro Mannschaft. Bitte die Mannschaftsnen-
nung gesondert ausfüllen. Die Zusammenstellung der ein-
zelnen Starter kann noch bis 1 Stunde vor Beginn geändert 
werden. 

LK 1 A, LK 2 A, LK 3 A, LK 4 A=    15,00 Euro
LK 1/2 A-M=    18,00 Euro
Jungpferdeklassen =    15,00 Euro
Jungpferde-Champion (CH) - Klassen=    18,00 Euro
LK 1 B, LK 2 B, LK 3 B, LK 4 B = 8,00 Euro
LK 1/2 B-M=    10,00 Euro
SO01 Cattle Penning=    18,00 Euro
SO01 Cattle Charge=    20,00 Euro
SO02 Team Penning (pro Teilnehmer)=    18,00 Euro 
SO02 Cattle Charge (pro Mannschaft)=    60,00 Euro 
SO03 Horse&Dog-Trail=    15,00 Euro
Offi ce Charge      4,00 Euro
Paddock pro Pferd    30,00 Euro 
Zaunmaterial muss mitgebracht werden

Boxen  100,00 Euro 
Stallzelte, begrenzt Boxen bei unseren Landwirten vorhanden; 
Die Boxenvergabe erfolgt in der Reihenfolge der Nennungs-
eingänge. 
Camper  40,00 Euro 
inkl. Strom und Duschmöglichkeit. Bitte bei Nennung KFZ-
Kennzeichen angeben, zwecks Reservierung. Für jeden reser-
vierten Camperplatz wird mit der Nennungsbestätigung ein 
entsprechender Ausweis erstellt, der während des Turniers 
stets sichtbar an der Frontscheibe angebracht sein muss. Ein 
fehlender Ausweis gilt als nicht bezahlt. 

■ Showarenen:
Dem Veranstalter stehen mehrere Prüfungsplätze (Halle und 
Außenplatz) zur Verfügung. Je nach Nennungseingang und 
Witterungsverhältnissen können die Prüfungen auf verschie-
denen Arenen ausgetragen werden. Die jeweilige Showarena 
wird am Aushang bekannt gegeben. 

■ Turnierbedingungen:
Allgemein
Jedes Pferd muss haftpfl ichtversichert und seuchenfrei sein. 
Es muss aus einem seuchenfreien Stall kommen sowie gegen 
Infl uenza immunisiert sein. Der Equidenpass ist mitzuführen 
und an der Meldestelle vorzuzeigen. Mit der Unterzeichnung 
des Nennformulars erklärt sich jeder Teilnehmer bzw. Pfer-
debesitzer damit einverstanden, bei seinem Pferd evtl. eine 
Dopingkontrolle durchführen zu lassen. Jeder Pferdebesitzer 
unterwirft sich mit der Abgabe der Nennung, jede Begleitper-
son und jeder Besucher beim Betreten des Veranstaltungsge-
ländes den Weisungen und Anordnungen des Veranstalters 
und erkennt die Regeln der jeweiligen Regelbücher und die 
Veranstaltungsbedingungen an. Der Veranstalter behält sich 
das Recht vor, im Rahmen der jeweiligen Regelbücher, die 
Ausschreibung zu ändern, die Show zu verlegen, oder unter 
Rückgabe der Einsätze ausfallen zu lassen, wenn besonde-
re Umstände dies nötig machen. Zwischen dem Veranstalter 
einerseits und den Besuchern andererseits besteht kein Ver-
tragsverhältnis. Mithin ist jede Haftung für Diebstahl und Ver-
letzung bei Mensch und Tier ausgeschlossen. Insbesondere 
sind Teilnehmer nicht Gehilfen im Sinne des § 278f und 831 
BGB.

Im Besonderen
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei nicht ausrei-
chender Nennungs- bzw. Starterzahl Disziplinen gemäß den 
jeweiligen Regelbüchern zusammenzulegen. Nur bei Ausfall 
einer Prüfung wird das jeweilige Startgeld zurück bezahlt. 
Offi ce Charge wird nicht zurück erstattet. Boxengeld wird nur 
erstattet, wenn die reservierte Box weitervermietet werden 
kann.Für jede Reiter/Pferdkombination ist ein Nennungsfor-
mular an die Nennstelle einzusenden. Die Mannschaftsnen-
nung ist gesondert vom Mannschaftsführer einzusenden. Für 
die Ausschreibung gilt das aktuelle EWU-Regelbuch. In den 
Klassen Team Penning und Cattle Penning gilt folgende Aus-
nahme: Die Pferde dürfen im Bit nicht zweihändig geritten 
werden. Die Teilnehmer haben das Wahlrecht zwischen ein-
händiger Zügelführung (Bit) oder zweihändiger Zügelführung 
(snaffl e bit). 

EWU/BWSV
Mitglieder aus Anschlussvereinen des BWSV e.V. bzw. aus ko-
operativen Vereinen der EWU-Bayern e.V. benötigen zur Teil-
nahme eine Starterkarte. Das Antragsformular kann von den 
Internetseiten der EWU-Bayern unter www.ewu-bayern.de im 
Downloadbereich heruntergeladen werden. 
Disziplinen
Die Titel „Bayerischer Meister“ und „Bayerischer Vizemeis-
ter“ werden in den M-Klassen vergeben. Der Titel „Bayeri-
scher Jungperdechampion“ in den CH-Klassen

■  Bayerische Mannschaftsmeisterschaft um den 
RL-Team Cup (Wanderpokal)

Alle Vereine/Verbände bzw. Ranches können Mannschaften 
nennen. Es können sich auch 4 Reiter zusammentun und eine 
Mannschaft bilden. Die Nennung der Mannschaften erfolgt 
durch die Mannschaftsführer. Ein Mannschaftsführer kann 
auch mehrere Mannschaften führen. Er ist der Ansprechpart-
ner für alle Belange und muss nicht selbst teilnehmender 
Reiter am Mannschaftswettbewerb sein. Jede Mannschaft 
besteht aus 4 Reitern. In jeder Mannschaft müssen mind. 2 
Reiter der LK 3 oder LK 4 oder LK 5 an den Start gehen. Reiter, 
die in anderen Verbänden als Openreiter starten sind den LK 
1-Reitern gleichgestellt. 
Jede Reiter-/Pferdekombination ist jeweils nur in einer Mann-
schaft startberechtigt. 
Jeder Reiter darf nur für eine Mannschaft starten. Es darf je-
doch das gleiche Pferd sowohl im Jugend-, als auch im Open-
mannschaftswettbewerb an den Start gehen. 
Die Zusammenstellung der einzelnen Starter kann noch bis 1 
Stunde vor Beginn des Wettbewerbs geändert werden.  

Da der Landesverband sehr großen Wert auf Jugendarbeit 
legt, werden wir eine eigenständige Wertung zur bayerischen 
Jugendmannschaftsmeisterschaft durchführen. Sollten weni-
ger als 5 Jugendmannschaften teilnehmen werden wir eine 
gemeinsame Wertung durchführen. Als Jugendmannschaft 
wird anerkannt, wenn alle 4 Reiter die Kriterien für einen Ju-
gendreiter gem. EWU-Regelbuch erfüllen. Ist auch nur 1 Reiter 
der Mannschaft nicht mehr Jugendlicher gem. Regelbuch gilt 
die Mannschaft als Open-Mannschaft.  
Folgende Disziplinen werden beim 
Mannschaftswettbewerb ausgetragen:
Reining; Western Pleasure; Trail; Western Horsemanship

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan
Es wird darauf hingewiesen, dass 2 Showarenen zur Verfü-
gung stehen. Die Prüfungen können aus diesem Grunde auf 
beiden Arenen ausgetragen werden. 

Freitag 25. August 07.00 Uhr
SSH LK 2 B Showmanship at Halter 
SSH LK 1 B Showmanship at Halter
JUPF TH CH Jungpferdeprüfung Trail Championat
TH LK 4 B Trail
TH LK 4 A Trail
TH LK 3 B Trail
TH LK 3 A Trail
WHS LK 2 B Western Horsemanship
WHS LK 1 B Western Horsemanship
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WHS LK 2 A Western Horsemanship
WHS LK 1 A Western Horsemanship
RN LK 2B Reining
RN LK 1B Reining
RN jun LK 2 A Reining Junior
RN jun LK 1 A Reining Junior
RN sen LK 2 A Reining Senior
RN sen LK 1 A Reining Senior
Mittagspause von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
WR LK 2 B Western Riding
WR LK 1 B Western Riding
WR jun LK 2 A Western Riding Junior
WR jun LK 1 A Western Riding Junior
WR sen LK 2 A Western Riding Senior
WR sen LK 1 A Western Riding Senior
WPL LK 4 B Western Pleasure
WPL LK 4 A Western Pleasure
WPL LK 3 B Western Pleasure
WPL LK 3 A Western Pleasure
WHS LK 2/1 B-M  Western Horsemanship 

Meisterschaftsprüfung
WHS LK 2/1 A-M  Western Horsemanship 

Meisterschaftprüfung
WR jun LK 2/1 A-M  Western Riding Junior 

Meisterschaftsprüfung
WR sen LK 2/1 A-M  Western Riding Senior 

Meisterschaftsprüfung
WR LK 2/1 B-M  Western Riding 

Meisterschaftprüfung
Ehrung der Bayerischen Meister und Vizemeister und 
Jungpferde-Champion Trail
Party mit DJ Markus und Karaoke-Wettbewerb

Samstag, 26. August 7.00 Uhr
TH LK 2 B Trail
TH LK 1 B Trail
TH jun LK 2 A Trail Junior
TH jun LK 1 A Trail Junior
TH sen LK 2 A Trail Senior
TH sen LK 1 A Trail Senior
WHS LK 4 B Western Horsemanship
WHS LK 4 A Western Horsemanship
WHS LK 3 B Western Horsemanship
WHS LK 3 A Western Horsemanship
JUPF RN CH Jungpferde Reining Championat
Mittagspause von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
SUHO sen LK 2 B Superhorse Senior
SUHO sen LK 1 B Superhorse Senior
SUHO sen LK 2 A Superhorse Senior
SUHO sen LK 1 A Superhorse Senior
WPL LK 2 B Western Pleasure
WPL LK 1 B Western Pleasure
WPL jun LK 2 A Western Pleasure Junior
WPL jun LK 1 A Western Pleasure Junior
WPL sen LK 2 A Western Pleasure Senior
WPL sen LK 1 A Western Pleasure Senior
ca. 15.00 Uhr
Mannschaftswettbewerb „RL TEAM CUP“
Trail
Western Horsemanship
Western Pleasure
Reining
Ehrung der Bayerischen Meister und Vizemeister, Jung-
pferde-Champion Reining und der Mannschaftsmeister
Meisterschafts-Party - Live Musik mit Erny

Sonntag, 27. August 7.00 Uhr
SSH LK 2/1 B-M  Showmanship at Halter 

Meisterschaftsprüfung
JUPF BA CH Jungpferde Basis Championat
WPL LK 2/1 B-M  Western Pleasure 

Meisterschaftsprüfung
WPL jun LK 2/1 B-M  Western Pleasure Junior 

Meisterschaftsprüfung
WPL sen LK 2/1 A-M  Western Pleasure Senior 

Meisterschaftsprüfung
SUHO sen LK 2/1 B-M  Superhorse Senior 

Meisterschaftsprüfung
SUHO sen LK 2/1 A-M  Superhorse Senior 

Meisterschaftsprüfung
RN LK 4 B Reining
RN LK 4 A Reining
RN LK 3 B Reining
RN LK 3 A Reining
TH LK 2/1 B-M Trail Meisterschaftsprüfung
TH jun LK 2/1 A-M Trail Junior Meisterschaftsprüfung
TH sen LK 2/1 A-M Trail Senior Meisterschaftsprüfung
Mittagspause von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
S0 02 Team-Penning
SO 01 Cattle-Penning
SO 03 Horse & Dog-Trail
RN LK 2/1 B-M Reining Meisterschaftsprüfung
RN jun LK 2/1 A-M Reining Meisterschaftsprüfung
RN sen LK 2/1 A-M Reining Meisterschaftsprüfung

Ehrung der Bayerischen Meister und Vizemeister, Jung-
pferde-Champion Basis und der Allround Champions

C-Turnier in Trebendorf am 26. August 2006
■ Veranstalter: Reinert Ranch
■ Veranstaltungsort: Reinert Ranch, 
Rohner Weg 7 in 02959 Trebendorf

■ Richter: n.n.
■ Turnierleiter: René Reinert

■ Nennstelle und Infos: 
A. Klein, Lüdenscheider Weg 22, 13599 Berlin
Tel.: 0162 / 25 99 822, Fax: 03 57 73 / 9047-20
E-Mail: miracle-fl ying-star@gmx.de

■ Nennschluss: 13.08.2006

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig Nenngeldern (Verrechnungsscheck) 
oder einer vollständigen Einzugsermächtigung über die Kos-
ten beiliegen.

■ Startgebühren:
LK 1-5 A 12,00 Euro
LK 1-5 B 10,00 Euro
S 01 „Reinert Ranch Cup“ 15,00 Euro
S 02 Führzügelklasse   5,00 Euro
S 03 Team-Penning 30,00 Euro pro Team
Cattle Charge pro Team 50,00 Euro
Offi ce Charge   4,00 Euro
EWU-Nichtmitglieder zzgl.:   2,00 Euro

Paddock inkl. Heu/Grünfutter 10,00 Euro  
Box inkl. Heu/Grünfutter 15,00 Euro/Tag 
Anreise am 25.08.2006 bis 19.00 Uhr möglich

Die Teilnahme an den Prüfungen der LK 5 A/B, sowie der 
S 01- 03 sind nicht an eine Mitgliedschaft in einem Verein 
gebunden. Westernreiter und Freizeitreiter aller Reitweisen 
sind startberechtigt.

■ Wegbeschreibung:
Nutzen Sie den Routenplaner auf unserer Homepage!

■ Übernachtung:
www.reinert-ranch.de, Tel.: 03 57 73 / 90 470
Verschiedenen Möglichkeiten stehen zur Verfügung!

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, je nach Nennung 
die Prüfungen noch zu verlegen, oder unter Rückgabe der 
Einsätze ausfallen zu lassen. Genauer Zeitplan nach dem 
20. August unter www.reinert-ranch.de.
Führzügelreiter dürfen in keiner anderen Disziplin starten, 
Höchstalter 10 Jahre, Reitkappenpfl icht (auch Fahrradhelme 
zugelassen).
Mindestalter der Pferde 4 Jahre.
In der Prüfung „Reinert Ranch Cup“ wird eine gemischte 
Pattern aus den Disziplinen Trail, Horsemanship und Reining 
geritten. Die Reinert Ranch sponsert diesen Cup mit Pokal und 
Preisgeldern.

■ Turnierablaufplan (vorläufi g):
LK 4-5 AB SSH Showmanship at Halter
LK 3 A TH Trail
LK 4-5 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 1-2 A WHS Western Horsemanship
LK 5-4 TH Trail
LK 2 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
LK 3-4 B RN Reining
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 4-5 B WPL Western Pleasure
S 01  Reinert Ranch Cup
Mittagspause
LK1-2 A TH Trail 
LK 5-4 B TH Trail
LK 4-5 A WPL Western Pleasure
LK 4-5 B WHS Western Horsemanship
S 02  Führzügelklasse
LK 1-2 A RN Reining
LK 3 A RN Reining
LK 2-3 B WPL Western Pleasure
LK 1-2 A WPL  Western Pleasure
LK 2-3 B WHS Western Horsemanship
S 03  Team-Penning

In den LK 1-5 A/B erfolgt die Wertung für die EWU- Sachsen- 
Trophy 2006!

D-Turnier in Nümbrecht am 26. August 2006
■ Turnierort: Trainingsstall Leckebusch,
Geringhauser Mühle, 51588 Nümbrecht

■ Veranstalter: Rosita Schmidt, 53809 Ruppichteroth, 
Tel.: 0 22 47 / 90 05 48
Eva Dietrich, 51588 Nümbrecht, Tel.: 0171 / 60 34 520

■ Turnierleiter: Petra Roth-Leckebusch

■ Richter: Inge Gerbracht
■ Ringsteward: Monika Herweg

■ Nennschluss: Freitag, den 04.08.2006 (Poststempel)

■ Nennstelle: Eva Gebhard, Bornscheid 24, 
53809 Ruppichteroth
Tel.: 0 22 95 / 2415, Fax: 0 22 95 / 90 88 11

■ Startgebühren: 
Jugend LK 4 + 5 12,- Euro
Sonderprüfungen   7,- Euro
Paddock 10,- Euro
Box  20,- Euro

Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkombinati-
onen möglich.
Nachnenngebühr 10,- Euro

■ Wegbeschreibung:
A4 Abfahrt Nr.25 Gummersbach/Wiehl/Nümbrecht
Richtung Wiehl fahren, in Wiehl rechts Richtung Nümbrecht.
Weiter der Beschilderung Nümbrecht folgen und durch 
Nümbrecht fahren. Gerdeaus weiter durch Altennümbrecht 
und kurz vor Harscheid links nach Geringhauser Mühle ab-
biegen.�



WESTERNREITER – Juli 2006

sonderteil turniere48

A3 AB-Kreuz Bonn/Siegburg auf die A 560 
in Richtung Hennef
Ausfahrt Hennef-Ost abfahren, links auf die L 478 in Richtung 
Waldbröl. Nach ca. 25 km (hinter Ruppichteroth im Ortsteil 
Schönhausen) links nach Harscheid abbiegen. Nach dem Ort-
sende rechts nach Geringhauser Mühle abbiegen.

■ Hotelnachweis: 
Tourist-Information, Lindchenweg 1, 
51588 Nümbrecht
Tel.: 0 22 93 / 90 94 80, Fax: 0 22 93 / 90 94 89

■ Besondere Bestimmungen:
Es gelten die „ Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“.
Der Equidenpass/ Impfausweis ist unaufgefordert an der Mel-
destelle vorzuzeigen. Nennungen können nur berücksichtigt 
werden, wenn sie vollständig und rechtzeitig bei der Nenn-
stelle eingegangen sind und ein Verrechnungsscheck beiliegt.

■ Disziplinen und vorläufi ge Zeitplan:
Samstag, den 26.08.2006
LK 5 B SSH Showmanship at Halter all Ages
LK 4 B SSH Showmanship at Halter all Ages
LK 5 B WPL Western Pleasure all Ages

LK 5 B WHS Western Horsmanship all Ages
LK 4 B WPL Western Pleasure all Ages
LK 4 B WHS Western Horsemanship all Ages
Mittagspause
S3  Trailparcour mit Pferd bei Fuß
LK 5 B TH Trail all Ages
LK 4 B TH Trail all Ages
FZ  Führzügelklasse
WT WPL Walk-Trot Western Pleasure
WT WHS Walk-Trot Western Horsemanship
S1  Schubkarrenrennen
S2  blinder Slalom

B-Turnier in Damme am 26./27. August 2006
■ Ort: Parc Damme Vördener Str 78, 49401 Damme

■ Veranstalter: EWU Bremen/Niedersachsen, 
Tel.: 0 54 48 / 98 84 54

■ Turnierleitung: Johann Dirks
 
■ Richter: Rolf Diekwisch

■ Nennstelle: Melanie Glißmann, Im Timpen 30,
49453 Barver, Tel.: 0 54 48 / 98 84 54
Oder unter www.ewu-niedersachsen-bremen.de
– Ausschreibung/Nennformulare

■ Nennschluss: 01.08.2006

■ Startgebühren:
Jugendliche    8,- Euro/Start
Erwachsene  12,- Euro/Start
Mannschaft  20,- Euro pro Mannschaft
Offi ce Charge    7,- Euro 
Boxen  50,- Euro (inkl. Stroheinstreu), 
Paddock  10,- Euro +10,- Euro Pfand/je Pferd
Camping für Teilnehmer und 1 Helfer frei, 
Nachnennungen für bereits genannte Pferd/Reiterkombinati-
onen ist möglich,
Anreise am 25.08.2006 ab 16:00 Uhr möglich.

■ Wegbeschreibung:
Aus Richtung Diepholz die B51 bis Steinfeld in Steinfeld links 
ab Richtung Damme. In Damme Richtung Vörden nach ca 3 
km in Neuenwalde Reitanlage PARC auf der rechten Seite
BAB 1 OS-HB, Abf. Neuenkirchen-Vörden, Richtung
Vörden-Damme, in Vörden Richtung Damme, nach ca. 3 km ist 
die Anlage auf der linken Seite (OT Neuenwalde)

■ Unterbringung: Fremdenverkehrsamt Damme

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die „Allgemeinen Turnierbedingungen 2006“. Der 
Impfausweis/Equidenpass ist unaufgefordert an der Melde-
stelle vorzuzeigen.
Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie voll-
ständig und rechtzeitig bei der Nennstelle eingegangen sind 
und ein Verrechnungsscheck oder ein Überweisungsbeleg der 
Bank über die Kosten beiliegt.

Bankverbindung Konto-Inhaber: 
EWU Bremen Niedersachsen , Volksbank Sulingen, 
Kontonummer: 122 053 46 00, BLZ: 256 91 633
Verwendungszweck Nenngeld B Turnier

■ Vorläufi ger Turnierablauf:
Samstag, 26. August 2006, Beginn: ca. 08:00 Uhr
SO1 Freizeitreiter Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 A SSH Showmanship at Halter
LK 1 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 B SSH Showmanship at Halter
LK 2 A SSH Showmanship at Halter
SO Freizeitreiter Trail
LK 4 B TH Trail
LK 4 A TH Trail
LK 2 B TH Trail
LK 1 B TH  Trail
LK 1 A TH jun Junior Trail
LK 1 A TH sen Senior Trail
LK 2 B TH jun Junior Trail
LK 2 B TH sen Senior Trail
LK 1 B WPL Western Pleasure
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 2 A WPL jun Junior Western Pleasure
LK 1 A WPL jun Junior Western Pleasure
LK 1 A WPL sen Senior Western Pleasure
LK 2 A WPL sen Senior Western Pleasure
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
JUPF BA Jungpferdeprüfung Basis
SO2 Freizeitreiter  Western Horsemanship
S03-FZ Sonderprüfung Führzügelklasse
SO4 WT TH Sonderprüfung Walk/Trot Trail
ca. 12:30 Uhr Mittagspause
LK 2 B SUHO sen Senior Superhorse
LK 2 A SUHO sen Senior Superhorse
LK 1 B SUHO sen Senior Superhorse
LK 1 A SUHO sen Senior Superhorse
SO5 WT WPL   Sonderprüfung Walk/Trot 

Western Pleasure
LK 4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
LK 3 B WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
JUPF RN Jungpferdeprüfung Reining
LK 2 B RN Reining
LK 1 B RN Reining
LK 2 A RN jun Junior Reining

LK 1 A RN jun Junior Reining
SO6 Freizeitreiter Western Pleasure
LK 1 A RN sen Senior Reining
LK 1 B RN sen Senior Reining
LK 1 B WR Western Riding
LK 2 B WR  Western Riding
LK 2 A WR jun Junior Western Riding
LK 1 A WR jun Junior Western Riding
LK 2 A WR sen Senior Western Riding
LK 1 A WR sen Senior Western Riding
SO MS TH Sonderprüfung Mannschaft Trail
SO MS WHS  Sonderprüfung Mannschaft 

Western Horsemanship
SO MS WPL  Sonderprüfung Mannschaft 

Western Pleasure
SO MS RN Sonderprüfung Mannschaft Reining

Sonntag, 27. August 2006, Beginn ca. 08:00 Uhr
M-LK2/1 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
JUPF TH Jungpferdeprüfung Trail
LK 3 B TH Trail
LK 3 A TH Trail
M-LK 2/1 B TH Trail
M-LK 2/1 A TH jun Junior Trail
M-LK 2/1 A TH sen Senior Trail
M-LK 2/1 B WPL Western Pleasure
M-LK 2/1 A WPL jun Junior Western Pleasure
M-LK 2/1 A WPL sen Senior Western Pleasure
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
S0-FR Sonderprüfung Freestyle-Reining
LK 4 B WPL Western Pleasure
LK 4 A WPL Western Pleasure
LK 3 B RN Reining
LK 3 A RN Reining
M-LK 2/1 B WHS Western Horsemanship
M-LK 2/1 A WHS Western Horsemanship
M-LK 2/1 B RN Reining
M-LK 2/1 A RN jun Junior Reining
M-LK 2/1 A RN sen Senior Reining
M-LK 2/1 B SUHO sen Senior Superhorse
M-LK 2/1 A SUHO sen Senior Superhorse
LK 3 B WR Western Riding
LK 3 A WR Western Riding
M-LK 2/1 B WR Western Riding
M-LK 2/1 A WR jun Junior Western Riding
M-LK 2/1 A WR sen Senior Western Riding

Ehrung All-around-Champion nach der jeweils letzten 
Disziplin der jeweiligen Klasse.

C-Turnier in Oelde am 26./27. August 2006
� mit Trophy Wertung

■ Ort: Oelde, Reitanlage RV Oelde, Ruthenfeld 4a  

■ Veranstalter: Eheleute Klos                

■ Turnierleitung: Wolfgang Klos      
■ Richter: Mike Stöhr

■ Nennstelle: Dilia Klos, Ostarpstr 19, 59302 Oelde
Tel.: 0 52 45 / 92 45 45, E-Mail: diliaklos@gmx.de

Nenngeld kann auch per Lastschrift eingezogen werden. 
Online Nennungen per mail werden akzeptiert – gelten aber 
erst als gültig sobald das Nenngeld vollständig entrichtet ist.

■ Nennschluss: 01.08.2006 (Datum Poststempel)

■ Startgebühren:
Jugendliche:    8,- Euro
Erwachsen: 11,- Euro (Nicht Mitglieder 13,- Euro!)
Jackpot Freestyle Reining: 
  30,- Euro (50 % Platz 1–3 + Sachpreise)
Jackpot Reining:   40,- Euro (50 % zzgl 500,- Euro Preisgeld 

Ausschüttung Platz 1 – 6)
Jackpot Fun Trail:  20,- Euro (50% Nenngeld Platz 1 – 6)
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Offi ce Charge:   5,- Euro 
Jackpot Mannschaft: 25,- Euro (+5,- Euro offi ce Charge)
Paddock:  25,- Euro (5,- Euro Pfand wird nach 

Verlassen erstattet)
(Zaunmaterial ist selber mitzubringen)
Boxen: nur begrenzt vorhanden 50,- Euro , Heu 3,- Euro
Camping: frei 

■ Hinweis: 
Startgeld wird nur bei Vorlage eines Atestes am Turniertag in 
Höhe von 50% erstattet. Ebenso Boxengeld, da nicht gesi-
chert ist das diese weiter vermietet werden können und nur in 
geringer Zahl vorhanden.
Die Startgebühren für den Mannschaftswettbewerb werden 
komplett ausgeschüttet (50/30/20) zusätzlich zu Sachpreisen.

■ Wegbeschreibung:  
Über die A2: 
Abfahrt Oelde – Auf Hauptstraße nach Oelde hinein immer 
geradeaus auf der Straße bleiben. Ca 500 m nach Hauptein-
gang Vierjahreszeiten Park Rechts Richtung Hallenbad, nach 
200m links, geradeaus, durch 1. Kreisverkehr 2. Ausfahrt, 2. 
Kreisverkehr unter Bahn Unterführung druch, wieder Kreis-
verkehr, 1. Rechts Richtung Rheda – Rhedaer Str. Nach ca 1 
km links Axthauser Str, Erste Rechts Ruthenfeld. Reitanlage 
nach 200m. 
Paddocks gleich Rechts. Tages Teilnehmer parken links auf 
Grünstreifen.
Aus Richtung Münster:
Auf Bundesstraße 64 über Warendorf bis Ortsausgang Bee-
len. Hinter Babymarkt (rechte Hand) rechts ab Richtung Lette 
über Gleise. In Lette rechts Richtung Oelde. Ca. 2 km hinter 
Ortsausgang Lette links in Gewerbegebiet (Landhagen) nach 
ca 3 km Rechts Rhedaer Str. An Reithalle vorbei fahren (Ein-
bahnstraßen Regelung! Straße ist für Abreise gedacht) und 
dann erst Rechts in die Axthauser Str einbiegen. 1. Rechts 
Ruthenfeld. 
Paddocks sind gleich die Erste Einfahrt rechts, Tagesteilneh-
mer und Zuschauer auf dem Grünstreifen links parken. 

■ Hotel Unterbringung:
Flair Hotel Harmann, 59302 Oelde – OT Lette, Hauptstr 40
Tel.: 0 52 45 / 8610
Gasthof Lönne, 59302 Oelde – OT Lette, Grenzweg 8 
Tel.: 0 52 45 / 5621

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die Allgemeinen Turnierbedingungen laut EWU Re-
gelbuch. Der Equidenpass ist unaufgefordert an der Melde-
stelle vorzulegen. 
Anreise am Freitag erst ab 16.00 Uhr möglich.

Jackpot Reining, Freestyle Reining und Zweihändige Zügel-
führung im Bit ist erlaubt
Fun Trail ist mit ungewöhnlichen Hindernissen. 

■ Mannschaftswettbewerb:
Die Mannschaft besteht aus 4 Reitern u. 1 Ersatzreiter egal 
welcher Leistungsklasse, die sich einen Namen f.d. Serie 
geben. Die Reiter, die ab dem 1. Turnier genannt wurden, 
dürfen nicht mehr gewechselt werden. Jeder Reiter u. jedes 
Pferd darf nur 1x starten (min. Alter 4 Jahre). Bei Ausfall eines 
Pferdes darf ein anderes eingesetzt werden. Der Mannschafts-
wettkampf fi ndet a. allen C-Turnieren, d. A/Q-Turnier in Brilon 
u.a.d. Westfalenmeisterschaft statt. Alle Turniere werden ge-
wertet, kein Streichergebnis, Ehrung d. besten Mannschaften 
a.d. Trophyparty
Startgeld fl ießt komplett in das Preisgeld 
(Verteilung Platz 1-3 – Schlüssel 50/30/20).
Zügelführung gem. Status des Reiters. Zweihändige Zügelfüh-
rung im Bit ist nicht gestattet.

■ Zeitablauf - ca
Samstag 26.08.2006, Beginn - 8.00 Uhr
LK 5 A SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 A SSH Showmanship at Halter
LK 5 B TH Trail
LK 4 B TH  Trail
LK 3 B TH Trail
LK 5 A TH Trail
LK 4 A TH Trail
LK 5 B WPL Western Pleasure 
LK 4 B WPL Western Pleasure 
LK 5 A WPL Western Pleasure 
LK 4 A WPL Western Pleasure 
LK 5 B WHS Western Horsemanship
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 5 A WHS Western Horsemanship
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B RN Reining

LK 3 B RN Reining
LK 3 B WPL Western Pleasure 
LK 3 A WPL Western Pleasure 
LK 4 A RN Reining
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A WR Western Riding
LK 3 B WR Western Riding
LK 5 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
Abends: 
Mansschafts Wettbewerbe
Trail 
Pleasure 
Horsemanship 
Reining 

Sonntag 27.08.2006, Beginn - 8.00 Uhr
LK 1/2 B SSH Showmanship at Halter
LK 1 A SSH Showmanship at Halter
LK 2 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 A TH Trail
LK 1/2 B TH Trail
LK 1 A WPL Western Pleasure 
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 1/2 B WPL Western Pleasure 
LK 1/2 B WHS Western Horsemanship
WT   Walk Trot Pleasure
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 2 A WPL Western Pleasure 
LK 2 A TH Trail
LK 3 A RN Reining
So1 RN Jackpott Reining 
LK 1 A SUHO Superhorse Senior
LK 1 A WR  Western Riding
LK 1 A TH Trail
S02 TH Fun Trail
LK 1/2 B SUHO Superhorse Senior
LK 2 A SUHO Superhorse Senior
LK 1/2 B WR Western Riding
LK 2 A WR Western Riding
LK 1/2 B RN Reining
LK 2 A RN Reining
LK 1 A RN Reining

C-Turnier in Trendelburg am 26./27. August 2006
■ Ort: Reitanlage „Rancho Paradiso“, Bensdorf 1
34388 Trendelburg - Gottsbüren
■ Veranstalter: Rancho Paradiso: Uwe Apel, Inga Klaer

■ Nennungen: Klaus Hellmann, Zum Klingenberg 5
37130 Gleichen, Tel.: 0 55 08 / 99 98 95
Mobil: 0171 / 69 73 972

■ Nennschluss: 04. August 2006 (Datum Poststempel)

Nennungen können nur berücksichtigt werden, wenn sie 
vollständig und rechtzeitig mit Nenngeldern (Verrechnungs-
scheck), einer vollständigen Einzugsermächtigung oder ein 
Überweisungsbeleg der Bank über die Kosten beiliegen. 
Bankverbindung: Klaus Hellmann, Sparkasse Göttingen, 
BLZ: 260 50 001, Kto.Nr.: 133 008 722

■ Turnierleiter: Klaus Hellmann
■ Richter: Andrea Scheper

■ Startgebühren:
10,- Euro für alle A-Klassen
  5,- Euro für alle B-Klassen  
10,- Euro für alle Sonderprüfungen
  5,- Euro Offi ce-Charge (je Pferd/Reiterkombination)
Startgebühren gelten je Start
Unterbringung für das gesamte Wochenende:
Boxen  35,- Euro (Boxen begrenzt vorhanden)
Paddock 15,- Euro
Zelten u. Campieren kostenlos
Anreise am Freitag möglich!!!!

Für die Durchführung des Turniers gelten die Bestimmungen 
des EWU-Regelbuches.
Sollten in einer Disziplin weniger als 4 Nennungen eingehen, 
so fällt diese aus, oder wird mit der entsprechenden Disziplin 
zusammengelegt. 
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Show zu ver-
legen, oder unter Rückgabe der Einsätze ausfallen zu lassen. 
Die Walk-Trot-Pleasure ist für Turnier-Neu-Einsteiger auch 
für Nichtmitglieder der EWU oder nicht registrierte Pferde 
gedacht.
Bei Rückfragen bitte an den Turnierleiter wenden 
Tel.: 0 55 08 / 99 98 95 oder 0171/6973972

■ Turnier - Ablaufplan
(vorläufi ge Zeiteinteilung)
(Öffnen der Meldestelle: Freitag ab ca. 17h, Samstag und 
Sonntag ab 8h)

Samstag, 26. August 2006 ab 9.00 Uhr
LK 5 A SSH Showmanship at Halter
LK 5 B SSH Showmanship at Halter
LK 4 A SSH Showmanship at Halter
LK 4 B SSH Showmanship at Halter
LK 3 A SSH Showmanship at Halter
LK 3 B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A TH Trail-Horse
LK 5 B TH Trail-Horse
LK 4 A WPL Western Pleasure
LK 4 B WPL Western Pleasure
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 3 B WPL Western Pleasure

Mittagspause bis ca. 14h anschließend Grand Entry
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 3 B WHS Western Horsemanship
LK 2 B WHS Western Horsemanship
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 1 A WHS Western Horsemanship
LK 1 B WHS Western Horsemanship
LK 1-2 A WHS Western Horsemanship
LK 2 A TH Trail-Horse
LK 2 B TH Trail-Horse
LK 1 A TH Trail-Horse
LK 1 B TH Trail-Horse
LK 1-2 A TH Trail-Horse
LK 4 A RN Reining
LK 4 B RN Reining
ab ca. 20.30h Countryfete 
am Lagerfeuer mit Live-Musik

Sonntag, 27. August 2006 ab 9.00 Uhr
LK 5 A WPL Western Pleasure
LK 5 B WPL Western Pleasure
LK 5 A WHS Western Horsemanship
LK 5 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A TH Trail-Horse
LK 4 B TH Trail-Horse
LK 3 A TH Trail-Horse
LK 3 B TH Trail-Horse
LK 2 A WPL Western Pleasure
LK 2 B WPL Western Pleasure
LK 1 A WPL Western Pleasure
LK 1 B WPL Western Pleasure�
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C-Turnier in Wittingen am 26./27. August 2006
� Niedersachsen – Cup

■ Ort: Night Meadow Ranch, Hof Gaje, 
Schnefl ingen Nr. 10, 29378 Wittingen

■ Veranstalter: Günther Gaje, Schnefl ingen Nr. 10,
29378 Wittingen

■ Turnierleitung: Hardy Körber, Lange Straße 62
29378 Wittingen, Tel.: 0 58 31 / 8329

■ Richter: Rolf Hildebrandt

■ Ringsteward: Christiane Hildebrandt

■ Nennungen an:
Silke Pirr, Gehrdener Kirchweg 13, 30989 Gehrden

■ Nennschluss: 05.08.2006

■ Startgebühren:
LK 1 - 5 B   8,00 Euro
LK 1 - 5 A 10,00 Euro
Walk - Trot   5,00 Euro
Führzügel   5,00 Euro
Jackpot Trail 20,00 Euro
Offi ce Charge   5,00 Euro

(Jackot 75,- Euro, zusätzlich werden 10,- Euro je Starter aus-
geschüttet, Aufteilung 50% / 30% / 20%)

Für Nennungen, die nach dem Nennschluss eingehen, wird 
ein Aufschlag von 2,50 Euro pro Prüfung erhoben. Nennungen 
die nach dem 12.08.06 eingehen, werden nicht mehr ange-
nommen. Es gilt das Datum des Poststempels.

Boxen: 30,- Euro ges. Turnier (Nur nach Voranmeldung)
Paddock: 15,- Euro ges. Turnier (E-Zaun bitte mitbringen)

■ Wegbeschreibung:
Aus Wittingen in Richtung Brome, in Ohrdorf rechts in Rich-
tung Wolfsburg, dann der Ausschilderung folgen. 
Aus Gifhorn auf die B248 in Richtung Ehra-Lessien, Brome, 
in Ehra-Lessien links nach Boitzenhagen, dann der Ausschil-
derung folgen.

■ Unterbringung:
Camping kostenlos, Frühstück 4,- Euro je Tag/Person (bitte auf 
der Nennung die Anzahl angeben) Frühstück Sonnabend und 
Sonntag von 6.30-8.30 Uhr. 
Übernachtungen auch im Schnefl inger Hof, Tel.: 05839/1256

■ Besondere Bedingungen:
Es gelten die allgemeinen Turnierbedingung der EWU. Es 
gilt das EWU-Regelbuch 2006. Alle Prüfungen, die zum 
Nennschluss keine vier Starter vorweisen, werden zusam-
mengelegt, dieses wird auch Leistungsklassen übergreifend 
gemäß EWU Regelbuch vorgenommen.

In den Walk-Trot und Führzügel Diziplinen dürfen nur Reiter 
teilnehmen, die in keiner der anderen Prüfungen starten. In 
diesen Prüfungen ist ein Reithelm zu tragen. Der Equidenpass 
ist unaufgefordert in der Meldestelle vorzuzeigen.

■ Vorläufi ger Turnierablaufplan
Samstag den 26.08.06, Beginn ca. 8:00 Uhr
LK 5/4 A SSH   Showmanship at Halter
LK 5/4 B SSH   Showmanship at Halter
LK 5 A TH     Trail 
LK 5/4 B TH     Trail
LK 5/4 B WPL  Western Pleasure
LK 5/4 B WHS  Western Horsemanship
LK 3 B WHS Western Horsemanship 
LK 4 A WPL Western Pleasure 
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 3 B TH  Trail 
LK 2/1 B TH     Trail

LK 2/1 B WR    Western Riding
LK 2 A WPL Western Pleasure
LK 1 A WPL  Western Pleasure
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
LK 5 A WPL  Western Pleasure
LK 2/1 B WPL Western Pleasure
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
LK 2/1 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A WHS   Western Horsemanship
LK 4/3 B RN    Reining
LK 2/1 B RN      Reining
LK 3 B WR     Western Riding
LK 3 A WHS   Western Horsemanship
LK 2 A TH      Trail
SO1 JP TH    Jackpot Trail

Sonntag den 27.08.06, Beginn ca. 8:00 Uhr
LK 3/2/1 A SSH   Showmanship at Halter
LK 3/2/1 B SSH   Showmanship at Halter
LK 5 A WHS  Western Horsemanship
LK 4 A TH     Trail
LK 3 A TH     Trail
LK 3 A WR    Western Riding
LK 2 A WR   Western Riding
LK 1 A WR   Western Riding
SO2 WT WPL   Western Pleasure
SO3 WT WHS  Western Horsemanship 
ca. 12:00 Uhr Mittagspause
SO5 FZ    Führzügel
SO4 WT TH Trail
LK 4 A RN     Reining
LK 2 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A RN     Reining
LK 1 A TH     Trail
LK 2 A RN     Reining
LK 1 A RN     Reining

Ehrungen All around Champion nach der jeweils letz-
ten Disziplin der jeweiligen Klasse.

LK 1-2 A WPL Western Pleasure 
SO1  Walk-Trot-Pleasure bis 14
Mittagspause bis ca. 14h anschließend Grand-Entry
LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A RN Reining
LK 3 B RN Reining
LK 2 A RN Reining
LK 2 B RN Reining
LK 1 A RN Reining
LK 1 B RN Reining

LK 1-2 A RN Reining
LK 2 A WR Western Riding 
LK 2 B WR Western-Riding
S02  Ranch-Schnupper-Cutting

Die Ehrung der Allround-Champions fi ndet nach ihrer Ermitt-
lung im Rahmen der Siegerehrung einer Disziplin statt.

■ Wegbeschreibung:
Von Norden:
BAB 7, Abfahrt Göttingen-Nord, Zubringer 1. Abfahrt Göttin-

gen-Holtensen, Ampel rechts Richtung Adelebsen. In Offensen 
links Richtung Oedelsheim bis Gieselwerder, dann bei Aral-
Tankstelle rechts bis zur freien Tankstellen, dort links nach 
Gottsbüren. In Gottsbüren links Richtung Sababurg, dann der 
Ausschilderung folgen.
Von Süden:
Kassel – Fuldatal Richtung Sababurg. Dann der Ausschilde-
rung folgen.
Oder:
Von Hann.Münden auf der westlichen Seite der Weser bis Gie-
selwerder und dann s.o.

B-Turnier in Mühlberg am 16./17. September 2006
� Landesmeisterschaft Sachsen / Thüringen

■ Ort: Reitstall Schack, Geschwister-Scholl-Straße 5,
99869 Mühlberg
■ Veranstalter: Reitstall Schack, Mühlberg

■ Turnierleitung: Nicole Schack, 
Geschwister-Scholl-Straße 5, 99869 Mühlberg

■ Richter: Thomas Hoppe
■ Ringsteward: Danilo Thiemig

■ Nennschluss: 27.08.2006

■ Meldestelle: Sabine Mai

■ Nennungen an: Nadin Manthey, Karl-Marx-Straße 65
99192 Ingersleben, Tel.: 0174 / 26 42 577

■ Startgebühr:
Erwachsene:  14,- Euro
Jugendliche:  10,- Euro
Mannschaft: pro Team  20,- Euro
Sonderprüfungen:  10,- Euro 
(auch EWU-Nichtmitglieder sind startberechtigt)
Offi ce Charge:    5,- Euro

Es werden nur vollständig ausgefüllte und bezahlte Nen-
nungen anerkannt. Bei Nachnennungen erfolgt die doppelte 
Startgebühr. Für Nachnennungen bereits genannter Pferd-Rei-
ter-Paare wird ein Aufschlag von 5,- Euro erhoben.
Es gilt das Datum des Poststempels! 
KN: 420001298, Kreissparkasse Gotha, BLZ: 82052020

■ Unterbringung:
Paddock/Pferd 20,- Euro
Boxen (Panel)  45,- Euro

Boxen (Gitter) 55,- Euro
Duschen    5,- Euro

Panelboxen in unbegrenzter Anzahl, 
Gitterboxen begrenzt (vorzugsweise für Hengste!!!)

■ Anfahrt: 
A4 Richtung Erfurt bis Abfahrt Wandersleben / Mühlberg (von 
Richtung Frankfurt/Main vor Erfurt; von Richtung Dresden hin-
ter Erfurt); rechts Richtung Mühlberg (ca.2km); im Ort rechts 
Richtung Gotha / Wechmar; der Beschilderung folgen

■ Hotelnachweis:
Pension „Gut Ringhofen“, Gothaerstraße 37, 
99869 Mühlberg, Tel.: 03 62 56 / 83 830
Pension Hering, Haarhäuserstraße 3, 
99869 Mühlberg, Tel.: 03 62 56 / 20 698
Schützhof Mühlberg, Burg 5, 
99869 Mühlberg, Tel.: 03 62 56 / 85 000
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Comtel Hotel, Mühlbergerstraße 12, 
99869 Wandersleben, Tel.: 03 62 02 / 82 375
Park Inn, Riedweg 1, 
99869 Apfelstädt, Tel.: 03 62 02 / 850

■ Turnierablaufplan
Vorläufi ger Zeitplan
Samstag, 16.09.2006, 
Beginn ca. 8.30Uhr
LK 3 A – SSH 
LK 3 B – SSH 
LK 2/1 B – M – SSH
JUPF – BA – CH  
LK 2 A – TH jun.  
LK 2 A – TH sen 
LK 2 B – TH
LK 1 A – TH jun 
LK 1 A – TH sen. 
LK 1 B – TH 
LK 3 A – WHS 
LK 3 B – WHS
LK 2/1 A – M – WHS
LK 2/1 B – M – WHS   
LK 4 A – WHS 
LK 4 B – WHS
Mittagspause
S1 – Horse & Dog – Trail
LK 4 A – RN  
LK 4 B – RN 
LK 2 A – RN jun. 
LK 2 A – RN sen. 
LK 2 B – RN  
LK 1 A – RN jun.

LK 1 A – RN sen. 
LK 1 B – RN 
JUPF – RN – CH 
LK 3 A – WPL
LK 3 B – WPL
LK 2/1 A – M – WPL jun.   
LK 2/1 A – M – WPL sen.  
LK 2/1 B – M – WPL  
LK 2 A – SUHO  
LK 2 B – SUHO
LK 1 A – SUHO
LK 1 B – SUHO 
LK 2/1 A – M – SUHO  
LK 2/1 B – M – SUHO  
S3 Mannschaft
MS – Trail 
MS – Pleasure 
MS – Horsemanship 
MS – Reining 

Sonntag, 17.09.2006, 
Beginn ca. 8.30Uhr
LK 4 A – SSH
LK 4 B – SSH
LK 1/2 A – SSH
LK 2 B – SSH
LK 1 B – SSH 
JUPF – TH – CH
LK 4 A – TH
LK 4 B – TH
LK 3 A – TH
LK 3 B – TH
LK 2/1 A – M – TH jun.

LK 2/1 A – M – TH sen.
LK 2/1 B – M – TH
LK 2 A – WHS
LK 2 B – WHS
LK 1 A – WHS 
LK 1 B – WHS 
Mittagspause
S2 Walk – Jog - Pleasure
LK 3 A – RN 
LK 3 B – RN
LK 2/1 A – M – RN jun.
LK 2/1 A – M – RN  sen.
LK 2/1 B – M – RN
LK 4 A – WPL 
LK 4 B – WPL
LK 2 A – WPL jun.
LK 2 A – WPL sen.
LK 2 B – WPL
LK 1 A – WPL jun.
LK 1 A – WPL sen.
LK 1 B – WPL
LK 3 A – WR 
LK 3 B – WR
LK 2 A – WR jun.
LK 2 A – WR sen.
LK 2 B – WR
LK 1 A – WR jun.
LK 1 A – WR sen.
LK 1 B – WR 
LK 2/1 A – M - WR jun.
LK 2/1 A – M - WR sen.
LK 2/1 B – M - WR

C-Turnier in Sulz-Holzhausen 
am 16./17. September 2006
� COWBOY-CUP-TROPHY 2006
� Ba-Wü-Cup-Wertung

■ Ort: Pferdezentrum-Sulz , 72172 Sulz-Holzhausen

■ Veranstalter: Pferdezentrum-Sulz , Petra Kloeser

■ Turnierleiter: Stefan Kloeser, Telefon: 0173 / 49 58 492

■ Richterin: Sonja Merkle

■ Nennungen an: Petra Kloeser, Tiefental 1-2,
72172 Sulz-Holzhausen, Telefon: 0173 / 66 40 085
info@cowboy-land.de

■ Nennschluss: 01. September 2006

■ Trophy-Info: www.COWBOY-LAND.de

■ Startgebühren je Disziplin:
LK 1, LK 2, LK 3, LK 4, LK 5 B 15,00 EURO
LK 1, LK 2, LK 3, LK 4, LK 5 A 15,00 EURO

WTT (=Walk Trot Trail) 10,00 EURO
WTP (=Walk Trot Pleasure) 10,00 EURO
WTH (=Walk Trot Horsemanship) 10,00 EURO
S01 Western Pleasure Bronze Trophy 15,00 EURO
S02 Breeders Cup Trail 15,00 EURO
S03 Breeders Cup Reining 15,00 EURO

Offi ce Charge   4,00 EURO
Nachnennungen je Start   5,00 EURO
Gastbox mit Einstreu 60,00 EURO
Paddock (E-Zaun selbst mitbringen 15,00 EURO

■ Besonderheiten:
Den Teilnehmern steht eine Reithalle (= 41 x 21 Meter) mit 
gutem Reining-Boden und ein Außenreitplatz (= ca. 80 x 40 
Meter) zur Verfügung.

S01 Western Pleasure Bronze Trophy:
Ist offen für Teilnehmern aller LK`s. Die Bronze Trophy ist ein 
sehr wertvoller Ehrenpreis. Die Klasse wird mit einem Vorlauf 
durchgeführt.

S02 Breeders Cup Trail:
Teilnahmeberechtigt sind Reiter aller LK`s. Das Pferd muss ein 
eingetragenes Westernpferd der Rasse Quarter Horse, Paint 
Horse oder Appaloosa Horse aus deutscher Zucht sein. Alle
Pferde müssen min. 4jährig sein. Der Gewinner erhält einen 
besonderen Ehrenpreis.

S03 Breeders Cup Reining:
Teilnahmeberechtigt sind Reiter aller LK`s. Das Pferd muss ein 
eingetragenes Westernpferd der Rasse Quarter Horse, Paint 
Horse oder Appaloosa Horse aus deutscher Zucht sein. Alle 
Pferde müssen min. 4jährig sein. Der Gewinner erhält einen 
wertvollen Ehrenpreis.

■ Turnierablauf:
Samstag, 16. September 2006, 
Beginn ab 08:00 Uhr
LK 4 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 5 A/B SSH Showmanship at Halter
LK 3+4 B TH Trail Horse
LK 4 A TH Trail Horse
LK 5 B TH  Trail Horse 

(Jugendliche Freizeitreiter bis 18 J.)
LK 5 A TH Trail Horse (Freizeitreiter über 18 J.)
WTT Walk Trot Trail
LK 3+4 B RN Reining
LK 4 A RN Reining
LK 5 B WPL  Western Pleasure 

(Jugendliche Freizeitreiter bis 18 J.)
LK 5 A WPL  Western Pleasure 

(Freizeitreiter über 18 J.)
LK 5 B WHS  Western Horsemanship 

(Jugendliche Freizeitreiter unter 18 J.)
LK 5 A WHS  Western Horsemanship 

(Freizeitreiter über 18 Jahre )

WTP Walk Trot Western Pleasure
WTH Walk Trot Western Horsemanship
Mittagspause

LK 1+2 B WPL Western Pleasure    
LK 1+2 A WPL Western Pleasure
LK 1+2 B WHS Western Horsemanship
LK 1+2 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A RN  Reining
LK 4 A WPL   Western Pleasure
LK 4 A WHS  Western Horsemanship

Sonntag, 17. September 2006, 
Beginn ab 08:00 Uhr
LK 3 A TH  Trail Horse
LK 1+2 B TH Trail Horse
LK 1+2 A TH  Trail Horse
S02  Breeders Cup Trail
LK 3+4 B WPL Western Pleasure
LK 3+4 B WHS Western Horsemanship
LK 3 A WPL Western Pleasure
LK 3 A WHS Western Horsemanship    
Mittagspause

S01  Bronze Trophy Western Pleasure
LK 1+2 A SUHO Senior Super Horse
LK 1+2 B SUHO Senior Super Horse
LK 1+2 A WR Western Riding
LK 1+2 B WR Western Riding
S03  Breeders Cup Reining
LK 1+2 B RN Reining
LK 1+2 A RN Reining
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B-Turnier in Langenfeld am 18.-20. August 2006
� Landesverband-Meisterschaft Rheinland
� Turnier der Rheinland-Trophy-Wertung 2006

■ Ort: Landes Reit- und Fahrschule Rheinland
An der Linde 1, Langenfeld, www.landesreitschule.de

■ Veranstalter: EWU Landesverband Rheinland 

■ Turnierleiter: Jürgen Vogel, 
Mobil: 0163 / 31 72 611, Tel.: 0 28 58 / 90 96 54

■ Richter: Jörg Bös, Weilmünster
■ Ringsteward: Evi Bös, Weilmünster

■ Nennstelle: Petra Retthofer,
Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
Tel.: 0203 / 58 28 65, Mobil: 0160 / 95 20 91 31,
E-Mail: petraretthofer@aol.com

■ Nennschluss: 08. August 2006, (Poststempel)

■ Startgebühren:
Jugendliche 
LK 1 B, LK 2 B, LK 3 B und LK 4 B: 10,00 Euro
Senioren 
LK 1 A, LK 2 A, LK 3 A und LK 4 A:  15,00 Euro
Offi ce - Charge    6,00 Euro
Rheinland (Regionen) -Cup:  50,00 Euro/Mannschaft
Die Startgebühr beinhaltet 1,50 Euro für die Trophy-Ausschüt-
tung am Jahresende
Paddock:(E-Zaun mitbringen) ebenso eigenes Heu, kein Kauf 
vor Ort möglich!
Auf dem Paddockplatz sind teilweise nur die Pferde unterzu-
bringen, Gespanne auf dem Platz daneben. 
Es wird nur Paddockpfand erhoben:   20,00 Euro 
Dieser wird bei ordentlichem Verlassen des Paddocks kom-
plett zurückgezahlt. Bitte vor der Abfahrt bei der Nennstelle 
melden. Paddockpfand ist mit der Nennung zu bezahlen. Ein 
Paddock wird ohne Pfandzahlung nicht gewährt. 
Camping 15,- Euro (es wartet eine kleine Überraschung für 
jeden Camper) pro Person (ab 14 Jahren) für das ganze Wo-
chenende, ist gesondert mit Angabe der Personenzahl auf der 
Nennung zu kennzeichnen.
Anreise ist frühestens ab Donnerstag, 18:00 Uhr möglich

Das Startgeld und alle weiteren Gelder können für die Meis-
terschaft mit Vermerk LM EWU-Rheinland und Angabe der 
Mitgliedsnummer auf folgendes Konto überwiesen werden:
Konto-Nr.: 5 228 301 401, Bankleitzahl: 424 614 35,
Volksbank Kirchhellen eG Bottrop
Ein Nachweis der Überweisung ist den Nennungsunterlagen 
beizufügen !

Boxen können über die Landes- Reit- und Fahrschule gebucht 
werden. Der Preis und die Buchung sind über Frau van Hueth 
(Tel.: 0 21 73 / 10 11 200) abzuklären.

■ Wegbeschreibung:
Von der BAB 59 Abfahrt Langenfeld-Richrath (24) Richtung 
Langenfeld-Richrath. Nach ca. 800m rechts abbiegen auf die 
B8, nach ca. 200 m an der Ampel links in die Straße Weißen-
steinstrasse einbiegen. Ca. 500m weiter kommt ein kleines 
Waldstück mit zwei Häusern, dahinter liegt links die Landes-
reit- und Fahrschule Rheinland.
Am PKW-Parkplatz vorbei fahren, ca. 100 m links, Einfahrt 
zum Platz für Teilnehmer.
Von der B3 Abfahrt Solingen/Langenfeld (20) Richtung Lan-
genfeld. Auf der B229 bis zur B8 durchfahren. Rechts auf die 
B8, ca. 300m bis zur Weißensteinstrasse. An der Ampel rechts 
einbiegen, weiter siehe oben.

■ Hotelliste:
Postkutsche (Hotel Restaurant), Düsseldorfer Straße 18, 
40764 Langenfeld, Tel.: 0 21 73 / 17 662, 0 21 73 / 10 63 60
www.postkutsche-langenfeld.de, post-kutsche@t-online.de
 Haus Demmer (Hotel Restaurant), Veilchenweg 4, 
40764 Langenfeld, Tel.: 0 21 73 / 21 066, 0 21 73 / 23 709
www.Haus-Demmer.de, Info@Haus-Demmer.de

Bei Addy (Pension Restaurant), Hauptstraße 3, 
40764 Langenfeld, Tel.: 0 21 73 / 15 590, 0 21 73 / 15 590

■ Turnierbedingungen:   
Für die Durchführung des Turnieres gelten die Regeln des 
Regelbuches der EWU von 2006. Weitergehendes regeln die 
besonderen Bedingungen sowie die Trophy-Bedingungen und 
die Bestimmungen zum Regio-Cup. 

■ Besondere Bedingungen:
Während der gesamten Veranstaltung ist ein Videograf vor 
Ort, er erstellt Fotos und Videos. Jeder Teilnehmer, der eine 
Weitergabe seiner Daten (Name und Anschrift) an den Vide-
ograf nicht wünscht, sollte dies auf der Nennung kenntlich 
machen. 
Auf dem gesamten Gelände sind Hunde unbedingt anzulei-
nen, eventuelle Hinterlassenschaften sind umgehend zu ent-
sorgen.
Achtung: Equidenpass – Kontrolle !!!

■ Hinweis: 
Die Landesmeisterschaft ist das 6. Turnier zur Rheinland-
Trophy 2006 und somit eine weitere Möglichkeit wertvolle 
Punkte für
die Trophywertung zu sammeln. Die platzierten Reiter/innen 
erhalten Punkte pro Disziplin, die mit dem Faktor von 1,5 mul-
tipliziert werden.

■ Bestimmungen zum Regionen-Cup:
Der Cup wird als Abendveranstaltung in der Halle stattfi nden. 
Für jede Region können eine Jugendmannschaft und eine Se-
niorenmannschaft genannt werden.
Die Mannschaften treten gegeneinander an, es gibt keine 
Trennung der Altersklassen. Pro Mannschaft treten 4 Reiter 
+ 1 Ersatzreiter an.
Dabei gilt für die Jugendmannschaft:
alle Reiter können sowohl aus der  Jugend LK 1, LK 2, LK 3, LK 
4 oder aus allen zusammen bestehen.
Dabei gilt für die Seniorenmannschaft:
es können max. zwei Reiter der LK 1 und/oder je ein Reiter LK 
2, je ein Reiter LK 3 oder LK 4 starten. 
Sollte eine Region keine getrennten Mannschaften nennen 
können, so besteht die Möglichkeit eine gemischte Mann-
schaft aus Jugend- und Seniorenreitern zusammen zu stellen.
Bedingung ist generell die Mitgliedschaft in der EWU!

■ Turnierablaufplan
Freitag, 18.08.2006, 
Beginn 10:00 Uhr
LK 4 A TH  Trail
LK 3 A TH  Trail
LK 3 A WR  Western Riding
LK 3 B WR  Western Riding
LK 2 B WR  Western Riding
LK 1 B WR  Western Riding
LK 3 A WPL  Western Pleasure
LK 3 B WPL  Western Pleasure
LK 2 A WR junior  Western Riding
LK 1 A WR junior  Western Riding
Mittagspause

LK 4 A WHS Western Horsemanship
LK 3 A WHS Western Horsemanship
LK 4 B TH  Trail
LK 3 B TH  Trail
LK 4 B WHS  Western Horsemanship
LK 4 A WPL  Western Pleasure
LK 4 B WPL  Western Pleasure
JUPF BS CH  Jungpferde Basis
LK 4 B RN  Reining
LK 4 A RN  Reining
LK 3 A RN  Reining

Samstag, 19.08.2006, 
Beginn 08:00 Uhr
LK 1 A SSH  Showmanship at Halter 
LK 2 A SSH  Showmanship at Halter 
LK 3 A SSH  Showmanship at Halter 

LK 3 B SSH  Showmanship at Halter
LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
LK 1 B SSH  Showmanship at Halter
LK 2/1 B-M  Showmanship at Halter
LK 2 B WPL  Western Pleasure
LK 1 B WPL  Western Pleasure
LK 2 B TH  Trail
LK 1 B TH  Trail
LK 2 B WHS  Western Horsemanship
LK 1 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WR senior  Western Riding
LK 1 A WR senior  Western Riding
LK 3 B RN  Reining
Mittagspause

LK 2 A TH junior  Trail
LK 1 A TH junior  Trail
LK 3 B WHS  Western Horsemanship
LK 2 A WHS  Western Horsemanship
LK 1 A WHS  Western Horsemanship
JUPF RN CH  Jungpferde Reining
LK 2 A WPL senior  Western Pleasure
LK 1 A WPL senior  Western Pleasure
LK 2 B RN  Reining
LK 1 B RN  Reining 
Abendveranstaltung in der Halle, 
Beginn 20:00 Uhr
Rheinland-Regio-Cup 
Manschaftswettbewerb der 9 Regionen
TH Trail MS 
WPL Western Pleasure MS 
WHS Western Horsemanship MS 
RN Reining MS

Sonntag, 20.08.2006, 
Beginn 08:00 Uhr
JUPF TH CH  Jungpferde Trail
LK 2 A TH senior  Trail
LK 1 A TH senior  Trail
LK 2/1 B-M TH  Trail
LK 2/1 B-M WHS  Western Horsemanship
LK 2/1 A-M WHS  Western Horsemanship
LK 2/1 B-M WPL  Western Pleasure
LK 2 B SUHO senior  Superhorse
LK 1 B SUHO senior  Superhorse
LK 2 A WPL junior  Western Pleasure
LK 1 A WPL junior  Western Pleasure
LK 2 A RN senior  Reining
LK 1 A RN senior  Reining
Mittagspause

LK 2 A RN junior  Reining
LK 1 A RN junior  Reining
LK 2/1 A-M TH junior  Trail
LK 2/1 A-M TH senior  Trail
LK 2/1 B-M WR  Western Riding
LK 2/1 A-M WR junior  Western Riding
LK 2/1 A-M WR senior  Western Riding
LK 2/1 A-M WPL junior  Western Pleasure
LK 2/1 A-M WPL senior  Western Pleasure
LK 2/1 B-M RN  Reining
LK 2 A SUHO senior  Superhorse
LK 1 A SUHO senior  Superhorse
LK 2/1 B-M SUHO senior  Superhorse
LK 2/1 A-M SUHO senior  Superhorse
LK 2/1 A-M RN junior  Reining
LK 2/1 A-M RN senior  Reining

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, den Ablaufplan 
nach Nennschluss gegebenenfalls noch zu ändern. 
Insbesondere um Klassen bei zu wenig Startern nach den Re-
geln des gültigen Regelbuches zusammen zu legen bzw. zu 
streichen. In diesem Fall werden alle Turnierteilnehmer schrift-
lich mit der Nennbestätigung, informiert.
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C-Turnier in Thierhaupten-Ötz am 29./30. April 2006
■ LK 3 SSH  Showmanship at Halter 
1. Groh, Nicola  Double Oak Sayyidah
2. Mayer, Martina  Lara
3. Eibeler, Natalie  Gustav

■ LK 3 A TH  Trail 
1. Gebhart, Michaela Korinna
2. Mayer, Martina  Lara
3. Heckmann, Astrid Cats Moonlight Lady
4. Schuler, Heike  Gambling Dynamite
5. Lessner, Claudia Sams Doc Olena

■ LK 3 A WPL  Western Pleasure
1. Vogt, Wencke  TT Mighty Joe Goer
2. Schuler, Heike  Gambling Dynamite
3. Kettner, Nora  MS Virginia Crooker
4. Botur, Sabrina  Nicki
5. Dworzak, Claudia CMD Ventures Reward

■ LK 3 A RN  Reining
1. Gebhart, Michaela Solanos Notice
2. Heckmann, Astrid Cats Moonlight Lady

3. Mayer, Martina  Lara
4. Schuler, Heike  Gambling Dynamite

■ LK 3 A WHS  Western Horsemanship
1. Mayer, Martina  Lara
2. Kettner, Nora  MS Virginia Crooker
3. Schuler, Heike  Gambling Dynamite
4. Botur, Sabrina  Nicki

■ LK 3 B WPL  Western Pleasure
1. Schuck, Kristina  Glory Princessa
2. Eibeler, Natalie  Gustav
3. Reßl, Sabine  Shedan
4. Brayshaw, Caroline Shushilla
5. Bögl, Lena  Lucky‘s Wounder

■ LK 3 B TH  Trail
1. Schuck, Kristina  Glory Princessa
2. Bögl, Lena   Lucky‘s Wounder
3. Eibeler, Natalie  Gustav
4. Brayshaw, Caroline Shushilla

■ LK 3 B WHS  Western Horsemanship
1. Eibeler, Natalie  Gustav
2. Heistracher, Julia Plotin
3. Schuck, Kristina  Glory Princessa
4. Reßl, Sabine  Shedan
5. Groh, Nicola  Sams Doc Olena 

■ LK 3 B RN  Reining
1. Heistracher, Julia Plotin
2. Schuck, Kristina  Glory Princessa
3. Reßl, Sabine  Shedan
4. Eibeler, Natalie  Gustav

■ LK 4 RN  Reining
1. Pfl aumer, Martina Dee Bars Recal
2. Steidle, Sebastian Elite Solano
3. Schuster sen., Alois Jabalena Leo Bars
3. Walk, Nicole  Cheval
5. Schönthal, Jana  Topsail Flash

■ LK 4/5 A TH  Trail
1. Plachetka, Ursula Halina�

A-Turnier in Thierhaupten-Ötz am 29./30. April 2006
■ All-Around-Champions 
LK 1 A Christine Hummel  BAY Satins Fancy One  
LK 2 A Stefanie Schuck  BAY MS Continental Love  
LK 2 B Jessica Schmitt  BAY Miss Classy Nofl ecked  

■ JUPF TH  Jungpferde Trail
1. Christ, Thomas  CS Elite Skip
2. Lipp, Franziska  Majors Beauty Girl
3. Knittel, Ralph Edmond Filou Wonder

■ JUPF BA  Jungpferde Basis
1. Lipp, Franziska  Majors Beauty Girl
2. Christ, Thomas  CS Elite Skip
3. Knittel, Ralph Edmond Filou Wonder

■ JUPF RN  Jungpferde Reining
1. Lipp, Franziska  Majors Beauty Girl
2. Schuster, Alois  Eldorado George
3. Christ, Thomas  CS Elite Skip 
4. Kaschel, Jens  Joe Fritz Enterprise

■ LK 1 A jun Junior Western Pleasure
1. Hartmann, Nadine La Munikita
2. Lipp, Franziska  Majors Beauty Girl
3. Limmer, Anna  Double Oak Sayyidah

■ LK 1 A sen Senior Western Pleasure
1. Lindner, Ailin-Sandra Dun It Maverick Chex
2. Limmer, Anna  Suspicionofexecutive
3. Büchner, Birgit  Stepps Sony Boy
4. Knittel, Ralph Edmond Gracie

■ LK 1 A jun RN Junior Reining
1. Lipp, Franziska  Majors Beauty Girl
2. Hartmann, Nadine La Munikita
3. Kaschel, Jens   Joe Fritz Enterprise
 
■ LK 1 A sen RN  Senior Reining
1. Lipp, Franziska  Elite Solano
2. Lipp, Franziska  Pines Lightnin Glory
3.  Büchner, Birgit  Arwen

■ LK 1 A sen WR Senior Western Riding
1. Hummel, Christine Satins Fancy One
2. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee

3. Hummel, Christine Solanos Notice
4. Knittel, Ralph Edmond  Gracie

■ LK 1 A WHS  Western Horsemanship
1. Hartmann, Nadine Korinna
2. Christ, Thomas  CS Greedy Power Girl
3. Lindner, Ailin-Sandra  Dun It Maverick Chex
4. Limmer, Anna   Suspicionofexecutive
5. Hummel, Christine Satins Fancy One

■ LK 1 A jun TH  Junior Trail
1. Limmer, Anna  Double Oak Sayyidah

■ LK 1 A sen TH  Senior Trail
1. Hummel, Christine Satins Fancy One
2. Hartmann, Nadine  Korinna
3. Limmer, Anna  Suspicionofexecutive
4. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee
5. Hummel, Christine Solanos Notice

■ LK 1 A sen Senior Superhorse
1. Hummel, Christine Satins Fancy One
2. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee
3. Hummel, Christine Solanos Notice
4. Knittel, Ralph Edmond  Gracie

■ LK 2 SSH  Showmanship at Halter
1. Maußner, Sabine Lancer Lena Douglas
2. Leithäusl, Sabrina Suspicionofexecutive
3. Schweiger, Nicole Dahlin
4. Rothkegel, Anna Hollywood Cody Roy

■ LK 2 sen Senior Superhorse
1. Schuck, Stefanie MS Continental Love
2. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
3. Thauerer, Jasmin Khasmir
4. Gradwohl, Monika Clues Special Trick
5. Schertle, Isabel   Midnight Karat Jac

■ LK 2 A sen RN  Senior Reining
1. Schuck, Stefanie MS Continental Love
2. Thauerer, Jasmin Khasmir
2.  Steidle, Daniela Elite Solano
4. Gradwohl, Monika  Clues Special Trick
5. Schertle, Isabel   Midnight Karat Jac

■ LK 2 A sen Senior Western Pleasure
1. Gradwohl, Monika Clues Special Trick
2. Neumaier, Tanja  Sully Bar Fleet
3. Maußner, Sabine Lancer Lena Douglas
4. Schertle, Isabel  Midnight Karat Jac
5. Schuck, Stefanie MS Continental Love

■ LK 2 A sen TH  Senior Trail
1. Schuck, Stefanie MS Continental Love
2. Gradwohl, Monika Clues Special Trick
3. Thauerer, Jasmin  Khasmir
4. Schertle, Isabel   Midnight Karat Jac
5. Blasi, Christine   Varezka
6. Schweiger, Nicole  Dahlin
 
■ LK 2 A sen WR Senior Western Riding
1. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
2. Schuck, Stefanie MS Continental Love
3. Schweiger, Nicole Dahlin

■ LK 2 A WHS  Western Horsemanship
1. Huber, Claudia  Lucky Luke
2. Rothkegel, Anna  Hollywood Cody Roy
3. Schertle, Isabel   Midnight Karat Jac
4. Schuck, Stefanie MS Continental Love
5. Thauerer, Jasmin Khasmir
6. Blasi, Christine  Varezka 18072 1 

■ LK 2 B WPL  Western Pleasure
1. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
2. Schuster, Alois  Luzy
3. Scholz, Daniel  Bright Dynamite Jack
 
■ LK 2 B TH  Trail
1. Schuster, Alois  Luzy
2. Scholz, Daniel  Bright Dynamite Jack

■ LK 2 B WHS  Western Horsemanship
1. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
2. Schuster, Alois  Luzy
 
■ LK 2 B RN  Reining
1. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
2. Schuster, Alois  Luzy
3. Scholz, Daniel  Bright Dynamite Jack

Ergebnisse
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D-Turnier in Düsseldorf am 07. Mai 2006
■ LK 5 A WPL  Western Pleasure Anz.
1. Dühring, Monika  Dance With Sonny Dee 
2. Tuchlinski, Angelika Major Bon Joey
3. Küffen, Marie-Luise Firlefanz
4. Malonnek, Rita  Scarlett O‘Hara 
5. Kreis, Katrin   Nalet‘s Buckskin Habbit
6. Zudaire Hennig, Jill Jetta Rae Jet 
7. Göbel, Bettina  Buddhas Little King

■ LK 5 B WPL  Western Pleasure
1. Wolff, Christoph Peppy Cody Son
2. Brückner, Stephanie  CoBo‘s Surprise
3. Aschkoneit, Yasmin Budhas Little King
4. Lisa, Kaletka  Aljoscha
5. Helten, Sharleen Sina‘s Boy

■ LK 4 WPL  Western Pleasure
1. Deeb, Gina-Arabella Timber Lines Peppy
2. Remlinger, Claudia SB Cody Kilebar Jac 
3. Servatius, Leonie Melody of Command 
4. Brinkhoff-Völker, Jutta Cody Bay Tivio 
5. Siewert, Sandra  Okie Lenas Travis 
6. Lotz, Donata   Podoco San Lena 

■ LK 5 A WHS  Western Horsemanship
1. Göbel, Bettina  Peppy Cody Son
2. Dühring, Monika Dance With Sonny Dee
3. Küffen, Marie-Luise Firlefanz
4. Wierig, Nicole  Fancy Klassy Socks

5. Dams, Sarah  Milano
6. Gasch, Katharina Apanatschi

■ LK 5 B WHS  Western Horsemanship
1. Brückner, Stephanie CoBo‘s Surprise
2. Helten, Sharleen Sina‘s Boy 
3. Aschkoneit, Yasmin Budhas Little King
4. Helten, Sina  Maxem Versa Jewel
5. Miemietz, Jennifer Theresia San Kay Leony
6. Zeisel c/o Jenny Schellhorn Obajahn

■ LK 4 WHS  Western Horsemanship 
1. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
2. Lotz, Donata  Podoco San Lena
4. Krug, Judith  Tender Peppy Skipper
5. Vehmeier, Carolin  Chinook Big Steps Doc
6. Diering, Nele  Pedro
7. Brinkhoff-Völker, Jutta Cody Bay Tivio

■ LK 5 A TH  Trail 
1. Hagedorn, Bettina Fabian
2. Clauberg, Svenja Hico
4. Wierig, Nicole  Fancy Klassy Socks
5. Gasch, Katharina Apanatschi
6. Zudaire Hennig, Jill Jetta Rae Jet
7. Dühring, Monika Dance With Sonny Dee

■ LK 5 B TH  Trail
1. Kehnen, Dana  Cats Blue Eyes

2. Zeisel c/o Jenny Schellhorn Obajahn
3. Lisa, Kaletka  Aljoscha
4. Miemietz, Jennifer Theresia San Kay Leony
5. Helten, Sina  Maxem Versa Jewel

■ LK 4 TH Trail
1. Siewert, Sandra  Okie Lenas Travis
2. Roßkothen-Schöneborn, Britta Amos
3. Schreiner, Anna  Cheyenne
4. Vehmeier, Carolin Chinook Big Steps Doc
5. Zentek, Ulrike  Montegra
6. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
7. Botter-Lolobali, Aurelia Sang Djavah

■ Sonderprüfung Greenhorse Trail
1. von Holtum, Anna Janosch
2. Schäfer, Nicole  Monet
3. Vennemann, Julia Sunny Dears Special
4. Wolf, Indra  Windsor‘s Don Pedro

■ LK 4 RN  Reining
1. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
2. Roßkothen-Schöneborn, Britta Amos
3. Krug, Judith  Tender Peppy Skipper
4. Lotz, Donata  Podoco San Lena
5. Brinkhoff-Völker, Jutta Cody Bay Tivio

D-Turnier in Bissendorf am 01. Mai 2006
■ LK 5 B / 4 B WPL  Western Pleasure
1. Jane Hoffmann  Big Tip
2. Sabrina Lubinski Miss Dixie
3. Ronja Reiner  Little Foot
4. Lea Rausch  Nico
5. Manuela Ließ  Body Guard

■ LK 5 B / 4 B WHS   Western Horsemanship
1. Jane Hoffmann  Big Tip
2. Sabrina Lubinski Miss Dixie
3. Ronja Reiner  Little Foot
4. Lea Rausch   Nico
5. Manuela Ließ  Body Guard

■ LK 5 B / 4 B TH Trail
1. Jane Hoffmann  Big Tip
2. Josephine Höltermann  Nepomuk
3. Jennifer Lütjen  Reebana´s Indian Dream
4. Therese Hutschenreuter Hot Lil Dancer
5. Jana Kassens  El Kartun

■ LK 5 A WPL Western Pleasure
1. Nicole Beckmann Waps Travelin Joe
2.  Ulla Niemeyer  Lady

3.  Berit Wendland  Advar
4.  Judith Wawroschek Alibi´s Royal Penny
5.  Catrin Tießen  Sundance

■ LK 5 A WHS Western Horsemanship
1.  Berit Wendland  Advar
2.  Nicole Beckmann Waps Travelin Joe
3.  Judith Wawroschek Alibi´s Royal Penny
4.  Dagmar Schlinke Demski Calypso
5.  Nina Retemeyer Merlin

■ LK 5 A TH   Trail
1.  Berit Wendland  Advar
2.  Judith Wawroschek Alibi´s Royal Penny
3.  Nina Retemeyer Merlin
4.  Stefanie Zurlutter Tinos Honeymoon

■ LK 4 A WPL   Western Pleasure
1.  Stephanie Zallmanzig Glowing Time
2.  Markus Hülsmeier Mr. Bright Impact
3.  Claudia Holtmann Sonny Lucky Air
4.  Sulamith Wedler Nicki
5.  Sabine Deistler  Penpontbren Danny Boy
6.  Kerstin Jaskulla  Pretty Skip N Zandy

■ LK 4 A WHS   Western Horsemanship
1.  Markus Hülsmeier Mr. Bright Impact
2.  Carola Grote  Scarlet Red Free
3.  Michael Helweg Miss Popadocs Surprise
4.  Theresa Schollmeyer Double Tough Capri
5.  Kerstin Jaskulla  Pretty Skip N Zandy
6.  Sabine Deistler  Penpontbren Danny Boy
7.  Anna Schreiner  Cheyenne

■ LK 4 A TH   Trail
1.  Petra Dölling  Dears Attraction
2.  Anna Schreiner  Cheyenne
3.  Kerstin Jaskulla  Pretty Skip N Zandy
4.  Melanie Eichhorn Juliens Red Lady
5.  Theresa Schollmeyer Double Tough Capri

■ LK 4 A/B RN   Reining
1.  Michael Helweg Miss Popadocs Surprise
2.  Kerstin Jaskulla  Pretty Skip N Zandy
3.  Sabine Deistler  Penpontbren Danny Boy
4.  Melanie Eichhorn Mister Heartbreaker
5.  Sabrina Lubinski Miss Dixie

2. Lederle, Astrid  Korinna
3. Schuster sen., Alois Jabalena Leo Bars
4. Schute, Stefanie  Gracie
5. Emmert, Anita  Donna Fee
6. Moser, Petra  Heike
6. Klauditz, Anja  Santino

■ LK 4/5 A WPL  Western Pleasure
1. Schweizer, Simone Lightning Leo Bar
2. Fendt, Alexandra Dry Docs Surprise
3. Pfl aumer, Martina Dee Bars Recal 
4. Bondzio-Haas, Nicole MR Smoky Lee
5. Schuster sen., Alois Jabalena Leo Bars
6. Ungerbühler, Martina BS Poco Tivio Breeze
7. Walk, Nicole   Cheval

■ LK 4/5 A WHS  Western Horsemanship
1. Bondzio-Haas, Nicole MR Smoky Lee
2. Pfl aumer, Martina Dee Bars Recal 

3. Fendt, Alexandra Dry Docs Surprise
4. Schuster sen., Alois Jabalena Leo Bars
5. Klauditz, Anja  Santino
6. Ungerbühler, Martina BS Poco Tivio Breeze
7. Schweizer, Simone Lightning Leo Bar

■ LK 4/5 B SSH  Showmanship at Haltern
1. Brunner, Jana  Lancer Lena Douglas
2. Agster, Vanessa  Miss Classy Nofl ecked
3. Müller, Sandra  Skipper

■ LK 4/5 B TH  Trail
1. Müller, Sandra  Skipper
2. Schönthal, Jana  Topsail Flash

■ LK 4/5 B WPL  Western Pleasure
1. Feuerstein, Janina Dschadda
2. Rothach, Lisa  Freckle Elite Queen

3. Schönthal, Jana  Topsail Flash
4. Schlicker, Melanie Amal
5. Brunner, Jana  Lancer Lena Douglas

■ LK 4/5 B WHS  Western Horsemanship
1. Schlicker, Melanie Amal
2. Steidle, Sebastian Majors Beauty Girl
3. Feuerstein, Janina Dschadda
4. Brunner, Jana  Lancer Lena Douglas
5. Rothach, Lisa  Freckle Elite Queen

■ SO WT PL  Walk Trot Pleasure
1. Agster, Vanessa  Miss Classy Nofl ecked
3. Riebler, Elke  Nino
4. Schute, Stefanie  Gracie
5. Amenitsch, Stefanie Kaimoon

■ SO HODTH  Horse & Dog Trail 
1. Büchner, Birgit  Arwen
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C-Turnier in Deichhof/Moorburg am 13./14. Mai 2006
■ LK 4 TH Trail
1. Helling, Janine  Molly
2. Prguda, Merrit  Bob Valdez
3. Lödige, Franziska Little Joe
4. Klimmeck, Maraike Amigo
5. Gätjens, Frauke  MDB Snapper Jenny
6. Schröder, Kerstin Sammy Joe

■ LK 4 WHS Western Horsemanship
1. Giese, Heike  Lenka
2. Fritz, Gisela  Mr. Benjamin Flowers
3. Theile, Sabine  Freddys Panchita
4. Junck, Anika  Tonka
5. Gätjens, Frauke  MDB Snapper Jenny
6. Kranz, Vivian  Silent Blue Bird
7. Helling, Janine  Molly

■ LK 4 WPL Western Pleasure
1. Theile, Sabine  Freddys Panchita
2. Gätjens, Frauke  MDB Snapper Jenny
3. Oldach, Daniela  Flocke
4. Lödige, Franziska Little Joe
5. Kranz, Vivian  Silent Blue Bird
6. Schröder, Kerstin Sammy Joe

■ LK 5 SSH Showmanship at Halter
1. Frauendorf, Axel Pepermins Power
2. Schneider, Marie Scheijtan
3. Neubert, Eike  A Buddy For Me
4. Sieger, Claudia  Zauberin Sira

■ LK 5 TH Trail
1. Frauendorf, Axel Pepermins Power
2. Hennings, Martina Jette
3. Quurk, Sandra  Amigo
4. Steinfurth, Malin Miss Mona Moon
5. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
6. Frick, Carolyn  Mo

■ LK 5 WHS Western Horsemanship
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Hoenig, Ann-Christin Wirbelstern
3. Linsner, Mareike Laski
4. Boenig, Claudia  Jet S Fox Command
5. Wiechmann, Thorsten Myrando-Sun
6. Petitjean, Inga  Derick

■ LK 5 WPL Western Pleasure
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Bormann, Sheila JB Norfl eet Star
3. Boenig, Claudia  Jet S Fox Command
4. Linsner, Mareike Laski
5. Reich, Lena  Mr. Benjamin Flowers T.R.
6. Petitjean, Inga  Derick

■ LK 3/4 B SSH Showmanship at Halter
1. Thiele, Lena  Pira
2. Junck, Anika  Tonka
3. Justka, Johanna  Shades Of Gingko
4. Masuhr, Nina  Mister Cool Ady

■ LK 3 B WPL Western Pleasure
1. Lehmann, Philipp Lucky Jolly Jumper
2. Thiele, Lena  Pira
3. Wutzke, Franziska Gesa
4. Steffens, Thorge  Abendblitz
5. Justka, Johanna  Shades Of Gingko

■ LK 3 A WPL Western Pleasure
1. Schmidt, Nina  Sweet Sonnys Kent
2. Nendza, Monika Foxy‘s Red Joe
3. Vanselow, Nadia Cocky Tic Tac
4. Engelke, Magdalena Abay
5. Krahn, Birgit 17366 Kasar

■ Sonderprüfung Freizeit-Rittigkeit
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Hoenig, Ann-Christin Wirbelstern
3. Hinz, Petra  Cascadeur

■ LK 2 B TH Trail
1. Steinfurth, Ronja Miss Mona Moon
2. Frauendorf, Céline A. Lucky Luke In The Sunshine
3. Häbel, Kirsten  Gapio von Kamerun
4. Wangrau, Madlene Celia
5. Frommann, Anna Sir Henry

■ LK 1/2 A TH Trail
1. Schöpf, Julia  Zips Margo
2. Teegen, Susanne Lukas
3. Jaworofski, Silke Scheijtan
4. Borgartz, Stephanie Jay Bar Dexter
5. Kaden, Sandra  Sweet Smokin Cody
6. Klempien, Gabriele Wilko
7. Domenus, Nicole Gapio von Kamerun

■ Sonderprüfung Walk/Trot WHS
1. Bartusch, Marisa Tom B Cody
2. Infray, Camille  Okie‘s Lilith
3. Rathlov, Lisa  L.R. Sandy Babe
4. Schneider, Marie Scheijtan
5. Prguda, Manon  Bob Valdez

■ Sonderprüfung Walk/Trot Trail
1. Bartusch, Marisa Tom B Cody
2. Rathlov, Lisa  L.R. Sandy Babe

■ LK 3 B TH Trail
1. Wutzke, Franziska Gesa
2. Thiele, Lena  Pira
3. Groothoff, Alina  Okie‘s Lilith
4. Steffens, Thorge  Abendblitz
5. Justka, Johanna  Shades Of Gingko

■ LK 3 A TH Trail
1. Engelke, Magdalena Abay
2. Kramme, Winfried Ole
3. Schultes, Andrea San Badger Lady Ann
4. Schaper, Martina Miki II
5. Zimmermann, Claudia Wingo
6. Dahm, Thomas  Tinos Lightning Pago

■ LK 4 RN Reining
1. Lödige, Franziska Little Joe
2. Mallwitz, Katherina Crazy
3. Oldach, Daniela  Flocke
4. Fritz, Gisela  Mr. Benjamin Flowers T.R.
5. Junck, Anika  Tonka
6. Helling, Janine  Molly
7. Köhler, Annika  Kira

■ LK 2 B WHS Western Horsemanship
1. Kasten, Andrea  Snowtech
2. Schöpf, Svenja  Hesa Grey Startime
3. Wangrau, Madlene Celia
4. Sauerwein, Geromina Bingos Big Cody

■ LK 1/2 A WHS Western Horsemanship
1. Schöpf, Julia  Zips Margo
2. Peinelt, Merle  Miss Peppy Maja
3. Teegen, Susanne Lukas
4. Remer, Monika  Lucky Jolly Jumper
5. Göttsche, Meike Findus
6. Oest, Josefi ne  Gators Zillion
7. Maack, Sandra  Rafi q Ibn Orashan

■ Sonderprüfung Western Pleasure over 40
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Theile, Sabine  Freddys Panchita
3. Nendza, Monika Foxy‘s Red Joe
4. Taubenheim, Felix A General
5. Klempien, Gabriele Wilko
6. Krahn, Birgit  Kasar

■ Sonderprüfung Freestyle Reining
1. Wangrau, Madlene Celia
2. Stender, Michael Buster

■ LK 2 SSH Showmanship at Halter
1. Wangrau, Madlene Celia

2. Schöpf, Julia  Zips Margo
3. Dahm, Katharina Midnight Serenade
4. Gutschmidt, Claudia Miss Cash Chex
5. Schöpf, Svenja  Hesa Grey Startime

■ Sonderprüfung Trail over 40
1. Frommann, Egon Sir Henry
2. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue

■ LK 2 B WPL Western Pleasure
1. Dahm, Katharina Midnight Serenade
2. Häbel, Kirsten  Gapio von Kamerun
3. Sauerwein, Geromina Bingos Big Cody
4. Frommann, Anna Sandy Doc Diwarlee
5. Kasten, Andrea  Snowtech

■ LK 1/2 A WPL Western Pleasure
1. Schöpf, Julia  Zips Margo
2. Peinelt, Merle  Miss Peppy Maja
3. Jeske, Sybille  Tashina
4. Domenus, Nicole Gapio von Kamerun
5. Oest, Josefi ne  Gators Zillion
6. Borgartz, Stephanie Jay Bar Dexter

■ LK 3 B WHS Western Horsemanship
1. Petitjean, Vivien  Lonny
2. Thiele, Lena  Pira
3. Steffens, Thorge  Abendblitz

■ LK 3 A WHS Western Horsemanship
1. Vanselow, Nadia Cocky Tic Tac
2. Schröder, Janine Black Chex FR
3. Schultes, Andrea San Badger Lady Ann
4. Schmidt, Nina  Sweet Sonnys Kent
5. Dahm, Thomas  Tinos Lightning Pago

■ LK 1/2 B RN Reining
1. Sauerwein, Geromina Bingos Big Cody
2. Schöpf, Svenja  Hesa Grey Startime
3. Kasten, Andrea  Wendy
4. Blockus, Kim  Just A Fudgeolena
5. Wangrau, Madlene Celia

■ LK 1/2 A RN Reining
1. Kock, Tobias  GC Dry Herman
2. Taubenheim, Felix A General
3. Dammann, Gaby Tinos Justy Bar
4. Hölscher, Peter  Peponitas King Fritz
4. Jeske, Sybille  Tashina
6. Halberstadt, Detlef See My Face

■ LK 1/2 sen  Senior Superhorse
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian ACE
2. Kaden, Sandra  Sweet Smokin Cody
3. Zorn, Monika  Candys Sonny Amigo
4. Oest, Josefi ne  Gators Zillion
5. Teegen, Susanne Lukas
6. Schmidt, Nikka  Smooth Missy

■ LK 1/2 WR Western Riding
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace
2. Schmidt, Nikka  Smooth Missy
3. Schröder, Janine Black Chex FR
4. Zorn, Monika  Candys Sonny Amigo
5. Taubenheim, Felix A General
6. Hübner, Isabel  Anna

■ LK 3 B RN Reining
1. Thiele, Lena  Pira
2. Lehmann, Philipp Lucky Jolly Jumper
3. Steffens, Thorge  Abendblitz
4. Gierls, Ruwen  Mr Texas Wizard

■ LK 3 A RN Reining
1. Krahn, Birgit  Kasar
2. Zimmermann, Claudia Wingo
3. Dahm, Thomas  Tinos Lightning Pago�



WESTERNREITER – Juli 2006

sonderteil turniere56

A/Q-Turnier in Buttenheim am 19.-21. Mai 2006
■ All-Around-Champions
LK 1 A Christine Hummel  BAY Solanos Notice  
LK 2 A Sonja Zörgiebel  RLP  Okke  
LK 2 B Sabrina Leithäusl  BAY Mayor  

■ JUPF BA  Jungpferde Basis
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Bröhl, Leonie  Solano D‘Ajoline
3. Limmer, Anna  BV Washtaiweechincha
4. Christ, Thomas  CS Elite Skip
5. Burger, Sandra  LQ He‘s A Sunshine

■ JUPF RN  Jungpferde Reining
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Bröhl, Leonie  Solano D‘Ajoline
3. Limmer, Anna  BV Washtaiweechincha
4. Christ, Thomas  CS Elite Skip
5. Burger, Sandra  LQ He‘s A Sunshine

■ JUPF TH  Jungpferde Trail
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Leithäusl, Sabrina Slips Big Leaguer
3. Christ, Thomas  CS Elite Skip
4. Limmer, Anna  Zippos Cool Phoenix
5. Tewes-Laib, Ulla First Charm Otto

■ LK 1 A WHS  Western Horsemanship
1. Hummel, Christine Solanos Notice
2. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee
3. Limmer, Anna  Hesa San Jo
4. Christ, Thomas  CS Greedy Power Girl
5. Schmitz, Katharina Kings Tivio Malbec

■ LK 1 A jun WPL  Junior Western Pleasure
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Ostiadal, Stefan  Rescue Remedy
3. Posch, Thomas  Smart Cayenne Pepper
4. Christ, Thomas  CS Elite Skip
5. Limmer, Anna   Double Oak Sayyidah

■ LK 1 A sen RN  Senior Reining
1. Posch, Thomas  Solanos Notice
2. Burger, Sandra  LQ Hard As A Rock
3. Burger, Sandra  Plain N Train
4. Posch, Thomas  Wonder Jet Cowgirl
5. Tönsmann, Jörn  Oaks Little Fritz

■ LK 1 A sen SUHO  Senior Superhorse
1. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee
2. Hummel, Christine Solanos Notice
3. Posch, Thomas  Wonder Jet Cowgirl
4. Limmer, Anna  Hesa San Jo
5. Büchner, Birgit  Stepps Sony Boy

■ LK 1 A sen TH  Senior Trail
1. Limmer, Anna  Circles Poco
2. Epple, Uwe  Indra
3. Hummel, Christine Solanos Notice
4. Limmer, Anna  Suspicionofexecutive
5. Büchner, Birgit  Arwen

■ LK 1/2 sen WPL  Senior Western Pleasure 
1. Schön, Sylvia  Zips Gatorate
2. Sauer, Susanne  A Dip of Chip
3. Elle, Juliane  Stuffi s Coleman
4. Koser, Angela Mariana Peppa Bar Delmaso
5. Limmer, Anna  Suspicionofexecutive
6. Hofmann, Kerstin Peppy‘s Remember
7. Schertle, Isabel  Midnight Karat Jac

■ LK 1/2 A sen WR  Senior Western Riding
1. Hummel, Christine Solanos Notice
2. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee
3. Weber-Rueß, Carmen Boo Charlot Freckles
3. Limmer, Anna  Suspicionofexecutive
5. Bauer, Verena  Malluk

■ LK 1/2 A jun RN  Junior Reining
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Weber-Rueß, Carmen Cielo Hot Smokin
3. Ostiadal, Stefan  Rescue Remedy
4. Hedrich, Michael Noble Fox Town
5. Limmer, Anna  Double B‘s Badger Chex

■ LK 1/2 A jun TH  Junior Trail
1. Limmer, Anna  Double Oak Sayyidah
2. Christ, Thomas  CS Greedy Power Girl
3. Hedrich, Michael Noble Fox Town
4. Schmitz, Katharina Kings Tivio Malbec

■ LK 2 A WHS  Western Horsemanship
1. Mothes, Katja  Greyhound Tivio
2. Mayer, Robert  Elite Joe
3. Schön, Sylvia  Zips Gatorate
4. Schuck, Stefanie MS Continental Love
5. Henn, Ilonka  Amadeus 
6. Schiemansky, Andrea Jérôme 
7. Sauer, Susanne  A Dip of Chip

■ LK 2 A jun WPL  Junior Western Pleasure
1. Weber-Rueß, Carmen Cielo Hot Smokin
2. Bröhl, Leonie  Solano D‘Ajoline
3. Hedrich, Michael Noble Fox Town

■ LK 2 A sen RN  Senior Reining
1. Schuck, Stefanie MS Continental Love
2. Zörgiebel, Sonja Okke
2. Mützel, Michael Grand Elite Cody
4. Okelmann, Silvia Glory Getn High
5. Koser, Angela Mariana Peppa Bar Delmaso
6. Schertle, Isabel  Midnight Karat Jac

■ LK 2 A sen SUHO  Senior Superhorse
1. Zörgiebel, Sonja Okke
2. Schuck, Stefanie MS Continental Love
3. Dostal, Cathrin  Khasmir
4. Bauer, Verena  Malluk
5. Schertle, Isabel  Midnight Karat Jac
6. Trautwein, Heike Taro

■ LK 2 A sen TH  Senior Trail
1. Mützel, Michael Grand Elite Cody
2. Mothes, Katja   Greyhound Tivio
3. Trautwein, Heike Taro
4. Birkhofer, Katja    Andiamo
5. Koser, Angela Mariana Peppa Bar Delmaso
6. Schertle, Isabel  Midnight Karat Jac
7. Schiemansky, Andrea Jérôme

■ LK 2 B RN  Reining
1. Faust, Mandy  Charly
2. Sewald, Lisa  Docs Jack Arrow
3. Reininger, Marleen Frosty Chic N Nita
4. Feindt, Susanne  Honey Nifty Glo

■ LK 2 B SSH  Showmanship at Halter
1. Leithäusl, Sabrina Mayor
2. Feindt, Susanne  Honey Nifty Glo

■ LK 2 B TH  Trail
1. Beyer, Vanessa  Carries Cody
2. Leithäusl, Sabrina Mayor
3. Krech, Madlen  Baby Sue Raffl es
4. Sewald, Lisa  Docs Jack Arrow
5. Höschele, Bettina Gordon Sackett

■ LK 2 B WHS  Western Horsemanship
1. Beyer, Vanessa  Carries Cody
2. Leithäusl, Sabrina Mayor
3. Krech, Madlen  Baby Sue Raffl es
4. Knöppel, Katharina Darlin
5. Sewald, Lisa  Docs Jack Arrow

■ LK 2 B WPL  Western Pleasure
1. Beyer, Vanessa  Carries Cody
2. Leithäusl, Sabrina Mayor 
3. Sewald, Lisa   Docs Jack Arrow 
4. Faust, Mandy  Charly
5. Krech, Madlen  Baby Sue Raffl es

■ Q LK 2/1 A jun RN  Quali. Junior Reining
1. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
2. Weber-Rueß, Carmen Cielo Hot Smokin
3. Limmer, Anna  Double B‘s Badger Chex
4. Hedrich, Michael Noble Fox Town
5. Christ, Thomas  CS Greedy Power Girl

■ Q LK 2/1 A jun TH  Quali. Junior Trail
1. Limmer, Anna  Double Oak Sayyidah
2. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
3. Ostiadal, Stefan  Rescue Remedy
4. Hedrich, Michael Noble Fox Town
5. Christ, Thomas  CS Greedy Power Girl

■ Q LK 2/1 A jun Quali. Jun. Western Pleasure
1. Weber-Rueß, Carmen Cielo Hot Smokin
2. Dostal, Cathrin  Smart Cayenne Pepper
3. Pätow, Sabine  A Golden Gentleman
4. Ostiadal, Stefan  Rescue Remedy
5. Bröhl, Leonie  Solano D‘Ajoline

■ Q LK 2/1 A sen Quali. Senior Reining
1. Limmer, Anna  Hesa San Jo
2. Burger, Sandra  Plain N Train
3. Reichenbach, Markus Sam The Fox
4. Schuck, Stefanie MS Continental Love
5. Tönsmann, Jörn  Oaks Little Fritz
5. Zörgiebel, Sonja Okke 

■ Q LK 2/1 A sen Quali. Senior Superhorse
1. Bauer, Verena  Malluk
2. Zörgiebel, Sonja Okke 
3. Dostal, Cathrin  Khasmir 
3. Schuck, Stefanie MS Continental Love 
5. Zehetmeier, Viktoria Royal Rietta
6. Weber-Rueß, Carmen  Boo Charlot Freckles
7. Mothes, Katja   Greyhound Tivio
7. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee

■ Q LK 2/1 A sen TH  Quali. Senior Trail
1. Zörgiebel, Sonja Okke
2. Mützel, Michael Grand Elite Cody
3. Brem, Sigrune  Heza Miracle Magic
3.  Bauer, Verena  Malluk
5. Henn, Ilonka  Amadeus
6. Birkhofer, Katja  Andiamo
6. Koser, Angela Mariana Peppa Bar Delmaso
8. Dostal, Cathrin  Khasmir

■ All-Around-Champion (AAC) / Bester Reiter
AAC LK 1 A
 Josefi ne Oest  Gators Zillion 
Bester Reiter  LK 1 B
 Kim Blockus  Bentley Dellorian Ace
AAC LK 2 A 
 Julia Schöpf  Zips Margo

AAC LK 2 B
 Madlene Wangra Celia
AAC LK 3 A
 Thomas Dahm  Tinos Lightning Pago
AAC LK 3 B
 Lena Thiele  Pira
Bester Reiter LK 4 A
 Frauke Gätjens  MDB Snapper Jenny

Bester Reiter LK 4 B
 Franziska Lödige Little Joe
Bester Reiter LK 5 A
 Doris Jessen  Yellows Peppy Sue
Bester Reiter LK 5 B
 Malin Steinfurth Miss Mona Moon
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C-Turnier in Königslutter am 20. Mai 2006
■ LK 5 A  Trail Horse
1. Grußendorf, Andrea Smart Little Cappuccino
2. Hey, Tina  Jacky
3. Neve, Christine  Irishbar Dreamer

■ LK 5 B  Trail Horse
1. Florek, Julia  Nico
2. Mielke, Anthea  Amigo Moore
3. Koch, Maximilian Dawson
4. Woitzyk, Denise  Buffalo Buck MS

■ LK 4 A/B  Trail Horse
1. Croft, Shaun  TJS Lee
2. Osarko, Katrin  My Girl
3. Stechele, Britta  AH Skipper Tag
4. Bogner, Iris  El Akeem
5. Bonacker, Jeannine Tree-B-Marina
6. Hoffmann, Katrin Bo Tameeh Ibn Bendigo
7. Quast, Katrin  Südheide Dancer

■ LK 5 A  Western Pleasure
1. Neve, Christine  Irishbar Dreamer
2. Dönmez, Sibel  Cuddle on a Date
3. Hey, Tina  Jacky
4. Wendland, Berit Advar
5. Schaffhauser, Nicole Sinus

■ LK 5 B  Western Pleasure
1. Gonschor, Madeline Kings Quality Flower
2. Woitzyk, Denise  Buffalo Buck MS
3. Florek, Julia  Nico
4. Breier, Laura  Pamina
5. Thormann, Janine Hatschihoglu

■ LK 4 A/B  Western Pleasure
1. Quast, Katrin  Südheide Dancer
2. Niepold, Tracy  Coveys Luck
3. Woitzyk, Danielle Cascaya
4. Goldmann, Anja Bueno Vaquero Par
5. Osarko, Katrin  My Girl
6. Hoffmann, Katrin Bo Tameeh Ibn Bendigo
7. Hogreve, Miriam Artax

■ LK 5 A  Western Horsemanship
1. Wendland, Berit Advar
2. Hey, Tina  Jacky
3. Neve, Christine  Irishbar Dreamer
4. Windt, Ilka  Roger
5. Feldmann, Anne Flori

■ LK 5 B  Western Horsemanship
1. Florek, Julia  Nico
2. Woitzyk, Denise  Buffalo Buck MS
3. Keppler, Lisa  Baccarole
4. Koch, Maximilian Dawson

■ LK 4 A/B  Western Horsemanship
1. Goldmann, Anja Bueno Vaquero Par
2. Lubach, Karsten  Indra
3. Bonacker, Jeannine Tree-B-Marina
4. Hogreve, Miriam Artax
5. Niepold, Tracy  Coveys Luck
6. Denzin, Ariane  Graet Darin Pine
7. Woitzyk, Danielle Cascaya
8. Hasenfuß, Melanie Manjou

■ LK 4 A/B  Reining
1. Quast, Katrin  Südheide Dancer
2. Woitzyk, Danielle Cascaya
3. Osarko, Katrin  My Girl
4. Gralher, Michaela Be Cody Skip
5. Hasenfuß, Melanie Manjou
6. Niepold, Tracy  Coveys Luck

■ LK 3 A/B  Trail Horse
1. Hoffmann, Susanne Zips Golden Sonny
2. Wagner, Bettina  Magic High Noon
2. Menges, Susanne Shawani
4. Mielke, Sabine  Mistral
5. Magiera, Petra  Bandos
5. Webersinn, Anna Taris Bail

■ LK 2 A  Trail Horse
1. Gonzalez, Elsa  Dusty
2. Klopstein, Janine TJ Freckles
3. Parak, Myriam  Grey Ginger
3. Schröder-Micheel, Kathrin Nino
5. Quaß, Daniela  Merlin
6. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon

■ LK 2 B  Trail Horse
1. Spielmann, Laura Diddl
2. Edlich, Anette  Anni
3. Vahldieck, Andrea Lenas Fun Doc Otoe
4. Börner, Miriam  Scotch Hot Chocolate

■ LK 1 A  Trail Horse
1. Schmidt, Sybille  Wimpys Little Gipsy
2. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena

■ LK 3 A  Western Pleasure
1. Bleyer, Felicitas  Little Witch Selda
2. Kistner, Tanja  Skippy Scotch
3. Hoffmann, Susanne Zips Golden Sonny
4. Croft, Astrid  Skipper of King
5. Menges, Susanne Shawani
6. Bührig, Katrin  Katy-Jane

■ LK 3 B  Western Pleasure
1. Mull, Carolin  Beauty Classy Chex
2. Klahr, Lena-Pheline Spirit Of Joy

3. Appun, Asja-Constanze Sunny
4. Dingenthal, Marie My Lady`s Luna
5. Webersinn, Anna Taris Bail

■ LK 2 A  Western Pleasure
1. Klopstein, Janine TJ Freckles
2. Grabowski, Olivia Rasum
3. Quaß, Daniela  Merlin
4. Müller-Braun, Heide Tinos Scotty Boon
5. Borchard, Manfred Mr Wimpy San Badger
6. Oppermann, Henning Charming Little Josie
7. Schinkel, Petra  Apao

■ LK 2 B  Western Pleasure
1. Dingenthal, Pia  Jezebell
2. Börner, Miriam  Scotch Hot Chocolate
3. Vahldieck, Andrea Lenas Fun Doc Otoe
4. Edlich, Anette  Anni
5. Heymöller, Sharlyn Sweet Liitle Carino

■ Sonderprüfung Jugendführzügelklasse
1. Rieger, Kathleen Sophie Cody Leo Jac
2. Voigt, Alva  Sammy 1
3. Wrann, Carlina  Prince First May
4. Schrader, Philipp Bronco
5. Loos, Anna-Sophie Stella

■ Sonderprüfung Dog Trail
1. Wuttig, Sandra  Fly
2. Piccenini, Andrea Misses Twixel
3. Burgemeister, Mirija Lussie
4. Wendland, Berit Ernie
5. Weber, Alina  Anton
6. Weber, Isabelle  Nora
7. Gonschor, Kimberly Jacky

■ LK 3 A  Western Horsemanship
1. Hoffmann, Susanne Zips Golden Sonny
2. Arens, Katja  Shuree Gybsy Harmony
3. Wagner, Bettina  Magic High Noon
4. Mielke, Sabine  Mistral
5. Knodel, Manfred Mito Commander Jo
6. Magiera, Petra  Bandos

■ LK 3 B  Western Horsemanship
1. Klahr, Lena-Pheline Spirit Of Joy

■ LK 2 A  Western Horsemanship
1. Klopstein, Janine TJ Freckles
2. Gonzalez, Elsa  Dusty
3. Quaß, Daniela  Merlin
4. Schröder-Micheel, Kathrin Nino
5. Borchard, Manfred  Mr Wimpy 

San Badger�

9. Hummel, Christine Solanos Notice 
10. Limmer, Anna  Circles Poco
11. Zimmermann, Annegret Ima Siemon
11. Schuck, Stefanie MS Continental Love

■ Q LK 2/1 A sen  Quali. Sen. W. Pleasure
1. Schön, Sylvia  Zips Gatorate
2. Mützel, Michael Grand Elite Cody
3. Zehetmeier, Viktoria Royal Rietta 
4. Sauer, Susanne  A Dip of Chip 
5. Mayer, Robert  Elite Joe
6. Koser, Angela Mariana Peppa Bar Delmaso
7. Elle, Juliane  Stuffi s Coleman
8. Henn, Ilonka   Amadeus 
9. Hofmann, Kerstin Peppy‘s Remember

■ Q LK 2/1 B TH  Quali. Trail
1. Leithäusl, Sabrina Mayor
2. Höschele, Bettina Gordon Sackett
3. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked 
4. Faust, Mandy  Charly 
5. Schuster, Alois  Luzy
6. Höschele, Bettina Bavarian Linkage

■ Q LK 2/1 A sen Quali. Senior W. Riding 
1. Rath, Lorena  Bonito
2. Zehetmeier, Viktoria Royal Rietta
3. Hummel, Christine Solanos Notice
4. Weber-Rueß, Carmen Boo Charlot Freckles
5. Völkel, Bettina  Hazarina Shawnee

■ Q LK 2/1 A WHS  Quali. W. Horsemanship
1. Rath, Lorena Bonito
2. Zehetmeier, Viktoria Royal Rietta
3. Mayer, Robert Elite Joe
4. Henn, Ilonka Amadeus 
5. Völkel, Bettina Hazarina Shawnee
6. Trautwein, Heike Taro
7. Brem, Sigrune Heza Miracle Magic
8. Limmer, Anna Hesa San Jo

■ Q LK 2/1 B RN  Quali. Reining
1. Faust, Mandy  Charly
2. Le Cocq, Julia   Steppis Music Chex
3. Schuster, Alois   Luzy 
4. Fischer, Uta  Bonita Fritz
5. Knöppel, Katharina Darlin

■ Q LK 2/1 B SSH 
Quali. Showmanship at Halter
1. Leithäusl, Sabrina Mayor

■ Q LK 2/1 B WHS  Quali. W. Horsemanship
1. Leithäusl, Sabrina Mayor
2. Beyer, Vanessa  Carries Cody 
3. Schuster, Alois  Luzy 
4. Knöppel, Katharina Darlin
5. Sewald, Lisa  Docs Jack Arrow

■ Q LK 2/1 B WPL  Quali. W. Pleasure
1. Reininger, Marleen Frosty Chic N Nita
2. Beyer, Vanessa  Carries Cody
3. Le Cocq, Julia  Steppis Music Chex
4. Schuster, Alois   Luzy
5. Sewald, Lisa   Docs Jack Arrow

■ Q LK 2/1 B WR  Quali. Western Riding
1. Höschele, Bettina Bavarian Linkage
2. Schmitt, Jessica  Miss Classy Nofl ecked
3. Höschele, Bettina Gordon Sackett
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C-Turnier in Issum am 26. Mai 2006
■ LK 4 SSH Showmanship at Halter
1. De Vries, Gwendolyn Goldy 
2. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
3. Böcker, Christine Lauser
4. Winter, Elke  Yoyos Little Bigman

■ LK 4 WPL Western Pleasure
1. Lotz, Donata  Podoco San Lena
2. Pramschüfer, Gisela Iron Lacey Power
3. Putz, Loreen  Too Much Tequila
4. Wiesemann, Britta Silent Moonlight
5. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
6. Servatius, Leonie Melody Of Command
7. Bruns, Bianca  Lucky

■ LK 4 RN Reining
1. Susanne, Bungert Colonel Blue Eye Chex
2. De Vries, Gwendolyn Goldy
3. Schmidt, Angela Lucky Sam
4. Pecks, Marnie  Miss Flit Bars Doll
5. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
6. Servatius, Leonie Melody Of Command
6. Schuch, Janet  I‘M A Hot Shot Joe

■ LK 4 WHS Western Horsemanship
1. Pramschüfer, Gisela Easy Skankin
2. Wiesemann, Britta Silent Moonlight
3. Servatius, Leonie Melody Of Command
4. Sen, Judith  Scarlet Enterprise
5. Jung, Silke  HF Golden Sunrise
6. Lotz, Donata  Podoco San Lena
7. Remlinger, Claudia SB Cody Kilebar Jac
8. Strasding, Lea  Solea

■ LK 4 TH Trail
1. Boscheinen, Anke Simply Pino
2. Reifferscheidt, Patrick Timmy
3. Lotz, Donata  Podoco San Lena
4. Winter, Elke  Spooky Amelie
5. Müller, Evelyn  JFB Big Step
6. Dols, Thomas  Sundown Charmin Time
7. Böcker, Christine Shogun
8. Strasding, Lea  Solea

■ LK 5 WPL Western Pleasure
1. Küffen, Marie-Luise Firlefanz
2. Brauers, Kordula Zaidan El Arab

3. Brauers, Fabienne Mnahi
4. Brückner, Stephanie CoBo‘s Surprise
5. Becks, Lara  Mykene
6. Holz, Lina  Numenor

■ LK 5 WHS Western Horsemanship
1. Brückner, Stephanie CoBo‘s Surprise
2. Homrighausen, Maren Linus
3. Brauers, Kordula Zaidan El Arab
4. Becks, Lara  Mykene
5. Küffen, Marie-Luise Firlefanz
6. Brauers, Fabienne Mnahi
7. Pohlmann, Stephanie Sin Moritz II

■ LK 5 TH Trail
1. Küffen, Marie-Luise Firlefanz
2. Berger, Anna  Rain in May
3. Ziemke, Nicole  Jonas
4. Homrighausen, Maren Linus
5. Sippl, Jaqueline  Arlo
6. Brauers, Fabienne Mnahi

6. Oppermann, Henning Charming Little Josie
7. Rothenpieler, Andrea Peppino

■ LK 2 B  Western Horsemanship
1. Dingenthal, Pia  Jezebell Bonnet
2. Spielmann, Laura Diddl
3. Edlich, Anette  Anni
4. Heymöller, Sharln Sweet Little Carino
5. Zimmer, Lisa  Whiz First Daylight

■ LK 1 A  Western Horsemanship
1. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena
2. Schmidt, Sybille  Wimpys Little Gipsy
3. Kroppenstedt, Jürgen Cornichdellorian Ace

■ Sonderprüfung Walk/ Trot Pleasure
1. Jakobs, Lea-Finja Jette
2. Pliske, Michelle  Corado
3. Bein, Melissa  Pretty Classy Dear
4. Libbe, Kira  Apache
5. Brickmann, Arne Indira
6. Dews, Vivien  Viv`s Painted Rosenna

■ Sonderprüfung Walk/ Trot Horsemanship
1. Pliske, Michelle  Corado
2. Drews, Vivien  Viv`s Painted Rosenna
3. Voigt, Sinja  Sammy

4. Witzke, Lena  Jonas
5. Reinersmann, Clara My Girl
6. Libbe, Kira  Apache

■ LK 1 A  Western Pleasure
1. Späth, Gabriele  Skippy Scotch
2. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena
3. Kroppenstedt, Jürgen Cornichdellorian Ace

■ Sonderprüfung Walk/ Trot Trail
1. Reinersmann, Clara My Girl
2. Witzke, Lena  Jonas
3. Brickmann, Arne Indira
4. Bein, Melissa  Pretty Classy Dear
5. Miemczyk, Marie Willow

■ LK 3 A  Reining
1. Arens, Katja  Shuree Gybsy Harmony
2. Bedürftig, Miriam Sweet Little Cleo
3. Borchard-Schnippert, B. Ibn Blue Ghazim
4. Bedürftig, Miriam GL Flit Bars Doll
5. Knodel, Manfred Mito Commander Jo
6. Mette, Meike  Jessie Bonanza

■ LK 3 B  Reining
1. Diers, Friederike  Sweet Little Cleo
2. Diers, Friederike  GL Flit Bars Doll

■ LK 2 A  Reining 
1. Kukla, Frank  Mr Poco Leo Pep
2. Schmidt, Anja  Shira
3. Borchard, Manfred Mr Wimpy San Badger
4. Rotter, Peter  Docs Silky One

■ LK 2 B  Reining
1. Spielmann, Laura Little Peppy Olena
2. Edlich, Anette  Anni

■ LK 1 A  Reining
1. Kurzacz, Gabriele FR Jacks Little Lena
2. Schmidt, Sybille  Wimpys Little Gipsy

■ Allround Champion
LK 3 A Susanne Hoffmann  Zips Golden Sunny
LK 2 A Janine Klopstein  TJ Freckles
LK 2 B Edlich Anette
LK 1 A Kurzacz Gabriele

■ Bester Reiter
LK 5 A Christine Neve  Irishbar Dreamer
LK 5 B Julia Florek  Nico
LK 4 Kathrin Quast  Südheide Dancer

A/Q-Turnier in Issum am 27./28. Mai 2006
■  LK 2 A/B und LK 3 B SSH Showmanship at Halter
1. Stephanie Winter Yoyos Little Bigman
2. Christina Hardt  Especially Smokin
3. Valerie Bons  Jabalina Tiger
3. Janine Klopstein TJ Freckles
5. Kaja Bons  Tcharo

■ LK 1 A WPL  All Ages Western Pleasure
1. Kristina Müller  Gerry 
2. Steffi  Leven  Eternal Pascoe
3. Andrea Brückner Co Bo‘s Surprise
4. Susanne Maurischat Miss Cash Colonel
5. Claudia Thomys  SR Lucky Melinda

■ LK 1 A RN All Ages Reining
1. Ralf Birkenhof  Irish Greyhound
2. Kristina Müller  Gerry
3. Christina Schneider Mr Flachsberg

■ LK 1/2 A sen  Senior Trail
1. Sennholz, Katharina Pumuckl
2. Hubrich, Tanja  Rico
3. Retzlaff, Hubert  Kentucky King
4. Müller, Kristina  Gerry

5. Klopstein, Janine TJ Freckles
6. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
7. Tiedemann, Sandra Galion Du Rabuais
8. Thomys, Claudia SR Lucky Melinda

■ LK 1/2 A sen  Senior Western Riding
1. Müller, Kristina  Gerry
2. Brexel, Simone  Mr. Smartin Off
3. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
4. Klopstein, Janine TJ Freckles
5. Schnautz, Birgit  Fayka 
5. Bauer, Jasmin  Pünktchen

■  LK 1/2 A WHS 
Western Horsemanship

1. Greven, Christiane PW Doc Tom Leo
2. Müller, Kristina  Gerry 
3. Tiedemann, Sandra Galion Du Rabuais
4. Klopstein, Janine TJ Freckles
5. Freieck, Dr. Martina Smart Boy
6. Gerss, Lena  Chapper
7. Leven, Steffi   Eternal Pascoe
8. Splittstößer, Carla Another Dee Bar

■ LK 1/2 A jun  Junior Trail
1. Gall, Anna  Dressed Like Vey
2. Miemietz, Elke  Snowy Little Lady
3. Thomys, Claudia Big Step go for Cash

■ LK 1/2 sen  Senior Superhorse
1. Kristina Müller  Gerry
2. Janine Klopstein TJ Freckles
3. Martina Heining Kwörk

■ LK 2 A RN All Ages Reining
1. Christiane Greven PW Doc Tom Leo
2. Dr. Martina Freieck Smart Boy
2. Barbara Neubauer Sandy
4. Janine Klopstein TJ Freckles
4. Claus Blecker  Black Lady Jo

■ LK 2 B WHS Western Horsemanship
1. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
2. Kuhn, Alina  Levis
3. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
4. Stellberg, Maria  Timmy
5. Tuchlinski, Nadine Major Bon Joey
6. Muhl, Lea  Chex Power
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■ LK 2 A WPL All Ages Western Pleasure
1. Christine Bonsmann Amigo
2. Carla Splittstößer Another Dee Bar
3. Janine Klopstein TJ Freckles
4. Anna Gall  Dressed Like Vey
5. Andrea Ghribi  April Cash Blend
6. Dr. Martina Freieck Smart Boy
7. Lena Gerss  Chapper

■ LK 2 B WPL Western Pleasure
1. Stellberg, Maria  Timmy
2. Kuhn, Alina  Levis 
3. Tuchlinski, Nadine Major Bon Joey
4. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
5. Kochs, Nina  Un Poco Pepito

■ LK 2 B TH Trail
1. Kuhn, Alina  Levis
2. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
3. Heining, Hanna  Kwörk
4. Sennholz, Eike  Pumuckl
4. Tuchlinski, Nadine Major Bon Joey

■ LK 2 B RN Reining
1. Zimmer, Lena  Sweet Olena
2. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
3. Gorkow, Simone FR Poco Lena
4. Heining, Hanna  Kwörk

■ LK 3 A WPL Western Pleasure
1. Braun, Martina  Independence Peppy
2. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
3. Saatkamp, Anke  Exencja
4. Kramer, Hildegard Lucky Billy
5. Sümpelmann, Iris Dan Dee Bar Max
6. Lux, Frank  MR Jackson San
7. Düngen, Dina  Dendys Dunit

■ LK 3 A WHS Western Horsemanship
1. Kramer, Hildegard Lucky Billy
2. Pfeiffer, Eva  Mr Buckskin Of Skip
3. Sroka, Sabine  Lee Kitty Rose
4. Dietrich, Birgit  Nobody‘s Shy Boy
5. Lau, Heidi  Stief
6. Firneburg, Beate Lucky 
7. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
8. Schotte, Kerstin  Miss Poco Leo Chex
9. Bubenzer, Stefanie Skip It Sunday

■ LK 3 A TH Trail
1. Chmielek, Petra  JP Walesco
2. Muyschel, Christiane Skyline D.
3. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
4. Huwer, Martina  Babes Red Freckle
4. Düngen, Dina  Dendys Dunit
6. Sroka, Sabine  Lee Kitty Rose
6. Hoff, Christiane-Katharina Damon Ibn Messaoud
8. Lange, Peter  Poco Bars Curly

■ LK 3 A RN Reining
1. Dietrich, Birgit  Nobody‘s Shy Boy
2. Springer, Christiane Cats Pretty Surprise
2. Engels, Maria-Luise Mae TJS Funnie Gyrl
4. Schmitz, Patricia-Simone Royal Hotrod Girl
5. Berger, Karola  Warlees April Joke
5. Firneburg, Beate Lucky
7. Kramer, Hildegard Lucky Billy
8. Röttgen, Karin  LF Sunshine King
8. Düngen, Dina  Dendys Dunit

■ LK 3 B WPL Western Pleasure
1. Kaletka, Sina    Hollywood Mavericks 

Enola
2. Fasse, Katja  Locomotion Lil

3. Schmidt, Isabel  Arlo
4. Heinz, Daniela  Marie Lou
5. Heining, Elena  Kwörk
6. Förster, Isabel  Shalan

■ LK 3 B WHS Western Horsemanship
1. Kaletka, Sina    Hollywood Mavericks 

Enola
2. von Holtum, Anna Sunny
3. Heining, Elena  Kwörk
4. Reznicek, Rosalina Smokin Jocie
5. Heinz, Daniela  Marie Lou
6. Fasse, Katja  Locomotion Lil

■ LK 3 B TH Trail
1. von Holtum, Anna Sunny
2. Reznicek, Rosalina Smokin Jocie
3. Fasse, Katja  Locomotion Lil
4. Heining, Elena  Kwörk
5. Förster, Isabel  Shalan
6. Lüttgen, Janine  GP Burning Ray
6. Krumey, Oda  Vaya Con Dios

■ LK 3 B RN Reining
1. Fasbender, Alessa Precious Little One
2. Krumey, Oda  Vaya Con Dios
3. Fasse, Katja  Locomotion Lil
4. Förster, Isabel  Shalan

■ JUPF TH Jungpferde Trail
1. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
2. Hardt, Christina  Especially Smokin
3. Gall, Anna  Dressed Like Vey
4. Peters, Regina  TL Smart Melody Jac
5. Lange, Gabriele  GP Joy Whiz

■ JUPF RN Jungpferde Reining
1. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
2. Utech, Lisa  Taffys Smart Lulena
3. Peters, Gert-Walter TL Mini Olena
4. Hardt, Christina  Especially Smokin
5. Peters, Regina  TL Smart Melody Jac

■ JUPF BA Jungpferde Basis
1. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
2. Lange, Gabriele  GP Joy Whiz
3. Gall, Anna  Dressed Like Vey
4. Hardt, Christina  Especially Smokin
5. Peters, Regina  TL Smart Melody Jac
6. Peters, Gert-Walter TL Mini Olena

■ Q LK 2/1 A  Quali. Western Horsemanship
1. Brexel, Simone  Mr. Smartin Off
2. Müller, Kristina  Gerry
3. Greven, Christiane PW Doc Tom Leo
4. Thomys, Claudia Dragon
5. Klopstein, Janine TJ Freckles
6. Böckler, Sylvia  Mr. Buck
7. Rompf, Anka Claudia Peppy Cody Son
8. Splittstößer, Carla Another Dee Bar
9. Claaßen, Katharina Twister

■ Q LK 2/1 A  All Ages Quali. Trail
19. Janine Klopstein TJ Freckles
24. Anna Gall  Dressed Like Vey
16. Kristina Müller  Gerry
21. Tanja Hubrich  Rico
23. Claudia Thomys  Dragon
9. Brigitte Moese  Thoran
18. Hubert Retzlaff  Kentucky King
15. Juliane Pütz  Lilli Bee‘s Linda
5. Katharina Claaßen Twister
7. Katharina Sennholz Pumuckl
30. Martina Heining Kwörk

■ Q LK 2/1 A  All Ages Quali. Senior Reining
1. Marcus Berthold He‘s A Smart Helios
2. Kristina Müller  Gerry
3. Gudrun Voss-Teurlings Docs Smokes Hollywood
3. Lena Busche  Jay Jay Sugar
5. Gert-Walter Peters TL Taris Lil Chrome
6. Christiane Greven PW Doc Tom Leo
7. Lena Busche  Princesa Chex

■ Q LK 2/1 A  All Ages Quali. Western Pleasure
1. Christine Bonsmann Amigo
2. Carla Splittstößer Another Dee Bar
3. Anka Claudia Rompf Peppy Cody Son
4. Janine Klopstein TJ Freckles
5. Maya Schreier  Dry Tucker Chey
6. Anna Gall  Dressed Like Vey
7. Claudia Thomys  Dragon

■ Q LK 2/1 A/B sen Quali. Senior Superhorse
1. Anka Claudia Rompf Peppy Cody Son
2. Kristina Müller  Gerry
3. Elke Krüger  Maron
4. Simone Brexel  Mr. Smartin Off
5. Claudia Thomys  Dragon
6. Gudrun Voss-Teurlings Docs Smokes Hollywood

■ Q LK 2/1 A/B sen Quali. Senior Western Riding
1. Claudia Thomys  Dragon
2. Anka Claudia Rompf Peppy Cody Son
3. Kristina Müller  Gerry
4. Maria Stellberg  Timmy
5. Gudrun Voss-Teurlings Docs Smokes Hollywood
6. Martina Heining Kwörk
7. Elke Krüger  Maron

■ Q LK 2/1 B  Quali. Western Pleasure
1. Stellberg, Maria  Timmy
2. Tuchlinski, Nadine Major Bon Joey
3. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
4. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
5. Schonauer, Sophie Specks Peach Bars
6. Pohl, Joanna  Fabian

■ Q LK 2/1 B  Quali. Western Horsemanship
1. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
2. Kuhn, Alina  Levis
3. Bons, Valerie  Jabalina Tiger
4. Pohl, Joanna  Fabian
5. Tuchlinski, Nadine Major Bon Joey

■ Q LK 2/1 B TH Quali. Trail 
1. Pohl, Joanna  Fabian
2. Klein, Katharina  Champ
3. Stellberg, Maria  Timmy
4. Sennholz, Eike  Pumuckl
5. Kuhn, Alina  Levis

■ Q LK 2/1 B RN Quali. Reining
1. Kochs, Nina  Un Poco Pepito
2. Zimmer, Lena  Sweet Olena
3. Gorkow, Simone FR Poco Lena
3. Stellberg, Maria  Leos Sugar Doc Olena
3. Pohl, Joanna  Fabian

■ Sonderprüfung Landgut Steeg Reining
1. Meyer, Dirk  SB Sally Kilebar Jac
2. Rohde, Stephan  SB Buddy Kilebar Jac
3. Lik, Thomas  Crazy Little Freddy
3. Peters, Gert-Walter TL Taris Lil Chrome
3. Lik, Thomas  Easys Rocket Diamonds
6. Neubauer, Barbara Sandy
7. Lik, Thomas  Haidas Pepper Man
7. Bauer, Jasmin  Beat an Air
7. Krumey, Oda  Vaya Con Dios
10. Mayer, Sabine  Miss Pocoman Chex

C-Turnier in Fischbek am 27./28. Mai 2006
■ LK 4/5 SSH Showmanship at Halter
1. Frauendorf, Axel Pepermins Power
2. Westphal, Jane  New Feature Star

■ LK 3/4 SSH Showmanship at Halter
1. Rohwedder, Wencke Codys Mimi

■ LK 5 B TH Trail
1. Dohse, Lisa  Leo Lady Val�
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■ LK 5 A TH Trail
1. Hennings, Martina Jette
2. Frauendorf, Axel Pepermins Power
3. Simon, Birte  Samurei
4. Quurh, Sandra  Amigo
5. Petitjean, Inga  Derick

■ LK 2 B TH Trail
1. Frommann, Anna Sir Henry
2. 4Häbel, Kirsten  Gapio von Kamerun
3. Frauendorf, Céline A. Lucky Luke In The Sunshine

■ LK 2 A TH Trail
1. Parak, Myriam  Grey Ginger
2. Klempien, Gabriele Wilko
3. Rickers, Birgit  Dusty
4. Teegen, Susanne Lukas
5. Domenus, Nicole Gapio von Kamerun

■ LK 1 TH Trail
1. Oest, Josefi ne  Gators Zillion
2. Frauendorf, Magali Pepermins Power

■ LK 3 TH Trail
1. Krapp, Vanessa  Felix
2. Körnig, Katja  Gina
3. Wutzke, Franziska Gesa
4. Hoffmann, Sabine Kerim
5. Müller, Peter  Smokeys Canavar

■ Sonderprüfung Walk Trot Trail
1. Hansen, Alexandra Gina
2. Ahrholz, Jana  Levado Gold Rush

■ LK 4 A WHS Western Horsemanship
1. Helling, Janine  Molly
2. Oldach, Daniela  Flocke
3. Schnack, Sabine Arielle
4. Schultz, Regina  Shamal
5. Kranz, Vivian  Silent Blue Bird
6. Rohwedder, Meike Sammy Joe

■ LK 2 B WPL Western Pleasure
1. Häbel, Kirsten  Gapio von Kamerun
2. Hahn, Maike  Skip Roseanne
3. Roim, Vivian  Prissy Intangible

■ LK 2 A WPL Western Pleasure
1. Domenus, Nicole Gapio von Kamerun
2. Peinelt, Merle  Miss Peppy Maja
3. Gutschmidt, Claudia Miss Cash Chex
4. Maack, Sandra  BG‘s Patsys Impress Maid
5. Prüssing, Ariane Levado Gold Rush
6. Klempien, Gabriele Wilko

■ LK 1 WPL Western Pleasure
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace
2. Sprogö, Joana  The Odysseus from Paradox
3. Oest, Josefi ne  Gators Zillion

■ LK 3 B WHS Western Horsemanship
1. Wutzke, Franziska Gesa
2. Petitjean, Vivien  Lonny
3. Jeske, Tom  Svannah Wind
4. Zibner, Isabell  Two Eyed Yellow Cat

■ LK 3 A WHS Western Horsemanship
1. Hoffmann, Sabine Kerim
2. Körnig, Katja  Gina
3. Schröder, Janine Black Chex FR
4. Krapp, Vanessa  Felix
5. Müller, Peter  Smokeys Canavar

■ LK 4 A RN Reining
1. Schnack, Sabine Arielle
2. Köhler, Annika  Kira
3. Helling, Janine  Molly
4. Mallwitz, Katherina Crazy
5. Rohmann, Katja Ben

■ Sonderprüfung ATS Jackpot Reining
1. Blockus, Kim  Just A Fudgeolena
2. Vogeler, Christina Mitashunka Yukon

■ Sonderprüfung ATS Jackpot Trail
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace
2. Nölting, Julia  Heidi
3. Klempien, Gabriele Wilko
4. Oest, Josefi ne  Shirley
5. Hoffmann, Sabine Kerim

■ LK 5 B WPL Western Pleasure
1. Westphal, Jane  New Feature Star
2. Schultz, Gina  Shamal

■ LK 5 A WPL Western Pleasure
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Kullmann, Vanessa Lads Silly Cody
3. Quurh, Sandra  Amigo
4. Simon, Birte  Samurei
5. Lemcke, Beate  Lads Twist Cody
6. Jahn, Iris  Jarek

■ LK 2 SSH Showmanship at Halter
1. Maack, Sandra  BG‘s Patsys Impress Maid
2. Frauendorf, Céline A. Lucky Luke In The Sunshine
3. Sprung, Maike  Codys Mimi
4. Gutschmidt, Claudia Miss Cash Chex
5. Wallner, Julia  Blue Bird Hancock

■ LK 1 SSH Showmanship at Halter
1. Frauendorf, Magali Pepermins Power
2. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace

■ LK 4 A TH Trail
1. Helling, Janine  Molly
2. Klimmeck, Maraike Amigo
3. Rohwedder, Meike Sammy Joe
4. Köhler, Annika  Kira
5. Mittmann, Marcel WB Skiparick
6. Schnack, Sabine Arielle

■ LK 5 B WHS Western Horsemanship
1. Schultz, Gina  Shamal
2. Westphal, Jane  New Feature Star
3. Dohse, Lisa  Leo Lady Val

■ LK 5 A WHS Western Horsemanship
1. Jessen, Doris  Yellows Peppy Sue
2. Neuhauser, Sophie Lads Jumanji Cody
3. Quurh, Sandra  Amigo
4. Habermann, Sabine Little Joe
5. Petitjean, Inga  Derick
6. Mück, Sabine  Queeny

■ LK 3 B WPL Western Pleasure
1. Wutzke, Franziska Gesa
2. Jeske, Tom  Svannah Wind
3. Petitjean, Vivien  Lonny
4. Rohwedder, Wencke Codys Mimi

■ LK 3 A WPL Western Pleasure
1. Schröder, Janine Black Chex FR
2. Krahn, Birgit  Kasar
3. Körnig, Katja  Gina
4. Müller, Peter  Smokeys Canavar
5. Krapp, Vanessa  Felix

■ LK 2 WHS Westernhorsemanship
1. Rickers, Birgit  Dusty
2. Wallner, Julia  Blue Bird Hancock
3. Teegen, Susanne Lukas
4. Prüssing, Ariane Levado Gold Rush
5. Hahn, Maike  Skip Roseanne
6. Domenus, Nicole GB Miss Turbo Taris

■ LK 1 WHS Western Horsemanship
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace
2. Frauendorf, Magali Pepermins Power

■ Sonderprüfung Walk Trot Horsemanship
1. Pomp, Vanessa  Felix
2. Fink, Nathascha  Alberto
3. Ahrholz, Jana  Levado Gold Rush
4. Göppert, Julia  Lena Jac Kid
5. Vogeler, Alana  Ben

■ LK 4 A WPL Western Pleasure
1. Theile, Sabine  Freddys Panchita
2. Mittmann, Nicole WB Skiparick
3. Helling, Janine  Molly
4. Oldach, Daniela  Flocke
5. Schultz, Regina  Shamal
6. Klimmeck, Maraike Amigo

■ Sonderprüfung Walk Trot Pleasure
1. Fink, Nathascha  Alberto
2. Ahrholz, Jana  Levado Gold Rush
3. Warnholz, Kim  Felix
4. Göppert, Julia  Lena Jac Kid
5. Baatz, Christopher Happy Lilli Expres

■ Sonderprüfung Führzügelklasse
1. Goeppert, Lukas Lena Jac Kid
2. Jensch, Kim-Paulina Mister
2. Mittmann, Niclas WB Skiparick

■ LK 3 RN Reining
1. Schröder, Janine Black Chex FR
2. Krahn, Birgit  Kasar
3. Jeske, Tom  Svannah Wind
4. Zibner, Isabell  Two Eyed Yellow Cat
5. Petitjean, Vivien  Lonny

■ LK 2 RN Reining
1. Vogeler, Christina Mitashunka Yukon
2. Gottschalk, Maike Mccues Peppy Jack
3. Frauendorf, Céline A. Lucky Luke In The Sunshine
4. Rickers, Birgit  Dusty
5. Domenus, Nicole GB Miss Turbo Taris

■ LK 1 RN Reining
1. Blockus, Kim  Just A Fudgeolena
2. Frauendorf, Magali Pepermins Power

■ LK 1/2 SUHO Superhorse
1. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace
2. Rickers, Birgit  Dusty
3. Wallner, Julia  Blue Bird Hancock
4. Teegen, Susanne Lukas

■ LK 1-3 WR Western Riding
1. Schröder, Janine Black Chex FR
2. Blockus, Kim  Bentley Dellorian Ace

■ All-around Champions
LK 1 B  Kim Blockus Bentley Dellorian Ace
LK 2 A  Birgit Rickers Dusty
LK 2 B  Céline A. Frauendorf  Lucky Luke in The 

Sunshine
LK 3 A  Janine Schröder Black Chex FR
LK 3 B  Franziska Wutzke Gesa

■ Bester Reiter 
LK 4 A  Janine Helling  Molly
LK 5 A  Sandra Quurh Amigo
LK 5 B  Jane Westphal New Feature Star

Vorschau

Das erwartet Sie in 
der nächsten Ausgabe 

des Westernreiter:

Ergebniss
03./04. Juni 2006
C-Turnier in Eltze



WESTERNREITER – Juli 2006

61

gewu regio

1. Vorsitzender:
Michael Hedrich
Talweg 8 
75334 Straubenhardt
Tel.: 0 70 82 / 9 31 66
Vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de 

2. Vorsitzende
Geschäftsstelle u. Presse:
Christina Bröhl
Dürerstr. 9
75446 Wiernsheim
Tel.: 0 70 44 / 53 95
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzender u. Kasse:
Joachim Bottlang
Buchholzhof
78476 Allensbach-Langenrain
Tel.: 0 75 33 / 51 20
Vorstand3@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet:

www.ewu-
badenwuerttemberg.de

■ Turnierwart:
Rainer Horneff
Schillerstr. 16
75334 Straubenhardt
Tel.: 0 70 82 / 41 42 45
Turnier@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwart:
Klemens Lehmann
Hinterhambach 3a
77736 Zell a.H.
Tel.: 0 78 35 / 79 04
Jugend@ewu-badenwuerttemberg.de
 
■ Breitensportwart:
Helmut Brodbeck
Hauptstr. 47
76473 Iffezheim
Tel.: 0170 / 3 80 40 00
Breitensport@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Landestrainer:
Stefan Ostiadal
Riedstr. 3
88273 Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
Landestrainer@
ewu-badenwuerttemberg.de 

Regionalgruppen 
nach Postleitzahlen:

Regionalgruppe 70/71:
Anja Richter
Rudersberger Str. 60
71573 Allmersbach-Heutensbach
Tel.: 0 71 91 / 93 07 10
info@dignity-farm.de
www.dignity-farm.de

Regionalgruppe 72:
Jürgen Andrusch
JA Westerntraining
Hadolfi nger Str. 52
72108 Rottenburg
Tel.: 0 74 57 / 62 89
kontakt@ja-westerntraining.de

Regionalgruppe 72 
Balingen/Zollernalbkreis:
Franco Eiffi nger
Beim Kloster 16
72 Albstadt-Margrethausen
Tel.: 0 74 31 / 7 35 68
Franco.Eiffi nger@
daimlerchrysler.com

Regionalgruppe 73:
Gabi Kelch
Steinhalde 6/1
73655 Plüderhausen 
Tel.: 0171 / 7 76 63 53

Regionalgruppe 74 und 97:
Sandra Rohde
Im Hirschfeld 9, 74229 Oedheim
Tel.: 0172 / 9 46 49 65

Regionalgruppe 75: 
Gottfried Utescheny und 
Bärbel Gwinner
Weierbachsiedlung 3
76703 Kraichtal
Tel.: 0172 / 6 20 18 04
Baerbel.Gwinner@freenet.de

Regionalgruppe 76:
Bernd Stoll
Seefeldstr. 1, 76437 Rastatt
Tel.: 0 72 22 / 6 94 10

Regionalgruppe 77:
Uschka Wolf
Müllen 6, 77704 Oberkirch
Tel.: 0 78 02 / 70 33 45

Mobil: 0171 / 4 83 28 71
Magic.Wolf@t-online.de 
und Sita Stepper
Mocha Oak Ranch
F-67720 Weyersheim/Elsass
Tel.: 0033 / 388 - 69 29 19
Mobil: 0171 / 6 76 94 74
info@mor-ranch.de 
www.mor-ranch.de

Regionalgruppe 78:
Joachim Bottlang
Buchholzhof, 78476 Allensbach
Tel.: 0 75 33 / 51 20
Buchholzhof@t-online.de

Regionalgruppe 79:
Nicole Reichenbach
Gewerbestr. 11, 79219 Staufen
Tel.: 0 76 33 / 92 55 10
rrr.nicolereichenbach@t-online.de
www.richriverranch.de 
und 

Baden-Württemberg
Silvia Baßler
Railroadstable
Baßlerstraße
79588 Efringen-Kirchen
Tel.: 0174 / 9 00 80 31
railroadstable@aol.com
www.railroadstable.de

Regionalgruppe 88:
Stefan Ostiadal
Riedstraße 3
88273 Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
StefanOstiadal@t-online.de

Regionalgruppe 89:
Cully Rumery, Heroldstatt
Tel.: 0172 / 9 41 44 25 
und 
Carmen Moll, Trainer B
Hagener Weg 18
89179 Beimerstetten
Tel.: 0 73 48 / 67 75

Hallo Jugendliche, 
auch dieses Jahr wieder ein 
BW-Jugendcamp geplant. 

Damit ihr die Ferien mit euren El-
tern besser planen könnt: 
Unser diesjähriges Landes-Jugend-
Camp 2006 fi ndet statt 
vom 03. bis 06. August 2006
auf der Anlage von Hans Jäckle in 
Deißlingen Nähe Rottweil (gleiche 
Anlage wie 2005).

Die Ausschreibung, Anmeldung und 
welche Workshops wir euch anbie-

ten, bekommt ihr rechtzeitig per 
E-Mail (von denen ich die E-Mail 
Adresse bekommen habe), oder 
schriftlich nach Hause geschickt. 
Am besten öfter mal auf die Home-
page schauen, dort gibt es immer 
die aktuellsten Infos. 

Ich kann euch schon mal verspre-
chen, es werden wieder vier tolle 
Tage.

Klemens Lehmann, Jugendwart 
E-Mail: jugend@

ewu-badenwuerttemberg.de

Jugendcamp BW 

Verlegung der Landesmeisterschaften
Baden-Württemberg
Die Baden-Württembergischen Landesmeisterschaften 
können nicht wie geplant auf der Reitanlage Kern in 
Karlsbad-Ittersbach stattfinden. 

Neuer Austragungsort wird wahrscheinlich Schutterwald sein. 
Bitte informiert euch im Internet und bei der Ausschreibung, 
die ihr in diesem Heft fi ndet.

Der Vorstand
Michael Hedrich
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Am Wochenende 1./2. April 2006 
fand unter der Leitung von Barba-
ra Metzger der erste Trailkurs auf 
der Anlage der Red Stone Ranch in  
Deißlingen statt.
Eine Gruppe von 9 Teilnehmern - 
bunt gemischt vom turniererfahre-
nen Reiter bis zum Freizeitreiter - 
traf sich am Samstagvormittag auf 
der Anlage.
Damit sich die Pferde erst einmal 
etwas akklimatisieren konnten, 
stellten wir uns bei Kaffee und Zopf 
in lockerer Runde gegenseitig vor, 
besprachen unsere reiterlichen Zie-
le und fanden so bereits vor Kurs-
beginn einen guten Kontakt zuein-
ander. Danach wurden wir in drei 
Gruppen eingeteilt und der prakti-
sche Teil konnte beginnen.
Viel Wert wurde bei diesem Kurs 
auf die Stangenarbeit gelegt und 
der Kurs in vier verschiedene Teile 
aufgeteilt, bei welchem jeweils ein 
anderer Parcour aufgebaut war.
Zu Beginn war es noch ziemlich 
einfach - wahrscheinlich um uns zu 
motivieren. Es ging hauptsächlich 
im Schritt über verschiedene Stan-
genvariationen, welche teilweise 
erhöht waren, teilweise am Boden 
lagen. Die Parcourhelfer hatten hier 
noch recht wenig zu tun. Das Wet-
ter meinte es gut mit uns an diesem 
Tag, so dass wir die Mittagspause 
und die daran anschließende Theo-
riezeit in der Sonne auf der Terrasse 

verbringen konnten. Nachmittags 
wurde es dann schon schwieriger - 
die Gangart wurde erweitert. 
Nun war Lop over angesagt. Des-
weiteren kam das Rückwärtsrich-
ten sowie 180 Grad Drehung im 
Quadrat dazu.
Der zweite Tag sollte uns lehren, 
dass der Schwierigkeitsgrad jeweils 
noch erhöht werden kann. Bereits 
am frühen Morgen kamen wir al-
le ins Schwitzen, obwohl die Son-
ne es nicht so gut mit uns meinte. 
Der Stangenparcour bestand nun 
aus Fächer, Stangenvariantionen 
mit engen Biegungen, verschiede-
ne Höhen und einer Brücke. Sämt-
liche Gangarten waren nun ange-
sagt, wobei die Geschicklichkeit 
und Wendigkeit von Pferd und Rei-
ter gefragt war. 
So sollte es auch am Nachmittag 
weitergehen - wieder andere Stan-
genanordnungen und zusätzlich ein 
Fass mit Stange, welches im Schritt 
und Trab umkreist werden musste, 
indem man die Stange in der Hand 
hielt. Alles sah so leicht aus....
Am Abend verabschiedeten wir uns 
alle ziemlich müde aber zufrieden 
voneinander.
Herzlichen Dank Barbara für diesen 
guten und interessanten Kurs und 
die schöne Atmosphäre.

Gabi Möhrle und 
Madeleine Schoch

Erster Trailkurs auf der Red Stone Ranch

Alle Hände voll zu tun hatten die 
fl eißigen Helfer des Teams auf dem 
Buchholzhof. Über 180 Pferd/Rei-
terkombinationen gingen an zwei 
Tagen an den Start. 

Das EWU-C-Turnier war das erste 
Wertungsturnier für den BW-Cup 
2006. Neben den EWU Klassen 
waren auch mehrere NRHA-Klas-
sen ausgeschrieben. Hier waren 
oft mehr als 20 Rei-
ter pro Klasse am 
Start.

Geritten und gerich-
tet wurde am Sams-
tag von 7.00 bis 
22.00 Uhr und am 
Sonntag bis 19.00 
Uhr. Wegen der 
starken Regenfälle 
während der Nacht 
und auch ab und zu 
tagsüber konnten 
leider nicht alle Prü-
fungen draußen auf 
dem großen Außen-
reitplatz geritten 
werden. Manche 
Prüfungen wurden 
daher zeitweise in 
die Halle verlegt. 

Dank der unermüd-
lichen Abschlepphil-

fe durch Schlepperfahrer Patrick 
gelang es auch allen Paddock-Par-
kern, die Wiesen wieder heil zu ver-
lassen, die durch den anhaltenden 
Regen sehr schmierig geworden 
waren. 

Richter Mike Stöhr lobte die gu-
te Organisation des Turnieres, das 
trotz etwas widriger Wetterverhält-
nisse bestens gelaufen war. 

1. BW-Cupturnier in Langenrain
Sonnige Stimmung trotz Regen am Bodensee

Konzentrierte Gesichter in der Pleasure

■ Geschäftsstelle:
Am Hügel 13
95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 940 93 82
Fax: 0 92 27 / 940 93 83
Geschaeftsstelle@
ewu-bayern.de

■ Landestrainerin und 
 Jugendwartin:
Anna Limmer
Zur Kratzau 1
96155 Buttenheim
Tel.: 0 95 45 / 95 06 68 
Fax: 0 95 45 / 95 07 63
Handy: 0160 / 186 70 89
Landestrainer@ewu-bayern.de
www.rl-trainingstable.de

■ Jugend-Landestrainer: 
Tommy Posch
Mooshappener Straße
83254 Breitbrunn 
am Chiemsee
Handy: 0170 / 861 38 63
Jugendlandestrainer@
ewu-bayern.de 
www.TommyPosch.de

■ Kassenwart:
Richard Mehl
Schubertstraße 44a
90530 Wendelstein
Tel.: 0 91 29 / 79 27
Fax: 0 91 29 / 90 95 47
Handy: 0175 / 43 808 86
Kassenwart@ewu-bayern.de

■ Presse:
Regina Buckreus
Thierhauptener Straße 2
86672 Thierhaupten-Ötz
Handy: 0170 / 305 29 98
Presse@ewu-bayern.de

■  Freizeit- und 
Breitensport:

Renate Heitmann
Am Bärn 6, 95512 Neudrossenfeld
Tel.: 0 92 03 / 68 81 79
Handy: 0170 / 315 15 39
Breitensport@ewu-bayern.de

Bayern
1. Vorsitzender und
Landesturnierwart:
Volkhard Hummel
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 945 391
Fax: 0 92 27 / 945 393 
1.Vorstand@ewu-bayern.de
www.westernreiter.net 

2. Vorsitzender:
Roger Kupfer
Weidelsberg 5, Herbertsfelden
Tel.: 0 87 21 / 50 71 83
Fax: 0 87 21 / 50 71 85
Handy: 0171 / 412 32 33
2.Vorstand@ewu-bayern.de
www.roger-kupfer.de

Internet:

www.ewu-bayern.de

>> immer aktuell
>> immer schnell

www.ewu-bayern.de



WESTERNREITER – Juli 2006

ewu regio 63

Regionalbeauftragte:
Franken: Jürgen Fuchs 
Kantstraße 3, 91126 Schwabach 
Tel.: 0 91 22 / 7 23 88
Schwaben: Claus Schmidt 
Mauerstettener Str. 1
87679 Dösingen 
Tel.: 0 83 44 / 97 01
Oberbayern: Jutta Ostermeier 
Am Berg 6, 85301 Dürnzhausen 
Tel.: 0 84 44 / 91 54 45
Ndb./Obpf.: Hermann Stecher 
Diebis 23, 92363 Ebermannsdorf
Tel.: 0 94 38 / 94 31 99

Landesausbildungszentrum:
RL-Trainingstable - Anna Limmer
Zur Kratzau 1, 96155 Buttenheim
Tel.: 0 95 45 / 95 06 68 
Fax: 0 95 45 / 95 07 63
Handy: 0160 / 186 70 89
info@rl-trainingstable.de
www.rl-trainingstable.de

Regio-Points:
Regio-Point Oberbayern:
Tommy Posch
Mooshappener Straße
83254 Breitbrunn am Chiemsee
Tel.: 0170 / 8 61 38 63
info@tommyposch.de
www.tommyposch.de
Regio-Point Oberpfalz:
Freystadt-Kiesenhof - Roger Kupfer
Handy: 0171 / 4 12 32 33
info@roger-kupfer.de
www.roger-kupfer.de

Regio-Point Oberfranken:
Gold-Mountain-Ranch 
Goldkronach - Christine Hummel
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg
Tel.: 0 92 27 / 945 392
Fax: 0 92 27 / 945 393
Handy: 0151 / 153 572 06
info@westernreiter.net
www.westernreiter.net

Regio-Point Mittelfranken:
RC Mauritius Diepersdorf e.V.
Susa Sauer, Zum Kreuzäcker
91227 Diepersdorf
Tel.: 0 91 20 / 98 75 90
Handy: 0177 / 232 69 71

Regio-Point Unterfranken:
Steigerwald Ranch
Thomas Günther
Bgm-Polster-Str. 10
96181 Rauenebrach/Koppenwind
Tel./Fax: 0 95 54 / 92 31 78
Handy: 0171 / 110 49 55
Steigerwald-Ranch@vr-web.de
www.steigerwald-ranch.de

Regio-Point Schwaben I:
Chrom-Ranch
Angelika Gallitzendörfer
Im Dickenreis 61
87767 Memmingen
Handy: 0174 / 160 66 94
info@chrom-ranch.de
www.chrom-ranch.de

Regio-Point Schwaben II:
Reitanlage Meir
Ralph Edmond Knittel
86672 Thierhaupten-Ötz
Handy: 0171 / 3 10 08 12
info@reiten-eine-kunst.de
www.reiten-eine-kunst.de

Regio-Point Allgäu:
Gestüt Alte Mühle
Susanne Schmidt
Mauerstettener Str. 1
87679 Dösingen
Tel.: 0 83 44 / 97 01
Fax: 0 83 44 / 97 02
gestuet-alte-muehle@t-online.de 
www.gestuet-alte-mühle.de

Regio-Point Niederbayern:
Silver Horse Ranch
Renate Ettl
Gschaid 2, 84163 Marklkofen
Tel.: 0 87 32 / 93 81 21
Handy: 0170 / 147 32 83
info@silverhorseranch.de
www.silverhorseranch.de

Regio-Point Süd-Ostbayern:
California Stable
Muttersham 4
84564 Oberbergkirchen
Tel.: 0 86 37 / 98 67 72
Fax: 0 86 37 / 98 67 73
Handy: 0175 / 546 58 75 oder 
0175 / 546 58 22
info@california-stable.de 
www.california-stable.de

Sponsoren der EWU-Bayern:
Teleson-Vertrieb Memmingen
Evelyn Schwarz / Ludwig Reinhart
Ottobeurergasse 10
87700 Memmingen
www.teleson-memmingen.de

Reiterstammtische:
EMIMO-Reitertreff
jeden 1. Mittwoch im Monat
Ansprechpartner:
Volkhard Hummel
Handy: 0170 / 380 25 52
Ort: Bier- und Weinkeller Alte Post,
Spitalgasse 8, 95326 Kulmbach,
www.kulmbacher-weinkeller.de

Alle Vereine/Verbände bzw. Ran-
ches können Mannschaften nen-
nen. Es können sich auch 4 Rei-
ter zusammentun und eine Mann-
schaft bilden. Die Nennung der 
Mannschaften erfolgt durch die 
Mannschaftsführer. Ein Mann-
schaftsführer kann auch mehrere 
Mannschaften führen. Er ist der An-
sprechpartner für alle Belange und 
muss nicht selbst teilnehmender 
Reiter am Mannschaftswettbewerb 
sein. Jede Mannschaft besteht aus 
4 Reitern. In jeder Mannschaft müs-
sen mind. 2 Reiter der LK 3 oder LK 
4 oder LK 5 an den Start gehen. 
Reiter, die in anderen Verbänden 
als Openreiter starten sind den LK 
1-Reitern gleichgestellt. 
Jede Reiter-/Pferdekombination ist 
jeweils nur in einer Mannschaft 
startberechtigt. Jeder Reiter darf 
nur für eine Mannschaft starten. 
Es darf jedoch das gleiche Pferd 
sowohl im Jugend-, als auch im 
Openmannschaftswettbewerb an 
den Start gehen. Die Zusammen-
stellung der einzelnen Starter kann 

noch bis 1 Stunde vor Beginn des 
Wettbewerbs geändert werden.  

Da der LV sehr großen Wert auf Ju-
gendarbeit legt, werden wir eine 
eigenständige Wertung zur bayeri-
schen Jugendmannschaftsmeister-
schaft durchführen. Sollten weniger 
als 5 Jugendmannschaften teilneh-
men werden wir eine gemeinsame 
Wertung durchführen. Als Jugend-
mannschaft wird anerkannt, wenn 
alle 4 Reiter die Kriterien für einen 
Jugendreiter gem. EWU-Regelbuch 
erfüllen. Ist auch nur 1 Reiter der 
Mannschaft nicht mehr Jugendli-
cher gem. Regelbuch gilt die Mann-
schaft als Open-Mannschaft.

Folgende Disziplinen werden 
beim Mannschaftswettbewerb 
ausgetragen:
Reining � Western Pleasure
Trail � Western Horsemanship

Das Nennformular für den Mann-
schaftswettbewerb fi ndet Ihr im In-
ternet unter www.ewu-bayern.de

Bayerische Mannschaftsmeisterschaft 
um den RL-Team Cup (Wanderpokal) 
am 26.08.2006 in Freystadt-Kiesenhof

Für dieses Jahr 2006 werden in 
Bayern auf neun Turnieren der 
EWU die Sonderprüfung Horse & 
Dog Trail ausgeschrieben.
Die Turnierveranstalter möchten 
damit diese Prüfung fördern. Denn 
sie gilt als unterhaltsamer Publi-
kumsmagnet und ist für die Pferd-
Hund Reiterkombination eine neue 
Herausforderung.
Unter anderem hat auch Sabine 
Lang ihren Beitrag dazu geleistet. 
Sie hat sich als Vorreiterin seit ca. 4 
Jahren zur Aufgabe gemacht, diese 
anspruchsvolle Prüfung mit ihren 
Vierbeinern, ihrem Quarterhorse 
Wallach „Buddy“ und ihrem Hus-
ky-Schäfer-Husky-Mix „Nanuk“, 
auf verschiedenen Turnieren und 
Veranstaltungen vorzustellen.
Nun freut sie sich sehr, dass es 
der EWU Bayern gelungen ist, die-
se Prüfung für dieses Jahr nun auf 
fast allen angebotenen Turnieren 
zu etablieren. Denn bereits im Jahr 
2005 wurde der Horse & Dog Trail 

erstmals in Bayern auf Turnieren 
angeboten, die Sabine Lang mit Ih-
rem Team erfolgreich bestritt.
Nachdem Sabine Lang seit Anfang 
des Jahres auf eine Reitanlage in 
den Westerwald wechselte ist es 
ihr leider nicht möglich alle Turniere 
in Bayern zu besuchen. Sie möchte 
nun auch dort „oben“ den Horse & 
Dog Trail bekannter machen.

Erfreulicherweise möchte die Fir-
ma Markusmühle und Luposan mit 
Futtersponsoring diese Prüfung un-
terstützen und dadurch auch für 
den Hund schmackhafter machen. 

Info`s und Turnertermine finden 
Sie auf der Internetseite 
www.sabinelang.de.

Sabine Lang gibt gemeinsam mit 
gut ausgesuchten Hundeausbil-
dern Kurse zur „Ausbildung zum 
Reitbegleithund“ und „Horse & 
Dog Trail“.

Horse & Dog Trail hat sich nun 
in Bayern etabliert
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Am 13. Mai 2006 fand das erste 
Freizeitreitturnier zum Oberfrän-
kischen Ranch-Cup 2006 auf der 
High Willow Ranch in Oberlaitsch 
statt. Trotz des unbeständigen Wet-
ters waren über 80 Teilnehmer der 
Einladung gefolgt, um sich die ers-
ten Punkte für die Gesamtwertung 
zu sichern.
Auch in diesem Jahr wurden Pferd 
und Reiter wieder im Parcours und 
im Gelände mit eindrucksvollen 
Aufgaben auf „Herz und Nieren“ 
geprüft. Ein Folientunnel, Vogel-
scheuchen, Gießkannen und sogar 
eine Gelassenheitsprüfung stell-
ten hohe Anforderungen an die 
Teilnehmer. Doch dass diese nicht 
unüberwindbar waren, wurde ein-
drucksvoll bewiesen.
Als der letzte Starter dann den Reit-
platz verlassen hatte, wurden durch 
eine Blitzaktion der fl eißigen Helfer 
sämtliche Hindernisse beseitigt, 
um die hier erstmals ausgeschrie-
benen Disziplinen „Pleasure“ und 

„Horsemanship“ durchzuführen.
Die Teilnehmer bekamen dann 
nach der Möglichkeit zum Abreiten 
nochmals eine detaillierte Einwei-
sung vom Sprecher, bevor die ei-
gentliche Prüfung begann.
Nach einem absolut reibungslosen 
Ablauf der Pleasure und sehr gut 
gerittenen „Pattern“ (vorgegebene 
Aufgabe) in der Horsemanship so-
wie einer tadellosen Railwork, er-
folgte jeweils gleich nach den Dis-
ziplinen die Siegerehrung:
Pleasure: 
1. Elke Fischer – Accolon, 
2. Lisa Gebhardt – Möhrchen, 
3. Uschi Durant-Böhner – Sorry.
Horsemanship: 
1. Sonja Neidhardt – Möhrchen, 
2. Elke Fischer – Accolon, 
3. Uschi Durant-Böhner – Sorry.

Während der abendlichen Veran-
staltung wurde dann die Siegereh-
rung durchgeführt und die ersten 
zehn konnten sich bereits ihre ers-

ten Wertungspunkte für den Ranch-
Cup sichern.
Jugend: 
1. Heike Köber – Furio, 
2. Julia König – Tonga-Wega, 
3. Theresa Kaulfuß – Moritz, 
4. Tanja Haarbauer – Jacky, 
5.  Rika Schneider – 

Welma van de Jontanhoeve, 
6.  Franziska Wittmann – 

Mona-Lisa, 
7. Lisa-Madline Schmidt – Stern, 
8. Sabine Hohl – Marie, 
9. Jennifer Winter – Cheyenne, 
10. Selina Daniel – Bella.

Erwachsene: 
1. Sonja Neidhardt – Möhrchen, 
2. Martina Geyer – Little Joe, 
3. Uschi Durant-Böhner – Sorry, 
4. Kerstin Kolanus – Lukas, 
5. Elke Fischer – Accolon, 
6. Daniela Kolanus – Sammy, 
7. Nicole Mergner – Angel, 
8. Carmen Hübsch – Chario, 
9.  Christian Reuter – 

Mr. Dundee Smith, 
10. Solveig Kaulfuß – Hägar.

1. Wertungslauf Ranch-Cup 2006

Kadertraining im Gestüt Alte Mühle 

Wie jedes Jahr fi ndet auch in die-
sem wieder ein Kadertraining im 
Norden Bayerns statt. 
Dies wird auf der Desert Hill Ranch, 
im RL-Trainingstable bei Anna Lim-
mer stattfi nden. 

Termin ist vom 23.-25. August. 
Anreise ist ab dem 22.10. möglich. 

Neben einem Jugendtraining wird 
es diesmal auch ein Training für un-
sere Erwachsenen Kaderreiter ge-
ben. Die Teilnehmer an diesem Trai-
ning werden zum Einen persönlich 
eingeladen, und zum anderen kön-
nen sich Interessierte Reiterinnen 
und Reiter gerne bei mir melden. 
Telefonnummer ist die
0160 / 186 70 89

Ich freue mich auf 
ein paar schöne Tage

Anna Limmer 

Kadertraining 
Bayern Nord

Turniervorbereitung – so hieß das 
Zauberwort, das die zumeist ju-
gendlichen Teilnehmer am 13./14. 
Mai im Gestüt Alte Mühle in 
Dösingen das ganz Wochenende 
begleitete.
Für das A/Q-Turnier in Buttenheim, 
das am darauffolgenden Wochen-
ende stattfand, wollten die beiden 
Trainer Thomas Posch und Susanne 
Schmidt die 12 angereisten Kids 
und Erwachsenen fi tmachen. Und 
während die LK 2-Reiter/innen 
schon routiniert mit dem Trainings-
plan umgehen konnten, war für die 
LK 3 B und LK 4 B Neulinge erst mal 
alles neu und deshalb auch für den 
einen oder anderen stressig.

Begonnen wurde der Samstag mit 
einer gemeinsamen Superhorse - 
schon das Wort löste bei den Tur-
nierneulingen Sorge aus - und 
sorgte für angespannte Gesichter.
Als dann allerdings auch die „Tur-
niercracks“ das eine oder andere 
Problem mit sich oder ihrem Pferd 
hatten, konnten sich die Neulinge 
langsam entspannen und auf ihre 
Aufgabe konzentrieren.

Nachmittags wurden die beiden 
Gruppen geteilt und während Tom-
my Posch mit den Erwachsenen 
und den LK 2 Jugendlichen gezielt 
an der präzisen Ausführung einzel-
ner Lektionen arbeitete, nahm sich 

Susanne Schmidt mit „ihren Kids“ 
Lücken vor, die in der Basisarbeit 
noch auftraten. Nach getaner Ar-

beit klang der Abend mit einer ge-
meinsamen Brotzeit am Lagerfeuer 
aus. Auch der Sonntag war für die 
Reiter/innen ein Arbeitstag – es 
wurde wiederholt, was am Sams-
tag begonnen wurde, vertieft was 
noch nicht so gut klappte und ver-
bessert was am kommenden Wo-
chenende funktionieren sollte.

Und so endete ein gelungenes Wo-
chenende, das nicht nur reiterlich 
erfolgreich war, sondern darüber 
hinaus die Möglichkeit bot, die Ka-
dereinsteiger in die Gemeinschaft 
der bestehenden Gruppe aufzu-
nehmen.
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1. Vorsitzender und
Geschäftsstelle:
Henry Sander
Briesener Zergoweg 18
15907 Lübben
Tel.: 0 35 46 / 22 97 79
Handy: 0173 / 533 89 85
ewu-brandenburg@t-online.de

2. Vorsitzende:
Walli Mahner-Bahlke
Tel.: 03 33 96 / 458
Handy: 0175 / 522 79 73

Presse (kooptiert):
Rainer Giese
Handy: 0172 / 301 37 37
Elk-Ranch@t-online.de

Internet:

www.ewu-
brandenburg.de

Berlin-Brandenburg

■ 3. Vorsitzender (Kasse):
Karsten Treffl ich, 03 33 98/69 441

■ 4. Vorsitzende (Jugend):
Heike Bloch, Tel.: 030/80 603 733
Handy: 0171/24 90 527

■ Beauftragter für 
 Ausbildungsfragen:
Werner Schiel, 0172/547 92 56

■ Turnierwart: 
Claus Butterweck
Tel.: 030/8 91 95 84
Handy: 0172/3 85 70 18

■ Kaderchefi n:
Sandra Rohde, 030/43 40 70 28

■  Freizeit- und Breitensport:
Sylvia Schiel, 0172/547 92 56

■  Umwelt und Tierschutz:
Carola Wozniak, 03 32 07/319 56

■ 1. Jugendsprecher: 
Skadi Tiehl, 030/3 65 16 11

■ 2. Jugendsprecher: 
Delia Gumz, 0 33 79/37 03 77

■ EWU-Meldestelle: 
(Sabine Petrowitz)
http://www.westernsport.de

03.06.2006
Beate Hauschild (Trainer C) hat eine 
eigene Homepage. Bitte beachten!   
www.tragende-beziehung.de

31.05.2006
Marietta Grade teilt mit: 
Auf www.hippo-foto.de werden ab 
heute Abend alle Fotos (280 insge-
samt) vom Turnier in Lübben onli-
ne sein. 

29.05.2006
Viola Nowak teilt mit: 
Bilder von Lübben sind auf der Sei-
te www.fotorade.de zu sehen und 
zu bestellen.

11.05.2006
Marietta Grade teilt mit: 
Über das Portal www.reiten-in-
berlin.de und www.hippo-foto.de 
gibt es bestellbare Fotos vom Tur-
nier in Klosterfelde! 

09.05.06
Sylvia und Werner Schiel 
teilen mit:
� Landesreitertag Karlshorst:
03.09.06, Info: Sylvia Schiel
� FN-Reitertag in Jühnsdorf:
23.09.06, Info: Sylvia Schiel
� Trainer B Kurs mit Marina Perner:
12.01.- 21.01.07 (Jühnsdorf), 
Info: Werner Schiel
� Trainer C Kurs mit Marina Perner:
15.03.-01.04.07 (Jühnsdorf),
Info: Werner Schiel

NEWS regional

Fast einhundert Westernreiterinnen 
und -reiter trafen sich am Wochen-
ende um den 6. und 7. Mai 2006 
zum ersten Turnier der diesjährigen 
Trophyserie in Klosterfelde. 

Wenn East Point Western Stable 
versprechen, für schönes Wetter zu 
sorgen, dann kann man sich darauf 
verlassen... 

Bei strahlendem Sonnenschein wa-
ren die Bedingungen nahezu ideal 
zu nennen.

Bis auf die Trail- und Superhorse-
prüfungen fanden alle Disziplinen 
in der Reithalle statt. 
Eine rustikale Tribüne bot genü-
gend Platz für die zahlreichen Zu-
schauer. Und eine riesige Kulisse 
an einer der kurzen Seiten der Hal-
le vermittelte die Illusion, in einen 
Wald zu blicken.

Trotz der langen Winterpause boten 
die Pferde einen Trainingsstand, der 
überraschte. Zahlreiche Reiterin-
nen und Reiter haben offenbar die 

Möglichkeit, auch im Winter durch 
das Vorhandensein einer Halle wei-
tertrainieren zu können.

Viele Teilnehmer setzten in ihrer Er-
folgsserie dort an, wo sie im Herbst 
aufgehört haben. Andere tauchten 
plötzlich aus der Versenkung auf, 
wie z.B. Svenja Heinze, die lange 
auf Turnieren nicht zu sehen war 
und in der LK 4 Horsemanship 
gleich durch einen ersten Platz auf-
trumpfte.

Die Reinings wurden durchweg do-
miniert durch Matthias Borrack, der 
zunehmend das Potenzial des durch 
Grischa Ludwig ausgebildeten�

Versprochen ist versprochen
EWU-C-Turnier, 06.-07.Mai 2006, Klosterfelde 
1. Turnier der Berlin-Brandenburg-Trophy

Pünktlich um 9 Uhr fanden sich 
acht hochmotivierte Jugendliche 
mit ihren Pferden auf dem Gelände 
der Horsecompany ein, um in die 
Geheimnisse der Showmanship at 
Halter eingeweiht zu werden.
Tina Ullbrich leitete gewohnt pro-
fessionell den Kurs, so dass keine 
Frage offen blieb!

Nach einer Begrüßung - die Ju-
gendlichen hatten fast alle am vo-
rangegangenen Wochenende den 
Horsemanship-Trail-Kurs auf dem 
Schäferhof besucht, sodass schnell 
eine vertraute Atmosphäre herrsch-
te - ging es an die „Arbeit“.
Am Pferd erklärte Tina die „Grund-
manöver“ der Showmanship, die 
anschließend je nach Leistungs-
stand von Pferd und Teilnehmer 
geübt bzw. verfeinert werden 
konnten.

Dann hatten die Pferde Pause. In 
der Reithalle sollte nun jeweils 
ein Jugendlicher mit verbundenen 
Augen und Halfter den Part des 
Pferdes übernehmen. Der zweite 
Jugendliche, der „das Pferd“ füh-
ren sollte, konnte nun an seiner 
Hilfegebung arbeiten, denn  „das 
Pferd“ reagierte nur auf deutliche 
und korrekte Hilfen.
Die Mädchen, die dabei die Pfer-
derolle übernahmen, merkten sehr 
deutlich, wie intensiv der kleinste 

Ruck an der Kette (die in diesem 
Fall in den Händen der Teilnehme-
rinnen lagen) zu spüren war!
Ein tolles Erlebnis für alle Beteilig-
ten! Anschließend tauschten na-
türlich „Pferd“ und Führender die 
Rollen.

Nach intensiven Übungen an der 
korrekten Haltung ging es dann 
zum Mittagessen. Es wurde le-
cker gegrillt, denn auch das Wet-
ter spielte mit. Im zweiten Teil des 
Kurses wurden mit Pferd einzelne 
Showmanship-Pattern geübt. Es 
gab immer wieder die Möglichkeit, 
Fragen zu klären, sodass alle Teil-
nehmer sich deutlich verbessern 
konnten.

Zum Abschluss gab Tina wertvolle 
Tipps zum Fitten des Pferdes und 
korrekten Outfi t beim Turnier.

Vielen Dank an Tina für diesen 
tollen Kurs! 
Auch an Heike Bloch lieben Dank, 
die nicht nur den Kurs initiierte, 
sondern mit viel Einfühlungsver-
mögen und Organisationstalent für 
den reibungslosen Ablauf sorgte!!! 

Die Jugendlichen freuen sich schon 
auf den nächsten Kurs!

Britta Fischer 
(Mutter einer Teilnehmerin)

Bericht zum Showmanship at Halter-Kurs 
am 23.04.06 bei der Horsecompany
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Pferdes FF Play 
My CD herauszu-
reiten vermag. In 
der Superhorse-
Prüfung, zu der al-
le Leistungsklassen 
zusammengelegt 
werden mussten, 
zeigte die Ama-
teur-Reiterin Heike 
Hübner eine beein-
druckende Leistung 
mit ihrem Araber.
Richter Jörg Bös aus Hessen richtete nach Einschätzung von Teilnehmern 
hart aber gerecht. An seinen Bewertungen gab es nichts auszusetzen, was 
selten ist. Um eine Reining zu gewinnen, ist mittlerweile ein mindestens 
70er-Score nötig. Hier zeigt sich der enorme Qualitätsschub, der sich wei-
ter fortsetzt.

Ringsteward Thomas Schließmann, ebenfalls aus Hessen, zeigte sich in 
einem kurzen Gespräch zwischen den Prüfungen überrascht über die gro-
ßen Starterfelder und die Anzahl der Teilnehmer überhaupt. In Hessen 
seien C-Turniere mit nur sechzig Reiterinnen und Reiter durchaus an der 
Tagesordnung... Offenbar zeigt sich hier, dass das Konzept der EWU Ber-
lin-Brandenburg e.V. mit der Durchführung einer Trophy-Serie aufgeht und 
weiter für großen Zuspruch sorgt.

Zum Erfolg der Tro-
physerie und der 
Turniere überhaupt 
tragen natürlich die 
vielen Sponsoren 
bei, indem durch 
Sach- und Geldprei-
se die Attraktivität 
gesteigert wird.

Zu den langjährigen 
Sponsoren gehören 
der Hauptsponsor 
Gerling-Berlin (Ver-
sicherungen) und 
die Hippologica, die 
wieder eine große 
Anzahl von Ehren-
karten für die Messe 
unter dem Funkturm 
im Dezember zur 

Verfügung gestellt hat. Beim ersten Trophy-Turnier konnten sich die je-
weils Erstplatzierten über eine Eintrittskarte freuen. Beim zweiten Turnier 
werden die Gewinner der roten Schleife jeweils eine Eintrittskarte erhal-
ten. Dies wird sich bis zum vierten Trophy-Turnier so fortsetzen.

Durch das Programm 
führte an beiden Ta-
gen Carsten „John-
ny Yuma“ Feistel, der 
routiniert wie immer 
moderierte. Er erläu-
terte den Zuschauern, 
worauf es bei den ein-
zelnen Prüfungen an-
kommen würde, und 
würdigte bei jeder Sie-
gerehrung das jeweili-
ge Sponsoring.

Freundliche Veranstal-
ter, eine hilfsbereite 
Crew und die beim Westernreiten übliche lockere Atmosphäre machten 
das Ganze zu einer gelungenen Veranstaltung. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr beim East Point Western Stable in Klosterfelde.

Rainer Giese, Pressesprecher

Eine riesige Kulisse vermittelte die Illusion
in einen Wald zu blicken.

Amateur-Reiterin Heike Hübner 

Richter und Ringsteward 

Hier noch ein paar Imressionen:

Die Tribüne bot genügend Platz für die Zuschauer
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Bremen/Niedersachsen
■ 2. Vorsitzender:
Johann Dirks
Augustenstraße 8
26524 Hage
Tel.: 0 49 31 / 7 48 07 (privat)
0 49 31 / 1 81 61 38 (geschäftl.)
0160 / 698 77 10 
(bitte nur im Notfall)
Fax: 0 49 31 / 18 19 05
Ilka-zippo@t-online.de

■ Presse:
Elke Krüger
Moorhäuser Straße 45

49356 Diepholz
Tel.: 0 54 41 / 92 73 39
Mobil: 0170 / 83 90 559
Fax: 0 54 41 / 92 70 07

■ Turnier- und Sportwart:
Alexander Eck
Boisenhausen 30
26427 Stedesdorf
Tel.: 0160 / 96 90 57 94
alex@ae-westerntraining.de
www.ae-westerntraining.de

■ Jugend-, Freizeit- und
 Breitensportbeauftragte:
Melanie Glißmann
Im Timpen 30, 49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54 
MellaGli@aol.com

■ Kassenwart:
Silke Melz
Taubenstraße 19
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 25 85
Mobil: 0171 / 36 21 345
Silke.Melz@t-online.de

1. Vorsitzender:
Ralf Seedorf
Im Timpen 30
49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54
Mobil: 0171 / 9 27 62 50
www.roofman-ranch.de
RoofmanRanch@aol.com

Internet:

www.ewu-
niedersachsen-bremen.de

Das legendäre Turnier in Severloh 
in der Südheide gibt es schon seit 
einigen Jahren nicht mehr. Lübben 
scheint in dessen Fußstapfen zu 
treten. Rustikales Ambiente, zufrie-
dene Teilnehmer und Witterungs-
bedingungen wie seinerzeit in der 
Heide...

Am Freitag Nachmittag begann 
das EWU C-Turnier mit einem Paid 
Warm Up. Hier hatten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, vor-
wiegend Anhänger der Disziplin 
Reining, Gelegenheit, ihre Pferde 
an den Platz mit seinen Rahmenbe-
dingungen zu gewöhnen. Lautspre-
cher, Zuschauer am Rande und fl at-
ternde Bandenwerbungen machten 
aus manchem Zirkel ein Ei.

Mit den Rinderdisziplinen ging es 
weiter. Zunächst die Dry Work der 
Working Cowhorse auf dem Haupt-
platz, dann das Cutting auf einem 
eigens für Rinderarbeit hergerich-
teten Platz. In der anschließenden 

Fence Work der Working Cowhorse 
Prüfung gab es einige gute Ritte 
zu sehen. Team Penning und Catt-
le Penning bildeten den Abschluss 
des ersten Tages in Lübben.

Der Samstag begann mit der Show-
manship At Halter, die nur schwach 
besetzt war. Der weitere Vormittag 
stand im Zeichen der Trails, die es 
in sich hatten. Ein Stangenhinder-
nis in Form eines stilisierten Adlers 
verlangte den Reiterinnen und Rei-
tern alles ab. 

Nicht nur, dass die Aufgabe an sich 
schwierig war, es war auch schwer, 
sie sich überhaupt zu merken. Rich-
ter Mike Stöhr aus Hessen muss-
te deshalb des öfteren einen Null 

Score wegen Verreitens vergeben.
Diverse Horsemanship-, Reining- 
und Superhorse-Prüfungen bildeten 
die Höhepunktes des Nachmittags, 
der sich bis in die Abendstunden 
hinzog. 

„Reinings bis in den Sonnenunter-
gang“ gab es leider nicht, da das 
Wetter nicht mitspielte. 

Der Sonntag stand im Zeichen wei-
terer Horsemanship-Prüfungen 
wie auch von Pleasures, Western 
Ridings und Reinings. Die Witte-
rungsbedingungen à la Severloh 
machten den Beteiligten zu schaf-
fen....

Von erhöhter Position, immer alles 
im Blick, kommentierte an allen Ta-
gen Carsten „Johnny Yuma“ Feis-
tel, das Geschehen. Erläuterungen 
für die Zuschauer wie auch die ob-
ligaten Hinweise auf die jeweiligen 
Sponsoren fehlten nicht. Über die 
Freikarten für die Hippologica freu-
ten sich diesmal die Zweitplatzier-
ten.

Trotz aller Unbilden werden die 
über 100 Reiterinnen und Rei-
ter der Three Oak Ranch auch im 
nächsten Jahr die Treue halten. Ein 
stets um das Wohl aller besorgter 

Veranstalter und der insgesamt 
harmonische Umgang miteinan-
der lassen jeden die Negativa, die 
bei einer Out Door-Veranstaltung 
nicht auszuschließen sind, schnell 
vergessen.

Rainer Giese, Pressesprecher

Lübben – „Severloh des Ostens“
EWU-C-Turnier, 26.-28.05.2006
2. Turnier der Berlin-Brandenburg-Trophy



WESTERNREITER – Juli 2006

ewu regio68

■ Jugendsprecherin:
Verena Sirk
Schleusenstr. 112, 26903 Surwold
Tel.: 0 49 65 / 91 41 00
Mobil: 0162 / 67 69 68 2
cool.socks@web.de

■  Stellvertr. 
Jugendsprecherin:

Jacqueline Markwart
Kornweg 20, 28816 Stuhr
Tel.: 0 42 03 / 78 93 46
Mobil: 0179 / 85 83 47 4
jacquelinemarkwart@gmx.de

■ Stammtische:

Kirchhatten-Schmede
jeden 1. Montag im Monat
Info: Viola Ehrenheim
Tel.: 0 44 35 / 38 84 88 oder 
Mobil: 0173 / 2 02 98 53
Kirchlinteln bei Verden
Westernreitclub 
ST Moorland-Ranch e.V.
Info: 0 42 36 / 281
Roofman Ranch Barver
jeden 1. Freitag im Monat
Info: Ralf Seedorf
Tel.: 0 54 48 / 98 84 54 oder 
Mobil: 0171 / 9 27 62 50
Peppys Tino Ranch Dönsel
jeden 3. Donnerstag im Monat
Info: Christoph Dicke
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Delmenhorst
Info: Martina Nitsch
Tel.: 0173 / 654 73 38

■ Sponsoren:

Autohaus WAKO
VW und Nissan Vertragshändler
Martina Nitsch
Seestraße 1, 27755 Delmenhorst
Tel.: 0 42 21 / 2 55 95
Fax: 0 42 21 / 27 30
www.wako.de

Freestyle Team
Heike u. Peter Hölscher
Kreisstraße 10 a, 21279 Appel
Tel.: 0 41 65 / 21 75 44
Fax: 0 41 65 / 21 75 53
www.freestyle-team-saddle.de

Roofman Ranch
Ralf Seedorf
Im Timpen 30, 49453 Barver
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54
Mobil: 0171 / 9 27 62 50
www.roofman-ranch.de

ST Moorland Ranch
Ute Tietje
Kükenmoor 5, 27308 Kirchlinteln
Tel.: 0 42 36 / 281
Fax: 0 42 36 / 16 92
Mobil: 0172/4230711
www.butterfl ysvision.de

Freizeit- und Westernreitstall 
Kirbach-Emden
Manuela Kirbach-Emden
Gestüt Bandholz, Ringstedt
27574 Bremerhaven
Mobil: 0171 / 3 23 44 56

Nicole Maaß Quarter Horses
Hospitalstraße 19, 28777 Bremen
Tel.: 0421 / 688 09 94
Fax: 0421 / 688 09 97
Mobil: 0172 / 711 51 79
www.nicole-maass.de

ReitSport Manfred Lampe
Im Gleisbogen 10, 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 70 48 84
Fax: 0 44 42 / 70 48 85
Mobil: 0162 / 9 69 62 88
Reit-Sport-Lampe@ewetel.net

Westernhorse Gear
Saddleshop u. Westernbedarf
Jens Stemminger
Lübecker Str. 20, 28870 Ottersberg
Tel.: 0 42 05 / 31 99 44
Fax: 0 42 05 / 31 99 98
www.westernhorse-gear.de

Custom Saddle Shop
Individuelles Westernequipment
Ken Mathews u. Stefan Breywisch
Am Schwarzen Moor 23
49419 Wagenfeld-Ströhen
Tel./Fax: 0 57 74 / 99 75 56
Mobil: 0170 / 5 57 11 26
www.custom-saddle-shop.de

Tack Room 
Jörg Stauder – Handmade Spurs,
Conchas, Bits and more
Haustetterstr. 12, 49456 Bakum
Tel.: 0 44 43 / 9 14 62

Der in der letzten Ausgabe ange-
kündigte Kurs mit Nico Hörmann 
fi ndet nicht vom 05.-06.08. statt, 
sondern eine Woche später, also 
vom 12.-13.08.2006

Für den Kurs ist eine Anmeldung 
erforderlich. 
Anmeldeschluss ist der 
05./06.08.2006 
Berücksichtigt werden können 
jedoch nur die Teilnehmer/innen, 
die die Kursgebühr bis Anmelde-
schluss auf das EWU Konto Nr. 
1220534600 bei der Volksbank Su-
lingen überweisen.

Also lasst Euch die Chance nicht 
entgehen, und meldet euch schnell 
bei Alex an:
alex@ae-westerntraining.de 
Mobil: 0151/19653258

Achtung! 
Terminänderung!

Ab dem 01.07. heißt mein Wohnort 
Brüssel. Wichtige Mails also bitte 
zusätzlich an Ralf Seedorf senden. 

Meine Internet Adresse wird sich 
nicht ändern, und ich werde dort 
auch Internetanschluss haben. 
Leider bin ich in dieser Zeit nicht 
telefonisch zu erreichen (außer 
über Internet).

Eure Pressewartin Elke Krüger

Bitte dran denken!

In den letzten Jahren wurde immer 
wieder kritisiert, dass es auf der 
German Open in unserem Landes-
verband sowenig miteinander im 
Vorfeld gebe. 

Dies muss nicht sein. Aber - auch 
von uns kann keiner ahnen, wer zur 
DM fährt. 
Sobald ihr also sicher seid, dass ihr 
zur DM fahren werdet, solltet ihr 
euch kurz bei Alex melden. 

Dies macht ihm auch die Planung 
der Mannschaften leichter - insbe-
sondere dann, wenn es kurzfristige 
Ausfälle geben sollte. 
Außerdem würde das auch die Pla-
nung einer Tack-Box, Boxenpla-
nung und und und für alle erleich-
tern....

alex@ae-westerntraining.de 
Mobil: 0151/19653258

DM – German Open

Am 12.8.06 möchten wir euch zu 
unserem ersten D-Turnier einladen. 
Wir hoffen auf rege Beteiligung 
und ganz viel Spaß auf dem „Hof 
Ivre-Mort“. 

Die Ausschreibung befindet sich 
in dieser Ausgabe.

 Claudia Block

Erstes D-Turnier 
in Haßlinge bei 
Lemförde

Ja, so etwas kann man auch im 
Pferdstall erleben! 

Statt Pferde, die in der Stallgasse 
angebunden stehen und geputzt 
werden, gibt es Reihen mit Stühlen, 
eine Bühne und ein große Tafel mit 
leckerem Kaffee und Kuchen. 

Dieses außergewöhnliche Bild war 
am 15.04. auf der Pretty Horse 
Farm in Wiarden zu sehen. 
Denn da hat Dorothee Schwarz 
Gedichte der über 80-jährigen Elli 
Michler vorgetragen. Musikalisch 
unterstützt wurde sie von Lothar 
Krist, der die Musikstücke auch sel-
ber komponiert hat.

Wenn es sich auch etwas kitschig 
anhört, so verzauberte das Duo mit 
den Gedichten zu den Themen Zeit 
und Leben nicht nur die vielen Zu-
hörer auf der Diele, sondern auch 
die Pferde im Stall. 
Jedes mal, wenn applaudiert wur-
de, wieherten die Pferde und zeig-
ten, dass es ihnen wohl auch ge-
fallen hat.

Dem Abschlussapplaus und den 
vielen positiven Äußerungen nach 
zu urteilen, „schreit“ es regelrecht 
nach einer Wiederholung (und nach 
noch mehr leckerem Kuchen).

Svenja Geschwandtner

Gedichte und Musik im Pferdestall

Der Vorstand hat seiner letzten Sit-
zung beschlossen, dass die Förde-
rung von APO Kursen eingestellt 
wird. Ab sofort werden also nur 
noch „normale“ Kurse vom Lan-
desverband gefördert. 
Nicht mehr gefördert werden 
Reitabzeichen u.ä..

Der Vorstand

Kursförderprogramm
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Die Bullen waren los – am 
11./12.2.2006 in Dönsel auf der 
Peppys Tino Ranch. 

Einführung in die Rinderarbeit: 
Team Penning, Working Cowhorse 
und Cutting mit Hermann Middel-
berg. Na, das wollten wir doch mal 
sehen, was unsere 10-jährigen Ara-
berstuten zu Rindern sagen. Ob sie 
sich verstecken? Oder ob sie ran-
gehen? Sie gehen ran! Immer das 
Erfolgserlebnis für die Pferde im 
Visier hat Hermann uns 8 Teilneh-
mern die Grundzüge der Rinder-
disziplinen beigebracht. Ein kleiner 
Kreis. So gab es viel Zeit für jeden, 
um am Rind zu üben - und dennoch 
genügend Pausen für Pferd um Rei-
ter, um das Gelernte zu verdauen. 

Rinderarbeit macht Pferde selbst-
bewusst! Man kann schon fast 
zusehen, wie das Pferdehirn beim 

ersten Kontakt arbeitet: „Die lau-
fen ja weg, wenn ich komme“. Da 
muss man schon aufpassen, dass 
die Pferde nicht übermütig wer-
den. Lustig: so manches Pferd wird 
zum Schauspieler: Ohren anlegen, 
Nase nach vorne und einen Hüpfer 
auf das Rind zu. „Ich bin ein gro-
ßes, böses Pferd. Geh weg.“ Das 
funktioniert. Oder der Reiter über-
nimmt das: „Hau ab!“ (Imme) bzw. 
„Vamos!“ (Ilse). 

Ein erlebnisreiches Wochenende, 
das Lust macht auf mehr. 
Vielen Dank an Rita und Christoph 
für die Gastfreundschaft, viele Grü-
ße an unsere Mit-Teilnehmer, gro-
ße Anerkennung an Familie Kel-
linghaus/Hafkemeyer für unsere 
„cowhorse-gezogenen“ Araber 
und „bis bald“ an unseren Top-
Trainer Hermann (O-Ton Torger). 
Go, Go, Go! 

Go, Go, Go!

Am 20. Mai fand auf der schönen 
Anlage der Peppy`s Tino Ranch in 
Dönsel von Rita und Christoph Di-
cke das Kadertraining unseres Lan-
desverbands statt. 

Um halb 10 traf man sich im „Ritas 
Inn“, um sich zunächst gegensei-
tig vorzustellen und einen Kaffee 
zu trinken. Leider ging die Vorstel-

lungsrunde zu schnell vorüber, da 
wir nur zu 8 waren (6 Teilnehmer). 
Alexander Eck, unser Sport- und 
Turnierwart, sowie Ralf Seedorf, 
unser 1. Vorsitzender von Nieder-
sachsen/HB leiteten das Training 
und kommentierten unsere Ritte 
mit Kritik, Lob und vielen hilfrei-
chen Tipps (kaum zu glauben, aber 
mein Haffi  dreht).

Das Mittagessen, sowie die Ge-
tränke spendierte uns großzügiger-
wei-se der Landesverband, wofür 
wir uns alle noch einmal herzlich 
bedanken wollen. 

Und wo wir schon grad beim Be-
danken sind (ich denke, dies ist 
auch im Sinne vom Landesver-
band): Vielen Dank an Rita und 
Christoph für das Bereitstellen eu-
rer Anlage! Von den Teilnehmern 
auch noch einmal herzlichen Dank 
an Alex und Ralf.

Nach der Reining und der 
Horsemanship, die wir am Vormit-
tag schon erfolgreich hinter uns 
gebracht hatten, folgte nun nach 
der Mittagspause der Trail und die 
Pleasure, die wir ebenfalls mit viel 
Spaß absolvierten. 

Alles in Allem war es ein sehr er-
folgreicher und interessanter Tag. 

Wir würden uns freuen, beim 
nächsten Mal mehr Teilnehmer bei 
solch einer Aktion des LV`s zu tref-
fen, damit sich der Aufwand auch 
lohnt. 

Liebe Grüße Anna-Lena 

Bericht vom Kadertraining

Der LV bietet am Sonntag den 
16.07.06 einen kostenfreien Trai-
ningstag an. 

Inhalte dieses Tages sollen sein: 
Tipps für das Showen der Diszipli-
nen Horsemanship/Pleasure/Trail/
Reining und deren Vorbereitung. 

Außerdem wollen wir unseren Mit-
gliedern so die Chance geben sich, 
ohne unter Turnierstress zu stehen, 
einmal besser kennen zu lernen und 
so neue Bekanntschaften zu knüp-
fen. Desweiteren wird der Vorstand 
auch hier einen Blick auf die Kandi-
daten, die für den Kader unseres LV 
in Frage kommen, werfen. 

Der Trainingstag fi ndet in der 
Friesland Halle in Jever statt (sie-

he auch Bericht im Regioteil des 
„Westernreiter´s“ vom April). 
Die Anlage verfügt über eine groß-
zügige Halle (ca. 65m x 30m) und 
einen sehr schönen Außenreitplatz. 
Boxen stehen bei Bedarf zur Verfü-
gung (12 Euro/Tag). 
Infos über die Anlage findet Ihr 
auch unter: 
www.westerntraining-ortloff.de

Als Trainer/Leiter sind 
vorgesehen: Ronald Ortloff, 
Ralf Seedorf und Alexander Eck

Anmelden könnt Ihr Euch bei mir 
entweder telefonisch unter der 
Nummer: 0151/19653258 oder per 
Mail: alex@ae-westerntraining.de

Bis denne…Alexander Eck 

Training für Mitglieder unseres LV in Jever
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■ Kassenwartin: 
Rosemarie Engelke
Schönberger-Hauptstraße 43
23556 Lübeck
Tel.: 0451 / 89 89 12
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Schriftführerin: 
Martina Sell
Hauptstraße 3
23847 Schiphorst
Tel.: 0171 / 8 25 65 56
schriftfuehrer@
ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwart & 
 Beiratssprecher: 
Dieter Kohlmorgen
Kroonhorst 51
22549 Hamburg
Tel.: 040 / 8 32 21 44 
breitensportwart@
ewu-westernreiten.de

■ Turnierwartin:
Britta Peters 
Landstraße 13 c, 21438 Brackel
Tel./Fax: 0 41 85 / 40 40 
tunrierwart@
ewu-westernreiten.de

■ Jugendwartin:
Claudia Henseler
Wegekaten 1
23827 Krems
Tel.: 0 45 59 / 12 75 
jugendwart@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefi n: 
Taina Doert
Fornhorst 1
24819 Nienborstel 
Tel.: 0 48 74 / 92 92 94
kaderchefi n@
ewu-westernreiten.de

■ EWU-Gruppen:

Rendsburg/Eckernförde 
Walter Stürmer
Jevenstedter Teich 13
24808 Jevenstedt
Tel.: 04337/919829 
Ein Treffen fi ndet an jedem 
ersten Freitag im Monat 
auf dem Reit- und Ferienhof 
Sievers, in 24808 Schwabe statt.

Hamburg/Schleswig-Holstein
Kiel & Umgebung 
Astrid Groth
Ragniter Weg 30, 24220 Flintbek
Tel.: 04347/3478
astrid.groth@westernreiter-kiel.de 
In Kiel fi nden regelmäßige Treffen 
statt.

Bad Segeberg 
Claudia Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems II
Tel.: 04559/1275, Fax: 04559/1279
info@ewu-badsegeberg.de 
www.ewu-badsegeberg.de 
Treffen regelmäßig jeden letzten 
Freitag im Monat, um 20 Uhr.

Wesselburen 
Ute & Melanie Herold
Schwarzer Weg 7
25764 Wesselburen
Tel.: 04833/756, Fax: 04833/639 
In Wesselburen fi ndet regelmäßig 
ein Treffen auf der Sunny Ranch in 
Wesselburen statt. 
Die Termine werden in der 
Terminliste bekannt gegeben.

Ostholstein 
Caroline Schlicht
Königsberger Str. 31 a
23738 Lensahn
Tel.: 0173/6019995
www.western-reitschule.de
Der Stammtisch fi ndet jeden 
1. Dienstag im Monat im
Restaurant Delphi, Bädertstr.,
23738 Lensahn, ab 19.00 statt. 

Herzogtum Lauenburg 
Detlef Halberstadt (Hof Amsel)
Agnes Müller, 21527 Kollow
Mobil: 0179/3932120 oder 
Tel.: 04151/870316 
info@hof-amsel.de
www.hof-amsel.de
Treffen regelmäßig jeden ersten 
Freitag im Monat. 

Lübeck
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstr. 43, 
23556 Lübeck, Tel.: 0451/898912
Nähere Informationen unter: 
www.westernstammtisch-luebeck.de

Ca. 27 neue Mitglieder konnte unser Standper-
sonal, Britta Peters, Dieter Kohlmorgen, Regina 
Jentsch, Walter Stürmer, Magda Engelke und Re-
gina Singelmann begrüßen.
Viele Fragen über das neue Regelbuch und den 
Leistungsklassen wurden gestellt und beantwor-
tet.

Stefan Janssen hat eine sehr nette Fotoshow 
per DVD auf einem Monitor am EWU Stand vor-
geführt. Die Showgruppe unter der Leitung von 
Martina Sell hat von Sa.-Mo in der großen Arena 

ein Showbild gezeigt. Des weiteren gab es 3 mal 
täglich einen Rasseshow mit PHCG (Kim Block-
hus), ApHCG (Nina Drangmeister) und der EWU 
mit einem Quarter Horse (Martina Sell). Stefan 
Janssen hat das ganze moderiert.

Außerhalb der Westernhalle haben wir uns im 
Rassezirkel auch präsentieren können, was gro-
ßen Anklang fand.

Peter Raabe hat sich mit einem Painted Pony bei 
Britta Peters für das Arrangement bedankt. 

Die Hansepferd Hamburg war für die EWU wieder ein voller Erfolg
Britta Peters hat  einen Gemeinschaftsstand mit dem Appaloosa Horse Club Germany und 
dem PHCG und der EWU koordiniert der großen Anklang fand.

1. Vorsitzender:
Peter Raabe
Friedrich-Ebert-Straße 12
22848 Norderstedt
Tel.: 040 / 52 87 82 54
peter.raabe@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzende:
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a, 25486 Alveslohe
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
andrea.duckstein@ewu-westernreiten.de

Presse:
Gerald Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems
Tel.: 0 45 59 / 12 75
pressewart@ewu-westernreiten.de

Internet:

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de

Das Standpersonal auf der Hansepferd

Peter Raabe bedankt sich bei Britta Peters
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Genau 139 Reiter trafen sich bei 
allerschönstem Sonnenschein zum 
EWU-C-Turnier auf dem Deichhof 
in Hamburg-Moorburg. Doch nicht 
nur das Wetter zeigte sich von sei-
ner besten Seite, sondern auch die 
motivierten Reiter und Reiterinnen 
Ihre Pferde und Ihr Können.
Die ersten drei Allround 
Champions bzw. Besten Reiter
des Turniers sind: 
AAC LK 1 A
Josefi ne Oest auf Gators Zillion

Bester Reiter LK 1 B
Kim Blockus – Bentley Dellorian Ace
AAC LK 2 A
Julia Schöpf auf Zips Margo 

Christian Schöpf, Betreiber des 
Deichhofs, gratuliert und bedankt 
sich bei allen Teilnehmern sowie 
bei den Zuschauern und Helfern für 
die sehr gute Stimmung während 
des Turniers. Er freut sich bereits 
auf das nächste Jahr.

Gundi Hauptmüller

Rekordbeteiligung beim C-Turnier 

Nachdem mein Sohn, 9 Jahre alt, an 
einem Bodenarbeitskurs auf dem 
Reitertreff Wiechmann teilgenom-
men hatte, gab es bei uns zu Hause 
kaum noch ein anderes Thema als 
Reiten und Turnierteilnahme.

Es folgte ein Turniervorbereitungs-
kurs. Nun wurde geübt, auswen-
dig gelernt und wilde Diskussio-
nen über Ausführung der einzelnen 
Aufgaben geführt. Die letzten Tage 
vor dem Turnier konnte kaum noch 
jemand schlafen. Endlich war es 
Samstagmorgen, der Tag der Tage! 
Die Ponys und Pferde waren schon 
am Abend vorher auf Hochglanz 
geputzt und eingefl ochten wor-
den, die Reiter hatten ihre besten 
Reitsachen an, es konnte losgehen. 
Trotz aller Aufregung bei den Kin-
dern und Organisatoren wurde sich 
sehr einfühlsam um die aufgereg-
ten und völlig konfusen Kinder ge-
kümmert. Bei Fragen wie z. B.: wo 
ist meine Reitkappe (das Kind hat-
te sie auf!!) oder ich füttere noch 
schnell mein Pony (das Kind lief nur 
mit dem Strick los und lies das Pony 
an der Anbindestange zurück!!!) 
wurde nur leicht geschmunzelt und 
beruhigende Worte gefunden. 
Die Prüfungsaufgaben waren so 
vielfältig, dass für jedes Kind die 
richtige Prüfung, je nach Ausbil-
dungsstand, gefunden werden 
konnte. Besonders gefi el mir, dass 
jedes Kind eine Schleife und einen 
Preis erhielt. Jeweils der Erstpla-
zierte bekam sogar einen Pokal. 
Bei den Führzügelwettbewerben, 
für die ganz Kleinen, bekam sogar 
jedes Kind einen Pokal. Sie hätten 
mal die strahlenden Kinder sehen 

sollen. Einer stolzer als der andere. 
Aber auch die Erwachsenen konn-
ten sich in verschiedenen Diszipli-
nen miteinander messen. Sogar 
eine Phantasievorführung nach 
selbst gewählter Musik war mit 
im Programm an der auch die Vol-
tigiergruppe des Hofes mit großer 
Begeisterung teilnahm. Auch wenn 
mal etwas nicht so ganz klappte, 
tröstete die Richterin Viola Ewel 
die Teilnehmer und ermunterte sie 
trotzdem weiterzumachen. 

Nachdem der erste erfolgreiche 
Turniertag mit einem Lagerfeuer 
beendet wurde, fi el die Aufregung 
ein wenig von den Teilnehmern ab. 
Entspannter wurde in den nächs-
ten Tag gestartet. Für das leibli-
che Wohl der Zuschauer und Reiter 
wurde durch viele freiwillige Helfer 
und leckeres Essen und Getränke 
gesorgt. Den lustigen Abschluss 
fand das Turnier in dem Spiel Ne-
ros Tränen, bei dem ein Wasserge-
fäß schnellstmöglich und ohne viel 
Wasserverlust im Slalom um Pylo-
nen gebracht werden musste. Herr 
Wiechmann nahm auf einem Fahr-
rad zur Belustigung aller, am Spiel 
teil. Mein Sohn ist sehr stolz auf 
sein Pony, dass es alles so toll ge-
macht hat und liebt es mehr denn 
je. Das Turnier hat die beiden rich-
tig zusammengeschweißt. Eins 
steht für meinen Sohn fest: Das 
war ein wirklich tolles Turnier und 
nächstes Jahr macht er wieder mit! 
Vielen Dank an Claudia Hansen als 
Turnierleiterin und den Reitertreff 
Wiechmann als Austragungsort.

Nicola Lübke

Hausturnier Fizz Manor in Krems II 
auf dem Reitertreff Wiechmann

Am 23.04.06 haben wir uns mit 6 
Reiterinnen und 5 Pferden in Of-
fenbüttel auf dem Hof Süderknöll 
von Holger und Maren Hinrichs 
getroffen um einen Tag lang in-
tensiv Horsemanship zu trainieren. 
Das wir nun ein Pferd weniger hat-
ten als Reiterinnen lag daran, dass 
Wenckes Pferd sich verletzt hatte 
am Tag vorher und lahmte. Wencke 
hat sich dann aber mit ihrer Mutter 
das Pferd geteilt, so dass Wencke 
vormittags und Meike nachmittags 
geritten ist. 

Sybille hatte uns vorher in 2 Grup-
pen eingeteilt und ich bin mit Ker-
stin und Mia in der ersten Gruppe 
geritten und Wencke bzw. Meike 
mit Inke zusammen in der zweiten 
Gruppe. 

Wir haben in beiden Gruppen zu-
erst warmgeritten und danach eine 
Aufgabe geritten, die Sybille uns 
vorgegeben hatte. Sybille hat uns 
dabei gefi lmt und wir sollten gleich 
nach dem Ritt selber sagen was 
gut war und was schlecht, Sybille 
hat auch noch Verbesserungstipps 
gegeben und im Anschluss daran 
mit jedem einzeln an den Proble-
men gearbeitet. Danach wurde die 
Aufgabe noch mal geritten, um den 
Fortschritt zu sehen.

In der Mittagspause 
haben wir, nach dem 
Essen, das gefi lmte 
vom Vormittag ana-
lysiert und dabei von 
Sybille noch weitere 
sehr hilfreiche Tipps 
erhalten. 

Nachmittags haben 
wir erst noch weiter 
trainiert und dann 

durfte sich jeder eine Pattern aus 
einem Programmheft der letzten 
Saison aussuchen und die dann 
reiten. Diejenige war dann mit ih-
rem Pferd und Sybille alleine in der 
Halle, um zu sehen wie das Pferd 
sich verhält wenn es ganz alleine 
ist und die anderen nur neben der 
Bande stehen. Das hat aber bei al-
len super geklappt. Nach der Pat-
tern wurde dann bei jedem noch 
weiter verbessert.

Als die erste Gruppe nachmittags 
fertig war und die zweite Gruppe 
am Abreiten war haben wir schnell 
noch das Gruppenfoto gemacht. 
Vormittags und während der Mit-
tagspause haben wir unsere Pfer-
de in Paddocks stellen können, 
die Holger uns zur Verfügung ge-
stellt hatte. Hierfür noch mal vielen 
Dank. 

Alles in allem hat uns der Kurs sehr 
viel Spass gemacht, ich denke wir 
haben alle viel dazugelernt und wir 
freuen uns schon auf den nächsten 
Kurs auf dem Hof Süderknöll im 
Herbst: 
Inke mit Svannah Wind, Meike und 
Wencke mit Sammy Joe, Mia mit 
Miss Delight, Kerstin mit Sammy 
Joe, Maike mit Codys Mimi und Sy-
bille

Maike Sprung

Horsemanship Kurs mit Sybille Jeske 
in Offenbüttel am 23.04.2006

„Von der Basisarbeit bis zur Tu-
niervorbereitung! Vom Einsteiger 
bis zum Tunierreiter können alle an 
meinem Kurs teilnehmen, da ganz 
individuell auf den einzelnen Reiter 
eingegangen wird. Es wird einzeln 
und in kleinen Gruppen gearbei-
tet.“ 

Diesem Aufruf waren acht neugie-
rige Reiterinnen am 29. + 30. April 
2006 auf den Hof Meyer in Asen-
dorf gefolgt. Schon vom ersten Au-
genblick an fühlten sich Pferd und 
Reiter bei diesem Kurs gut aufge-
hoben. Jeder Teilnehmer wurde von 
Annett und ihrem Mann Frank�

Westernreitkurs mit Annett Lemaire 
(DSB-Lizenztrainerin B)
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Hessen
■ Presse:
Renate Leimbach
Herzbergstraße 16
34576 Homberg 
Tel.: 0 56 81 / 71 01 28 
Handy: 0178 / 34 88 701 
renateleimbach@aol.com 

■ Kassenwart:
Peter Sennholz 
Obere Bergstraße 25
37235 Hess. Lichtenau 
Tel.: 0 56 02 / 79 79, 
Fax: 0 56 02 / 706 76 
Handy: 0172 / 29 48 510 
ewukasse@aol.com 

■ Stellv. Kassenwart:
Katharina Sennholz 
Obere Bergstraße 25 
37235 Hess. Lichtenau 
Tel.: 0 56 02 / 79 79 
Handy: 0174 / 74 74 443 
kathycowgirl@aol.com 
ewukasse@aol.com 

■ Turnierwart:
Kerstin Hofmann 
Friedensstraße 29
35415 Pohlheim 
Tel.: 0 64 04 / 65 74 78 
Handy: 0173 / 32 48 823 
Kerstin164@t-online.de 

■ Stellv. Turnierwart:
Birga Röhr 
Wiesenstraße 3a
35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14, 
Fax: 0 60 04 / 91 36 00

■ Jugendwart:
Annette Sauer 
Auf der Schnepfenhöhe 2 
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25 
Handy: 0174 / 90 25 822
Shiloh.sauer@web.de 

■ Ausbildungsbeauftragter:
Regina Götte
Waldhof
35415 Pohlheim-Holzheim
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14, 
Fax: 0 60 04 / 93 07 15

■ Kaderchef:
Britta Gakenheimer
Kronbergerstraße 34 
61449 Steinbach/Taunus 
Tel./Fax: 0 61 71 / 7 57 36
Handy: 0173 / 64 10 161
B_gakenheimer@web.de

1. Vorsitzender:

Sven Schlitzkus
Neue Brücke 5a
35066 Frankenberg
Tel.: 0 64 51 / 2 64 50 
Fax: 0 64 51 / 71 35 56
Handy: 0173 / 29 29 445
svenschlitzkus@aol.com

2. Vorsitzender:

Björn Kurzrock
Steinweg 77
37287 Wehretal
Tel.: 0 56 51 / 99 25 00
Handy: 0172 / 56 34 543 
Bjoernkurzrock@web.de

Internet:

www.ewu-hessen.de

01./02.07.2006
C-Turnier 
mit Trophy Wertung
in Nidderau-Ostheim
Info: Tel.: 0173 / 30 32 157

02./03.09.2006
B-Turnier
Hessenmeisterschaft
in Dörnhagen

23./24.09.2006
C-Turnier
mit Trophy Wertung
in Brilon
Info: 0171 / 36 111 30 und 
0 29 64 / 94 55 26

Turniere 2006

am Freitag freundlich empfangen 
und bekam, soweit nicht vom Hof 
stammend, seine Box gezeigt, auf 
deren Tür einem schon ein Will-
kommensschild entgegen lachte. 

Außerdem konnte jeder Teilnehmer 
sich aus zwei verschiedenen Spei-
sekarten sein Essen für die nächs-
ten zwei Tage aussuchen. Ob Steak 
mit Kartoffeln und Spargel, Matjes, 
Pizza oder Lasagne, hier blieb kein 
Wunsch offen. Erwähnt sei hier 
auch schon mal der leckere Eier-
likör- und Nusskuchen, der selbst 
einigen vierbeinigen Teilnehmern 
mundete. 

Am Samstagvormittag wurde zu-
nächst in Kleingruppen gearbeitet. 
In einer kurzen Vorstellungsrunde 
befragte Annett jeden Teilnehmer 
nach seinen Schwierigkeiten und 
Arbeitsvorstellungen für das Wo-
chenende, um sich dann bei di-
versen gymnastizierenden Übun-
gen selbst ein Bild zu machen. Die 
Kontrolle der Körperbereiche Hals, 
Schulter, Rippenkasten und Kruppe 

wurden durch Innen- und Außen-
stellung, Schulter- und Kruppehe-
rein, Volten in Innen- und Außen-
stellung immer wieder geübt und 
erforderten von Pferd und Reiter 
höchste Konzentration. 

Nach der zweistündigen Mittags-
pause wurde einzeln gearbeitet. 
Hier erläuterte Annett dann, wel-
che Probleme sie bei der jeweili-
gen Pferd-Reiter-Kombination sah 
und machte Vorschläge bzw. fragte 
nach Wünschen, was in der nächs-
ten halben Stunde geübt und ver-
tieft werden sollte. Je nach Teil-
nehmer standen gymnastizierende 
Übungen, Spins, fl iegender Ga-
loppwechsel, Stopptraining oder 
Speedcontrol auf dem Programm. 

Spätestens jetzt rauchte nicht nur 
jedem Reiter der Kopf, was wahr-
scheinlich auch auf den Fotos, die 
Frank während des Kurses machte, 
gut zu sehen ist. Die bekam übri-
gens jeder Teilnehmer nach dem 
Wochenende auf CD ausgehändigt. 
Super Idee! 

Der Tag klang dann, nachdem die 
Pferde versorgt waren, noch mit 
einem gemütlichen späten Kaffee-
trinken mit dem bereits erwähnten 
Kuchen aus. Der Sonntagvormittag 
stand dann auf Wunsch der Teil-
nehmer ganz im Zeichen des Trails. 
Zu Beginn wurde aber wieder eifrig 
gymnastiziert und das erworbene 
Repertoire noch um Side-Pass und 
Zirkel verkleinern und vergrößern 
erweitert. Die Trail-Aufgaben be-
standen aus Tor, Brücke, Jog-Over, 
Back-up durchs Stangen-L und 
durchs Schlüsselloch. Spätestens 
hier wurde jedem Teilnehmer klar, 
warum er zu jeder Zeit jeden Teil 
seines Pferdes kontrollieren kön-
nen muss und dass man dies nur 
durch gymnastizierende Übungen 
erreichen kann. 

Zum Schluss ging auch das nervö-
seste Sensibelchen und die schlur-
fenste Schnarchnase gelassen, aber 
aufmerksam durch die Hindernisse 
und polterte nicht mehr gegen die 
Stangen. Der Nachmittag lief wie-
der nach dem bewährten Muster 

des Vortages ab. Alles in allem war 
dies ein gelungener Allround-Kurs, 
auf dem jeder Teilnehmer etwas 
mit nach Hause nehmen konnte. 
Besonders durch Annetts fröhliche, 
ermutigende, aber auch beharrli-
che Art verließ jeder Reiter den Hof 
Meyer mit einem guten Gefühl, 
vielen Hausaufgaben und mindes-
tens einem positiven Erlebnis. 

Vielen herzlichen Dank dafür und 
die eindringliche Bitte auf baldige 
Wiederholung! 

Noch ein kleiner Hinweis für die 
diesmaligen Teilnehmer und die 
jetzt neugierig gewordenen & Mir 
ist zu Ohren gekommen, dass An-
nett ab sofort jeden 1. Freitag im 
Monat ab 16.00 Uhr ein Trail-Trai-
ning auf dem Hof Meyer in Asen-
dorf anbietet. 
Kostenbeitrag: 10 Euro/Person
Anmeldung unter 
Tel.: 0174/9384715
Also ich bin dabei! 

Kerstin Röder 
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Mecklenburg-Vorpommern

■ Geburtstage im Juli:

Ina Gonsiorek
Jennifer Löbel
Julia Pape
Christoph Schalk
Tanja Schramma
Eva Seidel
Michaela Zalup
Herzlichen Glückwunsch!

Geschäftsstelle:
Mareile Schult
Mistorfer Landweg 6
18258 Schwaan
Tel.: 0172 / 29 20 186
Fax: 0 38 44 / 81 34 16
ewu-mv@web.de

1. Vorsitzende:
Anja Bickel
Tel.: 0 38 208 / 8 23 38

Internet:

www.ewu-mecklenburg-
vorpommern.de

Am 27. Mai 2006 fand das zwei-
te Hausturnier auf der Anlage der 
Familie Bouchner in Peetsch statt. 
Mit über 50 Startern war dieser 
Saisonauftakt in Mecklenburg-
Vorpommern gut besucht. Es gab 
Trail, Pleasure, Horsemanship und 
Reining jeweils für Jugendliche 
und Erwachsene getrennt sowie 
Führzügel und Walk-Trot-Klassen, 
die sehr gut besucht waren. Rich-
ter Peter Raabe war sehr zufrieden 
mit der Organisation und der An-
lage und im Oktober soll hier ein 
EWU-C-Turnier stattfi nden, wahr-
scheinlich am zweiten Oktoberwo-
chenende. 

In der Reining Erwachsene siegte 
Corinna Bouchner mit Ihrem Quar-
ter Horse Hengst Double Jeaned 
Holly  vor Caroline Pisch mit dem 
Appaloosa Hengst Skip The Magic, 

die die erfolgreichste Reiterin des 
Turniers war. 

Die gesamten Ergebnisse sind auf 
unserer Homepage veröffentlicht.

2. Open Horseshow 
in Peetsch

■ Landeskader:
Rolf Hildebrand

■ Jugend:
Laura Walford 
Hindenburgstr. 42, 31515 Wunstorf
Tel.: 0 50 31 / 51 53 85
laura.walford@web.de

■ 2.Vorsitzender:
(Ausbildung, Reitbetriebe) n.n.

■ 3. Vorsitzende:
(Öffentlichkeitsarbeit)
Simone Lotze
Celler Straße 2
29690 Buchholz/Aller
Tel.: 0 50 71 / 41 41
simone.lotze@t-online.de

■ Geschäftsstelle/
 Buchhaltung:
Brigitte Körber
Lange Str. 62, 29378 Wittingen
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586
brigitte.koerber@web.de

■ Leistungssport und
 Turnierwesen:
Hartmut Körber
Lange Str. 62, 29378 Wittingen
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586
jessiecodyjac@web.de

Niedersachsen/Hannover

■ Stammtische: 
� Stammtisch Nord
Jeden 1. Freitag im Monat 
in Sehlen.
Info: Ulrike & Hansjörn Butkereit,
Tel.: 03 83 27 / 5 09 25

Corinna BouchnerCaroline Pisch

� Stammtisch Mitte
Ort: River Saloon in Schwaan
Termine auf Anfrage
Info: Melanie Schult, 
Tel.: 0172/2920186

■  Neue Trainer-C 
Westernreiten 

Melanie Schult und Anina Panzer 
haben am 04.06. in Schiphorst die 
Prüfung zum Trainer-C bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Mit einer 12% Steigerung der Teil-
nehmerzahlen des diesjährigen 
EWU-C-Turniers in Wenden gab 
es einen starken Start in die EWU 
Turniersaison 2006 auf der Circle L 
Ranch.

Waren in den Prüfungen der LK 1 
die Teilnehmerfelder mit weniger 
Startern belegt als in den vergan-
genen Jahren, so waren die Starter-
zahlen bei den LK 2,3,4 und 5 über-
ragend besetzt. 

Der Wettergott tat an beiden Tur-
niertagen sein bestes, denn nur 
am Samstagabend fi el etwas Re-
gen, ansonsten war sonniges Früh-
lingswetter angesagt. Richter Peter 
Raabe aus Hamburg wertete die 
Klassen konstant und für die Teil-
nehmer nachvollziehbar. Das allzeit 
freundliche Showteam, Silke Pirr 
(Meldestelle) und Michael Keller-
mann (Show Manager) garantier-
ten einen reibungslosen Ablauf in 
freundlicher Atmosphäre.�

EWU-C-Turnier am 08. und 09. April auf der 
Circle L Ranch mit Teilnehmersteigerung

1. Vorsitzender:
(Geschäftsführung, Koordination)

Hartmut Körber
Lange Straße 62
29378 Wittingen
Tel.: 05831/8329
Fax: 01212511402586
jessiecodyjac@web.de

Presse/PR:
Silke Klunker
Kirchstraße 6, 38274 Elbe
Tel.: 0 53 45 / 49 36 78
Fax: 0 53 45 / 49 36 79
Mobil: 0160 / 83 88 137
silke.klunker@gmx.de

Internet:

www.ewu-
niedersachsen.de

■ Breitensport:
Mirja Burgemeister
Weferlingser Weg 20
31303 Burgdorf
Tel.: 0 51 36 / 8 64 82
Mobil: 0175 / 1 68 88 28
mirja.burgemeister@postbank.de
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Nur die neue Einteilung der Leis-
tungsklassen verursachte am Sonn-
tagvormittag eine längere Pau-
se, die aber von den Teilnehmern 
durch ausführliches Abreiten in der 
Showhalle bestens genutzt wurde. 
Der Abreiteplatz (30 x 70 m) war 
durch das trockene Wetter optimal 
bereitbar. 

Die Ergebnisse der einzelnen Klas-
sen fi ndet Ihr in der Ausgabe Juni 
des Westernreiter, unter der Rubrik 
Turniere, aufgelistet.

Der nächste EWU Event auf der Cir-
cle L Ranch ist das A/Q Turnier am 
22. und 23. Juli 2006 mit Qualifi -
kation zur Deutschen Meisterschaft 
sowie LK 1-5 Prüfungen. 
Die Ausschreibung und das Nen-
nungsformular sind in Kürze einzu-
sehen auf der Webseite 
www.Reitverein-Wenden.de 
oder unter www.Circle-L.de

Bei gutem Wetter trafen sich am 
Samstagmorgen des dritten Mai-
wochenendes rekordverdächtige 
knapp 140 Westernreiter auf der 
Anlage des RFV Königslutter zum 
diesjährigen 14. Western Horse 
Meeting.
Pünktlich zum EWU C Turnier konn-
te der neue Außenplatz fertig ge-
stellt werden. Die Reiter freuten 
sich außerdem über die neue zu-
sätzliche Abreitmöglichkeit auf 
dem großen Grasplatz direkt neben 
dem Trailplatz.
Ab 7 Uhr begannen die Frühauf-
steher der Klassen LK 4 und 5 mit 
den Prüfungen auf dem Trailplatz. 
Die darauf folgenden Starter der 
Western Pleasure und Western 
Horsemanship zeigten ihr Können 
in der großen Halle. 

Die fl otte LK 4 Reining der ehema-
ligen Einsteigerklasse fand auf dem 
Außenplatz statt. 
Nach dem neuen Leistungsklas-
sensystem der EWU sind die Reiter 
von der LK 5 (Freizeitreiter) bis zur 
höchsten Leistungsklasse, der LK 1 
(Profi s und Amateure), aufgeteilt. 
Zusätzlich wird jeweils in Jugend-
liche ( Kürzel „B“) und Erwachsene 
(„A“) unterschieden.
Vor der Mittagspause konnten 
schon die ersten Gesamtsieger ih-
rer Klasse gekürt werden. In der 
LK 5 A wurde Christine Neve aus 
Wolfsburg mit Irishbar Dreamer für 
den ersten Platz in der Peasure und 
zwei dritte Plätze als beste Reiterin 
geehrt. Bei den Jugendlichen der LK 
5 B freuten sich Julia Florek und Ni-
co über den Ehrenpreis für die Sie-

ge in Trail und Horsemanship sowie 
den dritten Platz in der Pleasure.
Beste Reiterin in der zahlenmäßig 
größten Klasse LK 4 A/B wurde Ka-
thrin Quast aus Wunstorf mit ih-
rem Wallach Südheide Dancer. Das 
Paar gewann die Reining und die 
Pleasure und dazu reichte der sieb-
te Platz im Trail.
Am Nachmittag waren sowohl die 
Amateure und Profi s der Klassen 
LK 3 bis LK 1 als auch die Jugend-
lichen bis 14 Jahre am Start. Die 
Hunde durften durch ihren Spezi-
altrail „toben“. Sandra Wuttig di-
rigierte ihren Fly so perfekt durch 
den Hundetrail, dass sich das Duo 
am Ende über den ersten Preis 
freuen konnten.
In der Führzügelklasse für Kinder 
bis 10 Jahre gewann wie im letzten 
Jahr Kathleen Sophie Rieger auf 
der Quarterstute Cody Leo Jac. 
Die Walk Trot- Klassen waren mit 
bis zu 14 Jugendlichen gut besetzt. 
Clara Reinersmann siegte mit My 
Girl im Trail, Michelle Pliske und 
Corado in der Horsemanship und 
Lea-Finja Jakobs und Jette aus 
Wolfburg lagen in der Pleasure 
ganz vorn.
Nach den anspruchsvollen und fai-
ren Trails, der Western Pleasure und 
Horsemanship sowie den schnellen 
Reinings hatte der immer gut auf-
gelegte Richter Peter Raabe alle 
seine Punkte vergeben. Die All-

round Champions der Klassen 1 
bis 3 konnten gekürt werden. In 
der Klasse LK 3 A siegte Susanne 
Hoffmann mit Zips Golden Son-
ny aus Witzenhausen mit den ers-
ten Plätzen im Trail und in der 
Horsemanship sowie dem dritten 
Rang in der Pleasure. Die erfolgs-
gewohnten Janine Klopstein und 
TJ Freckles aus Garbsen konnten 
sich in der Klasse LK 2 A über ih-
re Siege in Western Pleasure und 
Horsemanship und den zweiten 
Platz im Trail freuen.
Bei den Jugendlichen LK 2 B gab es 
viel zu rechnen. Am Ende gewan-
nen Anette Edlich und Anni aus 
Wolfsburg den Allround-Titel mit 
zwei zweiten Plätzen in Reining 
und Trail und zwei weiteren Plat-
zierungen.
In der zahlenmäßig schwach be-
setzten LK 1 A holten sich Gabrie-
le Kurzacz und FR Jacks Little Lena 
aus Bockenem mit den Siegen in 
der Reining und Horsemanship und 
zweiten Plätzen in der Pleasure 
und im Trail den Titel des Allround 
Champions.

Die genauen Ergebnisse sind auch 
nachzulesen unter:
www.westernreiter.com
Im nächsten Jahr fi ndet das 15. 
Western Horse Meeting in Königs-
lutter voraussichtlich schon im 
April statt.

Western Horse Meeting 2006 in Königslutter 

Die Platzierten der Reining LK 4
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09.07.2006
Wanderritt: Vorbereitungsnachmittag
Schwarmstedt / Winsen / Celle / 
Jeversen / Schwarmstedt
Veranstaltungsort: Seven Gate Ranch, 
Hägerheide 3, 31592 Stolzenau/Holzhausen 
Anmeldungen an: 
Andy Plettke, Gilde 3a, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9817-77, Fax: 05375/9817-79,
a.plettke@plettke.de

21. - 22.07.2006
2 täg. Wanderritt 
organisiert von Christine Bürig
Info und Anmeldungen an: 
Christine Bürig, 
Pfi ngstangerstraße 4, 38446 Almke,
Tel.: 05365/8635, cbuerig@t-online.de

05. - 06.08.2006
Wattritt nach Neuwerk
Treffen in Salenburg Nichtreiter können wandern 
oder den Wattwagen benutzen. Nach Ankunft und 

Versorgung der Pferde lädt die Insel zur Erkundung 
ein. Abends treffen in einem Lokal Dort gibt es nicht 
nur hervorragenden Fisch. Am Sonntag gemeinsames 
Frühstück und Abritt Richtung Festland.
Info und Anmeldungen an:
Andy Plettke, Gilde 3a, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9817-77, Fax: 05375/9817-79, 
a.plettke@plettke.de

21. - 25.08.2006 (Sommerferien)
Feriencamp für Kinder und Jugendliche
Kontakt und Info: Ute Krüger, 
Tel.: 05063/270949 oder 
www.freizeitmitpferden.de
Mitglieder können die Förderung des 
Landesverbandes in Anspruch nehmen!

16.09.2006
Schnitzeljagd durch die Müdener Prärie... 
Weitere Infos und Anmeldungen bei: 
Ruth Knorn, 
Wildroder Ring 20, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9822281, Fax: 05375/351

30.09. - 02.10.2006 
Wanderritt für sattelfeste Kids
Schnupperritt für alle, die das Wanderreiten kennen 
lernen wollen. Kosten (alles inklusive): 120,00 Euro
Kontakt und Info: 
Ute Krüger, 05063/270949
oder www.freizeitmitpferden.de

Oktober 2006
Wanderritt 
Schwarmstedt / Winsen / Celle / 
Jeversen / Schwarmstedt
Veranstaltungsort: Seven Gate Ranch, 
Hägerheide 3, 31592 Stolzenau / Holzhausen 
Anmeldungen an: 
Andy Plettke, Gilde 3a, 38539 Müden,
Tel.: 05375/9817-77, Fax: 05375/9817-79, 
E-Mail: a.plettke@plettke.de

04.11.2006
WRG/EWU Grünkohlritt
Weitere Infos: Ruth Knorrn, 
Tel.: 05375/9822281 oder Fax: 05375/9822166

Breitensportveranstaltungen 2006 (natürlich auch für Nichtmitglieder)

Seid ihr schon mal mit euren
Pferden in der Geisterbahn 
gewesen? 

Nach unserer Vorstellungsrunde  
des Bodenarbeitskurses 2 verkün-
dete uns unsere Trainerin Ramo-
na Westphal (Dream Ranch, Bil-
lingshausen): „Ich baue euch eine 
Geisterbahn“. Allgemeine Unruhe 
machte sich breit. Was würde uns 
wohl erwarten?

Nachdem wir den Bodenarbeitskurs 
1 mit Bravour hinter uns gebracht 
hatten, mit Seitwärtsgängen, Vor-
der- und Hinterhandbewegungen 
und mit voller Aufmerksamkeit des 

Pferdes, hatten wir keine Vorstel-
lung, welche Geister auf uns zu-
kommen würden. 
Es waren sehr fantasievolle Geister, 
das muss man einfach so sagen:
 
�  Holzbrücke mit Luftballons 

verziert
�  Plane mit Autoreifen
�  aufgehender Regenschirm
�  Silagerundballentor mit rot-wei-

ßen Flatterbändern
�  dicker Baumstamm mit dicken 

blauen Tonnen
�  Pferdeanhänger
�  enger Torbogen mit Schlauch

…alles was einen Pferdekopf (aber 
auch ein Menschenherz) höher 
schlagen lässt. 

Im Laufe des Wochenendes wurden 
die Hindernisse noch erschwert. 
Ziel war es, Vertrauen aufzubauen, 
so dass die Pferde am langen Strick 
die Hindernisse alleine bewältigen 
konnten. Bei Verweigern, Scheuen 
oder Unaufmerksamkeit, wurden 
die Pferde um das Hindernis lon-
giert, um ihnen klar zu machen, 
dass Mitarbeit Ausruhen bedeutet. 
Zum Abschluss musste jedes Pferd-
Mensch Paar einen Parcours durch-
laufen.
Viele von uns waren überwältigt, 
was Pferd und Mensch an diesem 
Wochenende gelernt haben. Auch 
Wochen danach wurde beobach-
tet, dass das Zusammenspiel zwi-
schen Mensch und Pferd harmoni-
scher geworden ist.

An dieser Stelle möchten wir uns 
noch mal herzlich bei Ramona be-
danken, die uns gelehrt hat, dass 
Bodenarbeit „spannend“ sein und 
viel Spaß machen kann.

Im Übrigen sind diese Bodenar-
beitskurse 1 & 2 aufeinander auf-
bauend und eine gute Vorbereitung 
auf die weiterführenden Trailkurse 
1 & 2. Dort werden dann die Kurs-
teilnehmer und die Pferde mit Kon-
zentrationshindernissen wie: 
Pillonen, Stangen, Sidepass, 
rückwärts durch das bekannte 
Schlüsselloch und, und, und…
bestens auch für Westernturniere 
geschult.
 

Gaby B., Friederike M.

Bodenarbeitskurs 2

Bei herrlichem Maiwetter trafen sich 11 Teilnehmerinnen unter der Leitung von Gerlinde 
Busche. Nach einer kurzen theoretischen Einführung ging es an die Trockenübungen. Seil-
schwingen und Körpersprache wollten erst mal koordiniert werden. 
Unter Gerlindes geduldiger Anleitung, schaffte es bald jeder seinen Menschenpartner zu 
dirigieren. Unsere Pferde, die bis dato mehr oder weniger interessiert zugeschaut hatten, 
schienen schon zu wissen, was von ihnen gefordert wurde. Vom Schetty bis zum Quarter, 
drehten sie alle lieb ihre Kreise.
Am zweiten Tag kamen wir dann richtig ins schwitzen. Zwei Personen spielten Vor- und 
Hinterhand des Pferdes und waren mit dem Seil zu dirigieren und es gab viel zu lachen. 
Gott sei Dank, waren unsere echten Tiere nicht ganz so wild und arbeiteten willig mit. 
Rückwärtsrichten, Vorhandwendung, Hinterhandwendung und Seitwärts klappte dann 
auch fast bei jedem. Mit jeder Übung wurden die Pferde aufmerksamer und jede Teilneh-
merin konnte sich über deutliche Lernfortschritte freuen. 

Abschließend stand fest: es hat allen viel Spaß gemacht und eine Fortsetzung folgt dem-
nächst.

Bodenarbeitskurs in Bad Salzdetfurth
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Betriebs-Name Ansprech-Partner, Adresse Telefon L.-Pf. Halle Platz Schwerpunkte Internet

Barbers Home Markus Voss, Peiner Str. 32, 31311 Uetze/Eltze 05173/922856 ja 15x35 25x50 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.barbers-home.de

Black Street Stable Holger & Isabell Dierks
Schwarze Str. 21, 31626 Haßbergen

0173/3644688
05024/736

ja 35x20 60x30 
40x25

Reitunt., Training, Pf.-Pension www.black-street-stable.de

Circle L Ranch Volker Laves, Heidberg 21, 31638 Wenden 05026/394 ja 26x52 30x70 QH-Zucht, Traini., Equipm.-Verk. www.circle-l.de

Dream Ranch Oliver Pabst & Ramona Westphal
Am Rodebach 39, 37120 Billingshausen

05594/943818 ja 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.dreamranch.de

HOW Esther & Hubertus Ott
Gut Schnede 1, 21444 Vierhöfen

04172/987097 ja 20x40 18x36 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.ott-how.de

OAK-Ranch Wolfgang Müller, Ovelgönner Str. 1
27404 Zeven-Bademühlen

04281/958880 ja 30x60 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.oak-ranch.de

Sanddorn Corral Hartmut Keuchel, Am Heseberg, 38530 Didderse 05373/50363 ja 15x30 30x60
25x50

Reitunt., Training, Pf.-Pension,
Saddlery

Trainingsstall Bürig Christine Bürig
Pfi ngstangerstr. 4, 38446 Wolfsburg

0170/2935479 ja 20x40 30x60 Reitunt., Training, Zucht, 
Pf.-Pension

www.buerig.de

Western-Reiterhof 
Kurzacz

Hellfried Kurzacz, Wasserburgstr. 8
31167 Bockenem OT Werder

0171/6211658 ja 13x33 20x40 Reitunt., Training, Pf.-Pension www.kurzacz.com

Windmühlenhof Barbara Loßau, 
Zur Neuen Breite 213b, 38350 Helmstedt

05351/537923 ja 20x40  Reitunt., Training, Pf.-Pension

Quarter Residenz Karl-Heinz Schmitz & Anne Meiritz
Lindenallee 3-5, 38723 Seesen / Bilderlahe

05381/917949 nein 15x36 20x40
30x60

Western Reiterhof, Pf.-Pension

Partner-Betriebe des EWU-Landesverbandes Nds./Hannover

■ Ressort Finanzen:
René Blickhan
Geisenbachweg 14
69198 Schriesheim
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36
rene.blickhan@t-online.de

■ Ressort Turnierwesen:
Dunja Storck
Lessingstraße 1 a
67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 6 66, Fax: 91 50 30

Rheinland-Pfalz
■ Aubildungsbeauftragte:
Melanie Kennke
Lindenweg 5
66399 Mandelbachtal
Tel.: 0170 / 5 45 09 69
Christian.Kennke@superkabel.de

■ Jugendbeauftragter:
Ronald Schnabel
Schwetzinger Str. 82A
69190 Walldorf
Tel.: 0170 / 3 54 61 18 oder 
0 62 27 / 6 27 52
ronald.schnabel@t-online.de

■ Jugendsprecherin:
Lena Kauth
Hauptstr. 19, 74918 Angelbachtal
Tel.: 0 72 65 / 49 91 24
Mobil: 0160 / 9 38 08 96 36
Lena-kauth@clr-kauth.de

■ Landesparcourschef:
Michael Mildau
Rappengasse 47
67365 Schwegenheim
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03
Mobil: 0175 / 7 95 56 41

■ Schriftführerin:
Christine Schwarz
Tel.: 0 62 31 / 92 97 30
showservice@ewu-rheinlandpfalz.de

■ Webmaster:
Jürgen Hoffmann
Viehweg 1 - 3, 67547 Worms

Tel.: 0 62 41 / 3 61 06
webmaster@ewu-rheinlandpfalz.de

Stammtische:
Stammtische von Freizeitreitern 
und der EWU Rheinland-Pfalz

Stammtisch „Happy Horse“: 
Am letzten Freitag im Monat, 
ab 20:30 Uhr
Gaststätte „Zur Rose“ 
Worms-Pfeddersheim
Info: Angelika Gundermann 
Tel./Fax: 0 64 35 / 96 65 56

Rheinland-Pfalz e.V.

1.Vorsitzender:
Volker Stubenazy
Lessingstr. 1a
67126 Hochdorf-Assenheim
Tel.: 0 62 31 / 6 66, Fax: 91 50 30
EWU-Rheinland-Pfalz@t-online.de

2. Vorsitzende:
(Ressort Öffentlichkeitsarbeit)

Heike Trautwein
Kirchstr. 42, 55234 Framesheim
Tel.: 0 67 33 / 64 83
h_trautwein2000@yahoo.de

Presse:
Gaby Klehr
Hauptstr. 37, 67377 Gommersheim
Tel.: 0171 / 7 84 07 86
Fax: 0 63 27 / 96 17 00
Gaby.Klehr@t-online.de

Internet:

www.ewu-
rheinlandpfalz.de

Westernreiterstammtisch:
Jeden zweiten Freitag im 
Monat, ab 20:00 Uhr
Double Tie Ranch
Wahnscheid 3, 56414 Herschbach
Info: Dieter Reuter
Tel.: 0171 / 24 56 310 

Unterwesterwald:
Am ersten Freitag im Monat
Reiterstübchen des RV Neuwied 
im Aubachtal
Info: S. Müller, 
Tel.: 0 26 31 / 5 44 45

Am 13. und 14.05. lud die Reitge-
meinschaft Hartungshof zum ersten 
Turnier der diesjährigen Südwestt-
rophy ein. Mehr als 100 Reiter aus 
dem Saarland und Rheinland-Pfalz 
machten sich auf den Weg zu der 
großzügigen Anlage nahe Saarbrü-
cken. 
Gab es bei der Turnierpremiere 
im letzten Jahr noch einige Kritik-
punkte, wie eine nichtvorhandene 
Ausschilderung oder fehlendem 
Wasseranschluss auf dem Pad-
dockplatz, war dieses Jahr für al-
les gesorgt: Hinweisschilder hingen 
bereits Freitags mittags aus und 
auf dem Paddockplatz hatte man 
ein Wassertank aufgestellt. Getrübt 
wurde das Turnier lediglich durch 

die Tatsache, dass es der Wetter-
gott nicht allzu gut mit Reitern und 
Veranstalter meinte. 

Gewohnt professionell organisiert 
vom Showteam der EWU Rhein-
land-Pfalz, zusammen mit dem 
Team rund um Ralf Becker, sowie 
Heinz Montag als Sprecher wurden 
die zweieinhalb Turniertage abge-
wickelt. Der Freitag war zunächst 
den Teilnehmern der LK 5, also den 
ehemaligen Freizeitreitern, vorbe-
halten. Nach der Leistungsklassen-
übergreifenden Showmanship gab 
es abends verbandsoffene Prüfun-
gen in Pleasure und Trail, die von 
vielen Reitern als Warm Up genutzt 
wurden. Samstag und Sonntag wur-

C-Turnier in Bliesransbach
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de es dann für alle Teilnehmer der 
LK 4 bis LK 1 ernst. Zudem stand 
hier die erste Bewährungsprobe für 
das neue Leistungsklassensystem 
auf Regionalebene an. Wie schon 
im Vorjahr waren die Prüfungen 
der Erwachsenen mit durchschnitt-
lich 15 Startern recht gut besetzt. 
Leider waren aber auch 2006 die 
Teilnehmerzahlen bei den Jugend-
lichen dürftig. Das wurde durch die 
leistungsklassenabhängige Tren-
nung der Nachwuchsreiter noch 
deutlicher.
Aus sportlicher Sicht meldeten 
auch in dieser Saison viele altbe-
kannte Reiter erfolgreich zurück. 
In der LK 1 A waren dies z.B. Me-
lanie Kennke mit Sky Buggy oder 
Susanne Mengelberg mit Rinaldo. 
Bei der LK 2 A seien an dieser Stel-
le Christine Schwarz mit Mrs Trou-

ble Joe und Heike Trautwein mit Ta-
ro genannt. Aber auch Ilonka Henn 
zeigte mit ihrem Nachwuchspferd 
Amadeus, dass insbesondere in der 
Horsemanship mit ihr zu rechnen 
ist. In der LK 3 A meldete sich Karl-
heinz Schmidt mit dem altbewähr-
ten Zippos Zan Invester erfolgreich 
zurück während bei den Jugend-
lichen Anette Napp mit Reno gut 
aus der Winterpause starteten.

Die Ergebnisse sowie der erste 
Trophy-Zwischenstand gibt es un-
ter www.ewu-rheinlandpfalz bzw. 
in der nächsten Ausgabe des Wes-
ternreiter. 
Die zweite Veranstaltung der Süd-
westtrophy 2006 fi ndet vom 07. 
bis 09.07. in Heiligenwald statt.

Heike Trautwein

An einem (sehr) frühen Samstag 
morgen Ende Mai machten sich ge-
gen 03.30 Uhr ein Reisebus voller 
Pferdenarren vom Leuchtfeuerhof 
in Ludwigshafen auf den Weg ins 
rund 450 km entfernte Nordrhein – 
Westfalen. Erstes Ziel war das Lan-
desgestüt, das tatsächlich mitten 
in Warendorf liegt. Auch wenn dort 
„lediglich“ die klassische Reitwei-

se gelehrt und gepfl egt wird, war 
die Führung durch die Gestütsanla-
ge sehr interessant. Die sehr weit-
läufi ge Anlage verfügt über drei 
Reithallen, eine Longierhalle, eine 
Führanlage, mehrere Außenplät-
ze, einem riesigem Paradeplatz, 
eine eigene Deckstation und über 
schier endlose Boxentrakte. Die in 
drei Gruppen aufgeteilten Besu-

cher vom Leuchtfeuerhof erfuhren 
in der jeweils über eine Stunde 
dauernden Führung allerhand über 
Sinn und Zeck der Entstehung der 
Landgestüte im Allgemeinen und 
der Geschichte des Gestütes von 
Warendorf im Besonderen. Beson-
ders einprägsam blieb uns das ge-
schäftige Treiben auf der Anlage 
und der gesellschaftlichen Akzep-

tanz, die nicht nur durch innerörtli-
che Lage bedingt ist. Weiterhin fi el 
nun, den direkten Vergleich zum 
eigenen Pferd zuhause vor Augen, 
das Größenverhältnis unserer Wes-
ternpferde zu diesen Reittieren auf. 
Die jüngeren Teilnehmer schreckten 
auch vor unbequemen Fragen nicht 
zurück. Beispielsweise danach wo 
denn hier die Koppeln seien,�

Der Blick über den Tellerrand...ins Landgestüt Warendorf und zu den Dülmener Wildpferden

Heike Mathies und Stefanie Schnur

Heike Trautwein mit Taro Sprecher Heinz Montag Volker Stubenazy in seiner Meldestelle

Warten auf die Prüfung

LK 2 A Horsemanship im Line-up
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warum die Pferde alle den ganzen 
Tag alleine in den vergitterten Bo-
xen ständen und wie der Tophengst 
des Gestütes über 400 Nachkom-
men pro Jahr haben könne, wenn 
das Jahr selbst doch gar nicht so 
viele Tage hätte... 
Die Führer versuchten die klei-
nen Kritiker mit einem Ritt auf der 
Bronzestatue des Topvererbers zu 
besänftigen, was durch dieses Ab-
lenkungsmanöver leidlich gelang. 
Mit der Einladung zur Teilnahme 
an einem der zahlreichen Lehrgän-
ge im klassischen Reit- und immer 
stärker werdenden Fahrsport wur-
den wir von den Führern des Land-
gestütes verabschiedet.

Die Eindrücke verarbeiteten wir 
bei einem reichhaltigen Brunch in 
einer alten Gaststätte in der Stadt-
mitte von Warendorf. Ein unter der 
Turmuhr der Kirche angebrachter 
Spruch „Nütze die Zeit“ erinnerte 
uns eineinhalb Stunden später zum 
Aufbruch nach Dülmen zum tra-
ditionellen Wildpferdefang. Nach
kurzer Busreise hatten wir den 

Parkplatz erreicht, der unserem 
Fahrer später noch Kopfzerbrechen 
breiten sollte. Wir nahmen unsere 
Plätze auf der Arena inmitten des 
rund 350 ha (!) großen Lebensrau-
mes der Wildpferdeherde ein und 
beobachteten noch eine Weile die 
Showvorführung zur Einleitung. 

Daneben brandete Willi freneti-
scher Jubel entgegen. Sie wissen 
nicht wer „Willi“ ist? Es ist der 
Moderator der gleichnamigen Sen-
dung „Willi wills wissen“, der mit 
seinem Fernsehteam in der Arena 
zu Gast war um den Wildpferde-
fang zu einem Thema seiner Sen-
dung aufzuzeichnen. Unter den 
mehreren tausend Zuschauern 
fand dieser jedenfalls großen An-
klang. Schließlich war es soweit, 
gegen 15 Uhr wurden die rund 350 
Wildpferde in die Arena getrieben. 
Diese große Menge dieser Pferde 
im Ponytyp sorgte auf jeden Fall 
für ein Kribbeln und eine Gänse-
haut bei uns. Letztere, das will ich 
nicht verschweigen, entstand auch 
dadurch, dass zwischenzeitlich ein 

schöner Landregen eingesetzt hat-
te. Wie hatte es im Landgestüt ge-
heißen? Entweder läuten in West-
falen die Glocken oder es regnete, 
nun ja, Glockenspiel war keines zu 
hören. Davon ungerührt verrichte-
ten rund zwei dutzend „Fänger“ 
ihre Arbeit indem sie immer eine 
kleine Gruppe Wildpferde von der 
Herde abtrennten und nach einer 
Kontrolle in einen Pferch trieben. 

Ergab die Kontrolle einen Hengst-
jährling wurde dieser durch das 
Anhängen eines oder mehrerer 
Fänger um den Hals auf den Bo-
den geworfen. Im Anschluss wur-
de der Jährling mit einem Halfter 
und einem Strick versehen und 
zum Eingang der Arena gebracht, 
wo dieser das „verschlungene 
Doppel – C“ der Dülmener aufge-
brannt bekam. Was sich so leicht 
liest, war bisweilen ein ziemlicher 
Kampf für Mensch und Pferd, min-
destens zwei der Fänger mussten 
durch die anwesende Ambulanz 
und Transport im Krankenwagen 
ärztlich versorgt werden. Man soll-

te sich – trotz der Tradition – über 
geeignete Schutzkleidung für die 
westfälischen Cowboys Gedanken 
machen.
36 Jährlingshengste wurden ge-
fangen und im Anschluss verstei-
gert, vier davon verlost. Nach die-
ser eindrucksvollen Veranstaltung, 
welche einen gänzlich anderen 
Charakter als die Führung im Land-
gestüt hatte, machten wir uns auf 
die Suche nach unserem Bus. Die-
ser hatte nämlich unter Mithilfe 
bereitgestellter Traktoren seinen 
Standort auf der nassen Park-Wie-
se gewechselt. Uns blieb es, eini-
ge andere vollbesetzte Busse beim 
Einsinken in den Matsch oder dem 
Herausziehen durch die örtliche 
Landwirtschaft zu beobachten. Das 
den Tag über erlebte bot ausrei-
chend Gesprächsstoff für die Heim-
fahrt. Gegen 23 Uhr erreichten wir 
den Leuchtfeuerhof und freuten 
uns nach einer erholsamen Nacht 
auf den neuen Tag mit unseren ge-
liebten Westernpferden, den bes-
ten von allen....

Frank Orth 

1. Vorsitzende und
Geschäftsstelle:

Elke Miemietz
Pontenweg 1
46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 44
Fax: 0 28 53 / 95 61 46
Mobil: 0179 / 5 95 25 77
vom-pferd@web.de

2. Vorsitzende:

Claudia Thomys
Nordick 2
46359 Heiden
Mobil: 0172 / 9 24 12 43
cthomys@aol.com
www.claudias-westernriding-school.de

Pressesprecher:

Uwe Mertens
Tel.: 0 22 27 / 92 91 66
Mobil: 0179 / 4 68 82 44
DocTardyMiss@t-online.de

Internet:

www.ewu-rheinland.de

Rheinland
■ 3. Vorsitzende:
Petra Roth-Leckebusch
Geringhauser Mühle
51588 Nümbrecht
Tel.: 0 22 93 / 13 35
Fax: 0 22 93 / 39 60
petra@leckebusch.com
www.leckebusch.com

■ Kassenwartin:
Ellen Gorkow
Hünefeldstr. 79, 46242 Bottrop
Tel.: 0 20 41 / 97 96 21
Mobil: 0172 / 2 67 10 21
Ellen.Gorkow@gmx.de

■ Beiratssprecherin: 
Rosita Schmidt
Am Hofgarten 6
53809 Ruppichterroth
Tel.: 0 22 47 / 90 05 48
Fax: 0 22 47 / 90 05 47
rswesternriding@aol.com

■ Turnierwart:
Jürgen Vogel
Düsterfurtweg 6, 46569 Hünxe
Mobil: 0163 / 3 17 26 11
Vogel@dus-int.de

■ Sportwartin:
Ingrid Bongart
Im Bonnefeld 2
47259 Duisburg
Tel.: 02 03 / 78 17 73
Mobil: 0172 / 2 01 87 10
vomeichwaeldchen@arcor.de

■ Jugendwartin:
Anna-Maria Herrmann
August-Bebel-Straße 102, 
50259 Pulheim
Tel.: 0 22 34 / 8 17 23 
Mobil: 0160 / 95 31 87 85
a.m.herrmann@die-giottos.de

■ Freizeit- und 
 Breitensportbeauftragte:
Petra Behr
Am Potekamp 22
40885 Ratingen
Tel.: 0 21 02 / 70 32 79
Mobil: 0172 / 2 00 47 08
michael.behr@vodafone.com

■ Teamchefi n Kader:
Anja Bongard 
Hauptstraße 56
56651 Brenk

Tel.: 0 26 55 / 96 01 21
Fax: 0 26 55 / 96 25 01 
Mobil: 0172 / 6 54 19 68
heinzspringstein@aol.com
www.HeinzSpringstein.de

■ Ausbildungsbeauftragter:
Günter Kalwa
Rheurdter Straße 184a
47661 Issum
Tel.: 0 28 35 / 44 55 69
Mobil: 0172 / 8 48 96 24
guenter.kalwa@
reiten-oermterberg.de
www.reiten-oermterberg.de

■ Schriftführerin:
Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 0160 / 95 20 91 31
petraretthofer@aol.com

Immer etwas früher informiert:
www.ewu-rheinland.de
Für alle Berichte und Daten

DocTardyMiss@t-online.de
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Liebe EWU-Rheinländer,
?
Viel Spaß beim Lesen, 
viele gute Ritte und Freude 
mit Eurer EWU-Rheinland.

Euer Pressesprecher 
UWE MERTENS

NEUES aus 
dem VORSTAND

Region: Bergisches u. 
Oberbergisches Land 
Regionensprecher: 
Andrea Brückner, 
0173/2754647

Region: Bonn/Sieg
Regionensprecher: 
Dirk Steilen, 0177/5491399

Region: Düsseldorf
Regionensprecher: 
Ingrid Bongart, 0172/2018710

Region: Eifel
Regionensprecher: 
Anna-Maria Herrmann, 
0160/95318785

Region: Euregio
Regionensprecher: 
Biggi Küpper, 02485/9121688

Region: Köln
Regionensprecher: 
Nicole Schäfer, 0170/3168647 

Region: Niederrhein 
Regionensprecher: 
Katja van Loon, 0177/4126803

Region: Nordrhein/Ruhrgebiet
Regionensprecher: 
Ellen Gorkow, 0172/2671021

Region: Westerwald
Regionensprecher: 
Karen Borchert, 02684/979282

Regionen und eure 
Ansprechpartner

Treffpunkte und eure Ansprechpartner

 Bergisches Land

� EWU-Treffpunkt Burscheid
Info: Andrea Brückner, 
Tel.: 0173/2754647,
westernbrueckner@aol.com
oder Andrea Schimmel, 
Tel.: 0175/2714720
Ort: Reiterstübchen, 
Reitanlage Poschen
nach Absprache

�  EWU-Treffpunkt 
Oberberg / Nümbrecht 

Info: Petra Roth-Leckebusch, 
Tel.: 02293/1335, Fax: 02293/3960
Treffpunkt-Termine mit Themen 
unter www.Leckebusch.com 
Treffpunkt jeweils 3. Freitag im 
Monat ab 19.30 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt 
Wermelskirchen

Info: Nina Hillebrand, 
Tel.: 0172/5718805
Treffpunkt@Schlossburg-Stables.de 
Aktivitäten und Aktionen bitte bei 
Treffpunktleiterin erfragen.
Jeden 2. Mittwoch im Monat

02.07. Trail-Kurs
15.07.  Pleasure/

Horsemanship-Kurs

 Bonn/Sieg

� EWU-Treffpunkt Hennef / Bröl
Info: Rosita Schmidt, 
Tel.: 02247/900548,
Fax: 02247/900547
oder Mobil: 0177/6050564, 
E-Mail: rswesternriding@aol.com

Ferienaktionen
Am 03.07. fi ndet ein Ferientag mit 
einem Pfl egepferd statt. Hier kön-
nen Kinder ab 4 Jahren teilnehmen 
und erste Erfahrungen mit „ihrem“ 
Pfl egepferd machen.
Anmeldung und weitere Infos 
bei: Rosita Schmidt
Tel.: 02247/900548 (ab 20.00 Uhr) 

Für die älteren Jugendlichen 
(ab 10 Jahren) fi ndet dann vom 
05.-07.07.2006 ein Jugendcamp in 
Hatterscheid statt. Hier bekommt 
jeder Jugendliche für die Zeit sein 
eigenes Pfl egepferd. 
Auch hier Anmeldung und Infos 
bei: Rosita Schmidt
Tel.: 02247/900548 (ab 20.00 Uhr) 

Olympiade
Am 08.07.2006 machen wir unse-
re eigene Olympiade. Teilnehmen 
kann hier jeder, ob mit Pferd oder 
ohne. Es gibt 4 verschiedene Dis-
ziplinen (schwimmen, laufen, Rad 
fahren und Trail reiten). Auch im 
Team kann gestartet werden! Also 
macht mit und seit fi t!!!
Anmeldung und Info bei 
Rosita Schmidt
Tel.: 02247/900548 (ab 20.00 Uhr) 

Jugendcamp Brilon
Wir fahren gemeinsam am 05.-
06.08.2006 nach Brilon ins Sauer-
land und zelten dort im Bundesju-
gendcamp der EWU.
Dort haben wir die Möglichkeit  
den Jugendlichen beim Training  
zuschauen zu können. Gemeinsam 
werden wir viel Spaß haben! 
Anmelden müsst ihr euch bei 
Michaela Neffgen, 02247/7319

�  EWU-Treffpunkt 
Euskirchen-Schweinheim

Info: Dirk Steilen,
Tel.: 0228/217780 (tagsüber) oder 
0177/5491399 (abends)
EWU-Treffpunkt@painted-dreams.de 
Internet: www.painted-dreams.de 
Ort: Stall 1 - Reiterstübchen 
Johanneshof, Irmelsgasse 7, 
Euskirchen-Schweinheim
Treffpunkttermin wird 
monatlich bekannt gegeben. 
Ab 20.00 Uhr
Wegbeschreibung zum Johannes-
hof beim Treffpunktleiter erfragen!

Ab sofort jeden Mittwoch 
ab 17.00 Uhr Treffpunktraining 
auf dem Johanneshof. 
Fremdreiter zahlen 10 Euro Hallen-
benutzung! Anmeldung beim Treff-
punktleiter!!!

Termine:
5. Juli  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof

9. Juli  Rindertraining
Für alle die mal mit Ihrem Pferd an 
die Rinder gehen wollen. 
Kosten: 55,- Euro

12. Juli  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
26. Juli  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof

29. Juli  Treffpunkt im Glückstal 
ab 20.00 Uhr 
Wegbeschreibung beim Treffpunkt-
leiter erfragen.

29.-30.Juli  Glückstalritt
Wir reiten vom Johanneshof ins
Glückstal (Nähe Soller) zum Glücks-
talfest, wo wir feiern und in Zelten 
übernachten.

Alle EWU Mitglieder erhalten 
bei allen Kursen einen Rabatt von 
5,- Euro bitte Mitgliedsausweis 
vorlegen. Desweiteren denkt bitte 
daran Eure Aktivpässe mitzubrin-
gen!!! Wir stellen auch gerne neue 
Aktivpässe aus.

 Düsseldorf

�  EWU-Treffpunkt Düsseldorf
Info: Petra Behr, Tel.: 02102/703279 
oder Mobil: 0172/2004708
michael.behr@vodafone.com
Ort: Gaststätte „Dürkheimer
Krug“, Dürkheimer Weg 45, 
40227 Düsseldorf 
Jeden 1. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

�  EWU Treffpunkt 
Düsseldorf-Witlaer

Info: Ingrid Bongart, 
Tel.: 0203/781773, 0172/2018710
Anna von Holtum, 0171/1166570
Ort: Hof am Froschenteich, 
Düsseldorf-Witlaer, 
Jeden 3. Freitag im Monat, 
ab 18 Uhr

�  EWU-Treffpunkt 
Ratingen-Hösel 

Info: Andreas Barrenberg,
Mobil: 0172/2112359 oder 
Detlef Müllers, 0172/2686860, 
Kontakt: www.BS-Ranch.de
Ort: BS - Ratingen, 
Hölender Weg 101, 
40887 Ratingen
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
ab 18 Uhr

 Eifel

�  EWU-Treffpunkt Mechernich
Info: Anna-Maria Herrmann 
Tel.: 0160/95318785 und 
Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439, 
E-Mail: A-M.Mauel@t-online.de
Ort: Reiterhof Weiler am Berg 
in Mechernich
Jeden 2. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr 

10. August 2006 
Vorstandssitzung 
in der Landesreit- und Fahrschule
Rheinland auf Gut Langfort 
in Langenfeld-Richrath!

Termine aus 
dem VORSTAND
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�  EWU-Treffpunkt 
Jammelshofen

Info: Piet Rott, Kirchstraße 19, 
53520 Jammelshofen, 
Tel.: 02691/933150,
piet@piets-adventure-trails.de
Ort: „Waldhotel Jammelshofen“ 
in Jammelshofen
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
ab 19.30 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt Zülpich
Info: Manuela Stracken, 
Tel.: 02252/839545, 
Mobil: 0176/61098297
info@ms-westerntraining.de
www.ms-westerntraining.de
Ort: Schwerfener Dörpstüffje
Schwerfener Hauptstr. 32
53909 Zülpich-Schwerfen
Jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

 Euregio

�  EWU-Treffpunkt Baesweiler
Info: Ribana Schneider, 
Tel.: 02401/6372 oder 
Mobil: 0177/6745798
Ort: Gaststätte „Zum Brandenhof“ 
in Baesweiler
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr

�  EWU-Treffpunkt Aachen
Info: Biggi Küpper - Trainer C,
Tel.: 02485/9121688,
info@saddleshop-aachen.de
Frauke Marquardt - Trainer C,
Tel.: 02471/8192
Ort: Gaststätte „Krebsloch“, 
Napoleonsberg 52, Aachen
Jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 20:00 Uhr

 Köln

�  EWU-Treffpunkt 
Kerpen-Sindorf

Info: Maria Pistol, 
Tel.: 02426/4977, Fax: 02426/6472
Ort: Gasthaus Schweitzer 
in Kerpen-Sindorf, Siemensstr.
Jeden 1. Montag im Monat 
ab 20:00 Uhr

�  EWU-Treffpunkt
Bergheim-Glessen 

Info: Nicole Schäfer, 
Tel.: 0170/3168647
Ort: Gaststätte „Dorfkrug“, 
Hohe Strasse, Bergheim-Glessen
Jeden 2. Dienstag im Monat

�  EWU-Treffpunkt Nörvenich
Info: Christiane Mühe,
Tel.: 02426/5959, 
Fax: 02426/9599900,
christiane.muehe@tiscali.de
Internet: www.roadend.de
Ort: Road End Ranch, 
Am Annahof 1, 52388 Nörvenich, 
im Reiterstübchen
Jeden 4. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

 Niederrhein

�  EWU-Treffpunkt 
Issum-Oermten

Info: Katja van Loon, 
Tel.: 0177/4126803, 
katjavanloon@freenet.de 
Cornelia Kalwa, 0172/9272546, 
conni.kalwa@reiten-oermterberg.de
Ort: Reiterstübchen des Reiterhofs 
„Oermter Berg“, Rheurdter Straße 
184, 47661 Issum 
Jeden 1. Freitag an jedem un-
geraden Monat (z.B. Januar 01, 
März 03 usw.) ab 19.30 Uhr

�  EWU-Treffpunkt Kevelaer
Info: Sonja Schiele-Wehr, 
Tel.: 02832/6092 oder 
Mobil: 0177/5820924,
E-Mail: SchieleWehr@aol.com
Ort: Reiterstübchen 
„Blue Moon Ranch“, 
Twisdener Straße 29,
47625 Kevelaer 
Jeden letzten Freitag im Monat, 
ab 20 Uhr 

�  EWU-Treffpunkt Geldern-Pont 
Info: Stefan Stuke, 
Tel.: 02834/703639 oder 
Mobil: 0172/5438740 oder 
E-Mail: StefanStuke@gmx.de
Ort: Gasthof zum „Lönebörger“, 
Venloer Str. 120 (B58), 
47608 Geldern-Pont
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
ab 19 Uhr 30 

�  EWU-Treffpunkt 
Mönchengladbach  

Info: Monica Barb, 
Reitanlage Zenzes, 
Genholland 47, 
41179 Mönchengladbach,
Tel.: 02435/980396 (Pr./AB) oder 
Mobil unter 0175/3356992, 
MB.Westerntraining@freenet.de
Ort: Reiterstübchen der
Reitanlage Zenzes
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr 

 Nordrhein/Ruhrgebiet

�  EWU-Treffpunkt Dinslaken
Info: Ellen Gorkow, 
Tel.: 0172/2671021, 
E-Mail: Ellen.Gorkow@gmx.de
Ort: Landgasthof Schepers, 
Dickerstraße 386, 46539 Dinslaken 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 
ab 20 Uhr

Ansprechpartner: 
Elke Miemietz 0179/5952577 und 
Ellen Gorkow 0172/2671021

�  EWU-Treffpunkt Damm 
Info: Bianca Yesim, Trainer -C-,
Tel.: 02853/912013
Mobil: 0162/4352279 
Ort: BiBa’s Westerntrails, 
Am Festplatz 7, 
46514 Schermbeck
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

�  EWU Treffpunkt Heiden 
Info: Petra Retthofer, 
Mobil: 0160/95209131, 
petraretthofer@aol.com 
Ort: CWS, Hof Hellmann,
Nordick 2, Heiden
Jeden 2. Mittwoch im Monat,
ab 19 Uhr

12.-13.08.2006
Tag der offenen Tür

12.08.2006
Schnupperkurs
2 Stunden Theorie und 
2 Stunden Reiten

13.08.2006
Schnupperkurs nur für Männer
2 Stunden Theorie und 
2 Stunden Reiten

26.-27.08.2006
Basispass
Prüfung am 10.09.2006

02.-03.09.2006
Reitabzeichen IV und III
Prüfung am 10.09.2006

16.-17.09.2006
Pleasurekurs mit Henning Daude

15.10.2006
Lehrgang für Trainer
„Wie vermittle ich als Ausbilder“ 
Vermittlung der Inhalte von Ab-
zeichenlehrgängen in Theorie und 
Praxis

11.-12.11.2006
Reining-Kurs mit Hannes Bolz

Informationen bei 
Claudia Thomys unter
Tel.:  0172/9241243

�  EWU-Treffpunkt in Werden
Info: Peter Döhring, 
Tel.: 0201/493401, 
E-Mail: Kontakt@triple-p-farm.de
Ort: Triple-P-Farm,
Zum Timpen 18,
45239 Essen-Werden, 
Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 18 Uhr

Es sind unterschiedliche Aktivitä-
ten geplant, sie können beim Treff-
punktleiter erfragt werden.

 Westerwald

�  EWU-Treffpunkt Hümmerich
Info: Julia Kalscheid, 
Mobil: 0160/90544482
Ort: Gaststätte Dreydoppel 
in Hümmerich 
Jeden 1. Donnerstag im Monat,
ab 20 Uhr

�  EWU Treffpunkt Holzbachtal
Info: Thomas und Karen Borchert 
Tel.: 02684/979282, 
Fax: 02684/979174, 
tom@westernreitlehrer.de,
www.westernreitlehrer.de 
Ort: Hafl ingerstübchen 
in Giershausen
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

Regelmäßigens 
Western-Reittraining: 
Mittwoch ab 18 Uhr auf dem 
Hafl ingergestüt der Familie Kremp, 
in 57632 Giershausen.

In allen Kursen wird in kleinen 
Gruppen gearbeitet, die je nach 
Leistungsstand und Zielrichtung 
individuell zusammengestellt wer-
den, von Umsteiger/Anfänger bis 
zum Turnierprofi . 
Kursleiter zu allen Kursen ist 
Thomas Borchert.

Weitere Infos und Anmeldung
zu allen Kursen bei 
Karen Borchert,
Tel.: 02684/979282, 
Fax: 02684/979174, 
tom@westernreitlehrer.de, 
www.ewu-westerwald.de
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„Unser 2. Tag der offenen Tür auf 
dem Johanneshof am Sonntag den 
21. Mai 2006, übertraf alle unsere 
Erwartungen.“ Diesen Satz hörte 
man von vielen Helfern und Ein-
stellern des Johanneshofs, denn es 
wurde wahr. Über den Tag verteilt 
bevölkerten gut 1200 Menschen 
den Johanneshof. Dabei sah es am 
Samstag beim Aufbau gar nicht gut 
aus, gegen Mittag fegte ein Orkan 
mit sinnfl utartigen Regenschau-
ern über Euskirchen und den Rhein 
Sieg Kreis hinweg.

Für Sonntag waren 19 Grad mit 
Regenschauern gemeldet, doch 
„wenn Engel reiten“ dann wird 
es halt besseres Wetter und so 
wurde es warm und nur zwei kur-
ze Schauer mit Fieselregen stör-
ten diesen tollen Event. Sogar der 
stellvertretende Bürgermeister von 
Euskirchen Herr Manfred Storn und 
Diakon Horbet, der die Reithalle 
segnete, waren zu Gast. Die Zu-
schauer waren begeistert von den 
Darbietungen der Reiter wo unter 
anderem ein Pas de Deux „ Clas-
sic meets Western“. Eine Pferdepa-
rade mit einigen Pferden vom Hof, 
Pferde an den Rindern, die Johan-
neshofquadrillie, Bodenarbeit, eine 
Dressurkür, eine Art Pferdemusical 

und die Rettungshundestaffel BRH 
Rhein-Sieg zu sehen waren.

Besonderen Beifall gab es für die 
Vorführung der Bodenarbeit von 
Lenny Thimme mit ihrer Tennesse 
Walking Stute „Annabelle“ die mal 
eben in eine Plane verpackt wur-
de, Kompliment machte und auf 
ein Podest stieg. Das Pas de Deux 
„Classic meets Western“ vorge-
stellt von Irene Sieg auf dem Frie-
sen Sam und Alexandra Olzem auf 
ihrem Paint HH Two Eyed Tom Cat 
war nicht nur von dem Showout-
fi t sehr schön anzusehen, nein hier 
gab es fl iegende Wechsel, Außen-
galopp, Hinterhandwendungen, 
Spins, Stops, Rollbacks zu sehen.
Als dann Alexandra Olzem im An-
schluss an das Pas de Deux spon-
tan ihren Paint nur mit einem Führ-
strick um den Hals wechselte, tolle 
Spins zeigte und gute Stopps in 
den Sand setzte, gab es für die Zu-
schauer kein Halten mehr und der 
Applaus wurde mit „Yeah“ Rufen 
und Pfeifen garniert.

Ein weiteres Highlight die gemischte 
„Johanneshofquadrillie“ (Klassisch 
und Western) unter der Leitung von 
Irene Sieg zu fetzig gemischter Mu-
sik. Hier waren einige wunderbare 

Schaubilder zu sehen und die Zu-
schauer applaudierten wieder fl ei-
ßig. Pferde an den Rindern waren 
natürlich auch für die Zuschauer 
etwas Besonderes und so wurde 
es auf besonderen Wunsch der Zu-
schauer gleich mehrmals gezeigt. 
Hier wurde von den Westernreitern 
des Hofes gezeigt, wie man Pferde 
ans Rind bringt bzw. erste Schritte 
als Cutting Vorbereitung mit dem 
Pferd macht. 

Die ganzen Vorführungen wurden 
von unserem Moderator Dirk Stei-
len gut und verständlich erklärt. 
Tolle Fotos machte unser „Hof-Fo-
tograf“ Michael Ippendorf. Aber 
auch für nicht Reitbegeisterte gab 
es was zusehen, eine große Aus-
stellung an Landwirtschaftlichen 
Maschinen bis hin zum 250.000 
Euro teuren John Deere Mähdre-
scher waren auf dem Hof zum an-
schauen und einsteigen bereit. Au-
ßerdem standen noch einige sehr 
schöne Kutschen zum ansehen auf 
dem Hof. Für die Kinder wurde Kin-
derkegelschiessen, ein „Johannes-
hofzug“ zum mitfahren über den 
ganzen Hof und die große Stroh-
spielburg angeboten, alles natür-
lich kostenlos.

Essen und Trinken war auch reich-
lich vorhanden und wurde zu äu-

ßerst „Familienfreundlichen“ Prei-
sen abgegeben. Ein EWU (Erste 
Westernreiter Union Deutschland) 
Informationsstand betreut von Ro-
sita Schmidt und ein Gewinnspiel 
der DVAG Peter Olzem wo man ei-
nen Smart gewinnen konnte( der 
schon auf dem Hof stand) rundeten 
das Angebot ab.

Für die Veranstaltung bekamen die 
Einsteller und die Hofbesitzer Fa-
milie Brock viel Lob und Anerken-
nung und der Tag war ein voller Er-
folg. Alle freuen sich schon auf das 
nächste Jahr. Der Johanneshof hat 
eindrucksvoll bewiesen, wie gut 
Klassisch und Westernreiter zu-
sammen harmonieren können. Ein 
gutes Beispiel für künftige Veran-
staltungen.

Das ganze eingenommene Geld 
kommt übrigens der Stallgemein-
schaft zugute, im Gespräch ist ein 
überdachtes Round - Pen.

Dirk Steilen

„Besonderen Dank möchte ich 
noch einmal der ganzen Fami-
lie Brock, Alexander Rheindorf 
und allen Helfern sagen ohne 
die diese Veranstaltung nicht 
ein solcher Erfolg geworden 
wäre.“

Tag der offenen Tür auf dem Johanneshof

Natürlich bin ich als Vorstandsmit-
glied erfreut über ein zweites A/Q 
Turnier im Rheinland, aber ich bin 
auch Reiter und als solcher möchte 
ich heute schreiben. 

Die Seite als Veranstalter kenne ich 
auch seit einigen Jahren und des-
halb weiß ich, wie schwierig es ist, 
sowohl Richter als auch Teilnehmer 

unter einen Hut zu bekommen. 
Dies ist in Issum prima gelungen. 
Für alle „Mecker-Köppe“ dieser 
Welt möchte ich nur ein paar Aus-
schnitte aufzeigen, wie teilnehmer-
freundlich dieses Turnier war. Jeder 
weiß, dass man das Wetter noch 
nicht bestimmen kann. Es regne-
te durchgehend. Und trotzdem 
musste niemand auf einer mat-

schigen Wiese parken. Die Anhän-
ger wurden so verteilt, dass jeder 
auf festem Untergrund ausladen 
und laufen konnte. Zum Unter-
stellen wurde ein Platz in der Hal-
le abgeteilt. Natürlich war es eng, 
aber es reichte andererseits auch 
immer noch zum Schrittreiten auf 
der Hälfte. Dass man dieses Rei-
ten nicht mit abreiten im eigentli-
chen Sinne vergleichen kann, war 
den Veranstaltern klar, also haben 

sie kurzer Hand vor jeder Prüfung 
in der Show-Arena abreiten lassen. 
Während der Trails wurde sogar die 
Abgrenzung verschoben, so dass 
es noch mehr Platz für die Abreiter 
gab. Eine Menge Arbeit für das Hel-
fer-Team und trotzdem haben sie 
es einfach lächelnd für die Teilneh-
mer getan. Ob es nun Boxen wa-
ren, die noch kurzfristig beschafft 
wurden oder Umnennungen von 
Pferden oder Prüfungen, die�

Immer eine Reise Wert!!!



WESTERNREITER – Juli 2006

ewu regio82

Saarland

Christina Münster 
und 
Lothar Ripplinger

am 15.07.2006 
in Merzig.

Zur gemeinsamen Reitbegleitung des Brautpaares sind alle 
interessierten Reiter herzlich eingeladen. 

Tina und Lothar

Wir heiraten

Hier mal aus der Sicht eines Laien.
Bei der Ankunft um 9.00 Uhr war 
der Weg wo die Pferdeanhänger 
parken sollten zugeparkt. Man sag-
te uns wir sollten auf der Straße 
parken und entladen. Gesagt, ge-
tan. Das Pferd war etwas nervös 
und die vorbeifahrenden Autos aus 
meiner Sicht zu schnell. Es ging 
aber alles gut. Nachdem Pferd und 
Reiter fertig waren ging es ab in die 
Halle. Wir sahen uns derweil um 
und suchten Kaffee – vergeblich. 

Aufgrund der stets startenden Flug-
zeuge haben wir das Pferd zum 
eingewöhnen auf den Außenplatz 
gebracht. Hier stellten wir dann 
fest, dass der gesamte Turnierplatz 
keinerlei Einzäumung hatte. Mann 
sollte nicht vergessen es war ein D-
Turnier. Auf der Wiese direkt neben 
dem Turnierplatz spielten kleine 
Kinder. Was wäre gewesen wenn... 
zumal auf einem D-Turnier keine 
Sanitäter vor Ort sein müssen (wa-
rum nicht???) Ich denke die Veran-
stalter hatten großes Glück.

Gruß G. Müller

Turnier in Düsseldorf

Am 6. + 7. Mai war Hannes Bolz 
zu Gast auf dem Hof von Claudia’s 
Westernriding School in Heiden. Er 
ist bekannt durch seinen Hafl inger 
„Slide me Max“, der in der Reining 
immer als Publikums-Liebling gilt. 
Kaum steckt das Pferd seinen Kopf 
in die Arena, schon toben die Mas-
sen. 

Kein Wunder also, dass es über-
wiegend Hafl inger waren, die sich 

zu diesem Kurs anmeldeten. Aber 
auch andere, „ganz normale“ Pfer-
de, trauten sich diesmal zu einem 
Reining-Kurs. 

An dieser Stelle möchten wir Han-
nes danken, dass er auch „Nicht-
Quarter“ ernst nimmt im Reining-
Sport und freuen uns schon wieder 
auf den Kurs im November.

Claudia Thomys

Reining-Kurs mal anders!!kurzfristig erledigt wurden oder 
oder oder. Es gibt noch eine Menge 
über die Bemühungen zu erzählen. 

Als Reiter möchte ich mich dafür 
recht herzlich bedanken und alle 
anderen Teilnehmer bitten, bevor 
ihr das Turnier verlasst, geht zum 
Veranstalter und schildert ihm eu-
ren Eindruck und sagt ihm euren 
Dank. Auch das Helfer-Team kann 

immer zwischendurch eine Moti-
vation gebrauchen. Es gibt Turniere 
auf denen der Dank der Teilnehmer 
der gesamte Lohn für all die An-
strengungen der Veranstalter und 
des Teams sind. In diesem Sinne 
noch viel Spaß in dieser Turnier-Sai-
son und an Issum „Weiter so, wir 
Reiter sind gerne bei Euch“

Claudia Thomys

Wir werden in diesem Jahr wie be-
reits auf der Jugendseite beschrie-
ben ein Fun Camp durchführen. 
Das heißt jedoch nicht, dass es kei-
ne Trainingsmöglichkeiten geben 
wird. So ist es angedacht, dass für 
Jugendliche die mit eigenem Pferd 
arbeiten, ein Training mit den je-
weils favorisierten Disziplinen und 
einem abschließenden Übungs-
turnier unter realen Bedingungen 
durchgeführt wird. 
Wir werden euch hier eine richtige 
Turnieratmosphäre schaffen!

Für Jugendliche, die sich bei Herrn 
Hammes ein Pferd ausleihen, gilt 
natürlich auch dass sie an diesem 
Training und dem Turnier teilneh-
men können. Es ist aber kein muss. 
In dieser Gruppe soll der Spaß nicht 
zu kurz kommen. 
Wir können z. B. einen Gaudi Trail 
oder eine Jux GHP ausrichten.

Was natürlich für alle gilt ist: 
AUSREITEN!

Der Spaßfaktor ist garantiert!

Jugendcamp 2006 der EWU Saarland

Das erste Trophy-Turnier der Lan-
desverbände Rheinland-Pfalz/Saar-
land in Bliesransbach ist vorbei. 

Mit 105 Pferd/-Reiter-Kombinatio-
nen und damit über 330 Starts war 
dies bisher in der C-Kategorie das 
mit der größten Beteiligung durch-
geführte Turnier. Mit einem „durch-
wachsenen Wetter“ ging für die 

Reiter die Saison mit diesem Tur-
nier los. Der Stimmung insgesamt 
hat aber das wechselhafte Wet-
ter nicht geschadet. Die Richterin 
Brigitte Künzel aus der Schweiz 
mit ihrer Ringstewardess Christine 
Gautschi haben souverän alle Klas-
sen gerichtet. Ein umfangreicher 
Bericht wird in den nächsten Tagen 
veröffentlicht. 

Wir möchten jetzt bereits auf das 
zweite Trophy-Turnier hinwei-
sen. Es ist gleichzeitig ein Quali-
fi kationsturnier zur Teilnahme an 
der Deutschen Meisterschaft in 
Bad Salzufl en und fi ndet auf der 
Reitanlage in Heiligenwald in der 
Zeit vom 7.-9. Juli 2006 statt. 
Richterin dieses Turniers ist 
Susanne Haug.

Der Vorstand

Trophy-Turnier in Bliesransbach 2006
Geschäftsstelle:
c/o Heinz Montag
Lindenweg 5
66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 61 81, 
Fax: 0 68 93 / 7 09 24
montag-mandelbachtal@t-online.de

Internet:

www.ewu-saarland.de

Saarland e.V.
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Sachsen

Unsere Trainer in Sachsen:

�  Brenda Esfeld, Trainer B
White Horse Ranch, Kaufbach,
Tel.: 03 52 04 / 4 74 77
�  Daniela Bapp, Trainer B

01328 Dresden/Eschdorf,
Tel.: 0171 / 4 23 06 58
�  Kornelia Helm, Trainer B

02699 Königswartha,
Tel.: 0162 / 2 84 19 11

�  Torsten Müller, Trainer C
Rotes Vorwerk, Grimma,
Tel.: 0 34 37 / 76 22 43
�  Franziska Momin, Trainer C 

Zwickau, 
Tel.: 0175 / 4 88 16 44,
www.westernreiten-momin.de
�  Esther Anders, Trainer C

Anders-Hof, 
01848 Ehrenberg,
Tel.: 03 59 75 / 8 07 19
�  Corinna Pullmann, Trainer C

Thebendorf, 
Tel.: 0172 / 7 01 80 35
�  Katrin Günzel, Trainer C

04288 Leipzig, 
Tel.: 0175 / 8 62 41 13, 
www.bw-horses-ranch.de

■ 2. Vorsitzende:
Daniela Bapp
Dittersbacher Str. 4, 01328 Dresden
Tel.: 03 52 06 / 9 04 32
info@westerntraining-bapp.de

■ Presse:
Kerstin Rehbehn
Haselweg 4, 
01458 Ottendorf-Okrilla
Tel.: 03 52 05 / 7 08 87
s.rehbehn@t-online.de
www.pferdetrense.com

Sachsen e.V.

1.Vorsitzender:

Herbert Winter
Macherstraße 58
01917 Kamenz 
Tel.: 0 35 78 / 78 30 51 
Fax: 0 35 78 / 78 30 10
info@ewu-sachsen.de

Internet:

www.ewu-sachsen.de

Sachsen-Anhalt
Trainer im LV Sachsen-Anhalt:
Trainer B:
�  K. Ahlfeld, Tel.: 039086/5208
�  H. Frellstedt, Tel.: 03473/801211
�  Alexandra Scheffl er, 034773/39088
Trainer C:
�  N. Kurz, Tel.: 033983/70596
�  Melanie Hars, 0175/1430375
�  Ilona Kaßner, Tel.: 0391/6345029 

oder 0171/3411885
�  Birgit Kölbl, Tel.: 0345/5507483

Stammtische:

Magdeburg: Reitschule Kaßner
Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
Info: 03 91 / 6 34 50 29

Holzhausen/Altmark: Petra Hill
jeder 1. Sonnabend im Monat
ab 19.00 Uhr bei schönem Wetter 
bereits nachmittags.
Info: 0174 / 6 76 77 77

■ 2. Vorsitzende:
Andrea Scheper
Dorfstr. 5, 29413 Eickhorst/Dähre
Tel.: 03 90 31 / 9 57 70 (ab 20:00)
andrea.scheper@freenet.de

■ Presse:
Marion Mayer-Böhm
Arndtstrasse 44, 39108 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 7 33 05 00
mayer-magdeburg@t-online.de

Sachsen-Anhalt e.V.

1. Vorsitzende und 
Geschäftsstelle:
Askrit Grödl
Birkenweg 2, 39629 Bismark
Tel.: 03 90 89 / 2 83 10 ab 20:00 
Handy: 0174 / 389 96 90
ewu-sachsen-anhalt@online.de

Internet:

www.ewu-sachsen-anhalt.de

Am 19./20.08. 2006 fi ndet auf der 
White Horse Ranch in Kaufbach ein 
Kurs mit Birger Gieseke statt:
Jetzt ist Schluss mit Stress beim 
Putzen, Führen und Verladen. End-
lich Sicherheit und Kontrolle. Die 
Horsemanship Konzepte werden 
Ihnen helfen, Ihrem Pferd ein guter 
Partner zu sein. Sie werden in die-
sem Kurs erfahren, wie Pferde den-
ken und fühlen und welche Spiele 
Sie miteinander spielen. Sie werden 
lernen mit Ihrem Pferd Art gerecht 
zu kommunizieren, indem Sie Ihre 
Körpersprache bewusst einsetzen. 

Sie werden Die Kraft des natürli-
chen Focus erlernen und Techniken 
entwickeln, die die Beziehung zu 
Ihrem Pferd nachhaltig verändern. 
Erleben Sie das begeisternde Ge-
fühl einer Verbindung, die stärker 
ist als jedes Führseil.
Infos unter: 
www.birgergieseke.de

Der ursprünglich an diesem Wo-
chenende geplante Kurs „Vorberei-
tung auf die Gelassenheitsprüfung 
wird auf den 13. 08. 2006 verscho-
ben.

Kurs mit Birger Gieseke 

Pleasure-Training 1 mal im Monat 
auf der White-Horse-Ranch. 
Bei Interesse: 035204/47477

Pleasure-Training 

6./7. Mai, A/Q Turnier Brilon

Am Freitag den 5.5. früh ca. um 
11.00 Uhr ging es auf den weiten 
Weg nach Brilon. Ganze 7 Stunden 
Fahrt bis in den Westen Deutsch-
lands standen vor uns. Dort an-
gekommen haben wir gleich die 
Paddocks und das Zelt aufgebaut. 

Danach ging es zum ersten Abrei-
ten. Ein schöner großer Platz, ein 
kleinerer Platz und eine Halle stan-
den zur Wahl.
Am Samstag früh um 7.35 star-
tete Mandys LK 1/2 B TH. Da dies 
der erste Ritt auf dem Turnier war, 
hatte sich Mandy nicht wirklich 
Hoffnungen gemacht, um so�

Sächsische Jugend in Brilon super erfolgreich

Im Rahmen eines Gesprächs zwi-
schen dem ersten und der zwei-
ten Vorsitzenden des EWU Lan-
desverbandes Sachsen sowie Frau 
Franke von der TMS Dresden und 
Frau Frohnert und Frau Schwarz 
am vergangenen Mittwoch wur-
de vereinbart, dass am 01.04.2007 

(Sonntags) während der Messe in 
der Showarena ein EWU C-Turnier 
stattfi ndet.
Wir freuen uns riesig und vor allem 
auf zahlreiche Teilnehmer. Die Aus-
schreibung erfolgt bei Zeiten.

Euer Vorstand

EWU C Turnier am 01.04.2007 
Messe Dresden: Jagen Fischen Reiten

Der Landesverband Sachsen bietet 
einen Kurs „Reitplatzaufsicht“ mit 
folgenden Schwerpunkten an:
� Aufgaben der Reitplatzaufsicht
�  Rechtliche Grundlagen: 

Tierschutz, Regelwerke, 
Rechtsordnung
�  Auftreten, Führen von 

Konfl iktgesprächen, gewinnen 
von professioneller Distanz
�  Praktische Simulation zu 

schwierigen Situationen
�  Prüfung: Simulation und 

Kolloquium zur Konfl iktsituation
Dauer:  1 Tag
Kursleiter:  Brenda Esfeld
Interssenten bitte bei 
Herbert oder Brenda melden

Weiterbildung 
Reitplatzaufsicht
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Vom 19.-21. Mai fand wieder ein-
mal ein A/Q-Turnier im bayrischen 
Buttenheim auf der RL-Training-
stable von Anna Limmer statt. Lei-
der waren im Vergleich zum letzten 
Jahr weniger Starter aus Sachsen 
mit ihren Pferden angereist. 
Doch es kamen Katja Mothes mit 
Greyhound Tivio, Mandy Faust 
mit Charly, Katharina Knöppel mit 
Darlin, Ramona Weber mit Pep Er 
Mouse und Vanessa Beyer mit Car-
ries Cody.
Für Katja und Tivio ging es schon 
am Freitag los. Ihre erste Prü-

fung war die LK 2 A Western 
Horsemanship, in der sie trotz Re-
gen und Sturm mit Tivio eine gelun-
gene Prüfung absolvierte und den 
1. Platz von 19 Teilnehmern beleg-
te. Als nächstes gingen sie in die Q-
Western Horsemanship. Es war eine 
gelungene Vorstellung, bis plötzlich 
Katjas Hut wegen des Sturmes von 
ihrem Kopf fl og, genau vor ihr lan-
dete, Katja Tivio stoppte, um nicht 
darüber zu reiten und somit lei-
der disqualifi ziert wurde. Ramona 
ging auch in dieser Disziplin an den 
Start, doch es reichte nicht für ei-

ne Platzierung. Nun folgte für Katja 
die Western Riding, in der sie leider 
auch nicht platziert wurde.

Am Samstag konnte auch endlich 
die Jugend beweisen was sie drauf 
hat. Als erstes gingen Mandy und 
Vanessa mit ihren Pferden in den 
LK 2 B Trail. Mandy konnte sich 
nicht platzieren, hingegen Vanessa, 
die sich mit einem 71,5er Score den 
1. Platz holte. Gleich darauf war 
der Q-Trail, in dem sich Mandy den 
4. Platz von 12 Startern erritt. Da-
nach waren Katja und Ramona mit 
der Pleasure und der Q-Pleasure an 
der Reihe, doch sie konnten sich in 

beiden Disziplinen nicht gegen den 
Rest durchsetzen. 
Als nächstes waren EIGENTLICH die 
LK 2 A (Q) Superhorse für Katja und 
die LK 2 B (Q-)Reining für Katha-
rina und Mandy geplant, doch das 
wurde wegen sehr, sehr schlechten 
Wetterverhältnissen (Hagel, Sturm, 
Gewitter usw.) abgesagt und so 
machten wir uns noch einen schö-
nen Abend. 
Am Sonntag ging es schon früh um 
6 Uhr los, denn das Team der RL-
Trainingstable wollte den Zeitplan 
einhalten und das machte sich mit 
sechs Disziplinen, die nachgeholt 
werden mussten, recht schlecht. 

Sächsische Reiter können sich sehen lassen

Am 16. Juli fi ndet in Kaufbach 
bei Wilsdruff auf der White Horse 
Ranch das 11. Westernturnier statt 
(EWU-C-Turnier). Traditionsgemäß 
sind zahlreiche Prüfungen für Brei-
ten-und Leistungssport geplant. 
Neu ab 2006 für die Mitglieder der 
EWU ist die Einstufung in die Leis-
tungsklasse 1-5. Die Leistungsklas-
se 5 ist den Einsteigern (auch ohne 
Mitgliedschaft) in den Turniersport 
vorbehalten. Die LK 1 ist die höchs-
te Leistungsklasse.

Sportliche Höhepunkte sind der 
White-Horse-Cup und eine offe-
ne Reining. Beide Prüfungen sind 
für alle Westernreiter, unabhängig 
von einer Vereinszugehörigkeit of-
fen. Zahlreiche Sponsoren tragen in 
dankenswerter Weise dazu bei, das 

alle Sieger in den ca. 25 Prüfungen 
einen wertvollen Sachpreis erhal-
ten können.

Der beste Jugendliche des Turniers 
erhält einen Jugendförderpreis. Das 
Turnier beginnt 7.30 Uhr. Wie im-
mer steht dem Besucher ein preis-
wertes Imbißangebot zur Verfü-
gung, sodass sich ein Tagesausfl ug 
auch in dieser Hinsicht lohnt.
Den Tierfreund erwartet wieder ei-
ne Tierschutztombola mit vielen 
wertvollen Gewinnen.

Aufgrund stetig wachsender Besu-
cherzahlen kann für dieses Jahr der 
Eintrittspreis für die Besucher ge-
senkt werden. Also, auf nach Kauf-
bach

Esfeld

Western- und Freizeitreiterturnier Kaufbach

Am Samstag, dem 20. Mai 2006 
fand wie schon im letzten Jahr ein 
Übungsturnier auf der White Horse 
Ranch in Kaufbach statt.
Gegen 10 Uhr standen alle, wenn 
auch mit etwas Verspätung an-
gereist, auf dem staubigen Reit-
platz. Wir begannen unsere Pferde 
zu erwärmen und zu gymnastizie-
ren. Schon hierbei wurden alle ge-
fi lmt. Als nächstes ging es daran, 
sein Pferd auf die Pleasure und 
die Railwork der Horsemanship zu 
trainieren. Alle sollten ihre Proble-
me darlegen und es wurde mit je-
dem speziell geübt. Im Anschluss 
daran ritten wir eine Pleasure und 
eine Horsemanship, welche wie-
der durch die Kamera festgehalten 
wurden. Nach der Mittagspause 

wurden die Aufzeichnungen des 
Vormittags ausgewertet. Hauptpro-
blem fast aller war das Hochziehen 
der Fersen zum Treiben und nicht 
Vorrauschauendes Reiten, bzw. al-
le schauten die Ohren ihrer Pferde 
an! Jeder wusste nun, was er am 
Nachmittag zu tun hatte.
Leider meinte es das Wetter nicht 
so gut mit uns und wir mussten 
uns mit unseren Pferden in die Hal-
le verkriechen.
Trainiert wurde von Trail über 
Reining bis hin zu Western Riding 
und Superhorse - jeder nach indivi-
duellen Wünschen. 
Es war wiedereinmal ein gelunge-
ner Samstag bei Brenda Esfeld!

Freyja Ulbrich

Kritische Blicke durch ein 
elektrisches Mehrlinsensystem

größer war die Freude als sie es hin-
ter sich hatte. Charly war konzent-
riert und beide haben einen wun-
derbaren Trail hingelegt. Allerdings 
ist Mandy etwas schief ins Viereck 
eingeritten und hat dort Punktab-
zug bekommen. Dadurch war sie 
nur einen Punkt an der Platzierung 
vorbeigerauscht. Sehr schade, aber 
trotzdem sehr zufrieden stellend. 
Kurz vor Mittag dann die LK 1/2 B 
Pleasure, bei der wieder nur Man-
dy startete. Auch hier kam es leider 
nicht zu einer Platzierung, aber das 
Blatt wird sich noch wenden.
Nach der Mittagspause dann die 
Horsemanship (15 Starter) zu der 
wir beide starteten. Meine HMS 
war soweit in Ordnung, nicht das 
Beste, aber auch nicht schlecht, 

Mandy ihre war ziemlich gut. So-
mit erreichte Mandy den 3. und ich 
den 5. Platz.
Dann, später Nachmittag die 
Reining. Ich bin nur ganz langsam 
durchgeritten und habe deshalb 
keine Platzierung gekriegt. Mandy 
hat wieder einen schönen saube-
ren Ritt hingelegt und diese Prü-
fung glatt gewonnen. Jawohl!!
Soviel zum Samstag und den nor-
malen Prüfungen. 

Am Sonntag standen die Q-Klas-
sen an. Pleasure (wir beide) auf 
dem großen Außenplatz bei star-
kem Wind (3Wetter-Taft und der 
Hut hält g). Mandy musste korri-
gieren, Darlin lief erstaunlich gut, 
hat aber trotzdem nicht für eine 

Platzierung gereicht. Später dann 
die Horsemanship. Die Einzelauf-
gabe war genau die Gleiche, wie 
sie auf der German Open im Fina-
le war. Das war nun meine Chance, 
die verkorkste auf der DM wieder 
gut zu machen, was mir auch gut 
gelang. Mandy hatte leider nicht 
so ein Glück, obwohl ihre Aufga-
be auch recht gut war. Von den 15 
Startern wurden 6 Platziert. Ich be-
legte den 2. Platz.
Den Abschluss machte die Q-
Reining (10 Starter). Erst war ich 
an der Reihe, und da ich diese hal-
be Qualli wollte, hab ich mich auch 
drum bemüht, wenigstens plat-
ziert zu werden. Mandy war direkt 
nach mir dran. Das was ich mitbe-
kommen habe von ihrem Ritt (we-

gen Gebisskontrolle) sah echt gut 
aus. Nur dann, der zweite Wechsel 
war nachgesprungen. Aber da dies 
Charlys achte Prüfung war, sei es 
ihm verziehen. Mandy belegte mit 
ihrem Ritt den 3. und ich den 1. 
Platz. Somit gingen beide Reinings 
nach Sachsen!
Danach ging es so schnell wie 
möglich nach Hause denn es war-
teten wieder 7h Fahrt.

Alles in allem, stark erfolgreich. 
Einen 5., 2 x 3., 1 x 2. und 2 x 1. für 
Sachsen, und das bei einer niveau-
vollen Konkurrenz wie Maja Franke 
und Lorraine Scholle.
Nun denn, auf zum nächsten 
Turnier!

Katharina Knöppel
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■ 2. Vorsitzende:
Karin Pachaly
A.-Bebel-Str. 32
07333 Unterwellenborn
Tel./Fax: 0 36 71 / 61 05 98

■ Turnierwart:
Daniel Rieger
Karl-Matthesstr. 65
07549 Gera
Mobil: 0170 / 8 03 95 56
dari1972@lycos.de

Thüringen

Katja hatte es nicht gut getroffen, 
denn ihre Superhorse war die erste 
Disziplin, die am Sonntag durchge-
führt wurde. Doch auch trotz dieser 
frühen Zeit, verschlafen und ohne 
putzen, Essen/Futter und abreiten 
belegten Katja und Tivio einen her-
vorragenden 7. Platz! 

Nun war wieder die sächsische Ju-
gend an der Reihe und zwar in der 
Reining. Mandy und Charly waren 
die ersten und legten einen saube-
ren Ritt hin, der für einen 1. Platz 
reichte. Katharina allerdings muss-
te Darlin mit der zweiten Hand kor-
rigieren. In der Q-Reining war Man-
dy wieder nicht zu stoppen und so 

nahm sie sich auch hier den 1. Platz 
mit nach Hause. Für Katharina lief 
es besser und sie erritt sich mit 
Darlin den 5. Platz von 8 Startern. 
Jetzt haben beide die Quali für die 
Reining bei der German Open ge-
schafft – herzlichen Glückwunsch! 
Die nächste Prüfung war die LK 2 
B Western Pleasure, in der Man-
dy und Vanessa mit ihren Pferden 
an den Start gingen. Leider reich-
te es hier für Mandy nicht platziert 
zu werden. Vanessa und Cody er-
ritten sich von 10 Teilnehmern den 
1. Platz. Gleich danach ging es mit 
der Q-Pleasure weiter, in der bei-
de wieder an den Start gingen. Für 
Mandy reichte es auch hier wieder 

nicht eine Schleife mit nach Hau-
se zu nehmen. Vanessa konnte sich 
den 2. Platz holen. Es folgte Katja 
mit dem Trail, in der sie sich bei 
einem Starterfeld von 24 den 2. 
Platz erritt. Nach zwei weiteren 
Trails, in denen 43 (!) Reiter an den 
Start gingen, war nun die Western 
Horsemanship der LK 2 B-Reiter an 
der Reihe. Mandy schaffte es leider 
nicht platziert zu werden. Kathari-
na holte sich den 4. Platz und Va-
nessa konnte sich zum dritten Mal 
bei diesem Turnier über eine blaue 
Schleife und einen Pokal freuen. 
Es folgte die Q-Western Horseman-
ship. Hier erritt sich Katharina 
ebenfalls wieder den 4. Platz und 

Vanessa den 2. Platz. Für Mandy 
hat es auch hier wieder nicht ge-
reicht eine Schleife zu bekommen. 

Da der Zeitplan durch die nachge-
holten Prüfungen sich sehr in die 
Weite gezogen hatte, war es nach 
der letzten Prüfung der Sachsen 
schon gegen 18 Uhr und es stand 
für manche noch ein sehr langer 
Heimweg an…

Alles in Allem war es - trotz des 
schlechten Wetters - ein gelunge-
nes Turnier und einen großen Dank 
gilt dem Team der RL-Trainingstab-
le und unseren fl eißigen TT´s! 

VB

Wie auch in den letzten Jahren lud 
die „Three Oak Ranch“ in Lübben/
Spreewald am 27./28. Mai 2006 
zum C-Turnier ein. 

Schon am Freitag nachmittag reis-
ten Turnierbegeisterte an! Pad-
docks und Zelte wurden aufgebaut 
und später der Reitplatz getestet.

Am Samstag morgen ging es nach 
einer verregneten Nacht für die Rei-
ter der LK 4 A in der Horsemanship 
los. Dort belegte Evelyn Schöne 
auf Ghariba den 4. Platz. Weiter 
ging es mit der LK 3 B. Es starte-
te Franka Ulbrich mit Nickies Big 
Maverik in der Pleasure und sieg-
te. Kerstin Rehbehn auf dem Paint 
Horse Hes Warlees Smoke setzte 
noch einen drauf und gewann die 
LK 3 A Pleasure vor Herbert Winter 
auf Plaudit`s Thundercat. In den da-

rauffolgenden Trails ergaben sich 
Schwierigkeiten für die Reiter, da 
das Pattern sehr kompliziert war. 
Im LK 2 B Trail konnte sich keiner 
platzieren, da alle off pattern wa-
ren. Mehr Glück hatte Daniela 
Bapp mit Mervyn. Sie erritt im LK 
1 A Trail den 2. Platz. Und auch der 
Nachmittag verlief erfolgreich für 
die Sachsen. Freyja Ulbrich belegte 
auf Nickies Big Maverik in der LK 2 
B Horsemanship Platz 4 und Dani-
ela Bapp nahm den Pokal der LK 1 
A Horsemanship mit nach Hause.

Auch die jüngsten Teilnehmer ka-
men nicht zu kurz. In der Walk-Trot 
Pleasure belegten Maud Winter mit 
ihrem Pony Sam Two Rivers den 5. 
Platz und Isabelle Welke auf Mer-
vyn den 1. Platz. Den Trail der LK 
3 A gewann Herbert Winter mit 
Plaudit`s Thundercat und Kerstin 

Rehbehn belegte einen guten 3. 
Platz. Auch in der Superhorse konn-
te Daniela Bapp an ihre Erfolge der 
letzten Prüfungen anknüpfen und 
belegte den 2. Platz.
Abends, in strömendem Regen, 
fand die LK 3 A Reining statt. Trotz 
des schlechten Wetters, was vielen 
aufs Gemüt schlug – auch den Pfer-
den, belegte Kerstin Rehbehn den 
4. Platz und Herbert Winter freute 
sich erneut über eine rote Schleife.
Eine verregnete, kalte Nacht folg-
te.

Am Sonntag morgen stand der LK 
4 A Trail an. Hier konnte sich Katrin 
Ulbrich freuen, denn sie gewann mit 
Nickies Big Maverik. Auch in der LK 
2 B Pleasure zeigte sich Nickies Big 
Maverik von seiner guten Seite und 
Freyja Ulbrich belegte mit ihm den 
2. Platz. Die anschließende Prüfung 
ging wieder an Sachsen. Daniela 
Bapp gewann die LK 1 A Pleasure 

mit Mervyn und Cornelia Helm 
machte den 2. Platz auf Cheyenne. 
In der LK 3 A Horsemanship beleg-
te Herbert Winter den 4. und Ker-
stin Rehbehn den 5. Platz. Herbert 
Winter versuchte sich außerdem in 
der anschließenden Western Riding 
und schaffte es auf Platz 3. Er war 
somit bester Reiter der LK 3 A und 
nahm den All Around Champion 
Titel mit nach Hause. Der Mittags-
pause folgte die LK 4 A Pleasure in 
der Katrin Ulbrich auf Nickies Big 
Maverik den 4. Platz und Kirsten 
Winter auf Honey Poco Mui den 5. 
Platz belegten.

Noch einmal einen Herzlichen 
Glückwunsch an alle Sieger und 
Platzierten! 
Falls ich in diesem Artikel doch ei-
nen unserer sächsischen Reiter ver-
gessen habe zu erwähnen, ist dies 
keine Absicht.

Freyja Ulbrich

Sachsen weiter auf Überholspur

Thüringen e.V.

1.Vorsitzender:
Klaus-Peter Fischer
Ortsstraße 10, 96528 Grümpen
Tel.: 03 67 66 / 2 06 42
Mobil: 0171 / 4 22 36 82
KPFischerGruempen@web.de

Presse:
Jennifer Ilgen
Taubenpreskelner Str. 35, 07551 Gera
Tel.: 03 65 / 5 52 66 30 
Mobil: 0174 / 8 52 87 19
JenniferIlgen_ewu@web.de

■ Kassenwart:
Randi Roht
Plauener Str. 21
08491 Lauschgrün
Tel./Fax: 0 37 65 / 3 64 67

■ Jugendwart:
Isabel Trommer
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf
Tel./Fax: 03 66 03 / 8 86 31
Mobil: 0170 / 3 43 22 63
isaro-hill-ranch@t-online.de

Unsere Trainer in Thüringen 
mit Lizenz:

Trainer B:
� Bernd Stefan, Gut Himmigerode
37130 Gleichen, 0170/1890033
Trainer C:
� Isabel Trommer
07570 Wünschendorf
Tel.: 0170/3432263
� Ralf Schmiedel
98593 Floh-Seligenthal
Tel.: 0171/2816662
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Stammtisch:
Westerntrainingszentrum
Thüringen, ISARO-HILL-RANCH
Am Kalkwerk 9, 07570 Wünschendorf
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr
Info unter Tel.: 036603/88631
www.isaro-hill-ranch.de

Wir gratulieren 
zum Geburtstag:
Franziska Alt
Lysann Sauer
Maike Hohlbaum
Elmar Schulte

Herzlich Willkommen 
unseren neuen Mitgliedern:
Antje-Michaela Mozer 
Susanne Weiss
Maria Loth

An alle Vereinsmitglieder:
Die offi zielle Homepage der EWU-
Thüringen ist seit dem 01.06.2006 
online. Vorschläge für Verbesserun-
gen nehmen wir natürlich gern an 
und leiten diese an unseren Admi-
nistrator weiter. Also schaut euch 
die Seite mal an. 

Selbst Thüringer Reiter zieht es nach 
Sachsen-Anhalt, wenn es um Tur-
niere geht. In Wahlitz, unweit von 
Magdeburg, fand am 20./21.05.06 
das 3. EWU-C-Turnier statt. 
Es gab viel Platz für die Camper, 
nach Bedarf Pferdeboxen, viel 
Heu für die Pferde, viel gute Mu-
sik, einen Sprecher der stets einen 
Scherz auf Lager hatte, eine faire 
Richterin und das Miteinander im-
mer freundlich. Obwohl das Wetter 
nicht besonders mitspielte und wir 
stellenweise richtig nass wurden 
gab jeder sein Bestes.
Mit von der Partie waren:
�  Anna Steinmetz auf Smooth 

Rubi Flash in Horsemanship,
Reining und Pleasure.
�  Lysann Sauer auf Trixi in Trail, 

Reining und Horsemanship.
�  Lysann Sauer auf Angias Mick 

Madness in Pleasure, Reining 
und Trail.

�  Veronika Schickedanz auf 
Hollywood Snoopy Jack 
in Reining, Pleasure und 
Horsemanship.
�  Annett Steinmetz auf Lacota´s 

Little Bronco in Pleasure.
�  Maike Hohlbaum auf Fred 

Feuerstein in Horsemanship, 
Pleasure und Trail.
�  Daniela Theil auf Florian 

in Pleasure.
�  Daniela Theil auf Golden 

Sunshine in Trail und 
Horsemanship
�  Randi Roth auf Muscles 

Spanish Skip in Pleasure und 
Horsemanship.

Viele Siege und Platzierungen so-
gar Allround Champions wurden 
mit nach Hause genommen. 
Thüringer Mädels ihr wart klasse , 
macht weiter so. Bis zum nächsten 
Turnier. 

Randi Roth 

Thüringer Reiter erfolgreich 
auf Wahlitzer C-Turnier

Am 03. und 04. Juni 2006 fand auf 
der Reitanlage in Hirschendorf ein 
Westernbasisreitkurs mit Michaela 
Kayser, Richterin der DQHA, statt.
6 Teilnehmer fanden sich früh auf 
der Reitanlage ein. Es waren Rei-
ter und Pferde in allen Altersklas-
sen vertreten, von der 11-Jährigen 
Lisa bis hin zum über 40-Jährigen 
Reiter, vom gerade angerittenen 
Jungpferd bis hin zum „alten“, er-
fahrenen Turnierpferd.

Da sich die Reiter untereinander 
kannten und diese alle einen rela-
tiv gleichen Stand an Reitkenntnis-
sen und Erfahrungen haben, wa-
ren die Gruppen schnell eingeteilt. 
Pünktlich 9.00 Uhr saß die erste 
Gruppe bereits auf dem Pferd und 
folgte gespannt den Erklärungen 
von Michaela.

Sehr anschaulich und individuell 
auf Reiter und Pferd abgestimmt 
versuchte Michaela, jedem die kor-
rekte Hilfengebung zu vermitteln, 
um sein Pferd in jeder Situation 
entsprechend „steuern“ zu kön-
nen. Hierbei wurde in der ersten 
Lektion besonders auf den korrek-
ten Sitz und die richtige Zügelfüh-
rung eingegangen.

Um 11.00 Uhr startete die 2 Grup-
pe, die den Ausführungen von Mi-
chaela schon bei der ersten Gruppe 
folgte und diese nun auch unter ih-
rer Anleitung umsetzte.

Nach einem schmackhaften Mit-
tagessen, gewürzt mit viel Humor 
der Teilnehmer und Helfer, stan-
den am Nachmittag dann weitere 
interessante Lektionen an, und es 
zeigte sich bereits jetzt, dass durch 
Michaelas Hilfegebungen die Pfer-
de aufmerksamer und williger jede 
geforderte Übung ausführten. 

Klappte etwas nicht gleich, so ver-
suchte Michaela mit viel Geduld 
und durch Vermittlung von viel 
Hintergrundwissen die anstehen-
den Probleme durch den Reiter lö-
sen zu lassen. Und das gelang. Am 
Ende der zweiten Lektion schaffte 
es Dana das erste Mal nach einem 
¾ Jahr, eine Runde in einem ruhi-
gen, sauberen Galopp zu reiten. 
Sie ist nach einem schweren Reit-
unfall erst dabei, wieder Vertrauen 
zu sich, ihrem Pferd und der Reite-
rei aufzubauen. Die Halle tobte, da 
jeder wusste, welche Überwindung 
es Dana gekostet hat, mit ihrem 
Pferd zu galoppieren. 

Westernbasisreitkurs in Hirschendorf

Um für das Ranch Horse Versatility 
Turnier im August gut vorbereitet 
zu sein haben sich am 27. und 28. 
Mai sieben Reiter in Wünschendorf 
getroffen um sich schon mal einen 
Einblick in die Rinderarbeit zu ver-
schaffen. 

Rolf hatte die Rinder organisiert, 
Sabine kümmerte sich um die Es-
serei und Isabel sagte uns auf was 
es bei der Arbeit mit dem Rind an-
kommt.
Am ersten Tag waren die Rinder 
ganz schön fi t. Wir bzw. unsere 
Pferde hatten alle Mühe sie an der 
Bande zu halten oder gar zu zirkeln. 
Die Pferde , die nicht gewohnt wa-
ren mit Rindern zu arbeiten taten 
sich anfangs etwas schwer beim 
Cutten der Rinder.
Aber am zweiten Tag merkte man 
das auch die Pferde „Spaß“ an der 
Rinderarbeit hatten.
Nur waren jetzt die Rinder fauler 
geworden und tricksten uns ganz 
schön aus.

Immer wenn wir dachten jetzt kön-
nen wir speed geben um sie zu 
fencen oder zu zirkeln, dann blie-
ben die Rinder auf halber Strecke 
einfach stehen und schauten uns 
fast lachend nach wie wir an ihnen 
vorbeisausten.
Wir hatten alle viel Spaß und ich 
glaube fast auch den Pferden gefi el 
es neben den Rindern her zu jagen 
und mal ganz ungehalten zu galop-
pieren.

Alle Teilnehmer bedanken sich 
für zwei lehrreiche Tage, aus-
reichend Essen und gute Versor-
gung der Pferde:
Olaf Fröhlich / Easy Lucky Choise
Maike Köhler / Happy Lucky IMA 
Klaus Georgie / Nebo 
Skadi Lorensonn / Delilah Dry 
Rolf Trommer / IT Spotted Cash
Isabel Trommer / Malcom Dee Bar 
und Midnight Golden Fox 
Randi Roth / Muscles Spanish Skip

Randi Roth  

Cattle Days – Training am Rind 
auf der ISARO-HILL-RANCH
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■  3. Vorsitzende und 
Ansprechpartnerin 
für Sponsoring:

Diane Scholle
Niederadener Str. 135
44532 Lünen
Tel./Fax: 0 23 06 / 4 95 10
Mobil: 0178 / 731 47 74
freewalkers-home@t-online.de

■ Kassenwartin:
Alexandra Nagel
An der Palmweide 60
44227 Dortmund
Tel.: 0231 / 7 27 57 44

■ Turnierwart:
Peter Dost
Wiedeystraße 68, 59199 Bönen
Tel.: 0 23 83 / 18 90
dostp_2@lycos.de

Die Beauftragten:

■ Ausbildungsbeauftragte
Nicole Jeske
Eichhofweg 28a
33689 Bielefeld
Mobil: 0151 / 15 736 531
tj3nic@aol.com

■  Kaderchef für die 
Jugendmannschaft 

Roman Brechtl – Longhorn-Ranch
Kettlerholz 39, 59514 Welver
Mobil: 0171 / 64 33 930

■ Jugendbeauftragte
Martina Barre
Industriestr. 10
32289 Rödinghausen
Tel.: 0 52 26 / 1 79 61

■ Internetbeauftragte:
Ivonne Höwing
Dachsweg 8, 59174 Kamen
Mobil: 0172 / 100 32 49

Bezirksreferenten:
Arnsberg & Umgebung
Christa Berg, Tel.: 02933/921433
und Mobil: 0175/9461194
Bergkamen & Umgebung
Tanja Golla, Tel.: 0172/7011822
Großraum Bielefeld
Dr. Jürgen Bätcher, 
Tel.: 0171/4828550
Dülmen & Umgebung 
Marion Thamm, Tel.: 02597/5605
Märkischer Kreis
Silke Gorniak, Tel.: 02351/51115

Stammtische:

Bielefeld und Umgebung
Wann: Jeden 2. Montag im Monat 
um 20.00 Uhr
Wo: Restaurant „Zweischlingen“ 
B68, Osnabrücker Str. 200 
(zw. Bielefeld und Steinhagen), 
33649 Bielefeld, 0521/4042059
Info: Dr. Jürgen Bätcher
Mobil: 0171/4828550 oder 
Tel.: 0521/160575

Datteln
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr
Wo: Gaststätte „1 PS und mehr“
Ahsenerstr., Datteln, 
schräg gegenüber von 
Western Riding Haus Klostern
Info: Sylvia Böckler, 
Tel.: 02309/600012 oder 
Mobil: 0173/9904207

Rainbow Hill Quarter Horses
Wo: in der Reiterstube von 
„Rainbow Hill Quarter Horses“
Honselweg 5, Iserlohn
Info: Tel.: 02374/3759

Westfalen
1.Vorsitzender:

Dieter Patschkowski
Bonenstraße 8
59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 92 41 42
Mobil: 01 72 / 159 70 14
Dieter@Kenny2kx.de

2. Vorsitzender:

Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5
58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 / 42 67
Mobil: 0171 / 6 47 54 90
k-h.schm@t-online.de

Pressewartin und
Beiratssprecherin:

Sabine Pomphrey
Rilkeweg 1
59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 8 05 06
Mobil: 0173 / 276 79 59
presse@ewu-westfalen.de

Internet:

www.ewu-westfalen.de

Um so schöner war der Galopp an-
zusehen und Dana war überglück-
lich. Nachdem die zweite Gruppe 
sich den Anforderungen des 2. Un-
terrichtsblockes gestellt hatte, wur-
de der erste Tag an einem Lager-
feuer gebührlich gefeiert.

Am Sonntag begann die zweite 
Gruppe, wieder um 9.00 Uhr. Es 
standen Übungen an, die Pferde 
und ihre „einzelnen“ Körpertei-
le kontrolliert zu bewegen. Vorher 
wurde auf die Fußfolge in den ein-
zelnen Gangarten eingegangen 
und die Teilnehmer durften Pferd 
spielen. Leider verlor Dana, welche 
die Vorhand war ihre Hinterhand 
Christin dabei, was großes Geläch-
ter im Publikum auslöste.
Punktgenaues korrektes Anhalten, 
gerades Rückwärtsrichten, Vor- und 
Hinterhandwendungen, Seitwärts-
gehen und immer wieder Korrektur 
von Sitz und Zügelführung waren 
Schwerpunkte des zweiten Tages.
Dana galoppierte mehrere Runden, 
als ob sie und ihr Pferd noch nie 

etwas anderes in ihrem Leben ge-
macht hätten und wir alle freuten 
uns mit Dana über diesen Erfolg.
Zwischen den Unterrichtseinheiten 
der einzelnen Gruppen gab es le-
ckere Bratwürste und Steaks vom 
Grill. Wir danken Marco für die su-
per Bewirtung aller Teilnehmer und 
für seinen Humor, welcher die nun 
etwas müden Teilnehmer am Sonn-
tag mittag nochmal richtig vor der 
letzten Einheit motivierte.

Besonders danken wir Gerhardt 
Muche und seiner Bäckerei, welche 
uns das gesamte Wochenende mit 
Kaffee, frischen Brötchen, Brot und 
leckeren Kuchen versorgt haben.

Die Teilnehmer waren sich einig, es 
war ein gelungener Kurs, der allen 
viel gebracht hat. Dies verdanken 
wir vor allem Michaela, die in ihrer 
ruhigen, lockeren und doch an der 
richtigen Stelle auch konsequenten 
Art mit viel Hintergrundwissen je-
dem Teilnehmer die richtigen Tipps 
gab.
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Nina Hillebrand (DQHA NRW-Ju-
gendtrainerin) und Mario Bauer 
(Trainer der Longhorn-Ranch) konn-
ten für insgesamt 5 Trainingstage 
auf der Longhorn-Ranch für das 
Jugendtraining gewonnen werden. 
Alle Jugendlichen, die daran inter-
essiert sind im Kader mitzureiten, 
können kostenlos an dem Training 
nach verbindlicher Anmeldung teil-
nehmen. Anmeldung bitte bei: 
Sabine Pomphrey, 0173/2767959
oder sabinepomphrey@t-online.de

Kurzportrait von 
Nina Hillebrand, geb.1974:
Reitet seit dem 10. Lebensjahr, bis 
1995 ausschließlich Dressur und 
Springen. Danach Einstieg ins Wes-
ternreiten durch Riecky Young.
1998 der erste EWU-Turnierstart. 
Es folgten Weiterbildungen bei 
Christoph Lesch, Volker Schmitt, 
Carl Fidler und Uwe Röschmann. 
2003 arbeitete Nina 3 Monate 
mit Uwe Röschmann und Harper 
Conner auf dem Herzogshof. 
Seit November 2004 arbeitet sie 
bei Carl Fidler als Co-Trainerin und 
startet seit 2005 äußerst erfolg-
reich als Profi . 

Ihre Medaillenkarriere ist unglaub-
lich: in der Saison 2005 - 28 Siege, 
10 All Around und 4 Reserve All 
Around Champions, diverse weite-
re Platzierungen. Zudem wurde sie 
DQHA Reserve All Around Champi-
on 2005. 
Nina ist seit 2005 offi zielle Jugend-
trainerin der DQHA NRW.
Nina ist mehrfacher Internat. Deut-
scher- und Europa Medallist in:
� Western Pleasure � Western Ri-
ding � Trail � Reining � Hunter un-
der Saddle � Hunt Seat Equitation 
� Hunt Hack

Sunray-Ranch
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr
Wo: Gaststätte „Sunny´s Tränke“
Friedhofstr. 26, Bergkamen
Info: Albert Schulz, 02307/22634

Kreis Gütersloh / Oelde /
Warendorf
Wann: Jeden 1. Montag im Monat 
um 19.30 Uhr
Ort: Hotel Hartmann
Info: 05245/924545

Freizeit- und Westernrei
terstammtisch in Metelen
Wann: Jeden 3. Dienstag 
um 20 Uhr
Wo: abwechselnd in Ochtrup und 
Metelen (telefonisch erfragen)
Info: Doris Laumann, 

Tel.: 02553/1065 und 
Susanne Nienhaus
Mobil: 0170/1593597

Münster-Warendorf
Wann: Jeden 1. Freitag im Quartal, 
20.00 Uhr
Wo: Altes Gasthaus Pohlmeier
Steinstraße 30
48291 Telgte
Info: Susanne Wolters
Tel.: 02532/5717, 0171/370183

Südwestfalen (Olpe / Siegen)
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat 
Wo: S&L Trainingsstall, 
Vorm Wald 25
57462 Olpe-Altenkleusheim
Info: Melanie Schneider
www.mobiler-westerntrainer.de
MelanieSchn01@aol.com

Roman Brechtl von der Longhorn-
Ranch ist offi ziell vom Vorstand 
zum Kaderchef der Jugendmann-
schaft Westfalen ernannt worden 
und für diese allein verantwortlich.
Wir wünschen Roman Brechtl viel 

Erfolg, Spaß und gutes Gelingen 
bei der Vorbereitung der Jugend-
mannschaft für die Deutsche Meis-
terschaft 2006 !

Der Vorstand

Ernennung des Kaderchefs 
für die Jugendmannschaft Westfalen!

Treffpunkt: 
Gaststätte“1 PS und mehr“, 
Ahsener Str. in Datteln-Klostern 
(schräg gegenüber Westernriding
Haus Klostern)

Stammtisch-Termine & 
Aktivitäten 2006:
Freitag, 14. Juli
Stammtisch, 19.30 Uhr

Wochenende 22.+23. Juli
ZIRKUSLEKTIONEN-KURS 
mit Petra Tinedo auf dem 
Pferdehof Boller

Freitag, 11. August 
Stammtisch, 19.30 Uhr

ACHTUNG!!! 
Donnerstag, 07. September 
Stammtisch, 19.30 Uhr
(wg. Americana)

im September 
KONTRASTPROGRAMM!!! 
Kanu-Tour auf der Lippe 
(...wie die alten Indianer...)

Dienstag, 03. Oktober 
Gemeinsamer „Goldener“ 
Oktoberritt (Tag der dt.Einheit)
Treffpunkt+Uhrzeit wird wieder 
spontan nach Wetterlage entschie-
den! ...und wieder TEILNAHME 
AUF EIGENE GEFAHR! Denkt an 
REITPLAKETTEN!

Freitag, 13. Oktober
Stammtisch, 19.30 Uhr

Wochenende 14./15. Oktober 
STAMMTISCH ON TOUR: 
gemeinsame Fahrt zur 
Messe „Hund+Pferd“ 
Westfalenhallen DO

Freitag, 10. November
Stammtisch, 19.30 Uhr

Freitag, 08. Dezember
Weihnachtsessen 
nach Absprache, 19.30 Uhr

Anmeldung + Infos zu allen 
Aktivitäten bei:
Sylvia, Tel. 0173/9904207

Westernreiter-Stammtisch in Datteln

Jugendtraining auf der Longhorn-Ranch

Am Samstag, 25.03.2006, um 18 
Uhr fanden sich 13 Teilnehmer in 
unserer Stammtisch – Gaststätte 
„1 PS und mehr“ in Datteln ein, um 
etwas über das Thema „Asymmet-
rie von Pferd & Reiter“ zu erfahren. 
Nach einer kurzen Vorstellung ihrer 
Person und ihres Werdegangs als 
Reiterin und Trainerin stieg Mar-
lene gleich richtig ins Thema ein. 
Im ersten Teil Ihres Vortrags erläu-
terte sie nicht nur die individuellen 
„Schiefl agen“ des Reiters, sondern 
auch die des Pferdes, so dass uns 
bereits nach einer Stunde kräftig 
die Köpfe rauchten. Nach einer 
kurzen „Besinnungspause“ ging es 
dann gleich weiter mit dem Zusam-
menspiel dieser beiden Komponen-
ten und den daraus resultierenden 
Problematiken, dem zweiten gro-
ßen Themenblock des Abends. In 
anschaulichen Beispielen schilder-
te uns Marlene Situationen, die uns 
allen hinlänglich aus dem tagtäg-
lichen Reiteralltag bekannt waren, 
und so mancher erkannte sich nur 

zu genau wieder. Mehr als ein Aha 
- Erlebnis ging an diesem Abend als 
Raunen durch den Raum, und ein 
jeder von uns hat sicherlich mehr 
als genug zum Nachdenken und 
Ausprobieren aus dieser Veran-
staltung mitgenommen. In der ab-
schließenden Diskussionsrunde, in 
der Marlene uns Rede und Antwort 
stand, konnten noch letzte offene 
Punkte geklärt werden. 
Wir danken Marlene hiermit noch 
einmal für ihren anschaulichen 
Vortrag über ein so umfassendes 
Thema, für Ihren Humor und ihre 
Geduld, all unsere Fragen so aus-
führlich zu beantworten, und freu-
en uns auf ein baldiges Wiederse-
hen!

ACHTUNG!!!
Aufgrund der großen Nachfrage 
ist eine Wiederholung des Vortra-
ges geplant. Bei Interesse meldet 
Euch bitte bei Sylvia vom Stamm-
tisch Datteln, um einen Termin ab-
zustimmen!

Vortrag mit Marlene Kremp
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Osterturnier bei den Pferdefreun-
den-Stevertal mit breitensportli-
chen Wettbewerben – ein tolles 
FN-Turnier auch für Westernreiter!

Am 15.04.06 war es mal wieder 
so weit, wie in jedem Jahr fand in 
Selm das Osterturnier statt. Ein viel-
seitiges Turnier bei dem fast kein 
Reiterwunsch offen bleibt, neben 
Dressur- und Springwettbewerbe 
werden in Selm auch Fahrprüfun-
gen und dank Bettina Katthöfer 
und ihrem Team auch breitensport-
liche Wettbewerbe angeboten, hier 
sind neben den „normalen“ Rei-
tern auch Western- und alle Reiter 
aller Reitweisen startberechtigt.
In diesem Jahr wurde ein Geschick-
lichkeitstrail von der Firma Marstall 
und der Firma Freitag gesponsort, 
außerdem fand mit einem Eierlauf 
(das muss zu Ostern ja auch sein...) 
der Preis der Familie Breimann und 
einem Tonnenrennen der Preis der 
Familie Grundmann statt. Als Rich-
terin wurde Bergita Inglis tätig.
Am Ende des Tages fand auch noch 
die erste Wertungsprüfung zum 
Kostümpaarklassencup statt, wo-
bei dieser leider unter Ausschluss 
der Westernreiter stattfand, es sei 

denn man verkleidete - so wie An-
ja Ernst mit Eich-Faya - sein Wes-
ternpferd als Dressurpferd und ritt 
dann doch mit. Der Paarklassencup 
wurde von Uwe Isbusch und Mi-
chaela Kronberger gerichtet.
Außerdem wurde das Programm 
durch zwei Vorführungen aufgelo-
ckert: Petra Herrmann und ihr Team 
zeigten das Reiten mit Reitbegleit-
hunden und Pro Secco wurde von 
Anja Ernst mit Halsring in verschie-
denen Trail und Zirkuslektionen ge-
zeigt.

Aber zum Trail, hier ging es um 
einen Wanderpokal und weitere 
Ehrenpreise. Denkbar knapp ge-
winnen konnte Balu mit Petra Herr-
mann, mit 86 von 100 möglichen 
Punkten dahinter platzierte sich die 
Tochter Lisa Herrmann mit Newton 
(85 Punkte). Dritte wurde Use Öm-

mes unter Wybke Horstmann. Mit 
dem Sieg im Trail geht der Pokal 
bereits zum zweiten mal zur Fami-
lie Herrmann, denn vor zwei Jahren 
gewannen Newton und Lisa den 
Trail. Das Siegerpaar des Vorjahres 
Pro Secco und Anja Ernst wurden in 
diesem Jahr 6.
Beim Eierlauf und Tonnenrennen 
zeigte Newton dann sein Allround-
Talent: Den Eierlauf und damit ei-
nen Ehrenpreis der Firma Auferoth 
gewannen Lisa und Newton vor 
Studios Son Paddy unter Chantal 
Dieckerhoff und Nadine unter Fa-
bienne Otto.
Beim Tonnenrennen wurden New-
ton und Lisa Herrman wieder zwei-
te hinter Balou mit Lena Stapel. 
Drittes Paar wurden Shirly und Ina 
Hohmann.
Sicher ist das ein oder andere noch 
Verbesserungsfähig und vielleicht 
schafft es das Organisationsteam 
ja im nächsten Jahr auch wieder 
(noch mehr?!) Prüfungen für uns 
auszuschreiben, aber Dank der vie-
len Sponsoren wurden auch in die-
sem Jahr wieder, wie in den Vor-
jahren hochwertige Ehrenpreise 
ausgeschüttet, die das Turnier bei 
geringen Startgeldern sehr attrak-
tiv machen. Da es in Westfalen ja 
leider relativ wenige C- und D-Tur-

niere gibt ist dieses Turnier gerade 
für Einsteiger in den Turniersport 
sehr gut geeignet. 

Also liebe Westernreiter aus der 
Umgebung von Selm: Im Nächs-
ten Jahr fi ndet sicher wieder so ein 
schönes Oster-Turnier statt, haltet 
die Augen offen, damit ihr mitbe-
kommt, was ausgeschrieben wird! 
Leider ist die Ausschreibung bisher 
immer nur in der Zeitschrift Reiter 
und Pferde in Westfalen und auf der 
Homepage www.pferdefreunde-
stevertal.de zu fi nden gewesen, 
aber da ihr ja nun wisst wo ihr 
es fi nden könnt ist es ja sicher im 
nächsten Jahr kein Problem noch 
mehr Westernreiter auf diesem tol-
len Turnier zu treffen. 
Danke noch einmal an das Organi-
sationsteam um Bettina Katthöfer 
und die vielen Sponsoren!

Aktive Freizeitreiter in Westfalen:

Um unseren Jungpferden und Tur-
nieranfängern den Einstieg in das 
Geschehen auf Shows und Turnie-
ren näher zu bringen, veranstalte-
ten wir im April einen Trainingstag 
auf unserer Anlage. Ziel dieser Ver-
anstaltung - neben dem sammeln 
von praktischen Erfahrungen - war 
vor allem auch die Einführung in 
das Scoresystem der verschiedenen 
Disziplinen, die Vermeidung von 

klassischen Leichtsinnsfehlern die 
zur Disqualifi kation führen sowie 
Strategien zu entwickeln das Pferd 
bestmöglich auf den Turnierstart 
vorzubereiten. 
Während des gemütlichen Theorie-
parts im klassischen Ambiente des 
„Sawdust-Saddleshop“ wurde im 
Anhang an den oben erwähnten 
Punkten auch eine offene Diskussi-
on von erfahrenen Turnierreitern - 

Dilia und Wolfgang Klos, Iris Kempe 
und Melanie Eichhorn - zum Thema 
mentale Einstellung des Reiters 
beim vorstellen der Pferde ange-
regt. Produktive Erfahrungswerte 
konnten eingebracht und nach dem 
Ursache-/Wirkungsprinzip erläu-
tert werden. An dieser Stelle vielen 
Dank für Eure Beiträge. 
Änderungen im Regelbuch sowie 
den Bewertungskriterien und Punk-
tesystemen wurden dargestellt und 
kommentiert. Auch die Frage der 
aktuellen Leistungsklassen konnte 
für alle zufriedenstellend beant-
wortet werden. 

Jetzt galt es das Gelernte und Ge-
hörte umzusetzen. In den Diszipli-
nen Trail, Horsemanship, sowie den 
Jungpferdeprüfungen Basis und 
Trail konnten die Teilnehmer sich 
selbst und ihre Pferde testen. Hin-
tergrundmusik, Publikum, Richter 
und Ringsteward vervollständigten 
die Showatmosphäre. Zumindest 
bei manchen Reitern stellte sich 
eine gewisse Nervosität ein, wel-
che unser Trainingsturnier noch au-
thentischer gestaltete.
Einige Reiter-/innen lernten ih-
re Pferde von einer ganz anderen 
„Showy“-Seite kennen, die�

Warm-Up Trainingsturnier 22. April 
„Sawdust“ Heike Polleichtner in Oelde
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Unter der Leitung der EWU Traine-
rinnen C Marie Bojert und Manuela 
Stracken begrüßten wir auf unse-
rem Hof „Sawdust“ in Oelde-Sün-
ninghausen, neun begeisterte klei-
ne Pferdemenschen, um mit ihnen 

vier Tage rund ums Pferd an Trail- 
und Horsemanshipaufgaben zu 
üben. Nachdem die Verpfl egungs-
wünsche der Teilnehmer/innen für 
die nächsten Tage geklärt waren 

- obligatorisch Pasta, Grillwürst-
chen und Pommes UND WICHTIG: 
das Dessert - konnten wir mit einer 
gutgelaunten und motivierten Kin-
dergruppe starten. 
Die Aufgabenstellungen gingen 
von dem korrekten Umgang mit 
dem Pferd oder Pony am Boden 
über gymnastische Übungen auf 
dem Pferderücken, bis hin zu klei-
nen „Pattern“, welche die Kid´s in 
zwei Mannschaften aufgeteilt, er-
lernten und selbstständig mit Ih-
rem Pony absolvierten. 

Es ging hierbei natürlich nicht dar-
um, wer der Schnellste war, sondern 
vor allem um die Genauigkeit der 
Aufgabenbewältigung sowie die 
Förderung der Selbstständigkeit im 
Umgang mit dem Pferd und beim 
Reiten. Bei der Zusammenstellung 
der Gruppen und den Schwierig-
keitsgraden der Pattern teilten wir 
die Kinder in eine Anfängergruppe 

und eine „Turniergruppe“ auf, um 
dem individuellen Wissens- und 
Ausbildungsstand der Reiter/innen 
gerecht zu werden. Neben dem 
Training und der Förderung stand 
natürlich der Spaßfaktor ganz oben 
auf der Liste.

Viele Fragen wur-
den beantwortet, 
für uns „Große“ 
selbstverständliche 
Dinge erläutert, er-
klärt und vorgelebt, 
aber vor allem ha-
ben wir mit den Kin-
dern und den Pfer-
den vier Tolle Tage 
erlebt. Die lachen-
den Gesichter der 
„Reitzwerge“ und 
die erzielten Erfolge 
in der Verbesserung 
von Technik und 
Verständnis, bestä-
tigen unser Engage-
ment in diesem Kin-
der-/Jugendkurs.

Wir werden diese Veranstaltung 
auf vielfachen Wunsch der Teilneh-
mer und Eltern auf jeden Fall wie-
derholen und freuen uns auf die 
nächsten „Tollen Tage“ mit unse-
rem Westernreiternachwuchs. 

Sawdust-Team, Heike Polleichtner 

Kinder- und Jugendevent 18.-21. April 2006 
bei „Sawdust“ Heike Polleichtner in Oelde

Nach einem total verregneten 
Stammtisch-Abend am Gründon-
nerstag, an dem wir wirklich fast in 
Erwägung gezogen hatten, den ge-
planten Ritt abzusagen, trafen sich 
am Karfreitag um 11 Uhr letztend-
lich acht hartgesottene Reiter mit 
ihren Pferden auf dem Parkplatz 
in Haltern-Hamm-Bossendorf. Und 
wurden belohnt mit trockenem 
Wetter und Sonnenschein! 

Nach 2½-stündigem, ruhigem Ritt 
durch die herrliche Landschaft der 
Haard, bei dem sich die Pferde hin-
reichend kennenlernen konnten, ka-
men wir an der Gaststätte „St. Jo-
hann“ an, um dort eine ausgiebige 
Rast zu machen. Die Pferde waren 
schnell an den dafür vorgesehenen 
Anbindeplätzen „geparkt“ und auf 
ging`s auf die Terrasse zu Kaffee & 

Kuchen oder auch Deftigerem. Aber 
auch die schönste Pause ist einmal 
zu Ende, und so machten wir dann 
auch irgendwann auf den Rückweg 
zu unserem Hängerparkplatz.
Ca. 2 Stunden ging es auf teils 
breiten Sandwegen wieder berg-
auf und bergab, so dass nun auch 
mal ein Gruppengalopp möglich 
war, der sehr harmonisch verlief, 
obwohl die Pferde sich vorher nicht 
kannten. 

Alles in allem waren wir alle sehr 
positiv von diesem Ausritt über-
rascht, da nur die wenigsten der 
acht Pferde Gruppenausritt-Erfah-
rung hatten. Wir waren uns alle 
darüber einig, dass wir das nun re-
gelmäßig wiederholen wollen und 
versprachen uns ein baldiges ge-
meinsames „Gut-Ritt“!

Oster-Ausritt in der HaardJungpferde konnten auf die Belast-
barkeit des Nervenkostümes ge-
testet und erste Erfahrungen mit 
der eigenen Selbstsicherheit beim 
Vorführen unter den interessierten 
Blicken des Publikums gesammelt 
werden. Die Umstellung von Snaf-
fel-/zweihändige Zügelführung auf 
Bit-/Neckreining unter Turnierbe-
dingungen wurde ebenfalls von ei-
ner Reiterin erprobt. 

Mit der Teilnahme von 17 Pferd/
Reiter-Kombinationen und der Un-
terstützung aller anwesenden Part-
ner, Ehemänner-/Frauen und Eltern 
dürfen wir diesen Tag als gelunge-
ne Veranstaltung bezeichnen.

Bei Speisen und Getränken ergaben 
sich vor allem viele Gespräche zum 
Thema Shows, Turniere und natür-
lich Pferde, bei denen jeder etwas 
lernen oder auch dem Gegenüber 

aufgrund seiner eigenen Erfahrung 
helfen konnte. Es fand ein schönes 
und harmonisches Miteinander 
von Westernreitern mit einem ge-
meinsamen Hobby statt, welches 
wir durch weitere Aktivitäten för-
dern werden. Wir hoffen, das sich 
im Bereich Münsterland noch der 
eine oder andere Westernstall fi n-
det, der so eine Veranstaltung an-
bietet und somit das Westernreiten 
in seiner Bandbreite fördert.

Wir möchten uns hier für die Rich-
tertätigkeit von EWU Trainerin Ma-
nuela Stracken bedanken, die un-
ermüdlich Scorelisten mit Leben 
erfüllte, erklärte und mit ihrem Ein-
satz zum gelingen des Warm-Up 
Trainingsturnieres einen erhebli-
chen Beitrag leistete. 

Sawdust-Team 
Heike Polleichtner 

Teilnehmer: Christina Wellerdick, Franziska Bal-
zer, Saskia Kempe,  Daniel Hinschen, Janina Brun-
ner, Jessica Brunner, Julia Retzlaff. Philip Niklas Pol-
leichtner und Luca Leon Polleichtner
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leserbriefe
Wie schon bei der Delegiertenversammlung vor-
getragen, möchte ich heute allen EWU Mitglie-
dern noch einmal meine Kritik und zugleich die 
notwendigen Änderrungen/Verbesserungen, die 
in Bezug des Bewertungssystem der Jungpferde 
notwendig sind, bekanntmachen.
 
Schon die letzten Jahre war es vielen anderen 
aktiven Reitern ein Dorn im Auge, nach welchen 
Richtlinien die Jungpferdeprüfungen gerichtet 
wurden. Immer mehr wurde das Gebäude beur-
teilt, und als Grundlage die „funktionelle Ana-
tomie“, heran gezogen! Jedoch hat das dazu 
geführt, dass man nur noch mit einem „perfek-
ten Westernhorse“ nach vorne kommen konnte. 
Aber auch seitens der Richter bekam man im-
mer wieder zu hören, dass sie mit dem Bewer-
tungssystem nicht zufrieden sind!

In einer Pleasureklasse sind die aktiven Reiter 
gewohnt, dass es auch auf „den Geschmack“ 
des Richters ankommt! Aber leider war das oft 
auch so in den Jungpferdeprüfungen. Eine Wo-
che zuvor bekam man 18 Punkte (von 20 mög-
lichen) für Gebäude, eine Woche später 11 
Punkte. Aber auch in den Finals des Jungpferde-
championats kam es zu großen Abweichungen! 
Es waren stets die besten 15 Jungpferde gela-
den, die die ganze Saison überdurchschnittliche 
Bewertungen bekamen. Und dann im Finale be-
kamen doch etliche Pferde wieder unterdurch-
schnittliche Noten für Körperbau. Hat der sich 
den so dramatisch verschlechtert in wenigen 
Wochen?
 
Auch hat es bei vielen Ausbildern dazu geführt, 
dass man keinen Mix, Hafi , oder andere sehr gut 
geeignete Rassen mit zu AQ-Turnieren bringt, da 
in diesen Klassen eben Westernhorses aufgrund 
ihres Gebäudes nach vorne gepunktet wurden. 
Auch wenn die Jungpferdeprüfungen ein „her-
anführen“ an den Sport sein soll, so sollten wir 
doch eine Chancengleichheit erzielen! 

Vor allem wollen wir Transparenz!!! 
Der Reiter, und besonders auch der Zuschau-
er möchte wissen, wie die Punktezahl zustan-
de kam. Warum wird bei einem Trailpferd das 
Gebäude beurteilt? Ist nicht Nervenstärke, Ge-
schicklichkeit, absolute Kontrolle, und Trittsi-
cherheit gefragt? Und muss bei der Jungpferde 
Basis ein Pleasurepferd als Grundlage dienen? 
Kann nicht ein Tinker auch eine solide Basis-
ausbildung bekommen, und sich erfolgreich auf 
einem rasseoffenen Turnier der EWU präsentie-
ren? Und haben nicht schon sehr oft „nicht kor-
rekte“ Reiningpferde bewiesen, dass sie trotz-
dem gut in den Manövern sein können. 

In den letzten Jahren gab es nicht wenige Bei-
spiele von erstklassigen Juniorpferden, die Lan-
desmeister, EWU Champions, und sogar Deut-
sche Meister wurden, und noch ein Jahr zuvor in 
den Keller gepunktet wurden! 
Mit der Beurteilung des Gebäudes anhand der 
funktionellen Anatomie, machen wir einen gro-
ßen Fehler! Wir sollten aufpassen, dass wir nicht 
Zuchtziele eines Zuchtverbandes in den Vorder-
grund setzten. In erster Linie ist die EWU ein ras-
seoffener Verband, für westerngerittene Pferde. 
Und für diese Rassen sollten wir eine Chancen-
gleichheit schaffen!!
Viele aktive Reiter würden es begrüßen, wenn 
mal wieder ein Hafi , AV, oder irgend ein anderes 
Pony im Finale der Jungpferde wäre. 
Wir alle wissen selbst, gerade die Trails werden 
oft von anderen nervenstarken Pferderassen do-
miniert. Und sollten wir einem Araber Besitzer 
nicht die gleiche Chance geben, wenn wir schon 
rasseoffen sind?
Wir sollten einen Kompromiss fi nden, bei dem 
alle zufrieden sind. Richter, Reiter, und auch die 
Zuschauer, die in den letzten Jahren oftmals 
nicht verstehen konnten warum ein Pferd nicht 
platziert war, obwohl es doch so gut lief!
 
Das bisherige Bewertungssystem setzt sich 
folgendermaßen zusammen:
Es können maximal 100 Punkte erzielt werden, 
wovon es nur 20 Punkte für die Pattern gab. 

Weiter 20 Punkte gab es für: 
balancierter, korrekter Körperbau, Fitneß, 
Ernährungszustand, Ausstrahlung
20 Punkte:
Taktreinheit, Losgelassenheit, Athletik, 
aktive Hinterhand, Qualität der Gangart
20 Punkte:
Nachgiebigkeit im Maul, Leichtigkeit an 
den Hilfen
20 Punkte:
Aufmerksamkeit, Willigkeit, Manier, 
Temperament.
 
Von diesem Bewertungssystem sollten wir ab-
kommen! Statt dessen könnten wir drei Katego-
rien als Bewertungsgrundlage ansetzen. 

Mein Vorschlag wäre:
Korrektheit der Pattern  = 60 Punkte
Willigkeit, Manier, Nervenstärke = 20 Punkte
Ernährungs & Pfl egezustand = 20 Punkte
 
Dadurch würden wir 60 % der Bewertung in die 
Pattern legen. Weitere 20 % würden durch die 
Bewertung Manier, und Willigkeit auch in ge-
zeigte Leistung fl ießen. Und gerade diese bei-

den Punkte (Manier & Willigkeit) ist eine Bewer-
tung die man besser nachvollziehen kann. Ob 
ein Ritt harmonisch war, das Pferd willig die Hil-
fen annahm, und auch Nervenstärke zeigte, wä-
re besser nachzuvollziehen, als Punkte wie Los-
gelassenheit und Qualität der Gänge!
Die letzten 20 % könnte man dann dem Ernäh-
rungszustand, und Pfl egezustand widmen. 
 
Alle aktiven Reiter sollten sich Gedanken zu 
Verbesserung/Vereinfachung der Jungpferde-
prüfungen machen. Vorschläge können an 
stefan.ostiadal@online.de gesandt werden, und 
ich werde sie als Vertreter der aktiven Reiter der 
Kommission vortragen.

Stefan Ostiadal 

Anregungen zu den Jungpferdeprüfungen

Hey!
Endlich mal ein „echtes“ EWU-Foto als 
Titelbild des „Westernreiter“, kein hoch-
glanzpoliertes QH/PH/App. mit gestyl-
tem Fotomodell – es geht also doch, ein 
Foto „aus dem Leben“. Und noch dazu ein 
wirklich nettes Bild, in dem man den Elan 
und Spaß der beiden „Minis“ sieht.
Vorbildlich: die Lütte trägt einen (vernünf-
tigen) Helm und sogar eine Sturzwes-
te, die Bügel haben Tapaderos, damit die 
Füsschen nicht durchfl utschen! Die nicht 
ganz perfekte Zügelführung ist verzeihlich 
bei so viel Action ;-).

Prima, weiter solche Fotos...
Hochglanz gibts in jedem Zuchtjournal 
und als Kalender dutzendweise, zeigt 
EWU-Reiter in jeder Lebenslage, nicht ge-
stellt und nicht gestylt.

Gruß, ppollok

Leserbrief:
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termine
Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

01./02.07.2006 BW Reiningkurs Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
01./02.07.2006 BW Rinderarbeitskurs, auch f. Anfänger Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
01./02.07.2006  BW Horsemanship/Bodenarbeit Bruce Tamlyn 79400 Kandern Sabine König 07626/484
08.07.2006 BW Westernreiten und die Ausbildungs- Andrea Klemer  88529 Zwiefalten,  Andrea Klemer     07123/61262
  skala  Trainer B Westernreiten Bühlhof (zw. RT & Sigm.) AndreaKlemer@SequoiaStables.de
08.07.2006 BW Westernsattelseminar Jörg Müller 78652 Deißlingen,  Barbara Metzger 0172/7572866
    Red Stone Ranch 
08.07.2006 BW Basiskurs Trail Sonja Holland Trainer C 78736 Epfendorf-Harth., Sonja Holland 07433/278095 
    Hofgut Ramstein  0151/16538901
09.07.2006 BW Bodenkurs Teil 2 Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
09.07.2006 BW Tagesritt Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
15./16.07.2006 BW Reitkurs für ängstliche Reiter Annette Geisendorf 78333 Stockach-Raithaslach Annette Geisendorf 07771/916352
22./23.07.2006 BW Westernreitkurs Losgelassenheit  Chris Matt Oberkessach,  Sabine Matt 07943/942676
  Durchlässigkeit = Erfolg  Equitation Centrum  0170/2489518
22./23.07.2006 BW Reiningkurs Bruce Tamlyn 79400 Kandern Sabine König 07626/484
08.2006 BW Reiterferien für Kinder Sita Stepper F-67720 Weyersheim, Sita Stepper 0033/388-692919
    Mocha Oak Ranch 
03.08.-16.09.2006 BW Mehrere Reiterferien Chris Matt Oberkessach, Sabine Matt 07943/942676
    Equitation Centrum  0170/2489518
06.-12.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
07.-11.08.2006 BW Jugendreitkurs Anke Opwis 72297 Besenfeld, Anke Opwis 07447/919808
    Schwalbenhof MMAO@freenet.de
07.-11.08.2006 BW Pferdefreizeit mit Hufeisen Gabi Kelch 73655 Plüderhausen, Gabi Kelch 0171/7766353
    Bearcreek Farm
07.-11.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
07.-12.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
07.-12.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von  Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof 
12./13.08.2006 BW Trainerfortbildung für C-und B-Trainer  Chris Matt Schöntal-Oberkessach Chris und Sabine Matt 07943/942676
  Fehler erkennen und analysieren    0170/2123056
13.-18.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
14.-18.08.2006 BW Pferdefreizeit mit Hufeisen Gabi Kelch 73655 Plüderhausen, Gabi Kelch 0171/7766353
    Bearcreek Farm
14.-18.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
14.-19.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von  Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof
14.-19.08.2006 BW Ferienkurs Sommer 1 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
15.-20.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
20.-26.08.2006 BW Reiterferien Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
20.-27.08.2006 BW Ferienkurs Sommer Spezial 1  Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
  Anfänger  Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
21.-25.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Nicole Hendrischke 73655 Plüderhausen, Nicole Hendrischke 0171/3504344
    Bearcreek Farm
21.-25.08.2006 BW Ferienprogramm f. Kinder u. Jugendl.  72218 Wildberg Birgit Bäuerle 0171/7975204
21.-26.08.2006 BW Sommer-Reitfreizeit für Kids von   Annette Geisendorf 78333 Stockach- Annette Geisendorf 07771/916352
  8-14 Jahren  Raithaslach, Samshof
21.-26.08.2006 BW Ferienkurs Sommer 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
23.-28.08.2006 BW Kinder- und Jugendfreizeit Susan Schanz 72820 Sonnenbühl, Susan Schanz 07128/2635
    Eldorado-Ranch
26./27.08.2006 BW Einführung in das Westernreiten  Barbara Metzger 78652 Deißlingen,  Barbara Metzger 0172/7572866
  speziell für Einsteiger und Umsteiger   Red Stone Ranch
27.08.-03.09.2006 BW Ferienkurs Sommer Spezial 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
03.-07.09.2006 BW 5 Tage Wanderritt Edith Klingele 88605 Messkirch-Heudorf Edith Klingele 07575/93562
     info@vb-ranch.de
03.-09.09.2006 BW Verlängerungswoche Spezial 2 Bettina Egenter 72336 Balingen, Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
08./09.09.2006 BW Zwei-Tagesritt für Fortgeschrittene Bettina Egenter 72336 Balingen Bettina Egenter  07433/274133
09./10.09.2006 BW Trailwochenende Barbara Metzger 78652 Deißlingen,  Barbara Metzger 0172/7572866
    Red Stone Ranch 
15.-17.09.2006 BW 2 ½ Tageskurs, richtige Hilfen & Kay Wienrich 88430 Haslach, Ulla Tewes-Laib 08395/94110
  Grundlagen der Reining Manöver  Pfeifferhof
23./24.09.2006 BW Westernbasic Birte Pförtner  78333 Stockach-Raithaslach Annette Geisendorf 07771/916352
   Trainerin C EWU  www.samshof.de
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Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

24.09.2006 BW Vorbereitung auf die  Sonja Holland Trainer C 78736 Epfendorf-Harth.,  Sonja Holland 07433/278095 
  Gelassenheitsprüfung   Hofgut Ramstein 0151/16538901
30.09.2006 BW Gymnastizierung, Kalle Rehm  78333 Stockach-Raithaslach Annette Geisendorf 07771/916352
  welcher Sinn dahinter steckt (Pferdeosteopath)  www.samshof.de 
03.10.2006 BW Burgenritt  67823 Lettweiler Heidi Sutter-Mader 06755/634
14.10.2006 BW Workshop Gymnastizierung von  Sonja Holland Trainer C 78736 Epfendorf-Harth.,  Sonja Holland 07433/278095 
  Freizeitpferden  Hofgut Ramstein  0151/16538901
21.10.2006 BW Spezialkurs Trail für Turnierreiter &  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
  Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen) AndreaKlemer@SequoiaStables.de
21./22.10.2006 BW Was tun mit Jungen Pferden nach  Birte Pförtner  78333 Stockach-Raithaslach Annette Geisendorf 07771/916352
  der Basisausbildung Trainerin C EWU  www.samshof.de 
29.10.-04.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Spezial Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
30.10.-03.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de
04.11.2006 BW Trainingstag - indiv. Förderung für  Andrea Klemer  72336 Balingen,  Andrea Klemer     07123/61262
  Turnierreiter & Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de
04./05.11.2006 BW Einfach gut reiten Henning Daude 78652 Deißlingen,  Barbara Metzger 0172/7572866
    Red Stone Ranch
02.12.2006 BW „!Mit Pferd & Bibel!“ Westernreit-   Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
  & Bodenarbeitsunterricht, Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen)  AndreaKlemer@SequoiaStable.de 
09.12.2006 BW Übungskurs Westernreitabzeichen  Andrea Klemer  72336 Balingen,   Andrea Klemer     07123/61262
  III & IV (APO, Anford., Trail, HMS.) Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de 
Dez./Termin  BW English Hunterkurs (Hunter u.S.,  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262
noch offen  Hunt Seat Eq. etc. Turniertraining),  Trainer B Westernreiten (interessierte Anlagenbe-  AndreaKlemer@SequoiaStables.de 
  spezieller Kurs für Westernreiter  sitzer können anfragen) www.SequoiaStables.de 

01./02.07.2006 Bayern Reining....don´t just ride  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
08./09.07.2006 Bayern Sitzschulung mit Videoanalyse Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
    Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com
08.07.2006 Bayern Erstehilfe für das Pferd und  Dr. Barbara von Groll 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Krankheiten des Pferdes   info1@indian-summer-ranch.de
08.07.2006 Bayern Rund um den Pferdehuf Veit Grohmann 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Stellungsf. Erkr. u. Korrektur   info1@indian-summer-ranch.de
09.07.2006 Bayern Trail / Horsemanshipkurs Gaby Lachenmaier 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier 08554/941010
  Fortgesch. u. RAB Teilnehmer   info1@indian-summer-ranch.de
13.-16.07.2006 Bayern Einführung in das Wanderreiten m.  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Prüf. z. Wanderreitabzeichen St. 1   info@riedmuehl-ranch.de
28.-30.07.2006 Bayern Cowboy Camp Roger Kupfer 72531 Hohenstein- Sabine Türnau 0179/2431680
    Meidelstetten sabine-tuernau@gmx.de
29./30.07.2006 Bayern Einführung in das Springen für  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Western- und Freizeitreiter   info@riedmuehl-ranch.de
29./30.07.2006 Bayern Trailreiten Renate Ettl 84163 Marklkofen/Gschaid, Renate Ettl 08732/938121
    Silver Horse Ranch  SilverHorseRanch@aol.com
29./30.07.2006 Bayern Reining mit Bernie Hoeltzel Herr Kühne  Freystadt Herr Kühne /Patricia Kuhn   01724501325
     pk.kuhn@web.de 01715081649
04.-06.08.2006 Bayern Western Basic  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
05.-08.08.2006 Bayern Schnupperkurs für Kinder Sonja Neidhardt 95490 Plösen/Bayreuth Sonja Neidhardt 0160/4429721
     info@sunshine-westernranch.de
26.08.2006 Bayern Bodenarbeitskurs für Kinder Sonja Neidhardt 95490 Plösen/Bayreuth Sonja Neidhardt 0160/4429721
     info@sunshine-westernranch.de
03.-10.09.2006 Bayern Americana  Augsburg Volkhard Hummel 0170/3802552 
     www.americana.de 
14.-17.09.2006 Bayern Wanderreitkurs mit Prüfung zum  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
  Wanderreitabzeichen Stufe 2   info@riedmuehl-ranch.de
16./17.09.2006 Bayern Reining....don“t just ride  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
06.-08.10.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680
    Sherwoodranch sabine-tuernau@gmx.de
24.-26.11.2006 Bayern Western Basic  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178
    Rauhenebrach profi t.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955
01.-03.12.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680
    Sherwoodranch  sabine-tuernau@gmx.de

06.-13.07.2006 B-BRA Ferienreitkurs inkl BP/ WR A III  Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
08./09.07.2006 B-BRA Arbeit mit jungen Pferden Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
08./09.07.2006 B-BRA Reiningkurs Teil 2: Manövertraining Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück  033932/61940   
     kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987
17.-22.07.2006  B-BRA Ferienreitkurs inkl. 2 Tage Wander- Sylvia Schiel  14669 Ketzin OT Etzin,  Werner und Sylvia Schiel  0172/5479256 
  ritt zum Kinderbauernhof  Siedlung 20
17.-23.07.2006 B-BRA  Jugendleiter - Reiten Sylvia + Werner Schiel, 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
   Nicole Schwarz
24.-28.07.2006 B-BRA Ferienreitkurs inkl Wanderritt Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
29.07.2006 B-BRA Pferd und Reiter Spieletag, Sommerfest Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
09.-15.08.2006 B-BRA Ferienreitkurs mit Wanderritt nach   Sylvia Schiel  14669 Ketzin OT Etzin,  Werner und Sylvia Schiel  0172/5479256 
  Paaren/Glien  Siedlung 20
14.-18.08.2006 B-BRA Ferienreitkurs Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
26./27.08.2006 B-BRA Reitkurs Henning Daude 16845 Michaelisbruch  Barbara Beutler 033970/86423
26./27.08.2006 B-BRA Trainerfortbildungs mit Testat  Marina Perner Berlin Sylvia Schiel 033233/73747
  zur Lizenzverlängerung
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26./27.08.2006 B-BRA Jungpferdetraining: Weiterführende  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  Arbeit mit Jungpferden n. d. Anreiten   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
02.09.2006 B-BRA Bodenarbeit: Grundlage Longieren Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
03.09.2006 B-BRA Bodenarbeit: praktische Anwendung für  Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  Gymnastizierung /Problembehandlung
16.09.2006 B-BRA 2. Jühnsdorfer Pferdemarkt Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  Tag der offenen Tür/ Fohlentaufe
23./24.09.2006 B-BRA Bodycontrol: Ansprechen u. Kontrolle  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  der einzelnen Körperpartien d. Pferdes   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
  bis zum Zusammenspiel derselben
30.09.2006 B-BRA Jungpferde starten Jürgen Malo Koppenbrück Jürgen Malo 0160/2828940
03.10.2006 B-BRA  DEMO  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141
      0173/6167970
06.-08.10.2006  B-BRA  Reitcamp  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141
      0173/6167970
07./08.10.2006 B-BRA   Henning Daude 14612 Falkensee Dr. Marion Rother 0170/8665781
07./08.10.2006 B-BRA Sitzkurs; darauf aufbauend Hilfengebung  Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538
  bei verschiedenen Manövern; 
  junges Pferd / ausgebildetes Pferd
09.-13.10.2006 B-BRA Ferienreitkurs Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747
01./02.11.2006 B-BRA  Reitkurs Henning Daude 16845 Michaelisbruch  Barbara Beutler 033970/86423
04./05.11.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940   
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 
02./03.12.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück  033932/61940   
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987

01./02.07.2006 HB/Nds Einstieg in die Westernreitweise  Franzis Laxen 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
  für Um-, Neu- und Wiedereinsteiger   www.peppys-tino-ranch.de 
01./02.07.2006 HB/Nds Horsemanship: Sitz u. Hilfengebung Viola Ehrenheim (Trainer B) 26209 Hatten Viola Ehrenheim 04435/388488
08./09.07.2006 HB/Nds Horsemanship! Sitz allein genügt  Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  nicht. Worauf es b. d. HMS ankommt!   www.roofman-ranch.de 
08./09.07.2006 HB/Nds Westernbasiskurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
15.07.2006 HB/Nds Tageskurs Reining Harald Goes 28777 Bremen Nicole Maaß 0172/7115179
22.07.2006 HB/Nds Sommerfest auf der Roofman Ranch! Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
22./23.07.2006 HB/Nds Reiningkurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
22./23.07.2006 HB/Nds Harmonie und optimale Hilfengebung Ute Tietje 27308 Ute Tietje 04236/281
  m. wenig Zügeleinsatz durch guten Sitz    
  für Ein-, Umsteiger und auch fortge-    
  schrittenen Reitern    
05./06.08.2006 HB/Nds Kurs für unsichere Reiter Franzis Laxen 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
05./06.08.2006 HB/Nds Trailkurs: Hindernisse wie im Gelände! Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  Wie stelle ich mein Pferd optimal vor!    
12./13.08.2006 HB/Nds Westernbasiskurs Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
19./20.08.2006 HB/Nds Vorbereitung zur Landesmeisterschaft Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  Reiten unter Turnierbedingungen mit    
  Bewertungen    
20.08.2006 HB/Nds Info und Sichtungstag für das WRA Nicole Jeske 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
02./03.09.2006 HB/Nds Basiskurs Einstieg in die Westernreiterei Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  für alle Neueinsteiger und Umsteiger    
09.09.2006 HB/Nds Tagesausritt Christoph Dicke 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
10.09.2006 HB/Nds Rinderarbeit H. Middelberg 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
16./17.09.2006 HB/Nds Western Riding - der fl iegende Galopp- Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  wechsel. Ein Buch mit sieben Siegeln?     
  Oder doch nur Gymnastik?    
23./24.09.2006 HB/Nds Vertiefung des Ausbildungsstandes  Frank Hesse 49453 Dönsel Peppys Tino Ranch 05446/2240
  junger Pferde   www.peppys-tino-ranch.de 
03.10.2006 HB/Nds Ranch Day - Einen Tag erleben wie die  Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  Cowboys bei Lagerfeuer und Wild West     
  Romantik    
11./12.11.2006 HB/Nds Vorbereitung des jungen Pferdes Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454
  Anreiten aber schonend u. mit Verstand    

08.07.2006 HH/SH Übungstag für geführte GHP Erika Kessler Kollow Erika Kessler 0172/4514511
08./09.07.2006 HH/SH Jugendkursus  Thomas Hoppe 21079 Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914
08./09.07.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
21.-23.07.2006 HH/SH Sommercamp für Kiddys Claudia Smith 23827 Krems Claudia Smith 04557/981772
22./23.07.2006 HH/SH Pleasure und Halter Carl-Peter Fiedler Grambek Thorsten Krüger 0172/4147006
12./13.08.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
19./20.8.2006 HH/SH Westernriding Carl-Peter Fiedler Grambek Thorsten Krüger 0172/4147006
16./17.09.2006 HH/SH Ranchwochenende Roger Rahn 24848 Boklund Roger Rahn 04624/1223
16./17.09.2006 HH/SH Trail Carl-Peter Fiedler Grambek Thorsten Krüger 0172/4147006

07.-09.07.2006 Hessen WRHC Turnier  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
08./09.07.2006 Heesen Horsemanship-Harmonie  34291 Ahnatal B. Zellmer 0172/5794291
15./16.07.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
15./16.07.2006 Hessen Reining Nico Hörmann 61381 Friedrichsdorf Heiko Köhring 06007/918262
22./23.07.2006 Hessen Aufbaukurs Kirsten Bosch 35325 Mücke Kirsten Bosch 06645/780494
28.-30.07.2006 Hessen Grundkurs Heinz Welz 65468 Trebur Gerulf Fricke 06139/292686
29./30.07.2006 Hessen Trailkurs Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  0177/2054860
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29./30.07.2006 Hessen Allround Ranchhorse Uwe und Helfried 61130 Nidderau-Ostheim Eva Feix 06181/67595-10
05./06.08.2006 Hessen Cowboy Days  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
05./06.08.2006 Hessen Intensivtraining mit Sandra Schaub Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  0177/2054860
12./13.08.2006 Hessen Jugend Basis Lehrgang Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
21.-23.08.2006 Hessen Kinderreitkurs für Anfänger (6-12 J.) Daniela Hildebrand 36214 Mönchhosbach,  Daniela Hildebrand 05653/915798 
    Big R Ranch  01772054860
21.-23.08.2006 Hessen Jugend-Camp für Walk-Trot-Reiter  Kerstin Djeri 63526 Erlensee Kerstin Djeri 0179/1333114
  (7-12 Jahre)
26./27.08.2006 Hessen Horsemanship-Harmonie  34291 Ahnatal B. Zellmer 0172/5794291
02./03.09.2006 Hessen Clininc WRHC  34628 Willingshausen Clearwater Ranch 0177/5881810
09./10.09.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
07./08.10.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
07./08.10.2006 Hessen Alle Tiere Reden- Tierkommunikation Naira Renate Miller 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
      0175/5988799
21.10.2006 Hessen Westernreiten mit Trail Sabine Lang 35745 Herbon Sabine Lang 02663/912346 
      0175/5988799
22.10.2006 Hessen Horse & Dog Trail mit Hundeausbilder 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346 
      0175/5988799
04./05.11.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171
02./03.12.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

26.-28.07.2006 MVP Turniervorbereitung Alex Koller 18259 Schwaan Melanie Schult 0172/2920186

01./02.07.2006 NS-H Bodenarbeit m. Pferden.    38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
  im Round Pen, Führen, Doppellonge
01./02.07.2006 NS-H Zirkuslektionen  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
02.07.2006 NS-H Wellness für Männer und Pferde  38350 Helmstedt Barbara Loßau  05351/537923
02.07.2006 NS-H 4. Ranch Horse Competition Turnier  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
07.-09.07.2006 NS-H Horsemanshipkurs   Christoph Schalk  0175/2261986
08./09.07.2006 NS-H Wochenendkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
20.-23.07.2006 NS-H Feriencamp für Jugendliche  38350 Helmstedt Barbara Loßau  05351/537923
21./22.07.2006 NS-H Wanderritt mit Übernachtung  38446 Wolfsburg Christine Bürig 0170/2935479
27.-30.07.2006 NS-H Ride of America 2006  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
28.07.2006 NS-H Tageskurs  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
29./30.07.2006 NS-H Wochenendkurs  Henning Daude Gieboldehausen Sybille Schmidt 0172/9612901
05./06.08.2006 NS-H Wattritt nach Neuwerk  38539 Müden Andy Plettke 05375/9817-77
05./06.08.2006 NS-H Reining Grundkurs  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
09.-13.08.2006 NS-H Cowboy Camp. Weitere Info per Tel.  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
12./13.08.2006 NS-H Peasure/Horsemanship Henning Daude 38274 Elbe Silke Klunker 05345/493678
      0160/8388137
26.08.2006 NS-H 3. Wendener Reiter Rally  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
27.08.2006 NS-H Cow-Work-Sunday  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
  Spaß mit Rindern
02./03.09.2006 NS-H Trailritt mit Übernachtung  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818 
16./17.09.2006 NS-H DQHA Nord Futurity  31638 Wenden Volker Laves 05026/394
23./24.09.2006 NS-H Wochenendkurs Henning Daude 37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
23./24.09.2006 NS-H Ranchhorse Ausbildung mit Rindern  38530 Didderse Hartmut Keuchel 05373/50363
28.09.-01.10.2006 NS/H Trail and much more, Westernreitkurs Lou Roper 31638 Wenden Martin Otremba 0171/2650865
03.-10.2006 NS/H Know-How dir. v. amerik. Profi -Trainer Lou Roper 31638 Wenden Martin Otremba 0171/2650865
03.10.2006 NS-H Ausritt mit anschließendem BBQ  30938 Wettmar/Burgwedel Dierk Gonschor 0511/6004696
14./15.10.2006 NS-H Trailkurs Henning Daude 38274 Elbe Silke Klunker 05345/493678
      0160/8388137
02./03.12.2006 NS-H Weihnachtsmarkt  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818
10.12.2006 NS-H Weihnachts-Ranch Rodeo  31638 Wenden Volker Laves 05026/394

09.07.2006 RHLD-Pfalz Tagesritt  Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899   
    Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de
15.07.2006 RHLD-Pfalz Westernreiter für Ein- und Umsteiger,  Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899   
  Zirkuslektionen  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de
16.07.2006 RHLD-Pfalz Tagesritt  Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899  
    Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  
23.07.2006 RHLD-Pfalz Busreise zur Eurocheval Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   
28.-30.07.2006 RHLD-Pfalz Sommerfereienprogramm Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   
04.-06.08.2006  RHLD-Pfalz  Aufbaukurs  Heinz Welz  54595 Prüm/Tafel  Yvette Eulgem 06551/965222
      0160/4626188     
07.-09.08.2006 RHLD-Pfalz Sommerfereienprogramm Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   
14.-16.08.2006 RHLD-Pfalz Sommerfereienprogramm Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   
19.08.2006 RHLD-Pfalz Sichtungs/Infotag zum Basispass +  Nicole Briegel, Trainer B 67149 Meckenheim,  Nicole Briegel 0151/15288067
  RAB Kurs Oktober  DocoLenaRanch info@docolenaranch.de
20./21.08.2006 RHLD-Pfalz Wanderritt mit Übernachtung Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   
01.-03.09.2006  RHLD-Pfalz  Workshop für GK, AK, RK Heinz Welz  54595 Prüm/Tafel  Yvette Eulgem 06551/965222
      0160/4626188     
03.09.2006 RHLD-Pfalz Horsemenshipkurs Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   
10.09.2006 RHLD-Pfalz Westernreiter für Ein- und Umsteiger,  Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899
  Zirkuslektionen  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  
16./17.09.2006 RHLD-Pfalz Tag der offenen Stalltür auf dem  Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899
  Leuchtfeuerhof  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de 
22.-24.09.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763

Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon



WESTERNREITER – Juli 2006

termine96

23./24.09.2006 RHLD-Pfalz Play Day Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   
01.10.2006 RHLD-Pfalz Hufkurs/Hufbalance Jean Luc Riegler 67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   
07.-14.10.2006 RHLD-Pfalz Wochenritte mit Übern. Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,  06237/979899
  Kinzigtal/Schwarzwald  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  
14.-21.10.2006 RHLD-Pfalz Wochenritte mit Übern. Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,  06237/979899
  Kinzigtal/Schwarzwald  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  
27.-29.10.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763
29.10.2006 RHLD-Pfalz Geländeübungsritt Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   
31.10.2006 RHLD-Pfalz Halloweenritt Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   
17.-19.11.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763
26.11.2006 RHLD-Pfalz Erste Hilfe am Pferd Dr. Dirk Schneeganß 67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899
    Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de 

01.07.2006 RHLD Trainingstag Kombikurs - Gruppe 1:  Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
  Western-Horsemanship/Sitzschulung,    tom@westernreitlehrer.de 
  Gruppe 2: Westernreiten Basis und 
  Aufbauarbeit
01.07.2006 RHLD Bodenarbeit: Vertrauen/ Respekt, Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
  Führtraining/ Körpersprache    0160/92545242
01./02.07.2006 RHLD Reining-Kurs Oliver Salzmann Claashof Leverkusen Ute Böckle 02171/33122
      0160/3590066
01./02.07.2006 RHLD Westernhorsemanship - Aufbaukurs für Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  fortgeschrittene Westernreiter/innen    0175/3356992
02.07.2006 RHLD Bodenarbeit: Jungpferde Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
      0160/92545242
02.07.2006 RHLD Trailkurs Carl Peter Fidler Wermelskirchen info@schloss-burg-stables.de 02196/732929
   Nina Hillebrand   
05.-07.07.2006 RHLD Jugendcamp in Hatterscheid Rosita Schmidt Hatterscheid Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
07.07.2006 RHLD Hufschmiedvortrag Manuela Stracken Zülpich-Sinzenich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
07.-14.07.2006 RHLD Trainingscamp für jugendliche Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
  Turnierreiter   claudias-westernriding-school.de 
08.07.2006 RHLD Olympiade für alle  Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
  (auch für Nichtreiter)    0177/6050564
08./09.07.2006 RHLD „E-Camp“ (nur für Erwachsene) Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
09.07.2006 RHLD Rinderkurs Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
12.07.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
14.07.2006 RHLD Treffpunkt, Linedance Uschi Fechner Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
08./09.07.2006 RHLD 2-Tages-Sternritt „Seen Ritt“ Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
14.-16.07.2006 RHLD Reitcamp Heinz Welz Waldbröl Sabine Welz 02292/800120
     www.heinzwelz.de 0171/5304885
23.07.2006 RHLD Tagesritt „Forsthaus Rotes Kreuz“ Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
26.07.2006 RHLD Treffpunkttraining Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
      0177/5491399
26.07.-02.08.06 RHLD Jugendcamp - Unterricht u. Ausreiten Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
29.07.2006 RHLD Treffpunkt im Glückstal Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
29./30.07.2006 RHLD Glückstalritt Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
29./30.07.2006 RHLD 2-Tages-Wanderritt „Eifeltrail2 Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
00.08.2006 RHLD Geplanter Ritt zum VFD-Landesstern  Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
    Wanderritt Bonn Wachtberg       0172/2004708
04.08.2006 RHLD Wanderreitertreff „Jammelwood“ Piet Rott  Petra Behr 02102/703279
      0172/2004708
04.08.2006 RHLD Physiotherapie am Pferd Manuela Stracken Zülpich-Sinzenich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
05./06.08.2006 RHLD Dehnungsgymnastik u. Mobilisierung Claudia Maria Rothe Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  für Pferd und Reiter  Reiterhof Weiler am Berg  
05./06.08.2006 RHLD Westernriding - Kurs f. fortgeschrittene Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  Westernreiter/innen    0175/3356992
07.08.2006 RHLD Training Elke Miemiet Mechernich Andrea Mauel 0171/4748439
10.08.2006 RHLD Vorstandssitzung EWU-Rheinland Langenfeld Geschäftsstelle 02853/956144
11.08.2006 RHLD Treffpunkt, 150,00-Euro-Scheck-Party Andrea Mauel  Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
   Anna Maria Herrmann Reiterhof Weiler am Berg Anna Maria Herrmann 0160/95318785
11.-13.08.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
12.08.2006 RHLD Schnupperkurs Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
12./13.08.2006 RHLD Tag der offenen Tür Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
12./13.08.2006 RHLD Horsemanship-Kurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
13.08.2006 RHLD Trail - erfolgreich durch gutes  Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
  Horsemanship    0160/92545242
13.08.2006 RHLD Trailübungstag Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
13.08.2006 RHLD Schnupperkurs nur für Männer Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
     westernreiten-am-niederrhein.de
19./20.08.2006 RHLD Sunrise-Trail Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
19./20.08.2006 RHLD Reiten aus der Körpermitte nach Bibi Degn Claashof Leverkusen Ute Böckle 02171/33122
  Sally Swift    0160/3590066

Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon
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19./20.08.2006 RHLD Besuch der EWU-Rheinlandmeister- Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
  schaft in Langenfeld   kontakt@barrenberg.de 
26.08.2006 RHLD Gesundheit rund ums Pferd Gregor Preutenborbe BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
26.08.2006 RHLD Trainingstag Kombikurs - Gruppe 1:  Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
  Schwerpunkt Reining ; Gruppe 2:    tom@westernreitlehrer.de 
  Schwerpunkt Basis und Aufbauarbeit
26./27.08.2006 RHLD Trainingstage Western Basic Monica Barb Mönchengladbach Monica Barb 0175/1696093
  Grundlagen des Westernreitens    0175/3356992
30.08.2006 RHLD Treffpunkt „Lagerfeuer in  Rosita Schmidt Hatterscheid Rosita Schmidt 02247/900548
  Hatterscheid“    0177/6050564
01.-03.09.2006 RHLD Wanderritt ab Weiler am Berg Lindsay Gardner Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg Lindsay Gardner 0179/1045836
02.09.2006 RHLD Trainingstag Trail Thomas Borchert Niederähren Karen Borchert 02684/979282
     tom@westernreitlehrer.de 
08.09.2006 RHLD Waldhausen Cup Merzenich Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
08.09.2006 RHLD Treffpunkt, Buchbesprechung Christa König Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  „Be strict im Sattel“  Reiterhof Weiler am Berg  
10.09.2006 RHLD Rinderkurs Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
10.09.2006 RHLD Stammtischturnier mit Grillabend Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
16./17.09.2006 RHLD Pleasure-Kurs  Henning Daude Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
17.09.2006 RHLD Herbstlau-Ritt Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
17.09.2006 RHLD Hausturnier Weiler am Berg Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
19.09.2006 RHLD Vorstandssitzung EWU-Rheinland Langenfeld Geschäftsstelle 02853/956144
19.-23.09.2006 RHLD Reitabzeichen Klasse IV und III und  Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
  Basispass     0177/6050564
23./24.09.2006 RHLD Basisarbeit Westernreiten Frauke Marquardt Aachen Frauke Marquardt 02471/8192
      0160/92545242
24.09.2006 RHLD Trailkurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
30.09.-03.10.06 RHLD Ausbildungscamp für Freizeitreiter  Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
  und Einsteiger   claudias-westernriding-school.de 
03.10.2006 RHLD Orientierungsritt Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
06.10.2006 RHLD Versicherungsfragen Mauela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
07./08.10.2006 RHLD Reined Cowhorse-Kurs Philipp Martin Haug Dinslaken Ellen Gorkow  02041/979621
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021
07./08.10.2006 RHLD Berittführerkurs Sabine Gesang Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
   Andrea Mauel Reiterhof Weiler am Berg  
07./08.10.2006 RHLD Horsemanshipskurs Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
07./08.10.2006 RHLD Trailkurs Frank Brüggemann Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
08.10.2006 RHLD Hängerfahren leicht gemacht Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359
     kontakt@barrenberg.de 
08.10.2006 RHLD Sattelkunde-Seminar Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
12.10.2006 RHLD Verladetraining Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
13.10.2006 RHLD Treffpunkt, Weinprobe Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
14./15.10.2006 RHLD Vorbereitung und Prüfung zum Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
  Berittführer   Reiterhof Weiler am Berg  
16.10.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
25.10.2006 RHLD Treffpunkt „Videoabend“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
28./29.10.2006 RHLD Wellness-Wochenende Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
00.11.2006 RHLD Basispass und DLA IV und III Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
01.11.2006 RHLD Glühweinritt Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
01.11.2006 RHLD Workshop mit Heimkindern Heinz Welz Hürtgenwald Düren zeigt Stärke e. V. 02421/189467
03.11.2006 RHLD Hitchen und Flechten mit Pferdehaar Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
10.11.2006 RHLD Treffpunkt, Videoabend Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
11./12.11.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243
12.11.2006 RHLD Exterieurkunde-Kurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688
17.11.2006 RHLD Treffpunkt im Diebels Life  Ellen Gorkow Issum Ellen Gorkow  02041/979621
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021
25./26.11.2006 RHLD Klausurtagung EWU-Rheinland  Geschäftsstelle 02853/956144
29.11.2006 RHLD Treffpunkt „Weihnachtskegeln“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548
      0177/6050564
01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279
      0172/2004708
01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297
03.12.2006 RHLD Nikolausturnier (Jugend) Anna Maria Herrmann Mechnernich, Anna Maria Herrmann 0160/95318785
    Reiterhof Weiler am Berg  
08.12.2006 RHLD Treffpunkt, Thema noch offen Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
09.12.2006 RHLD Trophy-Party EWU-Rheinland Köln-Höhenhaus Geschäftsstelle 02853/956144

Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon



WESTERNREITER – Juli 2006

termine98

Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

10.12.2006 RHLD Glühweinritt Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780
     www.painted-dreams.de 0177/5491399
11.12.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439
    Reiterhof Weiler am Berg  
15.12.2006 RHLD Treffpunkt „Wichteln“ Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710
     vomeichwaeldchen@arcor.de 
24.12.2006 RHLD Weihnachtsritt Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710
     vomeichwaeldchen@arcor.de 

01.07.2006 Sach.-Anh. Gelassenheitsprüfung  39264 Trüben Karolin Rademann 0160/91265909
     karo-radi@web.de
08./09.07.2006 Sach.-Anh. Playday  Andrea Rongelraths 39264 Trüben Andrea Rongelraths 039248/7070

22.07.2006 Sachsen 1.Westernreitturnier in Cunersdorf   Cunersdorf LV-Sachsen
August 2006 Sachsen Kurs: Vorbereitung auf die GHP Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
19.08.2005 Sachsen Vorbereitung auf die GHP Brenda Esfeld Kaufbach Brenda Esfeld 035205/47477
02.09.2006 Sachsen Gelassenheitsprüfung  01723 Kaufbach Gerhard Esfeld 035204/47477
09./10.09.2006 Sachsen Hufgrundkurs Dr. Konstance Rasch 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
09./10.09.2006 Sachsen 2. Mölkauer Pferdeevent mit EWU Sachsen 04316 Leipzig-Mölkau Ellen Müller 0177/7921621
  EWU-Fest Sachsen Westernreitsport-L.E. e.V.  mueller@standform.de
01.10.2006 Sachsen Allroundkurs Michael Mützel  Nadine Völker 03733/501885
04./05.11.2006 Sachsen Longierabzeichen Kurs und Prüfung Daniela Bapp  Daniela Bapp 035206/90432
25./26.11.2006 Sachsen Horsemanship, Trail, Pleasure Daniela Bapp Dresden, Daniela Bapp 035206/90432
  mit Henning Daude  Reithalle Rossendorf

08./09.07.2006   Thüringen   Horsemanship-Kurs   Silvia Baßler   98593 Floh-Seligenthal Christiane Kirchner 03683/407547
     boxbergmorgans@aol.com  
28./29.10.2006 Thüringen Reiningkurs für Fortgeschrittene  Chuck Klipfel Ort noch offen Rene Schuster 0179/3289810

08.07.2006 WSTF Western Riding / Horsemanship Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
15./16.07.2006 WSTF Basiskurs Albert Schulz 59192 Bergkamen, Albert Schulz 02307/22634
    Sunray-Ranch 
15./16.07.2006 WSTF Turniervorbereitungs- Kurs und Saskia Hagebaum,  Datteln, Haus Klostern  0173/2855857
  Jackpotturnier Nadine Schmid   0173/5404367
12./13.08.2006 WSTF Trailkurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
26.08.06 WSTF Halterkurs Saskia Hagebaum,  Datteln, Haus Klostern  0173/2855857
   Nadine Schmid   0173/5404367
21.10.2006 WSTF Reining Kurs Nadine Schmid Datteln, Haus Klostern  0173/5404367
04./05.11.2006 WSTF Reining Kurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130
02./03.12.2006 WSTF Westernreitkurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130

08./09.07.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
16.07.2006  Trailkurs – Reiten eines Trailparcours  Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
17.-21.07.2006  Ferienreitkurs  14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
24.-30.07.2006  Ferienreitkurs   14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
29.07.2006   Playday/Reiterspieletag  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
29.07.-02.08.2006  Trainingswoche - Reiten, Spaß   38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
  und Arbeit  Peppys Tino Residence  05327/8597021
30.07.2006  Westernreitkurs / Sitz u. Hilfengebung Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
05./06.08.2006  Grundkurs/Umst. a. d. Westernreitweise Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Reiter und Pferd   Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
  (aller Rassen und Reitweisen)
09./13.08.2006   Trainingswoche - Reiten, Spaß   38723 Seesen, Ute Hoppe  0174/3114682
  und Arbeit  Peppys Tino Residence  05327/8597021
12.08.2006   Übungstraining Cuttingmaschine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
13.08.2006  Westernreitkurs / Gymnastizierung  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
    Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
27.08.2006  Bodenarb. / Erziehung u. Scheutraining Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  (auch Problem – oder Jungpferde)  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
11.-15.09.2006  Jugend-Ferienkurs inkl. Basispass Carmen Moll, Trainer B 89179 Beimerstetten Carmen Moll 07348/201488
  Prüfung am 15.09.2006    0170/3632135
16./17.09.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
24.09.2006  Western Horsemanship f. Freizeitreiter Elisabeth Joachim Reitanlage in Scherstetten Elisabeth Joachim 08234/969203
01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
08.10.2006  Training im Roundpen, Longe,  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Doppellonge  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
14./15.10.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
21./22.10.2006  Lehrgang Reiten a. Gesundheitssport  14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409
23.10.2006  Trailkurs – Für Einsteiger  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203
  (auch an der Hand)  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856
01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
04.11.2006   Übungstraining Cuttingmachine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
16.12.2006   Übungstraining Cuttingmaschine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
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01./02.07.2006 Kurs Basispasss 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
01.-04.07.2006 WRA Bronze (WRA III und IV) u. Basispass, Teil 3 Kennelhof, Germersheim-Sondernheim Petra Weitz, Tel.: 0173/8711872
 mit Prüfung
01./02.; 08./09.; 13.07.2006 Trainerassistent Westernreiten  14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
01./02.07.2006 Basispass Pferdekunde, Prüfung: 10.06.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
01.-10.; 16.-23.07.2006 Lehrgang zum Trainer C (Leit. M. Perner) 53577 Neustadt-Wied Jenny Schellhorn, Tel.: 0171/6997997
04.-24.07.2006 Lehrgang zum Trainer C 21444 Vierhöfen, Gut Schnede Hubertus Ott, Tel.: 04172/987097 o. 0177/8244731
06.-13.07.2006  Ferienreitkurs mit BP und/ oder WRA III 14669 Ketzin OT Etzin, Siedlung 20 Werner u. Sylvia Schiel, Tel.: 0172/5479256
07.-09.07.; 12.-17.07.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. III (Bronze) 41179 Mönchengladbach Monica Barb, Tel.: 0175/3356992
07.-09.07.; 13.07.2006 Longierabzeichen IV  14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
07.-09.07.; 13.07.2006 Deutscher Reitpass 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
08.-13.07.2006 Berittführer 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
08./15./29.07.; 05.08.2006 Kurs WRA IV 35325 Mücke, KB Westerntraining Kirsten Bosch, Tel.: 06645/780494
09.07.; 02.08.2006 Kurs Basispass 94575 Windorf Angela Hoschkara, Tel.: 08541/967896
09.07.; 16.07.; 23.07.;  Kurs WRA III (Bronze) 94575 Windorf Angela Hoschkara, Tel.: 08541/967896
30.07.; 02.08.2006
09./10.; 16.-23.07.2006 Lehrgang zum Trainer B (Leit. M. Perner)  53577 Neustadt-Wied Jenny Schellhorn, Tel.: 0171/6997997
10.-15.07.2006 Basispass und Reitabzeichen IV und III 16845 Michaelisbruch Barbara Beutler, Tel.: 033970/86423
13.-24.07.2006 Lehrgang zum Trainer B 21444 Vierhöfen, Gut Schnede Hubertus Ott, Tel.: 04172/987097 o. 0177/8244731
15.07.- 04.08.2006 Lehrgang zum Trainer C (Inkl. DLA IV) 74214 Oberkessach Chris Matt, Tel.: 07943/942676
15./16.; 29./30.07.;  Kurs Basispass -WAR Kl. III (Bronze) 27404 Zeven, OAK Ranch Wolfgang Müller, Tel.: 04281/958880
13./14.08.2006 
17.-22.07.2006 Jugendcamp mit integriertem Kurs   67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634 
 Hufeisen - Basispass  oder 0171/5402466
17.-23.07.06 Jugendleiter-Reiten-Ferienkurs 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
17.-23.07.06 Trainerassistent Reiten + Jugendleiter-Card 14669 Ketzin OT Etzin Sylvia u. Werner Schiel, Tel./Fax: 033233/73747
21.-23.07.;  Kurs Basispass Pferdekunde und  72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
04.-06.08.2006 Westernreitabzeichen III und IV  
21.-30.07.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 64711 Erbach, Freestyle Ranch Julia Kaiser, Tel.: 06062/63131
22./23.07.; 12./13.08.; Kurs Reitabzeichen III und IV 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488
16.-18.09.2006
22./23.07.2006 Basispass Pferdek. und Reitabzeichen IV u. III 94513 Schönberg   Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010
22./23.07.; 26./27.08.;  Kurs WAR IV u. III (Bronze) 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
16.-18.09.2006  
22./23.07.2006 Vorbereitungsseminar f. Trainer Westernreiten 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990
24. + 30.07.2006 Kurs Basispasss u. WRA IV u. III (Bronze) 58642 Iserlohn, Rainbow Hill Nicole Rechermann, Tel.: 0178/7877880
25.07.-04.08.2006 Lehrgang zum Trainer B 74214 Oberkessach Chris Matt, Tel.: 07943/942676
27.-30.07.2006 WRA IV und III Praxis und Theorie 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010
30.07.-06.08.2006;  Lehrgang zum Trainer C  25541 Brunsbüttel Annkathrin Kühl, Tel.: 04855/891990
11.-20.08.2006 (Kursleitung Marina Perner)
31.07.2006 Prüfung Basispass und Reitabzeichen 94513 Schönberg Gaby Lachenmaier, Tel.: 08554/941010

05.08.2006 Longierkurs: Longieren nach Richtlinien der FN Aachen/Würselen Biggi Küpper, Tel.: 02485/9121688
05./06.08.; 18.09.2006 Lehrgang zum DLA IV 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
05./06.08.; 16.09.; 23.09.;  Kurs WRA IV und WRA III (Bronze) 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
24.09.2006
05./06.08.; 16.09.; 23.09.; Kurs WRA II (Silber) 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
24.09.2006
10.-20.08.2006 Trainer A-Lehrgang Teil 1 81929 München - BRFV Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552
11.-13.; 18.-20.; 22.08.2006 Kurs WRA Kl. IV und III (Bronze) mit Prüfung 73760 Ostfi ldern, Pferdehof Schanz Regine Bach, Tel.: 0172/7226095 o.
   Simone Köppert, Tel.: 0171/7902705
11.-13.08.2006 Kurs Hufeisen Westernreiten 23611 Sereetz Petra-Lampe-Roepstorff, Tel.: 0451/394706
11.-17.08.2006 Kurs WRA Kl. III (Bronze) 69427 Mudau Susanne Riehle, Tel.: 06284/929202
11./12.; 19./20.08.2006 Lehrgang zum DLA IV u. III 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
11.-20.08.2006 Lehrgang zum Trainer B (Leit. M. Perner) 25541 Brunsbüttel Annkathrin Kühl, Tel.: 04855/891990
14.-19.08.2006 Jugendcamp mit integriertem Kurs Hufeisen 67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634
 - Basispass  oder 0171/5402466
15.-20.08.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
15.-20.08.2006 Lehrgang zum Berittführer Bad Hersfeld Thomas Litzinger, Tel.: 06645/780810
18./19.08.2006 Vorbereitungsseminar/Infotag zum Trainer C 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
19.08.2006 Sichtungs/Infotag zum Basispass  67149 Meckenheim, DocoLenaRanch Nicole Briegel, Tel.: 06326/96073
 + RAB Kurs Oktober

EWU-
Ausbildungstermine (APO) (Änderungen vorbehalten)
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19./20.08.; 02./03.09.2006 Trainerassistent WR, Prüfung: 18.09.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
20.08.2006 Info & Sichtungstag zum Basispass und  49453 Dönsel-Dickel,  Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
 WAR IV, III (Bronze) Peppys Tino Ranch 
21.-23.08.; 28.-30.08.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 77704 Oberkirch Uschka Wolf, Tel.: 07802/703345
23.-27.08.2006 Kurs WRA III (Bronze) 51515 Kürten, Eyberghof Gerhild Klee, Tel.: 0172/6063516
26./27.08.2006 Longierabzeichen Kl.IV, Prüfung: 18.09.2006 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
26./27.08.2006 Basispass Heiden Claudia Thomys, Tel.: 0172/9241243

Sep. 06 Longierabzeichen IV F-67720 Weyersheim, Mocha Oak Ranch Sita Stepper, Tel.: 0033/388-692919
02./03.09.2006 Reitabzeichen IV und III Heiden Claudia Thomys, Tel.: 0172/9241243
02./03.; 09./10.; 23./24.09.; Lehrgang zum Trainer C/B an  79588 Efringen-Kirchen Silvia Baßler, Tel.: 0174/9008031
01./02.; 14./15.; 28./29.10.06 mehreren Wochenenden  
05.-10.09.2006 WRA Kl III (Bronze) und II (Silber) 30938 Wettmar, Stall Henning Daude Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
05.-10.09.2006 WRA Kl. IV und Kl. III, BP Pferdekunde 73655 Plüderhausen, Bearcreek Farm  Nicole Hendrischke, Tel.: 0171/3504344
08.-10.09.; 22.-24.09.06 Kleines Westernreitabzeichen Klasse IV  Wannweil oder Thalheim Susan Schanz, Tel.: 07128/2635
09./10.09.; 16./17.09.;  Kurs WRA III (Bronze) 31860 Emmerthal, Dina‘s Corner Daniela Lisker, Tel.: 05157/959330
30.09.; 01.10.2006   
11.-15.09.2006 Jugend-Ferienkurs inkl. Basispass 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488 o. 0170/3632135
 Prüfung am 15.09.2006
11.-15.09.2006 Jugendreitkurs mit Basispass 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
11.-22.09.; 24./25.09.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil II / B Westernreiten 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
14.-17.09.; 22.-24.09.2006 WRA Klasse IV und III, Basispass Pferdekunde 72297 Besenfeld, Schwalbenhof Anke Opwis, Tel.: 07447/919808
14.-17.09.2006 Lehrgang zum Wanderreitabzeichen II Bad Hersfeld Hess. Reit- u. Fahrverband, 
   Uwe Göbel, Tel.: 06621/968000
15.-17.09.2006 Kurs Hufeisen  33378 Rheda-Wiedenbrück Sandra Herbort, Tel.: 0171/5065545
15.-17.09.; 22./23.09.2006 Longierabzeichen DLA IV 18258 Schwaan Katharina Asmuß, Tel. 0174/4217630
15.-20.09.2006 Kurs WRA Kl. III (Bronze) 79588 Efringen-Kirchen Silvia Baßler, Tel.: 0174/9008031
16.-23.09.2006;  Trainer C Westernreiten  37130 Gleichen,  Bernd Stephan, Tel.: 0170/1890033
14.-21.10.2006;  Gut Himmigerode oder 05508/8843
11.-18.11.2006    
16.09.2006 Kurs Basispass 87700 Memmingen, Chrom-Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
16.09.-03.10.2006 Lehrgang zum Trainer C und B 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556
19.-23.09.2006 Reitabzeichen Klasse IV u. III, Basispass Hatterscheid Rosita Schmidt, Tel.: 02247/900548 o. 0177/6050564
20.-24.09.2006 Lehrgang zum Wanderreitführer Bad Hersfeld Hess. Reit- u. Fahrverb., U. Göbel, Tel.: 06621/968000,
   Thomas Litzinger, Tel.: 06645/780810 
22.09.-10.10.2006 Lehrgang zum Trainer B 59199 Bönen, Trainingsstall O. Neuhaus Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
23./24.09.; 07./08.10.06 Kurs zum EWU-Trainerassistenten  88529 Zwiefalten,   Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 mit Prüfung (Ba.-Wü. zwischen RT & Sigm.) 
23./24.09.; 30.09.;  Kurs Basispass - Reitabz. Kl. III (Bronze) 28857 Syke Sabine London, Tel.: 0172/4207985
01.10.; 07./08.10.2006   
23./24.09.; 30.09.;  WRA Kl. III (Bronze) - II (Silber) 72525 Münsingen-Hundersingen Heike Kurz-Eigenmann, Tel.: 07383/941304
01.; 03.; 07./08.10.2006 
28.09.-05.10.2006 Trainer A-Lehrgang Teil II mit Prüfung 81929 München - BRFV Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552
29.09.-01.10.; 14.10.2006 Kurs Basispass 71334 Waiblingen Martina Bürkle, Tel.: 0177/7842807
30.09.-01.10.; 14./15.10.; Kurs Reitabzeichen III und IV 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 07348/201488
11.-13.11.2006   
30.09.-01.10.; 07./08.10.;  Kombikurs Basispass und WAR Bronze 67149 Meckenheim, DocoLenaRanch Nicole Briegel, Tel.: 06326/96073
14./15.10.2006
30.09.-03.10.2006 Kurs Basispass - WRA III (Bronze) 53547 Hümmerich R. Bischoff, Tel.: 0171/6978795
30.09.-01.10.; 14./15.10.;  Kurs WAR IV u. III (Bronze) 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
11.-13.11.2006 

Okt. 06 Vorbereitungsseminar zum Trainer C/B WR F-67720 Weyersheim, Mocha Oak Ranch Sita Stepper, Tel.: 0033/388-692919
07./08.10.; 14./15.10.;  Kombikurs Basispass, WRA IV u. III (Bronze) 49453 Dönsel-Dickel,  Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
21./22.10.2006  Peppys Tino Ranch 
07./08.10.2006 Berittführerkurs Mechnernich, Reiterhof Weiler am Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439
09.-12.10.2006 Lehrgang zum Trainer C Grundkurs inkl. DLA IV 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o. 
   Nadine Hartmann Tel.: 0171/4721433 
09.-13.10.2006 Vorbereitungslehrgang DLA IV,  14621 Paaren im Glien Alexandra Werner, Tel.: 0176/70005409
 Reitpass, Basispass Pferdekunde
09.-14.10.2006 Jugendcamp mit Kurs Hufeisen - Basispass 67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634 o. 0171/5402466
15.10.2006 Lehrgang für Trainer  Heiden Elke Miemietz/Claudia Thomys
 „Wie vermittle ich als Ausbilder“  Tel.: 0179/5952577 oder 0172/9241243
19.-29.10.2006 Lehrgang zum Trainer C Hauptkurs Teil I 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o.
   Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433
21.10.2006 Trail-Vorbereitung für das  PLZ 72; Ort noch offen (interessierte  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 Westernreitabzeichen Anlagenbesitzer können anfragen) 
21./22.10.2006 Kurs Basispasss 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775
28./29.10.; 10./12.11.2006 Kurs Hufeisen, Basispass, WAR IV u. III (Bronze) 76593 Gernsbach Sonja Merkle, Tel.: 0163/2504616
28./29.10.; 04./05.11.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 23611 Sereetz Sandra Funke; P. Lampe Roepstorff, Tel.: 0451/394706
11./12.11.2006 
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EWU-Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

01./02.07.2006 A/Q-Turnier Wünschendorf Rolf Trommer, Tel.: 036603/88631 Thüringen

01./02.07.2006 C-Turnier Grambek Thorsten Krüger, Tel.: 04542/837052 Hamburg/Schleswig.-H.

01./02.07.2006 C-Turnier Senden Melanie Schönauer, Tel.: 0170/5859168 Bayern

01./02.07.2006 C-Trophy-Turnier Nidderau-Ostheim Birthe Klaholz, Tel.: 0173/3032157 Hessen

07.-09.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Heiligenwald Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Saarland
 Qualifi kation DM

07.-09.07.2006 A/Q-Turnier m. Rinderklassen Bremen-Farge Nicole Maaß, Tel.: 0421/6880994 Bremen/Niedersachsen

08.07.2006 D-Turnier Dörentrup Renate Petig, Tel.: 05263/2396 Westfalen

08./09.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Sulz-Holzhausen  Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg
 (Cowboy Cup 1 m. Rinderk.)   

08./09.07.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Gieboldehausen Michael Dingenthal, Tel: 05528/2266 Niedersachsen/Hannover

08./09.07.2006 Hausturnier Ollendorf Melanie Brennecke Hamburg/Schleswig-H.

08./09.07.2006 C-Turnier Dickenreishausen Hans Küchle oder Monika Gradwohl, Bayern
  (bei Memmingen) Tel.: 0171/2374175 oder 0160/1837615 

14.-16.07.2006 B-Turnier Berlin-Rudow Henry Sander, Tel.: 0173/533 89 85 Berlin-Brandenburg

14.-16.07.2006 A-Turnier + C-Turnier Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694 Bayern

15./16.07.2006  C-Turnier  Hecklingen/Gänsefurt  Kerstin Gilsbach,  Sachsen-Anhalt
   Tel.: 039268/34362 oder 0170/7007227

15./16.07.2006 C-Trophy-Turnier Leverkusen Ute Böckle, Tel.: 02171/33122 Rheinland

15./16.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg 

15./16.07.2006 C-Turnier Fahrenkrug Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193/508660 Hamburg/Schleswig-H.

15./16.07.2006 C-Turnier Welver Alexandra von Papen Westfalen

16.07.2006 C-Turnier Kaufbach Gerhard Esfeld, Tel.: 035204/47477 Sachsen

16.07.2006 D-Turnier Kirchlinteln Ute Tietje, Tel.: 04236/281 Bremen/Niedersachsen

21.-23.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Dösingen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern

22./23.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Wenden  Volker Laves, Tel.: 05026/934 Niedersachsen/Hannover

22./23.07.2006 C-Trophy-Turnier Heiden Petra Retthofer, Tel.: 0203/582865 Rheinland

22./23.07.2006 C-Turnier Cunersdorf/Kirchberg Claus Georgi, Tel.: 037602/65922 Sachsen

22./23.07.2006 C-Turnier Werneuchen Jürgen Rokosch, Tel.: 0171/5023923 Berlin/Brandenburg

28.-30.07.2006 A/Q- u. C-Turnier / Quali. DM / Neuhofen Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Rheinland-Pfalz
 Quali. DM Reining (FN)

ju
li

Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner

00.11.2006 Basispass und DLA IV und III Mechnernich, Reiterhof Weiler a. Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439
04.11.2006 Info- & Sichtungskurs für Westernreit- 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 abzeichen III & IV & Basispass  
04./05.; 11./12.; 18./19.11.06 Kurs Basispass- WRA III (Bronze) o. WRA IV  33415 Verl, Hof Buschmann Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531
04./05.11; 11./12.11.;  Kurs Basispass u. WRA IIII (Bronze) 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Melanie Kennke, Tel.: 06893/987587
19.11.2006   
04.-06.11.; 13.11.2006 Basispass u. Westernreitabzeichen Bronze 24641 Hüttblek Helga Hommel, Tel.: 04194/98252
05.-14.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
09.-18.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Hauptkurs Teil II 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o.
   Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433
10.-12.11.2006 Longierkurs mit Prüfung zum DLA IV 89443 Schwenningen Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil II 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer B 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
25.11.2006 EWU-Ringsteward-Seminar 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
26.11.2006 EWU-Abreiteplatzaufsicht 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121
09.12.2006 Info- & Sichtungskurs für Westernreit- 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 
 abzeichen III & IV & Basispass  
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Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

29./30.07.2006 Hausturnier Gruberdieken Louisa Barz Hamburg/Schleswig-H.

29./30.07.2006 A/Q-Turnier + C-Turnier Westensee Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.

29./30.07.2006 C-Turnier Schwaan Mareile Schult, Tel.:0172/2920186 Mecklenburg-Vorpommern

29./30.07.2006 C-Turnier mit BW-Cup Karlsbad-Langensteinbach Gabi Barwig-Feiner, Tel.: 07248/4232 Baden-Württemberg 
   oder 07202/1217 

04.-06.08.2006 B-Turnier Bergkamen Albert Schulz Westfalen

05.08.2006 C-Turnier Pfaffenhofen Marc Spiegler, Tel.: 0172/7133908 Bayern

05.08.2006 D-Turnier Hambrücken   Baden-Württemberg 
Turnier fällt aus!

05.08.2006 C-Turnier Reibitz  Sachsen
Turnier fällt aus!

05./06.08.2006 C-Turnier Heidelsheim Alfred Rinderknecht, Tel.: 07258/926016 Baden-Württemberg
Neuer Termin! (statt 01./02.07.2006)

05./06.08.2006 C-Turnier mit BW-Cup neuer Ort: Sulz Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg 
 (Cowboy Cup 2)  (alter Ort: Hechingen)

12.08.2006 C-Turnier Lemförde-Haßlinge Claudia Bock, Tel.: 05443/2718 Bremen/Niedersachsen

12./13.08.2006 C-Turnier Brunne Nina Lück, Tel.: 0173/2585987 Berlin/Brandenburg

12./13.08.2006 C-Turnier Fronhofen Stefan Ostiadal, Tel.: 07505/737 Baden-Württemberg

12./13.08.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Haßbergen Holger Dierks Niedersachsen/Hannover

18.-20.08.2006 B-Turnier Langenfeld Geschäftsstelle, Tel.: 02853/956144 Rheinland
   Jürgen Vogel, Tel.: 0163/3172611

19./20.08.2006 C-Turnier Bad Segeberg Dieter Kohlmorgen, Tel.: 040/8322144 Hamburg/Schleswig-H.

25.-27.08.2006 B-Turnier mit BW-Cup Schutterwald Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg 

25.-27.08.2006 B-Turnier  Freystadt/Kiesenhof Sabine Oschmann, Tel.: 0179/2109856 Bayern
   und EWU-Bayern

25.-27.08.2006 B-Turnier Mandelbachtal-Ormesheim Volker Stubenazy, Tel.: 06231/666 Saarland

26.08.2006 D-Jugend-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 02295/2415 Rheinland

26.08.2006 C-Turnier Trebendorf Rene Reinert, Tel.: 035773/90470 Sachsen

26./27.08.2006 B-Turnier Grambek Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.

26./27.08.2006 B-Turnier Damme Melanie Glißmann Tel.: 05448/988454 Bremen/Niedersachsen

26./27.08.2006 C-Turnier Trendelburg-Gottsbüren Klaus Hellmann, Tel.: 0171/6973972 Hessen

26./27.08.2006 C-Turnier Oelde Dilia Klos,Tel.: 05245/924545 Westfalen

26./27.08.2006 C-Turnier mit NDS-Cup Wittingen Hardy Körber, Tel.: 05831/8329 Niedersachsen/Hannover

27.08.2006 C-Turnier St. Gangloff Klaus Peter Fischer, Tel.: 036766/20642 Thüringen

02./03.09.2006 C-Jugendturnier / D-Turnier Heiden Claudia Thomys, Tel.: 0172/9241243 Rheinland

02./03.09.2006 B (Hessenmeisterschaft) Dörnhagen Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hessen

03.-10.09.2006 Americana Augsburg Volkhard Hummel, Tel.: 0170/3802552 Bayern

09.09.2006 C-Jugend-Turnier Leverkusen Patrick Reifferscheidt, Tel.: 02202/708611 Rheinland

09./10.09.2006 C-Turnier Norderstedt Peter Raabe, Tel.: 040/52878254 Hamburg/Schleswig-H.

10.09.2006  C-Turnier  Gut Bösenburg  Alexanrda Scheffl er, Tel.: 034773/39088   Sachsen-Anhalt

10.09.2006 D-Turnier Verl-Sürenheide Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531 Westfalen

15.-17.09.2006 C-Turnier Jungenheim Manfred Kröll, Tel.: 0172/6103803 Rheinland-Pfalz

16.09.2006 B-Turnier Mühlberg/Gotha Nadine Manthey, Tel.: 0174/9259979 Sachsen/Thüringen

16./17.09.2006 C-Turnier mit BW-Cup Sulz  Stefan Kloeser, Tel.: 0173/4958492 Baden-Württemberg
 (Cowboy Cup 3) 

23./24.09.2006 C-Trophy-Turnier Brilon Hiltrud Rath, Tel.: 0171/3611130 Westfalen/Hessen

23./24.09.2006 D-Turnier Ludwigshafen-Ruchheim Frank Orth, Tel.: 06237/979899 Rheinland-Pfalz

14./15.10.2006 C-Turnier Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694 Bayern

26.10. bis German Open Bad Salzufl en EWU-Bundesgeschäftsstelle
01.11.2006 DM Reining (FN)  Tel.: 02581/92846-0
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ganzeigen

Urlaub für Pferd und Reiter
Privater Westernstable

in der Lüneburger-Heide.
Toll für Mensch + Tier,
FeWo ab 36,- Euro/Tag,

Hunde angenehm.
Infos: 0 51 92 / 68 92 oder:
www.Lucky-Horse-Stable.de

 1
2.

06

Private Kleinanzeigen
Insel Fehmarn, Private Westernranch,

Ferien für Pferd, Reiter + Hund.
600 Meter vom Strand.

Trekkingtouren, Strandreiten,
Ferienwohnungen

Tel.: 0171 / 372 06 30
www.Little-Island-Ranch.de

 0
8.

06

Reitanlage in NRW gesucht!
Qualifi zierter Westerntrainer sucht 
Reitanlage mit Halle, Weiden und 

Wohnmöglichkeit langfristig zur Pacht.
Kundenstamm/Erfahrung vorhanden.

Chiffré-Nummer: 01022006

 0
7.

06

Weingärtle 79802 Dettighofen
Boxen, Beritt, Unterricht, Kurse,
Halle 25 x 50 m, Reiningboden

www.weingaertle.de
Tel.: 0 77 42 / 78 25 oder

0173 / 311 04 40

 0
8.

06

ROOSTERS SPURS Sohn
aus einer BOOGYS FLASHY PINE Tochter

geb. 25. Mai´06 bildhübsch, kräftig
und athletisch als Absetzer 

zu verkaufen. Preis: VB
Tel.: 0160 / 945 787 80 (Bayern)

Quarter Horses und Appaloosas
direkt vom Züchter - vom Fohlen

bis zum ausgebildetem Westernpferd.
Gestüt Dachsberg, 47509 Rheurdt,

Tel.: 0 28 45 / 60 256, 0172 / 200 28 83  
www.reitsport-voss.de

 0
8.

06

Jährlingshengst von LH FRECKLES
aus einer TACO LENA-Stute,

sehr kräftig gebaut, sehr cool,
Mutter startet selbst noch

erfolgreich Reining
VHB: 4500,- Euro

Tel.: 0160 / 825 37 97

Verkaufe Blacktobiano Stute geb. 04
Sorreltobiano Stute geb. 06 - Palominohengst

geb. 06 BS - Alle mit Papieren!
Australian Shepherd Welpen!

www.red-hillock-ranch.de oder
Tel.: 0173 / 903 62 09 Raum OAH GÖ

WWW.DOCSJ.DE
Qualitätsvolle Paint Horses

vom Fohlen bis zum Showpferd zu verk.
Auch Sie könnten ein stolzer Bisitzer

eines Docs J Horses werden.
Tel.: 0 44 23 / 66 41

QH-Wallach, 3j. Stm. 1,47 m, roh, oP,
red dun m. gold-schimmer,

Tivio Jesse James gez., VB: 3000 Euro.
QH-Stute 17 J. Stm. 1,52 mit

Pap., Sonny Dee Bar gez., VB: 2000 Euro.
Bilder u. www.windrosen-ranch.de

Tel.: 0 65 99 / 92 77 72

www.prettyhorse.de
Australian Shepherd Welpen,

ASCA Papiere, alle Farben.
Verkauf von QH + PH vom Fohlen bis zum 

gerittenen Freizeit / Showpferd,
Fewo an der Nordsee / Schulpferde

Tel.: 0 44 63 / 17 76

 0
8.

06

GR Quarterhorse Sale
Verkauf von Fohlen, Jährlingen, 2 Jährige

und älteren Pferden aus guter Zucht.
Hengste: Solanoswarlee Boy,

Liberty Bee Fifty, Dun It´s Cowboy.
Stuten by: Hollywood Jac 86, Reminic,

Doc´s Hickory, Colonel Freckles,
Smart Little Lena.

Infos unter www.gr-quarterhorses.de
oder Tel.: 0 62 53 / 74 70

Thueringias Mind - 
Australian Shepherds
Unsere Welpen sind da!

www.tm-aussies.de oder
Tel.: 0176 / 700 975 88

QH-Hengst geb. 04.
V. Dont Boss Me Arround 

M. Zan Par Capri V.L.B.
QH-Hengst geb. 04 

V. Double Tough Doc, M. Tina Tom Tucker
V.B.B. in Reining und Trail

Tel.: 0 54 21 / 56 89Moderne Reitanlage Nähe Essen/
Wuppertal im Naherholungsgebiet

zu verpachten! 
20 m x 40 m Halle, 30 Innen-,

8 Außenboxen, Paddocks, große Weiden,
2 Außenplätze, Round-Pen, weite 
Ausreitmöglichkeiten, Gaststätte/
Appartement in 45529 Hattingen

weitere Informationen unter:
j.vomhagen@web.de; 0173/8496499
Tel:0202/7695441, Fax:0202/2521924

Visitenkarten Anzeigen

06/07 06.07
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07.06

12.06

12.06

12.06

Visitenkarten Anzeigen

08.06

WESTERN TRAINING STABLE

M A G I C
WOLF

Beritt • Kurse • Reittherapie • Schulpferde •  Zucht

USCHKA WOLF
• EWU Trainerin A
• Reittherapeutin (DFG)
• Dt. Vizemeisterin EWU 

Senior Reining Open

Müllen 6
77704 Oberkirch
Tel. + Fax: 07802 - 70 33 45
Mobil: 0171 - 4 83 28 71
E-Mail: Magic.Wolf@t-online.de

12.06

08.06

Reitsport  

Im Hain 6 • 60437 Frankfurt-Kalbach
Tel.: 0 69 / 50 10 40 • Fax: 0 69 / 50 69 26 32

Mo. - Fr 9.00  - 18.30 Uhr • Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr

Klassisch- und Western Reitbedarf

04.07

01.07

01.07

01.07

www.
.de

whistle-ranch
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u&m Tewes-Laib - Pfeifferhof Haslach - 88430 Rot

08395 - 94110

Kommunikatives Westernreiten

home of
direkter Sohn von
und aus

Keen Freckles
Charming Glow

“first charm otto”

Training * Kurse * Korrektur
Reiturlaub * Vollpension

01.07

02.07

Zwangsversteigerung
NEIN DANKE!

030-88 709 155 u. 0172-384 28 49
07.06

DerRanchCoach.com
Theresienplatz 8
90403 Nürnberg

Mobil: 0172 450 132 5
www.pk-horsefeelings.de

European Champion 05 - Breeding - Training - Apassionata - Showing

Patricia Kuhn

09.06
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Hier könnte IHRE
Visitenkarten Anzeige

stehen!

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

12.06

09.06

02.07

09.06 07.06

11.06

02.07

08.06

Visitenkarten Anzeigen

02.07 

08.06

11.06

04.07

03.07

06.07
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service
Abonnieren Sie den WESTERNREITER
Ja, schicken Sie mir bitte ab der nächstmöglichen Ausgabe den WESTERNREITER für 1 Jahr 
(12 Ausgaben) frei Haus zum Jahresbezugspreis von Euro 48,- inklusive Porto und Versand. 
Als Bezugszeitraum für das Abonnement des WESTERNREITER gilt das jeweilige Kalenderjahr. 
Der Abopreis für das laufende Jahr wird daher anteilig berechnet. Das Abo verlängert sich nur dann 
um jeweils ein weiters Jahr, wenn ich nicht bis 31.10. d. J. schriftlich kündige.

Meine Anschrift (Rechnungsanschrift)

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen.

❏ Bequem und zeitsparend per Bankeinzug
 (nur mit deutschem Bankkonto möglich)

❏ Gegen Rechnung an meine Adresse.
 Bitte keine Vorauszahlungen leisten. 
 Rechnung abwarten.

Konto-Nr.:                   BLZ: 

Bankinstitut: 

Datum, 1. Unterschrift: 

Diesen Coupon ausfüllen und an
folgende Adresse schicken:

EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf

Vertrauensgarantie:

Mir ist bekannt, dass ich diese Bestellung 
innerhalb von 14 Tagen schriftlich bei der 
EWU-Bundesgeschäftsstelle, 
Freiherr-von-Langen-Str. 8a, 
in 48231 Warendorf 
widerrufen kann. 

Zur Wahrung der Frist genügt das 
rechtzeitige Absenden des Wider-
rufs (Datum des Poststempels)

Datum, 2. Unterschrift:

✁

Private Kleinanzeigen im WESTERNREITER
Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas: 
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Mein Anzeigentext für eine private Kleinanzeige im Westernreiter:

Den Betrag lege ich als 
V-Scheck/Euroscheck anbei.

Den Betrag lege ich
bar anbei.

Meine Anzeige soll als Chiffré-Anzeige 
erscheinen. (Zuschlag 2,50 EUR)

Nicht vergessen! Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER ist der 10. Juli 2006.

Unser Angebot:
max. 6 Zeilen (je 30 Zeichen) 
pauschal Euro 15,50. 
(Für EWU-Mitglieder Euro 7,70)
Ein Buchstabe / Satzzeichen / Zwi-
schenraum pro Kästchen, den Platz 
für die Telefonnummer / Chiffrénum-
mer berücksichtigen. Den Coupon 
deutlich und leserlich in Druckbuch-
staben ausfüllen um Fehler und 
Missverständnisse zu vermeiden.

Chiffrégebühr Euro 2,50
Der Text muss bis spätestens zum 
Anzeigenschluss beim Verlag vor-
liegen, Betrag muss per Scheck oder 
in bar beiliegen. Geht eine Klein-
anzeige nach Anzeigenschluss ein, 
wird sie automatisch für das nächste 
Heft übernommen.

Kleinanzeigenschluss
WESTERNREITER: 

>> 10. Juli 2006 << 

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:
EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a
48231 Warendorf
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0
Fax: 0 25 81/92 84 6-25 
E-Mail: info@ewu-bund.de
www.westernreiter.com

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort:       Mitgl.-Nr.:

Datum         Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

✁



Veranstalter:
AFAG Messen und Ausstellungen GmbH
Messezentrum • 86159 Augsburg • Germany
Tel. +49 (0) 18 05 - 86 07 00 - 301 • Fax +49 (0) 18 05 - 86 07 00 - 309
americana@afag.de

Sportliche Leitung: A. Geier / J. Bochmann 
Fon + Fax: 07004 - 26 37 422

From outside Germany • Fon +49 4209 4488 • Fax +49 4209 931797
americana@onlinehome.de  

Alle Infos: www.americana.de

6. - 10.9.20066. - 10.9.2006

Top Sport
World Open Championship:

NRHA-Reining, EM-Cutting, Trail, 
EM-Working Cow Horse, Pleasure, 

Western Riding

Top Messe
Europas größtes 

Angebot für Freizeit- 
und Westernreiter

Top Abend-Shows
Karten: www.kvv.afag.de



Show-Sattel
2.990,00 €*

Sporenriemen
175,00 €*

Kopfstück
239,00 €*

Show-Chaps
398,00 €*

Blanket-Besatz
259,00 €*

Custom made vom Feinsten!

Wir fertigen alles nach Ihren eigenen Vor-
stellungen - passend von Kopf bis Fuß! 

Hier Beispiele aus unserer „Pink-Edition“...

THINK PINK!
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Den Fachhändler in Ihrer Nähe erfahren Sie direkt von uns:
Saddle Shop Trading | Strassdorfer Straße 24 | 73037 Göppingen-Lenglingen

www.saddleshop.de | Telefon 07165-683 | Fax 07165-200064 | mail@saddleshop.de

Unser neuer 250-Seiten-Katalog 

ist da! Die Produkte erhalten Sie 

im gut sortierten Fachhandel!

All you want . . .


